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Diese Ordnung in der Fassung des 5. Änderungsbeschlusses tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft und 
findet ab dem Sommersemester 2025 Anwendung; bis dahin gelten die bisherigen Bestimmungen fort. Haben 
Studierende bereits vor dem Sommersemester 2025 Profilmodule eines Studienschwerpunktes absolviert, bleiben 
diese Teil des Studienschwerpunktes unter Anrechnung auf die Gesamtzahl der im Studienschwerpunkt zu erbrin-
genden Profilmodule. 
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Aufgrund von § 50 Abs. 1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes vom 14. Dezember 2021 hat der Fachbereichs-
rat des Fachbereichs 09 – Agrarwissenschaften, Ökotrophologie und Umweltmanagement – am 20.07.2022 die 
nachstehende Ordnung erlassen: 
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Erster Abschnitt: Allgemeines 

§ 1 Anwendungsbereich (zu § 1 AllB) 

In Ergänzung der Allgemeinen Bes�mmungen für Bachelor- und Masterstudiengänge der Justus-Liebig-Universi-
tät Gießen vom 20. Februar 2019 (AllB) regelt diese Ordnung das Studium und die Prüfungen in den Bachelor- 
und Masterstudiengängen des Fachbereichs 09. 

§ 2 Akademischer Grad (zu § 3 AllB) 

(1) Nach bestandener Bachelor-Prüfung verleiht der Fachbereich den Grad „Bachelor of Science“, abgekürzt 
„B. Sc.“. 

(2) Nach bestandener Master-Prüfung verleiht der Fachbereich den Grad „Master of Science“, abgekürzt „M. Sc.“. 

(3) Im Studiengang M. Sc. Transi�on Management verleihen die Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU) und die 
Föderale Universität Kasan (KFU), Russland, in jeweils eigenen Urkunden den gemeinsamen Masterabschluss in 
„Transi�on Management“ (JLU) und „General and Strategic Management“ (KFU) im Rahmen eines Doppelmas-
terstudiengangs auf der Grundlage der Vereinbarungen zwischen den beiden Universitäten (Anlage 5). 

§ 3 Studienbeginn (zu § 4 AllB) 

(1) Die Bachelor-Studiengänge können nur zum Wintersemester begonnen werden. 

(2) Die Master-Studiengänge Agrobioinforma�cs, Agrobiotechnology, Insect Biotechnology and Bioresources, 
Sustainable Transi�on und Transi�on Management können nur zum Wintersemester begonnen werden, die an-
deren Master-Studiengänge zum Winter- oder zum Sommersemester. 

§ 4 Zugang zum Master-Studium (zu § 5 AllB) 

(1) Voraussetzung für die Zulassung sind 

a) in allen Master-Studiengängen des Fachbereichs: ein einschlägiger Bachelorabschluss oder ein vergleich-
barer ausländischer Abschluss. In Anlage 3 sind anerkannte einschlägige Abschlüsse aufgeführt. Der Prü-
fungsausschuss kann weitere Studiengänge als inhaltlich gleichwer�g zu den dort aufgeführten Studien-
gängen anerkennen. 

b) bei englischsprachigen Master-Studiengängen des Fachbereichs: sehr gute Englischkenntnisse gem. Abs. 3. 

c) beim Master-Studiengang Sustainable Transi�on: ein einschlägiger Bachelorabschluss, der mindestens mit 
der Note 2,6 bestanden wurde. 

d) beim Master-Studiengang Sustainable Transi�on sowie beim Master-Studiengang Insect Biotechnology 
and Bioresources: mindestens 5 Punkte im Rahmen der Feststellung der fachspezifischen Eignung gem. 
Abs. 4. 

(2) Zur Prüfung der Voraussetzungen nach Abs. 1 wird für jeden Studiengang vom Prüfungsausschuss eine Zulas-
sungskommission berufen. Sie besteht aus zwei Professorinnen oder Professoren. Die jeweilige Zulassungskom-
mission prü� die eingegangenen Bewerbungen und erstellt einen Entschließungsvorschlag für den Prüfungsaus-
schuss. Über das Vorliegen der Voraussetzungen nach Abs. 1 entscheidet der Prüfungsausschuss. 

(3) Um für einen englischsprachigen Master-Studiengang am Fachbereich zugelassen zu werden, sind sehr gute 
englische Sprachkenntnisse erforderlich. Diese werden durch einen der folgenden Nachweise belegt: 

a) TOEFL-Test IBT (internet-based Test) mit mindestens 95 Punkten oder IELTS-Test mit mindestens der Wer-
tung 7 im academic test; 
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b) Nachweis des Erwerbs der lokalen Hochschulzugangsberech�gung in einem der folgenden Staaten: Aust-
ralien, Irland, Kanada, Neuseeland, USA, Vereinigtes Königreich, Südafrika; 

c) Nachweis des Abschlusses eines englischsprachigen Bachelor-Studiengangs in einem der folgenden Staa-
ten: Australien, Irland, Kanada, Neuseeland, USA, Vereinigtes Königreich, Südafrika; 

d) Nachweis des Zer�fikats „UNIcert III“. 

Über die Anerkennung anderer Sprachnachweise entscheidet der Prüfungsausschuss. 

(4) Für die Zulassung im Master-Studiengang Sustainable Transi�on und im Master-Studiengang Insect Biotech-
nology and Bioresources ist ein Mo�va�onsschreiben vorzulegen inkl. Beschreibung der fachspezifischen Vor-
kenntnisse im Umfang von 500 Wörtern (+/- 10 %). Dieses wird von der Zulassungskommission geprü� und mit 
insgesamt 0–7 Punkten bewertet: 

  − max. 2 Punkte durch die Darstellung der persönlichen Motivation (Kriterien: Spezifisches Interesse an und 
Informiertheit über den jeweiligen Masterstudiengang), 

  − max. 5 Punkte durch die Darstellung der fachspezifischen Vorkenntnisse gemäß folgender Kriterien: 

a) für den Master-Studiengang Sustainable Transi�on: Erfahrung mit Inhalten der Transforma�onsforschung, 
interdisziplinäre Forschungsmethoden, ökonomische und naturwissenscha�liche Grundkenntnisse; 

b) für den Master-Studiengang Insect Biotechnology and Bioresources: Erfahrung mit Inhalten der Entomo-
logie, Biotechnologie und Naturstoffforschung sowie naturwissenscha�lichen Grundkenntnissen (Mathe-
ma�k, Physik, Chemie und Biologie). 

Zweiter Abschnit: Studium 

§ 5 Arbeitsaufwand und Regelstudienzeit (zu § 6 AllB) 

(1) Das Bachelorstudium hat eine Regelstudienzeit von sechs Semestern und einen Umfang von 180 CP. 

(2) Das Masterstudium eine Regelstudienzeit von vier Semestern und einen Umfang von 120 CP. 

§ 6 Aufbau des Bachelor-Studiums (zu § 7 AllB) 

(1) Es werden fünf Studiengänge mit dem Abschluss Bachelor of Science angeboten: 

1. Agrarwissenscha�en, 

2. Ernährungswissenscha�en, 

3. Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, 

4. Ökotrophologie und 

5. Umwelt und globaler Wandel. 

(2) Das Bachelor-Studium besteht 

1. bei den Studiengängen 1 bis 4 aus: 

a) 17 Kernmodulen, 

b) 11 Profilmodulen und 

c) Bachelor-Thesis; 
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2. beim Studiengang 5 aus: 

a) 15 Kernmodulen, 

b) 13 Profilmodulen und 

c) Bachelor-Thesis. 

§ 7 Aufbau des Master-Studiums (zu § 7 AllB) 

(1) Es werden 13 Studiengänge mit dem Abschluss Master of Science angeboten: 

1. Agrar- und Ressourcenökonomie, 

2. Agrobioinforma�cs (Unterrichtssprache Englisch), 

3. Agrobiotechnology (Unterrichtssprache Englisch), 

4. Ernährungswissenscha�en, 

5. Informa�onstechnologie in den Agrar- und Umweltwissenscha�en, 

6. Insect Biotechnology and Bioresources (Unterrichtssprache Englisch), 

7. Nachhal�ge Ernährungswirtscha�, 

8. Nutzpflanzenwissenscha�en, 

9. Nutz�erwissenscha�en, 

10. Ökotrophologie, 

11. Sustainable Transi�on (Unterrichtssprache Englisch / digitaler Studiengang), 

12. Transi�on Management (Unterrichtssprache Englisch), 

13. Umweltwissenscha�en. 

(2) Das Master-Studium besteht 

1. bei den Studiengängen 1 bis 10, 12 und 13 aus: 

a) 8 Kernmodulen, 

b) 8 Profilmodulen und 

c) Master-Thesis; 

2. beim Studiengang 11 Sustainable Transi�on aus: 

a) 11 Kernmodulen, 

b) 5 Profilmodulen und 

c) Master-Thesis. 

§ 8 Module (zu § 8 AllB und § 25 AllB) 

(1) Das Studium ist in einen Pflichtbereich (Kernmodule) und einen Wahlpflichtbereich (Profilmodule) gegliedert. 

(2) Die Kernmodule sind im jeweiligen Studienverlaufsplan (Anlage 1a und 1b) aufgeführt. 

(3) Als Profilmodule können gewählt/eingebracht werden:  

- Module aus dem Verzeichnis in Anlage 2a bzw. 2b dieser Ordnung,  
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- im Bachelor-Studium im Umfang von maximal acht Modulen bzw. im Master-Studium im Umfang von 
maximal vier Modulen, Kernmodule eines anderen, in dieser Ordnung geregelten Bachelor- respek�ve 
Master-Studiengangs des Fachbereichs 09, 

- bis zu 30 CP Module sons�ger Studiengänge der JLU, wenn die Module eine Modulprüfung umfassen, 
sie der Bachelor- bzw. Master-Niveaustufe des betroffenen Studiengangs entsprechen und die Studie-
renden zu diesen Modulen von den jeweiligen Lehrenden oder dem anbietenden Dekanat zugelassen 
werden, 

- ein Profilmodul kann sich aus Lehrveranstaltungen mit Prüfung aus dem Bereich der außerfachlichen 
Kompetenzen im Umfang von 6 CP zusammensetzen. 

(4) Im Master-Studium können bes�mmte Modulkombina�onen gemäß Anlage 4 im Zeugnis als Schwerpunkt 
ausgewiesen werden. 

(5) Über die Wahl der Profilmodule erstellen die Studierenden einen Profilmodulplan, der die geplante Abfolge 
der Profilmodule und ihre Zuordnung zu den weiteren Studiensemestern benennt. Zur Erstellung des Profilmo-
dulplanes kann die oder der Studierende auf Wunsch eine Studienfachberatung in Anspruch nehmen. Der Profil-
modulplan kann von den Studierenden geändert werden. Bereits abgelegte Profilmodule können nicht mehr aus 
dem Profilmodulplan herausgenommen werden.  Nicht bestandene Profilmodule dürfen bereits nach dem ersten 
Prüfungsversuch gewechselt werden. 

(6) Die Studierenden können sich im Wahlpflichtbereich auf Wunsch in zusätzlichen Profilmodulen einer Prüfung 
unterziehen. Diese so genannten freiwilligen Zusatzleistungen sind keine Profilmodule i. S. v. Abs. 5 und werden 
nicht auf die zu erbringende Creditleistung angerechnet und gehen nicht in die Bildung der Gesamtnote ein. Das 
erfolgreiche Bestehen freiwilliger Zusatzleistungen wird in einem Zusatzzeugnis ausgewiesen. 

§ 9 Veranstaltungen (zu § 9 AllB) 

(1) Die Anmeldung zu den Modulen erfolgt im Vorsemester. Studienanfängerinnen und Studienanfänger können 
sich zu Beginn der Vorlesungszeit zu den Modulen anmelden. 

(2) In Modulen mit begrenzter Teilnehmerzahl werden die verfügbaren Plätze anhand der Profilmodulpläne (§ 8 
Abs. 5) vergeben. Hierbei werden Studierende in höheren Semestern vorrangig berücksich�gt, bis zum Erreichen 
der Regelstudienzeit. Bei gleicher Semesterzahl und nicht ausreichenden Plätzen entscheidet das Los. 

§ 10 Praktika (zu § 10 AllB) 

(1) Wird eines der Prak�kumsmodule (BP-144 oder MP-196) in den Profilmodulplan aufgenommen, gilt das Prak-
�kum als ein Pflichtprak�kum. Das Berufsprak�kum muss außerhalb einer Hochschule, unabhängig von anderen 
Modulen und unabhängig von der Thesis abgeleistet werden. 

(2) Für das Berufsprak�kum eignen sich je nach gewähltem Studiengang Betriebe und Einrichtungen aus den Be-
rufsfeldern der Agrarwissenscha�en, Ernährungswissenscha�en, nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, 
Ökotrophologie und des Umweltmanagements, die eine qualifizierte Betreuung der Studierenden gewährleisten. 
Die Betriebe und Einrichtungen müssen vom Prak�kumsbüro des FB 09 als geeignet angesehen und genehmigt 
werden. Im Zweifelsfall entscheidet der Prüfungsausschuss über die Eignung. 

(3) Die Zeitdauer des Prak�kums umfasst mindestens 360 Stunden. Die täglichen Arbeitsstunden richten sich 
nach dem jeweiligen Betrieb oder der jeweiligen Einrichtung. Fehlzeiten, auch krankheitsbedingte, sind nachzu-
holen. Das Berufsprak�kum kann in höchstens zwei verschiedenen Betrieben oder Einrichtungen absolviert wer-
den; dabei muss ein Abschnit mindestens 160 Stunden umfassen. 

(4) Zur Anerkennung des Berufsprak�kums sind im Prak�kumsbüro für jeden Abschnit folgende Unterlagen ein-
zureichen: 
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a) ausgefüllter und vom Betrieb unterzeichneter Nachweis über das geleistete Prak�kum, 

b) Prak�kumsbericht (Reflexionspapier) über Aufgaben, Tä�gkeiten, erworbene Kenntnisse und Fer�gkeiten 
im Prak�kum. 

§ 11 Prüfungsvorleistungen (zu § 17 Abs. 3 AllB) 

(1) In Modulen oder Modulteilen, die als Seminar, Prak�kum, Übung oder Projekt durchgeführt werden, ist eine 
regelmäßige Teilnahme Prüfungsvorleistung. Die regelmäßige Teilnahme ist immer dann gegeben, wenn mindes-
tens die Häl�e der Lehrveranstaltungstermine wahrgenommen wurde und nicht mehr als zwei Veranstaltungs-
termine ohne Nachweis eines nicht von der oder dem Studierenden zu vertretenden Grundes versäumt werden. 
Bei darüberhinausgehenden, unverschuldeten Fehlzeiten entscheidet die oder der Lehrende, ob und in welcher 
Weise sie durch Äquivalenzleistungen oder den Besuch anderer Lehrveranstaltungstermine ausgeglichen werden 
können. Darüberhinausgehende Prüfungsvorleistungen sind in den Modulbeschreibungen angegeben. 

(2) Abweichende Regelungen, die die Anwesenheitspflicht weiter reduzieren, können veranstaltungsbezogen von 
der oder dem Lehrenden getroffen und in der ersten Modulveranstaltung vereinbart werden. 

§ 12 Modulprüfungen (zu § 18 Abs. 7 AllB) 

In den Studiengängen des Fachbereichs sind folgende Prüfungsformen vorgesehen: 

a) Klausuren (s. § 23 AllB): beinhalten die Beantwortung einer Aufgabenstellung oder mehrerer Fragen. Die 
Dauer beträgt mindestens 45 und höchstens 90 Minuten; 

b) mündliche Prüfungen (s. § 24 AllB): werden von zwei Prüferinnen oder Prüfern als Einzelprüfung oder 
Gruppenprüfung abgehalten. Die Dauer der mündlichen Prüfung eines Moduls soll mindestens 15 Minu-
ten und höchstens 30 Minuten je Kandida�n bzw. Kandidat betragen;  

c) Hausarbeit (s. § 22 AllB); Bearbeitungszeit: 12 bis 14 Wochen; 

d) Vortrag: mündliche Darstellung der Ergebnisse ggf. unterstützt mit einer Präsenta�on; 

e) Diskussion: mündliche Stellungnahme mit Kommentaren und Fragen; 

f) Schri�liche Ausarbeitung: schri�liche Darstellung zu vorgegebenen Fragestellungen (z.B. Protokoll, Poster, 
Faktenblat, Por�olio), ggf. mit Präparaten; Bearbeitungszeit: 6 bis 8 Wochen; 

g) Mul�mediale Ausarbeitung: Mul�media-Element, welches die geforderten Inhalte au�ereitet (z.B. Video, 
Blog, Podcast), ggf. mit Präparaten; Bearbeitungszeit: 6 bis 8 Wochen; 

h) Bearbeitung von Aufgaben: ausführliche, vollständige und rich�ge Darlegung des geforderten Inhalts; Be-
arbeitungszeit je Aufgabe: 1 bis 2 Wochen; 

i) Durchführung einer Lehreinheit: eigenständige Vorbereitung, Modera�on und Nachbereitung eines Ver-
anstaltungstermins. 

Abweichungen in der Bearbeitungszeit sind in der Modulbeschreibung (Anhang 2a und 2b) angegeben. 

§ 13 Prüfungstermine und Meldefristen (zu § 25 AllB) 

(1) Modulprüfungen werden innerhalb der im Anschluss an das Modul sta�indenden Prüfungszeiträume abge-
legt. Es sind zwei Prüfungszeiträume vorgesehen: 

1. Der erste Prüfungszeitraum liegt in der Regel in der letzten Woche der Vorlesungszeit und in der ersten Woche 
der vorlesungsfreien Zeit des Semesters. 
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2. Der zweite Prüfungszeitraum liegt in der Regel in den letzten beiden Wochen vor Beginn der Vorlesungszeit 
des folgenden Semesters. 

3.  

(2) Die Studierenden können ihre modulabschließenden Prüfungen innerhalb des ersten oder innerhalb des zwei-
ten Prüfungszeitraums wahrnehmen. Die Prüfungszeiträume werden vom Prüfungsausschuss festgelegt. 

(3) Die Meldefristen für die Prüfungen werden vom Prüfungsausschuss festgelegt und vom Prüfungsamt bekannt 
gegeben. Für Blockmodule oder die Erbringung von Teilleistungen in einem Modul können die Anmeldefristen 
vom Prüfungsausschuss verkürzt und verschoben werden. 

§ 14 Wiederholung von Prüfungen (zu § 19 AllB) 

(1) Soweit nicht anders in der Modulbeschreibung geregelt, muss die Anmeldung zur Wiederholungsprüfung 
nicht zum nächstmöglichen Termin erfolgen. 

(2) Bestandene Prüfungen können nicht wiederholt werden. 

 

§ 15 Bachelor- und Masterprüfung (zu § 20 AllB) 

(1) Der Bachelor- bzw. Master-Studiengang ist insgesamt bestanden, wenn sämtliche Module jeweils mit mindes-
tens „ausreichend“ bewertet sind. 

(2) Die Gesamtnote ergibt sich aus dem Durchschnit der Noten der nach § 7 Abs. 2 (Bachelor) bzw. § 8 Abs. 2 
(Master) zu absolvierenden Module. Dazu werden die Notenpunkte mit den jeweiligen CP des Moduls mul�pli-
ziert und die Summe durch die Gesamtzahl der benoteten CP dividiert.  

(3) Zusätzlich geprü�e Module gemäß § 8 Abs. 6 gehen nicht in die Berechnung der Gesamtnote ein. 

§ 16 Thesis (zu § 21 AllB) 

(1) Die Thesis besteht aus einem schri�lichen Teil und einem mündlichen Teil (Kolloquium). Die Thesis soll zeigen, 
dass die Studierenden in der Lage sind, innerhalb einer gegebenen Frist eine eng umgrenzte Aufgabenstellung 
selbständig nach wissenscha�lichen Methoden zu bearbeiten. 

(2) Die Bachelor-Thesis kann frühestens angemeldet werden, wenn zehn Kernmodule sowie fünf Profilmodule 
absolviert sind. Die Master-Thesis kann frühestens angemeldet werden, wenn sechs Kernmodule absolviert sind. 
Arbeitsthema und Datum der Ausgabe sind vom Prüfungsamt aktenkundig zu machen. 

(3) Das Thema ist aus dem Lehr- und Forschungsspektrum des Fachbereichs 09 zu entnehmen. Der oder dem 
Studierenden ist Gelegenheit zu geben, ein Thema vorzuschlagen. Auf Antrag sorgt die oder der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses dafür, dass die oder der Studierende spätestens innerhalb eines Monats ein Thema erhält. 

(4) Der Bearbeitungszeitraum der Bachelor- und Master-Thesis beträgt sechs Monate. Das Thema ist so einzu-
grenzen, dass die Bachelor-Thesis mit einem Arbeitsaufwand von 360 Stunden und die Master-Thesis mit einem 
Arbeitsaufwand von 720 Stunden abgearbeitet werden kann. 

§ 17 Thesis – schriftlicher Teil (zu § 21 AllB) 

(1) Der schri�liche Teil der Thesis ist fristgerecht bei der Betreuerin oder dem Betreuer abzugeben. Der Abgabe-
zeitpunkt ist aktenkundig zu machen. Die oder der Studierende hat schri�lich mit der Abgabe der Arbeit zu ver-
sichern, dass diese selbständig verfasst wurde, alle benutzten Quellen und Hilfsmitel in der Arbeit angegeben 
sind und die Arbeit elektronisch auf Plagiate untersucht werden kann. Es sind insbesondere alle Stellen der Arbeit, 
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die wörtlich oder sinngemäß aus Veröffentlichungen oder aus anderen fremden Miteilungen entnommen wur-
den, als solche einzeln kenntlich zu machen. Ferner ist zu erklären, dass die Arbeit noch nicht in einem anderen 
Studiengang als Prüfungsleistung verwendet wurde. 

(2) Wird die Arbeit nicht fristgerecht abgegeben, gilt sie als mit „nicht ausreichend“ bewertet. 

(3) Die Thesis wird von zwei Prüferinnen bzw. Prüfern gem. § 22 Abs. 2 HessHG bewertet. Mindestens eine der 
beiden prüfenden Personen muss einer der folgenden Gruppen des Fachbereichs 09 angehören: Professorinnen 
und Professoren, Privatdozen�nnen und Privatdozenten, dauerha� an der JLU beschä�igte Wissenscha�lerinnen 
und Wissenscha�ler mit Promo�on, Leiterinnen und Leiter von Nachwuchsgruppen mit Promo�on. 

(4) Die Bewertung der schri�lichen Thesis muss von beiden Prüfenden unverzüglich, spätestens sechs Wochen 
nach Einreichung, erfolgen. Die Note ergibt sich aus dem arithme�schen Mitel beider Beurteilungen. 

(5) Wurde der schri�liche Teil mit „nicht ausreichend“ bewertet, kann dieser innerhalb von drei Monaten über-
arbeitet oder eine zweite Arbeit mit einem anderen Thema angefer�gt werden. Die Vergabe eines neuen Themas 
muss spätestens binnen drei Monaten beim Prüfungsamt beantragt werden. Bei Versäumnis dieser Frist erlischt 
der Prüfungsanspruch, es sei denn die oder der Studierende hat das Versäumnis nicht zu vertreten. § 15 gilt ent-
sprechend, wobei eine Rückgabe des Themas nur zulässig ist, wenn bisher kein Gebrauch von dieser Möglichkeit 
gemacht wurde. Eine zweite Wiederholung ist ausgeschlossen. 

§ 18 Thesis – mündlicher Teil und Bewertung (zu § 21 AllB) 

(1) Wurde der schri�liche Teil der Thesis mindestens mit der Note „ausreichend“ bewertet, hat die Verfasserin 
bzw. der Verfasser die wesentlichen Ergebnisse der Arbeit in einem Kolloquium zu präsen�eren. Das Kolloquium 
wird von den beiden Prüfenden im Sinne von § 17 Abs. 3 bewertet. 

(2) Das Kolloquium dauert im Bachelor mindestens 20 und maximal 30 Minuten, im Master mindestens 30 und 
maximal 45 Minuten. Den Termin bes�mmen die Prüfenden. 

(3) Wurde das Kolloquium mit „nicht ausreichend“ bewertet, so kann es einmal wiederholt werden; eine Wieder-
holung der Thesis ist in diesem Fall ausgeschlossen. 

(4) Studierende desselben Studiengangs sind berech�gt, bei dem Kolloquium zuzuhören. Dies gilt nicht für die 
Beratung und Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse. Andere Mitglieder und Angehörige der Universität sind als 
Zuhörende zugelassen, sofern die bzw. der Studierende nicht widerspricht.  

(5) Die Gesamtnote der Thesis ergibt sich aus dem Durchschnit der Noten des schri�lichen Teils der Thesis und 
des Kolloquiums, wobei im Bachelor die Note des schri�lichen Teils zweifach und die Note des Kolloquiums ein-
fach gewichtet wird. Im Master wird die Note des schri�lichen Teils dreifach und die Note des Kolloquiums einfach 
gewichtet. Die Thesis ist bestanden, wenn der schri�liche Teil und das Kolloquium jeweils mindestens mit der 
Note „ausreichend“ bewertet worden sind. 

§ 19 Anerkennung von Leistungen (zu § 27 AllB) 

Werden Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt, sind die Noten – soweit die Notensysteme vergleichbar sind 
– zu übernehmen und nach Maßgabe der Prüfungsordnung in die Berechnung der Gesamtnote einzubeziehen. 
Bei unvergleichbaren Notensystemen wird der Vermerk „bestanden“ aufgenommen. Die erfolgte Anerkennung 
ist im Zeugnis zu kennzeichnen. 

§ 20 Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen 

(1) Diese Ordnung in der Fassung des 5. Änderungsbeschlusses trit am Tage nach ihrer Verkündung in Kra� und 
findet ab dem Sommersemester 2025 Anwendung; bis dahin gelten die bisherigen Bes�mmungen fort. Haben 
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Studierende bereits vor dem Sommersemester 2025 Profilmodule eines Studienschwerpunktes absolviert, blei-
ben diese Teil des Studienschwerpunktes unter Anrechnung auf die Gesamtzahl der im Studienschwerpunkt zu 
erbringenden Profilmodule. 

(2) Für Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2022/2023 aufgenommen haben, gilt weiterhin die 
Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des Fachbereichs 09 vom 12.06.2019 in der Fassung 
des 5. Änderungsbeschlusses vom 06.09.2021, jedoch nicht länger als bis zum Ende des Wintersemesters 
2025/2026 in den Master-Studiengängen bzw. bis zum Ende des Sommersemesters 2026 in den Bachelor-Studi-
engängen, danach trit diese Ordnung außer Kra�. Ausgenommen sind § 8, § 9; § 10, § 13 und § 14 sowie die 
Anlagen 2a und 2b; diese finden für alle Studierenden des Fachbereichs 09 in der Fassung dieser Ordnung An-
wendung.  

(3) Studierende nach der in Absatz 2 benannten Ordnung haben jederzeit das Recht, ihr Studium nach dieser 
neuen Ordnung fortzusetzen und abzuschließen. Hierzu bedarf es einer verbindlichen Erklärung gegenüber dem 
Prüfungsausschuss. 
 

Anlage 1a: Idealtypischer Studienverlauf Bachelor-Studiengänge 

Anlage 1b: Idealtypischer Studienverlauf Master-Studiengänge 

Anlage 2a: Modulverzeichnis Bachelor-Studiengänge 

Anlage 2b: Modulverzeichnis Master-Studiengänge 

Anlage 3: Einschlägige Studiengänge Master 

Anlage 4: Studienschwerpunkte Master 

Anlage 5: Agreement on double degree academic program 
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Anlage 1a: Idealtypischer Studienverlauf Bachelor-Studiengänge 

Studienverlauf Bachelor Agrarwissenschaften 

1. 
Sem. 

Einführendes che-
misches 

Prak�kum 
(NC2) 
6 CP 

VWL und BWL I 
(BK-003) 

6 CP 

Bodenkunde und 
Ökologie 
(BK-039) 

6 CP 

Landtechnik I 
(BK-050) 

6 CP 

Biologie 
(BK-063) 

6 CP 
30 CP 

2. 
Sem. 

Grundlagen der Bi-
ochemie 
(BK-082) 

6 CP 

Betriebliche Pro-
duk�onsökonomie 

(BK-008) 
6 CP 

Poli�k der Agrar- 
und Ernährungs-

wirtscha� 
(BK-014) 

6 CP 

Tierzucht 
(BK-046) 

6 CP 

Pflanzenzüchtung I 
(BK-047) 

6 CP 
30 CP 

3. 
Sem. 

Mathema�k und 
Sta�s�k 
(BK-005) 

6 CP 

Nutzpflanzenpro-
duk�on 
(BK-021) 

6 CP 

Tierernährung 
(BK-022) 

6 CP 

Pflanzenernährung 
(BK-024) 

6 CP 

Phytomedizin 
(BK-025) 

6 CP 
30 CP 

4. 
Sem. 

Tierhaltung und  
Nutz�erökologie 

(BK-026) 
6 CP 

Ökologische Land-
wirtscha� 
(BK-065) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

5. 
Sem. 

Berufsprak�kum (BP-144) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

6. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Bachelor-Thesis 30 CP 

Studienverlauf Bachelor Ernährungswissenschaften 

1. 
Sem. 

Allgemeine Chemie 
(NC1) 
6 CP 

Biologie 
(BK-002) 

6 CP 

Anatomie und Phy-
siologie 
(BK-007) 

6 CP 

Pflanzliche 
Lebensmitel 

(BK-011) 
6 CP 

Grundlagen der 
Prozesstechnik und 

Thermodynamik 
(BK-072) 

6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Chemisches Prak�-
kum 

(NC3) 
6 CP 

Grundlagen der Bio-
chemie 

(BK-082) 
6 CP 

Lebensmitel �eri-
scher Herkun� 

(BK-012) 
6 CP 

Ernährung des 
Menschen 
(BK-013) 

6 CP 

Lebensmitelche-
mie, -analy�k und -

recht 
(BK-066) 

6 CP 

30 CP 

3. 
Sem. 

Ernährungs-physio-
logie 

(BK-010) 
6 CP 

Grundlagen der Er-
nährungstherapie 

(BK-067) 
6 CP 

Physiologie des 
Gastrointes�nal-

traktes 
(BK-068) 

6 CP 

Immunologische 
Grundlagen für die 

Ernährung 
(BK-069) 

6 CP 

Altersspezifische Er-
nährung 
(BK-070) 

6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Ernährungswissen-
scha�liches Prak�-

kum 
(BK-029) 

6 CP  

Sta�s�k und Stu-
diendesign 

(BK-071) 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

5. 
Sem. 

Berufsprak�kum (BP-144) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

6. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Bachelor-Thesis 30 CP 
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Studienverlauf Bachelor Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 

1. 
Sem. 

Einführendes che-
misches Prak�kum 

(NC2)  
6 CP 

VWL und BWL I 
(BK-003) 

6 CP 

Bodenkunde und 
Ökologie 
(BK-039) 

6 CP  

Gene�k 
(BK-056) 

6 CP 

Biologie 
(BK-063) 

6 CP 
30 CP 

2. 
Sem. 

Grundlagen der Bi-
ochemie 
(BK-082) 

6 CP 

Pflanzenzüchtung I 
(BK-047) 

6 CP 

Nachhal�gkeits-
kommunika�on 

(BK-055) 
6 CP 

Bioökonomie 
(BK-058) 

6 CP 

Naturstoffforschung 
(BK-059) 

6 CP 
30 CP 

3. 
Sem. 

Mathema�k und 
Sta�s�k 
(BK-005) 

6 CP 

Nutzpflanzen-pro-
duk�on 
(BK-021) 

6 CP 

Pflanzenernährung 
(BK-024) 

6 CP 

Phytomedizin 
(BK-025) 

6 CP 

Insekten als Pro-
teinquelle 
(BK-061) 

6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Nachwachsende 
Rohstoffe 
(BK-057) 

6 CP 

Bioressourcen 
(BK-060) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

5. 
Sem. 

Berufsprak�kum (BP-144) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

6. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Bachelor-Thesis 30 CP 

Studienverlauf Bachelor Ökotrophologie  

1. 
Sem. 

VWL und BWL I 
(BK-003) 

6 CP 

Grundlagen der 
Prozesstechnik und 

Thermodynamik 
(BK-072) 

6 CP 

Nachhal�gkeit von 
Lebensmiteln 

(BK-073) 
6 CP 

Ernährungssysteme 
(BK-079) 

6 CP 

Marke�ng in der 
Agrar- und Ernäh-
rungswirtscha� 

(BK-081) 
6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Allgemeine Chemie 
(NC1) 
6 CP 

Anatomie und Phy-
siologie 
(BK-007) 

6 CP 

Ernährung des 
Menschen 
(BK-013) 

6 CP 

Poli�k der Agrar- 
und Ernährungs-

wirtscha� 
(BK-014) 

6 CP 

Einführung in das 
Verpflegungsma-

nagement 
(BK-076) 

6 CP 

30 CP 

3. 
Sem. 

Mathema�k und 
Sta�s�k 
(BK-005) 

6 CP  

Ernährungs-physio-
logie 

(BK-010) 
6 CP 

Verbraucherverhal-
ten 

(BK-064) 
6 CP 

Grundlagen der Er-
nährungstherapie 

(BK-067) 
6 CP 

Grundlagen der Be-
ratung 

(BK-074) 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Einführung in die 
empirische Sozial-

forschung 
(BK-075) 

6 CP 

Ernährungssoziolo-
gie 

(BK-080) 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

5. 
Sem. 

Berufsprak�kum (BP-144) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

6. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Bachelor-Thesis 30 CP 
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Studienverlauf Bachelor Umwelt und globaler Wandel 

1. 
Sem. 

Einführendes che-
misches 

Prak�kum 
(NC2) 
6 CP 

Biologie 
(BK-002) 

6 CP 

Mathema�k und 
Sta�s�k 
(BK-005) 

6 CP 

Bodenkunde und 
Ökologie 
(BK-039) 

6 CP 

Das Anthropozän 
(BK-077) 

6 CP 
30 CP 

2. 
Sem. 

Physik 
(BK-031) 

6 CP 

Ökozonen und Bö-
den der Erde 

(BK-035) 
6 CP 

Landscha�swasser-
haushalt 
(BK-037) 

6 CP 

Landwirtscha� und 
Umwelt 
(BK-038) 

6 CP 

Nachhal�gkeits-
kommunika�on 

(BK-055) 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem. 

Allgemeine und 
molekulare Mikro-

biologie 
(BK-033) 

6 CP 

Angewandte und 
Umweltmikrobiolo-

gie 
(BK-034) 

6 CP 

Kreislauf- und Ab-
fallwirtscha� 

(BK-036) 
6 CP 

Schadstoffe in der 
Umwelt 
(BK-041) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Biodiversität 
(BK-078) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

5. 
Sem. 

Berufsprak�kum (BP-144) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

6. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Bachelor-Thesis 30 CP 
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Anlage 1b: Idealtypischer Studienverlauf Master-Studiengänge 

Studienverlauf Master Agrar- und Ressourcenökonomie  

1. 
Sem 

Angewandte Öko-
nometrie 
(MK-003) 

6 CP 

Entscheidungsun-
terstützungsmo-

delle und Risikoma-
nagement 
(MK-084) 

6 CP 

Interna�onale Ag-
rar- und Ernäh-

rungspoli�k  
(MK-097) 

6 CP 

Nachhal�ge Unter-
nehmensführung 
und Berichterstat-

tung 
(MK-125) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

2. 
Sem 

Marktlehre 
(MK-045) 

6 CP 

Landnutzungs-mod-
ellierung 
(MK-085) 

6 CP 

Nachhal�gkeit, 
Transforma�on und 

Organisa�on 
(MK-126) 

6 CP 

Resource Econom-
ics and Sustainable 

Management 
(MK-080-EN-DI) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 

Studienverlauf Master Agrobioinformatics 

1. 
Sem. 

Applied Sta�s�cs 
(MK-002-EN) 

6 CP 

Principles of Sci-
en�fic Prac�ce 
(MK-116-EN) 

6 CP 

Bioinforma�cs: Ana-
lysis of DNA and RNA 

Sequencing Data 
(MK-128-EN) 

6 CP 

Gene Expression  
Analysis and Sys-

tems Biology 
(MK-131-EN) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Python Program-
ming for Bioinfor-

ma�cs 
(MK-130-EN) 

6 CP 

Gene�cs of Crop 
Diversity 

(MP-158-EN) 
6 CP  

Biotechnology and 
Genomics 

(MK-016-EN) 
6 CP 

Sta�s�cal Learning 
and Neural Net-

works 
(MP-240-EN 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem. 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 

Studienverlauf Master Agrobiotechnology 

1. 
Sem. 

Applied Sta�s�cs 
(MK-002-EN) 

6 CP 

Lab Course Bio-
chemistry 

(MK-011-EN) 
6 CP 

Plant Protec�on and 
Bioengineering 

(MK-015-EN) 
6 CP 

Molecular Phyto-
pathology 

(MK-057-EN) 
6 CP 

Principles of Scien-
�fic Prac�ce 
(MK-116-EN) 

6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Animal Nutri�on 
and Feed Science 

(MK-007-EN) 
6 CP 

Biotechnology 
and Genomics 
(MK-016-EN) 

6 CP 

Microbial Food Bio-
technology 

(MK-018-EN) 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem. 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 
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Studienverlauf Master Ernährungswissenschaften 

1. 
Sem 

Spezielle Biochemie  
(MK-020) 

6 CP 

Spezielle Ernährung 
des Menschen  

(MK-024) 
6 CP 

Prak�kum Ernäh-
rungs-physiologie 

(MK-028) 
6 CP 

Ernährung und 
Stoffwechsel 

(MK-042) 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 30 CP 

2. 
Sem 

Lebensmitellehre 
(MK-032) 

6 CP 

Pathophysiologie 
und Ernährungsme-

dizin 
(MK-037) 

6 CP 

Angewandte Ernäh-
rungsmedizin 

(MK-104) 
6 CP  

Lebensmiteltech-
nologie und Mole-

kularküche 
(MK-113) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 30 CP 

3. 
Sem 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 

Studienverlauf Master Informationstechnologie in den Agrar- und Umweltwissenschaften  

1. 
Sem 

Angewandte Sta�s-
�k 

(MK-002) 
6 CP 

GIS-Projekt zur 
Landscha�sstruk-

turanalyse 
(MK-120) 

6 CP 

Räumliche Daten-
analyse 

(MK-122) 
6 CP 

Informa�onstech-
nologie I 

(07-NDS-01) 
6 CP 

Grundlagen der 
Programmierung 

mit Python 
(07-NDS-03) 

6 CP 

30 CP 

2. 
Sem 

Smart Farming 
(MK-121) 

6 CP 

Informa�onstech-
nologie II 

(07-NDS-02) 
6 CP 

Einführung in Da-
tenbanken 

(07-NDS-11) 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 
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Studienverlauf Master Insect Biotechnology and Bioresources 

1. 
Sem. 

Applied Sta�s�cs 
(MK-002-EN) 

6 CP 

Natural Product 
Chemistry 

(MK-087-EN) 
6 CP 

Entomology I 
(MK-088-EN) 

6 CP 

Insect Biotechnol-
ogy and Integrated 
Pest Management 

(MK-089-EN) 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Bioresources for 
Natural Product 

Discovery 
(MK-090-EN) 

6 CP  

Entomology II 
(MK-091-EN) 

6 CP 

Food Technology 
(MK-092-EN) 

6 CP 

Bioprocess Engi-
neering 

(MK-093-EN) 
6 CP 
oder 

Principles of Scien-
�fic Prac�ce  
(MK-116-EN) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem. 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 
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Studienverlauf Master Nachhaltige Ernährungswirtschaft 

1. 
Sem 

Angewandte 
Ökonometrie  

(MK-003) 
6 CP 

Unternehmens-
kommunika�on 

(MK-049) 
6 CP 

Interna�onale 
Agrar- und Ernäh-

rungspoli�k 
(MK-097) 

6 CP 

Qualitätssicherung 
der Lebensmitelbe-

reit- stellung 
(MK-114) 

6 CP 

Nachhal�ge Unter-
nehmensführung 
und Berichterstat-

tung 
(MK-125) 

6 CP 

30 CP 

2. 
Sem 

Marktlehre  
(MK-045) 

6 CP 

Nachhal�gkeit, 
Transforma�on und 

Organisa�on 
(MK-126) 

6 CP 

Socio-Economic 
Perspec�ves on 
Food Systems 
(MK-127-EN) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 

Studienverlauf Master Nutzpflanzenwissenschaften 

1. 
Sem. 

Angewandte Sta�s-
�k 

(MK-002) 
6 CP 

Pflanzenzüchtung 
und Saatgut I 

(MK-056) 
6 CP 

Molecular Phyto-
pathology 

(MK-057-EN) 
6 CP 

Popula�on Gene�cs 
(MK-119-EN) 

6 CP 

Nutri�onal Physiol-
ogy of Crop Plant 

(MK-124-EN) 
6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Biologischer und 
chemischer Pflan-

zenschutz 
(MK-063) 

6 CP 

Sustainable Agroe-
cosystems 

(MK-096-EN) 
6 CP 

Aktuelle Nutzpflan-
zenforschung 

(MK-117) 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 30 CP 

3. 
Sem. 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 
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Studienverlauf Master Nutztierwissenschaften 

1. 
Sem. 

Prak�kum Ernäh-
rungsphysiologie 

der Tiere 
(MK-005) 

6 CP 

Molekulare Tier-
zucht und Biotech-

nologie 
(MK-021) 

6 CP  

Zuchtwertschät-
zung und Zuchtpla-

nung 
(MK-025) 

6 CP 

Nutz�erhaltung: 
Tiergerechtheit, 

Tierschutz und Tier-
wohl  

(MK-029) 
6 CP 

Leistungs- und 
Stressphysiologie 

(MK-033) 
6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Agrartechnologie 
(MK-008)  

6 CP 

Tierernährung, Pro-
duktqualität und 

Umwelt 
(MK-043) 

6 CP 

Spezielle Ernäh-
rungs-physiologie  

(MK-048) 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 

Studienverlauf Master Ökotrophologie 

1. 
Sem. 

Spezielle Ernährung 
des Menschen  

(MK-024) 
6 CP  

Ökonomik der Ver-
sorgung 

(MK-072) 
6 CP 

Angewandte Ver-
braucher-forschung 

(MK-075) 
6 CP 

Qualitätssicherung 
der Lebensmitel- 

bereitstellung 
(MK-114) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Sta�s�k und Epide-
miologie 
(MK-077) 

6 CP  

Angewandte Ernäh-
rungsmedizin 

(MK-104) 
6 CP 

Theorien des Ver-
braucher-verhal-

tens 
(MK-105) 

6 CP 

Ernährungskultur 
und -kommunika-

�on 
(MK-118) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 
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Studienverlauf Master Sustainable Transition  

1. 
Sem. 

Theory and Prac�ce 
of Economic Devel-

opment  
(MK-067-EN-DI) 

6 CP 

Global Food Mar-
kets  

(MK-102-EN-DI) 
6 CP 

Climate Change and 
Economic Develop-

ment 
(MK-109-EN-DI) 

6 CP 

Interna�onal Eco-
nomics 

(MK-112-EN-DI) 
6 CP  

Transdisciplinary 
Sustainability Re-

search 
(MK-123-EN-DI) 

6 CP 

30 CP 

2. 
Sem. 

Resource Econom-
ics and Sustainable 

Management 
(MK-080-EN-DI) 

6 CP 

Sustainable Food 
Systems 

(MK-106-EN-DI) 
6 CP 

Natural Resources 
and Ecosystem Ser-

vices 
(MK-107-EN-DI) 

6 CP 

Planetary Thinking  
(MK-132-EN-DI) 

6 CP 

Food Poli�cs 
(MK-110-EN-DI) 

6 CP 
30 CP 

3. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Scien�fic Working 
& Wri�ng 

(MK-111-EN-DI) 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 

Studienverlauf Master Transition Management 

1. 
Sem. 

Empirical Research 
Methods 

(MK-068-EN) 
6 CP 

Theory and Prac�ce 
of Economic Devel-

opment 
(MK-067-EN-DI) 

6 CP 

Interna�onal Law 
(MK-101-EN) 

6 CP 

Global Food Mar-
kets 

(MK-102-EN-DI) 
6 CP 

Transi�on and Inte-
gra�on Economics 

(02-Wiwi:NF/M-
VWL-1-EN) 

6 CP  

30 CP 

2. 
Sem. 

Business Admin-
istra�on and Sus-

tainability Manage-
ment 

(MK-070-EN) 
6 CP  

Planetary Thinking  
(MK-132-EN) 

6 CP 

Power and Democ-
racy 

(MK-103-EN) 
6 CP  

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem. 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 

Studienverlauf Master Umweltwissenschaften 

1. 
Sem. 

Angewandte  
Sta�s�k  
(MK-002) 

6 CP  

Bodenschutz und 
Altlastensanierung 

(MK-027) 
6 CP 

Quan�ta�ve Hydro-
logie 

(MK-031) 
6 CP 

Umweltchemie 
(MK-036) 

6 CP 

GIS-Projekt zur 
Landscha�s-struk-

turanalyse 
(MK-120) 

30 CP 

2. 
Sem. 

Ökologie der Agrar-
landscha�en 

(MK-041) 
6 CP 

Mikrobielle Ökolo-
gie 

(MK-046) 
6 CP 

Bodeninventur und 
Standortbewertung 

für Landnutzung 
(MK-051) 

6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

3. 
Sem. 

Berufsprak�kum (MP-196) 
oder 

2 Profilmodule 
12 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

Profilmodul 
6 CP 

30 CP 

4. 
Sem. 

Profilmodul 
6 CP 

Master-Thesis 
24 CP 

30 CP 
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Anlage 2a: Modulverzeichnis Bachelor-Studiengänge 

 

BK-002 Biologie ..................................................................................................................................................... 25 

BK-003 Volkswirtscha�slehre und Betriebswirtscha�slehre................................................................................. 27 

BK-005 Mathema�k und Sta�s�k .......................................................................................................................... 29 

BK-007 Anatomie und Physiologie ........................................................................................................................ 30 

BK-008 Betriebliche Produk�onsökonomie .......................................................................................................... 31 

BK-010 Ernährungsphysiologie .............................................................................................................................. 32 

BK-011 Pflanzliche Lebensmitel ........................................................................................................................... 33 

BK-012 Lebensmitel �erischer Herkun� .............................................................................................................. 35 

BK-013 Ernährung des Menschen ......................................................................................................................... 36 

BK-014 Poli�k der Agrar- und Ernährungswirtscha� ............................................................................................. 37 

BK-021 Nutzpflanzenproduk�on ........................................................................................................................... 38 

BK-022 Tierernährung ........................................................................................................................................... 39 

BK-024 Pflanzenernährung .................................................................................................................................... 40 

BK-025 Phytomedizin ............................................................................................................................................ 41 

BK-026 Tierhaltung und Nutz�erethologie ........................................................................................................... 42 

BK-029 Ernährungswissenscha�liches Prak�kum ................................................................................................. 43 

BK-031 Physik ........................................................................................................................................................ 44 

BK-033 Allgemeine und molekulare Mikrobiologie ............................................................................................... 45 

BK-034 Angewandte und Umweltmikrobiologie ................................................................................................... 46 

BK-035 Ökozonen und Böden der Erde ................................................................................................................. 47 

BK-036 Kreislauf- und Abfallwirtscha� .................................................................................................................. 48 

BK-037 Landscha�swasserhaushalt ...................................................................................................................... 50 

BK-038 Landwirtscha� und Umwelt ..................................................................................................................... 51 

BK-039 Bodenkunde und Ökologie........................................................................................................................ 52 

BK-041 Schadstoffe in der Umwelt ........................................................................................................................ 53 

BK-046 Tierzucht ................................................................................................................................................... 54 

BK-047 Pflanzenzüchtung I .................................................................................................................................... 55 

BK-050 Landtechnik I ............................................................................................................................................. 56 

BK-055 Nachhal�gkeitskommunika�on ................................................................................................................ 58 

BK-056 Gene�k ...................................................................................................................................................... 60 

BK-057 Nachwachsende Rohstoffe ........................................................................................................................ 61 

BK-058 Bioökonomie ............................................................................................................................................. 62 

BK-059 Naturstoffforschung .................................................................................................................................. 63 

BK-060 Bioressourcen ........................................................................................................................................... 64 
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BK-061 Insekten als Proteinquelle ......................................................................................................................... 65 

BK-063 Biologie ..................................................................................................................................................... 66 

BK-064 Verbraucherverhalten ............................................................................................................................... 67 

BK-065 Ökologische Landwirtscha� ...................................................................................................................... 68 

BK-066 Lebensmitelchemie, -analy�k und -recht ................................................................................................ 69 

BK-067 Grundlagen der Ernährungstherapie ........................................................................................................ 71 

BK-068 Physiologie des Gastrointes�naltraktes .................................................................................................... 72 

BK-069 Immunologische Grundlagen für die Ernährungswissenscha� ................................................................ 73 

BK-070 Altersspezifische Ernährung ...................................................................................................................... 74 

BK-071 Sta�s�k und Studiendesign ....................................................................................................................... 75 

BK-072 Grundlagen der Prozesstechnik und Thermodynamik .............................................................................. 76 

BK-073 Nachhal�gkeit von Lebensmiteln ............................................................................................................ 77 

BK-074 Grundlagen der Beratung ......................................................................................................................... 78 

BK-075 Einführung in die empirische Sozialforschung .......................................................................................... 79 

BK-076 Einführung in das Verpflegungsmanagement ........................................................................................... 81 

BK-077 Das Anthropozän ....................................................................................................................................... 82 

BK-078 Biodiversität .............................................................................................................................................. 83 

BK-079 Ernährungssysteme ................................................................................................................................... 85 

BK-080 Ernährungssoziologie ................................................................................................................................ 86 

BK-081 Marke�ng in der Agrar- und Ernährungswirtscha� .................................................................................. 87 

BK-082 Grundlagen der Biochemie ....................................................................................................................... 88 

BK-099 Bachelor-Thesis ......................................................................................................................................... 89 

BP-005 Angewandte Diäte�k................................................................................................................................. 90 

BP-008 Grundlagen der Interna�onalen Ernährungssicherheit ............................................................................ 91 

BP-009 Hydrologisches Prak�kum ......................................................................................................................... 92 

BP-010 Lebensmitelchemisches Prak�kum .......................................................................................................... 93 

BP-012 Gi�stoffe in Lebensmiteln ........................................................................................................................ 94 

BP-013 Probio�sche Lebensmitel ........................................................................................................................ 95 

BP-019-H Alltagsmanagement privater Haushalte ................................................................................................ 96 

BP-026 Agrar- und Ernährungswirtscha� in der EU .............................................................................................. 97 

BP-028 Grünlandlehre ........................................................................................................................................... 98 

BP-033 Pflanzenzüchtung II ................................................................................................................................... 99 

BP-036 Bodenfruchtbarkeit ................................................................................................................................. 100 

BP-038 Agrarökologie und integrierter Pflanzenschutz ....................................................................................... 101 

BP-040 Projektstudium Pflanzenproduk�on ....................................................................................................... 102 

BP-041 Biosta�s�k ............................................................................................................................................... 103 
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BP-043 Projektstudium Tierzucht ........................................................................................................................ 104 

BP-045 Anatomie und Physiologie der Nutz�ere ................................................................................................ 105 

BP-046 Gendiagnos�k und Reproduk�onstechniken beim Tier .......................................................................... 106 

BP-047 Popula�onsgene�k für die Tierzüchtung ................................................................................................ 107 

BP-050 Ernährungspraxis von Nutz�eren............................................................................................................ 108 

BP-051 Spezielle Futermitelkunde .................................................................................................................... 109 

BP-052 Grundlagen der Futermitelanaly�k ...................................................................................................... 110 

BP-056 Agrarproduk�onsplanung ....................................................................................................................... 111 

BP-062 Professionelles Kommunizieren und Präsen�eren ................................................................................. 113 

BP-064 Ökologische Bodenfunk�onen ................................................................................................................ 114 

BP-065 Gewässerqualität und Sto�aushalt ....................................................................................................... 115 

BP-066 Bodenlandscha�en Miteleuropas .......................................................................................................... 116 

BP-069 Projekt zur Umweltsicherung – Biodiversität .......................................................................................... 117 

BP-070 GIS-Risikoanalyse am Beispiel Wassererosion ........................................................................................ 118 

BP-071 Projekt zur Umweltsicherung – Bodenkunde ......................................................................................... 119 

BP-072 Abfallverwertung in der Nahrungsmitelkete ........................................................................................ 120 

BP-073 Vegeta�onsökologie ................................................................................................................................ 121 

BP-076 Geographische Informa�onssysteme (GIS) ............................................................................................. 123 

BP-077 Grundlagen der Ernährungsökologie ...................................................................................................... 124 

BP-088 Molekulare Grundlagen degenera�ver Erkrankungen ............................................................................ 125 

BP-091 Betriebliches Umweltmanagement ........................................................................................................ 126 

BP-092 Einführung in die Lebensmitelmikrobiologie ......................................................................................... 127 

BP-093 Ernährung und Leistung .......................................................................................................................... 128 

BP-096 Lebensmitelsicherheit und Vorratsschutz .............................................................................................. 129 

BP-097-H Session Labs für nachhal�ge Transforma�on ...................................................................................... 130 

BP-099 Naturschutzmonitoring ........................................................................................................................... 131 

BP-101 Projekt zur Landscha�splanung .............................................................................................................. 132 

BP-103 Regenera�ve Energie .............................................................................................................................. 133 

BP-104 Biotechnology of Crop Protec�on ........................................................................................................... 135 

BP-118 Pflanzenzüchtung und Klimawandel ....................................................................................................... 136 

BP-119 Moderne Methoden zur Analyse pflanzlicher Pathogene ...................................................................... 137 

BP-120 Entomologische Bes�mmungsübungen .................................................................................................. 138 

BP-121 Landtechnik II .......................................................................................................................................... 139 

BP-125 Nachhal�ge Lebensmitelproduk�on ..................................................................................................... 141 

BP-126 Grundlagen sozialwissenscha�licher Forschung ..................................................................................... 142 

BP-129 Ökologischer Landbau in der Praxis ........................................................................................................ 143 
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BP-130 Projekt- und Umweltmanagement ......................................................................................................... 144 

BP-132 Nachhal�ge Agrarsysteme II ................................................................................................................... 146 

BP-133 Kri�sche Analyse von Tierhaltungsverfahren .......................................................................................... 147 

BP-135 Grundlagen der Online-Kommunika�on ................................................................................................. 148 

BP-137 Interak�on Mensch und Umwelt ............................................................................................................ 149 

BP-138 Pferdesport und -nutzung wissenscha�lich betrachtet .......................................................................... 150 

BP-141-H Lebenslagen privater Haushalte und Soziale Dienste .......................................................................... 151 

BP-142 Umweltökonomie und -poli�k ................................................................................................................ 152 

BP-143 Sekundäre Pflanzeninhaltsstoffe ............................................................................................................. 153 

BP-144 Berufsprak�kum ...................................................................................................................................... 154 

BP-156 Wissenscha�liches Arbeiten in den Naturwissenscha�en ..................................................................... 155 

BP-157 Wenig genutzte Kulturpflanzen ............................................................................................................... 156 

BP-160 Feldfuterbau .......................................................................................................................................... 157 

BP-161 Forstwirtscha� für Agrarwissenscha�ler ................................................................................................ 158 

BP-162 Agroforst- und Mischkultursysteme ........................................................................................................ 159 

BP-163 Bioenergie ............................................................................................................................................... 161 

BP-167 Wissenscha�liche Beurteilung von Ernährungsmythen ......................................................................... 162 

BP-168 Züchtung für nachwachsende Rohstoffe und Bioenergie ....................................................................... 163 

BP-169 Stoffliche Nutzung von Biomasse ............................................................................................................ 164 

BP-170 Bienenkunde und Imkerei ....................................................................................................................... 165 

BP-171 Projektstudium zu HACCP und Hygiene .................................................................................................. 166 

BP-172 Pathobiochemie ...................................................................................................................................... 167 

BP-173 Öko-Kontrolle und Zer�fizierung ............................................................................................................ 168 

BP-174 Einführung in die Ökotoxikologie ............................................................................................................ 170 

BP-175 Digitale Nachhal�gkeit: Linux und freie So�ware ................................................................................... 171 

BP-176 Management von Natur und Landscha� ................................................................................................ 172 

BP-177 Wissenscha�stheorie und gutes wissenscha�liches Arbeiten ............................................................... 173 

BP-178 Nachhal�ges Gastronomie- und Veranstaltungsmanagement ............................................................... 175 

BP-179 Biomasse und Bioökonomie .................................................................................................................... 176 

BP-180 Einführung in das wissenscha�liche Schreiben ...................................................................................... 177 

BP-181 Grundlagen der Mark�orschung............................................................................................................. 178 

BP-183 Humanphysiologisches Prak�kum .......................................................................................................... 179 

BP-183 Biologie von Nutz- und Schadinsekten ................................................................................................... 180 

BP-184 Lebensmitelmykologie ........................................................................................................................... 181 

BP-185 Ernährungspsychologie ........................................................................................................................... 183 

BP-186 Laborprak�kum Boden-, Düngemitel- und Pflanzenanaly�k ................................................................. 185 
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BP-187 Prak�kum Bioverfügbarkeit .................................................................................................................... 187 

BP-188 Ökologische Tierhaltungssysteme ........................................................................................................... 189 

BP-189 Arznei- und Gewürzpflanzen ................................................................................................................... 191 

BP-190 Biogeochemie der Agrarsysteme ............................................................................................................ 193 

NC1 Allgemeine Chemie ...................................................................................................................................... 195 

NC2 Einführendes chemisches Prak�kum ........................................................................................................... 195 

NC3 Chemisches Prak�kum ................................................................................................................................. 195 

BP-150-H Aktuelle Themen der Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement I ................. 196 

BP-151-H Aktuelle Themen der Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement II ................ 197 

BP-152-H Aktuelle Themen der Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement III ............... 198 

BP-153-H Aktuelle Themen der Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement IV ............... 199 
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BK-002 
BK-002 Biologie 

6 CP 
Biology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Biologie und Chemie / Ins�tut für Allgemeine und Spezielle 
Zoologie 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierökologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (1.); Umwelt und globaler 
Wandel, Bachelor (1.); BBB Ernährung und Hauswirtscha�, Bachelor (1.); BBB Agrarwirtscha�, Bachelor (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– beherrschen die Grundlagen der Botanik, Zoologie und Mikrobiologie und sind in der Lage, die in ihrem 

Fachgebiet au�retenden botanischen, zoologischen und mikrobiologischen Fragestellungen einzuordnen 
und zu verstehen.  

Inhalte: 
– Hypothesen zur Entstehung des Lebens; Uratmosphäre; Evolu�on, Endosymbiontenhypothese 
– Strukturen und Funk�onen der prokaryo�schen Zelle 
– Universeller Stammbaum der Organismen, Phylogenie von Bakterien und Archaea, Vielfalt von Prokaryo-

ten 
– Pilze, Viren 
– Metabolismus bei Mikroorganismen: Atmungsprozesse, Gärungen, Chemotrophie und Phototrophie 
– Mikrobielles Wachstum 
– Bau der Tier- und Pflanzenzelle; Zellteilung; Zellerkennung – Zelldiskriminierung; Mutabilität; Differenzie-

rung, Vererbung; Immunität 
– Sinneszellen und Sinnesorgane; Reiz- und Impulsleitung; Nervensysteme; Hormone 
– Funk�onsmorphologie von Geweben, Organen und Organsystemen 
– Nahrungsaufnahme und Verdauungsapparat 
– Gaswechsel, Wasser- und Salzhaushalt; Exkre�on – Sekre�on; Ionenaufnahme; Sto�ransport 
– Autotrophie – Heterotrophie 
– Syntheseleistungen und Stoffwechsel von Pflanze und Tier 
– Nahrungsnetze; Parasitosen – Symbiosen 
– Fortpflanzungsweisen und Entwicklung; Wachstum 
– Baupläne der Pflanzen und Tiere 
– Systema�k des Pflanzen- und Tierreiches 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-003 

BK-003 Volkswirtschafts lehre und 
Betriebswirtschafts lehre 

6 CP 

Economics and Business Management 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1. Sem.; 
1./3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (1.); Ökotrophologie, Bachelor (1.); 
Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (1.); BBB Agrarwirtscha�, Bachelor (1./3.); BBB Ernäh-
rung und Hauswirtscha�, Bachelor (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– überblicken zentrale Konzepte der mikroökonomischen Theorie und deren Bedeutung für die Analyse des 

Wirtscha�sgeschehens; 
– erkennen, wie staatliche Eingriffe in einer Marktwirtscha� begründet und mit der Wohlfahrtsökonomik 

bewertet werden können; 
– wissen, wie die Leistungsfähigkeit und das Wirtscha�swachstum ganzer Volkswirtscha�en gemessen wer-

den können und wovon diese abhängen; 
– sind in der Lage, die wich�gsten Funk�onsbereiche der Betriebe zu benennen und zu erklären; 
– verstehen, wie Managemententscheidungen in Produk�on, Finanzierung, Inves��on und Absatzplanung 

aus betrieblichen Zielen abgeleitet werden können.  

Inhalte: 
– Marktmodell der vollständigen Konkurrenz 
– Rolle des Staates 
– Grundlagen der Wohlfahrtsökonomik 
– Volkswirtscha�liche Gesamtrechnung 
– Konsum und Sparen 
– Inves��on und Wachstum 
– Beschä�igung und Einkommen 
– Geld und Währung 
– Begriff und Haup�unk�onsbereiche des Betriebes 
– Entscheidungsprozess und Informa�onsstand 
– einzelwirtscha�liche Systeme 
– Zielbildung und Zielhierarchien 
– Unternehmensführung und Managementsysteme 
– Organisa�onsgestaltung und Personalwirtscha� 
– betriebliche Produk�onswirtscha�; betriebliche Finanzprozesse 
– grundlegende Ansätze zur Absatzplanung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-005 
BK-005 Mathematik und Stat ist ik  

6 CP 
Mathema�cs and Sta�s�cs 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 1. Sem.; 

1./3. Sem.; 
3. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (3.); Ökotrophologie, Bachelor (3.); 
Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (1.); Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (3.); BBB 
Agrarwirtscha�, Bachelor (1./3.); BBB Ernährung und Hauswirtscha�, Bachelor (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen mathema�sche Grundlagen von sta�s�schen Verfahren; 
– können fachwissenscha�liche Fragestellungen ihres Studienganges sta�s�sch analysieren; 
– können sta�s�sche So�ware zur Analyse fachwissenscha�licher Fragestellungen anwenden; 
– können Ausgaben von Sta�s�kprogrammen verstehen und interpre�eren.  

Inhalte: 
– Methoden der beschreibenden Sta�s�k 
– Testheorie und einfache Testverfahren 
– Versuchsplanung 
– Varianzanalyse und mul�ple Mitelwertvergleiche 
– Regressionsanalyse 
– Matrizen und Vektoren, lineare Gleichungssysteme 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-007 
BK-007 Anatomie und Physiologie  

6 CP 
Anatomy and Physiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1. Sem.; 
2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2016/17 

Teilnehmerzahl: 180 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung in Präven�on und Therapie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (1.); Ökotrophologie, Bachelor 
(2.); BBB Ernährung und Hauswirtscha�, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen mikroskopische und makroskopische Anatomie jeweils mit Bezug zu Ernährung und Stoffwechsel 

des Menschen; 
– kennen die physiologischen Funk�onen ausgewählter Organsysteme des Menschen.  

Inhalte: Anatomie 
– Au�au des Körpers des Menschen 
– Knochen und Gelenke 
– Muskulatur 
– Herz- und Kreislauf- und Atemsystem 
– Blutgefäße und -kreislauf 
– Lympha�sches System 
– Verdauungstrakt mit Anhangsorganen 
– Nieren und ableitende Harnwege 
– Nervensystem und Sinnesorgane 
Physiologie: 
– Grundlagen physiologischer Vorgänge 
– Muskelphysiologie 
– Herz, Kreislauf und Atmung 
– Endokrine Regelkreise 
– Neuro- und Sinnesphysiologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Prak�kum 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Teilnahme am Prak�kum (gem. § 12 PO) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-008 
BK-008 Betriebl iche Produkt ionsökonomie  

6 CP 
Agircultural Produc�on Economics 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 2. Sem.; 
2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (2.); BBB Agrarwirtscha�, Bachelor 
(2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse in Methoden und Fragestellungen der landwirtscha�lichen Produk�onsökonomik; 
– sind vertraut mit den Grundlagen der Produk�onstheorie; 
– haben Kenntnisse und Fähigkeiten zur Gestaltung und Führung der wesentlichen Produk�onszweige in 

landwirtscha�lichen Betrieben; 
– beherrschen die Techniken zur Lösung von produk�onswirtscha�lichen Entscheidungsproblemen bei der 

Bes�mmung des Produk�onsprogramms nach Maßgabe der natürlichen und wirtscha�lichen Rahmenbe-
dingungen; 

– haben Kenntnisse über die ökonomische Struktur der wich�gsten landwirtscha�lichen Produk�onszweige.  

Inhalte: 
– Produk�ons- und Kostenfunk�onen mit variablen Produk�onsfaktoren 
– Internes und externes Rechnungswesen 
– Techniken zur Lösung von produk�onswirtscha�lichen Entscheidungsproblemen mit Hilfe von Plan-Kosten-

Leistungs-Rechnungen 
– Bes�mmung der rela�ven Vorzüglichkeit von Handlungsalterna�ven innerhalb und zwischen den Produk�-

onszweigen 
– Methoden der Betriebs- und Unternehmensplanung 
– Entscheidungsprobleme für landwirtscha�liche Produk�onsverfahren 
– Betriebliche Grundlagen der Pflanzenproduk�on und Nutz�erhaltung 
– Bewertung nicht mark�ähiger Leistungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-010 
BK-010 Ernährungsphys iologie 

6 CP 
Nutri�onal Physiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (3.); Ökotrophologie, Bachelor 
(3.); BBB Ernährung und Hauswirtscha�, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die stoffliche Zusammensetzung von Körper und Nahrung und Methoden ihrer Bes�mmung; 
– können Verdauung, Transport, Stoffwechselverwertung und Bewertung der Nährstoffe sowie die ernäh-

rungsphysiologische Wirkung von Ballaststoffen beschreiben; 
– haben Grundkenntnisse zum Energiehaushalt (Messverfahren, Bes�mmungsgrößen, faktorielle Darstellung 

des Energiebedarfs, Stufen und Effizienz der Verwertung der Nahrungsenergie, Thermogenese) erworben; 
– verstehen organspezifische Stoffwechselreak�onen auf Nahrung, Hunger und Fasten; 
– haben Grundkenntnisse über wich�ge Nahrungsquellen, Bioverfügbarkeit, Versorgungsstadien, 
Funk�onen und Mangelsymptome von Vitaminen und Mineralstoffen erlangt; 
– kennen ernährungsphysiologische Methoden (Bilanz, kine�sche Studien, biochemische und zellphysiologi-

sche Marker); 
– erkennen Zusammenhänge zwischen Ernährung und Gesundheit.  

Inhalte: Bestandteile von Nahrung und Körper 
– Allgemeine und methodische Konzepte der Ernährungsphysiologie 
– Kohlenhydrate, Proteine und Lipide: Verdauung, Einflussfaktoren, Absorp�on, Stoffwechselverwertung, 

physiologische Wirkung, ernährungsphysiologische Bewertung 
– Energiehaushalt: Methodik, Bes�mmungs- und Einflussfaktoren, Stufen und Effizienz der Verwertung der 

Nahrungsenergie, Wärmehaushalt 
– Vitamine und Mineralstoffe (Mengen- und Spurenelemente): Charakteris�k, Vorkommen in der Nahrung, 

biologische Wirksamkeit, Funk�onen und Mangel, Versorgungsdiagnose 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-011 
BK-011 Pf lanzl iche Lebensmittel  

6 CP 
Plant-based Food 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1. Sem.; 
1./3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (1.); BBB Ernährung und Haus-
wirtscha�, Bachelor (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen Grundkenntnisse über Inhaltsstoffe, Qualitätsmerkmale und Qualitätsanforderungen wich�ger 

Nahrungsrohstoffe; 
– kennen die wich�gsten Gruppen von Nahrungsmiteln, deren Gewinnung aus den entsprechenden pflanz-

lichen Rohwaren und ihre Inhaltstoffe; 
– kennen den Sinn und Zweck sowie einige technologische Verfahren der Be- und Verarbeitung von pflanzli-

chen Nahrungsmiteln; 
– kennen unerwünschte Verbindungen sowie die Methoden zur deren Eliminierung aus Lebensmiteln.  

Inhalte: 
– Äußere und innere Qualitätsmerkmale sowie Inhaltsstoffe wich�ger pflanzlicher Nahrungsmitel 
– Bedeutung, Verbrauch und Au�ommen an pflanzlichen Nahrungsrohstoffen zur Erzeugung von Nährmit-

teln 
– Pflanzenzüchtung, Biofor�fika�on und Gentechnik 
– Tropisches und einheimisches Getreide, Brotgetreide, Braugetreide, Getreideinhaltsstoffe und Mykotoxine, 
– Pseudocerealien 
– Müllereierzeugnisse und Produkte 
– Zuckerliefernde Pflanzen sowie Rohr- und Rübenzucker und weitere Zuckerarten 
– Speisekartoffeln und Kartoffelerzeugnisse sowie weitere stärkehal�ge Pflanzen und Stärkeprodukte 
– Süßungsmitel, Zuckerersatzstoffe wie Süßstoffe und Zuckeraustauschstoffe wie Zuckeralkohole 
– Sojaprodukte, Hülsenfrüchte sowie sons�ge eiweißreiche Pflanzen und Inhaltsstoffe 
– Ölpflanzen, pflanzliche Fete und Öle und deren Behandlungsverfahren sowie Margarine 
– Südfrüchte, heimische Obst- und Gemüsearten sowie deren sekundäre Pflanzeninhaltsstoffe 
– Natürliche Farbsto�lassen und Pflanzenfarbstoffe sowie deren Gewinnung 
– Genußmitel (Kaffee, Kakao, Tee, etc.) 
– Gewürze (Paprika, Pfeffer, Ingwer, Vanille, Zimt, Muskatnuss etc.)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-012 
BK-012 Lebensmittel  t ier ischer  Herkunft  

6 CP 
Human Food of Animal Origin 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

2. Sem.; 
2./4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (2.); Profil BBB EH, Bachelor 
(2./4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über kohärentes Wissen der biologischen Grundlagen und Verfahren zur Erzeugung von Nah-

rungsstoffen �erischer Herkun�; 
– kennen die Qualitätsfaktoren und deren Beeinflussung auf dem landwirtscha�lichen Betrieb; 
– sind in der Lage, den Einfluss der Zucht und Haltung auf die Produktqualität unter konven�onellen und 

ökologischen Produk�onsbedingungen abzuschätzen.  

Inhalte: 
– Produk�onsformen und -abläufe bei Rind, Schwein, Geflügel, Schaf, Ziege, Fisch, Kaninchen 
– Biologische Grundlagen der Qualität vom Tier stammender Produkte 
– Qualitätsfaktoren für Fleisch, Milch, Eier 
– Anforderungen des Verbrauchers und der Verarbeitung 
– Einfluss der Zucht und Haltung auf Produktqualität 
– Konven�oneller Landbau / ökologischer Landbau / Gentechnik 
– Gesetzliche Rahmenbedingungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 54 108 

Prak�kum 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-013 
BK-013 Ernährung des Menschen 

6 CP 
Human Nutri�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

2. Sem.; 
2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (2.); Ökotrophologie, Bachelor 
(2.); BBB Ernährung und Hauswirtscha�, Bachelor (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende Kenntnisse zu den Funk�onen und zum Stoffwechsel von essenziellen Nährstoffen im 

Menschen in Abhängigkeit von Geschlecht, Alter und verschiedenen physiologischen und pathophysiologi-
schen Zuständen; 

– haben grundlegende Kenntnisse zum Vorkommen und zur Verfügbarkeit von Nährstoffen in Lebensmiteln 
sowie zur Nährstoffzufuhr im Rahmen der Ernährung; 

– haben grundlegende Kenntnisse zu den gesundheitlichen Folgen des Nährstoffmangels und der Versor-
gung mit Nährstoffen im Überfluss; 

– haben grundlegende Kenntnisse zur Erfassung des Versorgungszustandes mit den Nährstoffen; 
– haben grundlegende Kenntnisse zu den Empfehlungen zur Nährstoffzufuhr und zur Bedarfsdeckung in der 

Bevölkerung.  

Inhalte: 
– Energiehaushalt 
– Makro- und Mikronährstoffe 
– Essen�elle Nährstoffe 
– Sekundäre Pflanzenstoffe 
– Wasserhaushalt 
– Darmmikrobiom und Ballaststoffe 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-014 

BK-014 Pol it ik  der Agrar-  und 
Ernährungswirtschaft  

6 CP 

Policy of the Agricultural and Food Economy 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

2. Sem.; 
2./4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (2.); Ökotrophologie, Bachelor (2.); 
Profil BBB Agr, Bachelor (2./4./6.); Profil BBB EH, Bachelor (2./4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Mathema�k und Sta�s�k (BK 005) und VWL/BWL I (BK 003)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben einen Überblick über zentrale Themengebiete der europäischen und interna�onalen Agrar- und Er-

nährungspoli�k; 
– kennen die wich�gsten zur wirtscha�swissenscha�lichen Analyse erforderlichen Theorien, Methoden und 

Konzepte; 
– können die Ursachen des Strukturwandels im Agrarsektor und seine poli�schen Auswirkungen im Kontext 

globaler Wirtscha�skreisläufe disku�eren.  

Inhalte: Teil I – Strukturwandel im Agrarsektor & seine agrarpoli�schen Auswirkungen 
– Strukturwandel in der europäischen Landwirtscha� 
– Europäische Agrarpoli�k: Träger, Ziele, Reformverlauf 
– Europäische Agrarpoli�k: Bewertung, aktuelle Reformdiskussion 
– Landwirtscha� & Globalisierung 
Teil II – Aktuelle Poli�kfelder 
– Landwirtscha� & Klimawandel 
– Transforma�ve Technologien in der Landwirtscha� 
– Tierhaltung & Tierwohl 
– Alterna�ve Landwirtscha� & Ökolandbau 
– Gesunde Ernährung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (2–4 Stück) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (60 %) und Aufgaben (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (2–4 Stück) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-021 
BK-021 Nutzpf lanzenproduktion  

6 CP 
Crop Produc�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenbau und Ertragsphysiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (3.); Nachwachsende Rohstoffe und 
Bioressourcen, Bachelor (3.); BBB Agrarwirtscha�, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in Biologie/Botanik) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen Grundkenntnisse der Bodennutzung, der Artenkunde und der Kul�vierung annueller und peren-

nierender Kulturpflanzen des Acker- und Grünlandes; 
– verstehen die Zusammenhänge pflanzenbaulicher Maßnahmen.  

Inhalte: 
– Standort- und Wachstumsfaktoren im Pflanzenbau 
– Grundlagen der Ertragsbildung bei Nutzpflanzen 
– Grundsätze des Ackerbaus: Fruch�olgen, Bodenbearbeitung, Humusreproduk�on 
– Biologische Grundlagen und Eigenscha�en wich�ger landwirtscha�licher Nutzpflanzen (Getreide, Legumi-

nosen, Ölfrüchte, Wurzel- und Knollenfrüchte) 
– Maßnahmen der Kul�vierung von wich�gen Nutzpflanzen des Ackerlandes 
– Grünlandlehre und Ackerfuterbau (Standortansprüche, Grasarten, Grünlandnutzung, Eigenscha�en, Be-

deutung und Nutzung von Ackerfuterpflanzen)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-022 
BK-022 T ierernährung 

6 CP 
Animal Nutri�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (3.); BBB Agrarwirtscha�, Bachelor 
(3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Biochemie I (BK 006)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Bedeutung der Tierernährung im Hinblick auf Tiergesundheit, Leistung und ökologische As-

pekte; 
– können die Grundzüge der Verdauung und Stoffwechselverwertung der Hauptnährstoffe beschreiben; 
– kennen die Bes�mmungsgrößen des Energieumsatzes und die energe�schen Bewertungssysteme; 
– haben einen Überblick über Herkun�, Qualitätsmerkmale, Qualitätssicherung, Konservierung und Einsatz 

von Futermiteln; 
– kennen die Grundzüge des Futermitelrechts; 
– erkennen Zusammenhänge zwischen Ernährung und Leistung, Nährstoffaustrag, Gesundheit der Tiere und 

Produktqualität.  

Inhalte: 
– Ernährungsphysiologie der Nutz�ere 
– Stoffliche Zusammensetzung (Nahrung, Tier) 
– Verdauung und Verwertung der Nährstoffe (Kohlenhydrate, Proteine, Lipide) 
– Energieumsatz und Energiebewertungssysteme 
– Mineralstoffe und Vitamine (funk�onelle Bedeutung, Versorgungslage) 
– Futermitelkunde und Grundzüge des Futermitelrechts 
– Charakteris�k, Qualitätsmerkmale und Einsatzschwerpunkte von Futermiteln 
– Grundlagen der Futermitelkonservierung, -lagerung und -au�ereitung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-024 
BK-024 Pf lanzenernährung 

6 CP 
Plant Nutri�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenernährung 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (3.); Nachwachsende Rohstoffe und 
Bioressourcen, Bachelor (3.); BBB Agrarwirtscha�, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende Kenntnisse der Pflanzennährstoffe und ihrer Funk�onen; 
– kennen die Nährstoffaufnahme- und Nährstoffassimila�onsmechanismen der Kulturpflanzen; 
– haben grundlegende Kenntnisse über Düngemitel und ihre Anwendung.  

Inhalte: 
– Defini�on und Einteilung der Pflanzennährstoffe 
– Physiologische Eigenscha�en und Funk�onen von Pflanzennährstoffen 
– Nährstoffaneignung der Pflanze 
– Ertragsbildung und Pflanzenqualität 
– Biologische S�ckstoff-Fixierung 
– Nährstoffassimila�on 
– Nährsto�reisläufe 
– Nährstoffverfügbarkeit im Boden 
– Düngung und Düngemitel 
– Rechtliche Grundlagen der Düngung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-025 
BK-025 Phytomedizin  

6 CP 
Plant Pathology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Phytopathologie 

3. Sem.; 
3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Phytopathologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (3.); Nachwachsende Rohstoffe und 
Bioressourcen, Bachelor (3.); Profil BBB Agr, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Chemisches Prak�kum (BK 001) und Biologie (BK 002)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Grundkenntnisse in der Phytomedizin als Voraussetzung für das Verständnis und die Anwendung 

wissenscha�licher und prak�scher Arbeitsweisen im Bereich Pflanzenproduk�on und der Pflanzenschutz-
industrie.  

Inhalte: 
– Pflanzliches Immunsystem 
– Entstehung von Pflanzenkrankheiten 
– Pflanzenbiotechnologie 
– Pflanzenschutzmaßnahmen in der Nutzpflanzenproduk�on 
– Wirkungsmechanismen von Pflanzenschutzmiteln 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-026 
BK-026 T ierhaltung und Nutzt ierethologie 

6 CP 
Husbandry and Ethology of Farm Animals 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

2./4./6. Sem.; 
4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierhaltung und Haltungsbiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (4.); Profil BBB Agr, Bachelor 
(2./4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen Grundkenntnisse zur Haltung von Rindern, Schweinen, kleinen Wiederkäuern, Pferden und Geflü-

gel; 
– beherrschen die gesetzlichen Grundlagen zum Tierschutz; 
– haben Kenntnisse zu den Grundlagen des Tierverhaltens; 
– beherrschen die Grundprinzipien der Nutz�erethologie; 
– haben Wissen zu wich�gen Tierwohlproblemen und Herdenkrankheiten landwirtscha�licher Nutz�ere; 
– kennen bauliche Anlagen in der Tierhaltung.  

Inhalte: 
– Haltung von Milchrindern, Kälbern, Muterkühen, Schweinen, Schafen, Ziegen, Pferden und Geflügel 
– Grundlagen der Haltungstechnik 
– Tierschutz-Gesetzgebung 
– Abio�sche Grundlagen der Tierhygiene (Stallklima, Geburts- und Neugeborenenhygiene) 
– Zuchtverfahren für Nutz�ere unter Berücksich�gung von Tierart, Rasse, Standort, Produk�onsverfahren 

und Produktqualität 
– Grundlagen des Verhaltens von Tieren 
– Bauliche Anlagen der Tierhaltung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 54 108 

Prak�kum 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Teilnahme an Schweinestallbesich�gung 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-029 
BK-029 Ernährungswissenschaft l iches Prakt ikum  

6 CP 
Prac�cal Course in Food Sciences 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert für B.Sc. Ernährungswissen-
scha�en 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Allgemeine Chemie (NC1), Einführendes chemisches Prak�kum (NC2)/Chemisches 
Prak�kum (NC3), Grundlagen der Biochemie (BK-082) und Lebensmitelchemie, -analy�k und -recht (BK-066) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende theore�sche Kenntnisse über die Bes�mmung physiologischer Parameter; 
– kennen chromatografische Trennprinzipien; 
– besitzen Grundkenntnisse molekular- und zellbiologischer Techniken; 
– sind in der Lage grundlagenorien�erte Methoden experimenteller Analysen anzuwenden.  

Inhalte: 
– Grundlagen für Laborarbeiten (chemische und physikalische Messgrößen, Verdünnungen, Konzentra�o-

nen, Molaritäten, pH-Wert, Pufferkapazität, Photometrie mit prak�scher Anwendung: messen, wiegen, 
pipe�eren, zentrifugieren 

– Handhabung von biologischem Probenmaterial, steriles Arbeiten 
– Bes�mmung von Kohlenhydraten, Lipiden, Proteinen 
– Bes�mmung von Vitaminen, Physiologische Parameter (Harnstoff, Krea�nin, Hämoglobin) 
– intes�nale Transportprozesse, Glukosehomöostase (Oraler Glukosetoleranztest, Bes�mmung von Insulin 

und Glukose im Blut) 
– Nachweis von Enzymgenen und deren mRNAs mit PCR, Enzymkine�k 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 12 24 

Prak�kum 48 96 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-031 
BK-031 Phys ik  

6 CP 
Physics 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Mathema�k und Informa�k, Physik, Geographie / Physik 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 120 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Physik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über grundlegende physikalische Größen, Gesetze und Methoden; 
– verstehen, einfache physikalische Probleme mit mathema�schen Methoden zu bearbeiten; 
– verstehen die physikalischen Grundlagen von Meßmethoden der Biologie.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Mechanik, Akus�k, Wärmelehre, Op�k, Elektrizität und des Magne�smus 
– Struktur der Materie, der Strahlung und deren Wechselwirkung mit der Materie 
– Aggregatzustände, Lösungen, osmo�scher Druck, Hydrosta�k von Flüssigkeiten und Gasen, Gasgemische, 

Diffusion 
– Energie und Entropie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Übung 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-033 

BK-033 Al lgemeine und molekulare 
Mikrobiologie  

6 CP 

General and Molecular Microbiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 150 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Allgemeine und Bodenmikrobiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Diversität von Mikroorganismen und deren Verbreitung an z.T. extremen Habitaten; 
– verstehen die phylogene�sche Einteilung von Mikroorganismen und sind in der Lage Stammbäume zu in-

terpre�eren; 
– haben Kenntnisse über die Stoffwechsel-Diversität von Mikroorganismen; 
– können thermodynamische Überlegungen zu Stoffwechselprozessen anstellen; 
– haben Kenntnis über die Grundlagen der bakteriellen Gene�k und Gentechnik; 
– haben Einblicke in die Biotechnologie und industrielle Mikrobiologie; 
– beherrschen Arbeitstechniken und Methoden in der Mikrobiologie.  

Inhalte: 
– Diversität und Verbreitung von Mikroorganismen 
– Mikrobielle Evolu�on, Systema�k und Taxonomie 
– Stoffwechselvielfalt und Habitate von Mikroorganismen: Atmungsprozesse, Gärungen, Photosynthese, 

Chemolithotrophie, N2-Fixierung 
– Energieberechnung und mikrobielle Bioenerge�k 
– Einführung in bakterielle Gene�k und Gentechnik 
– Molekulare Techniken zur Erfassung von Mikroorganismen 
– Angewandte Beispiele der mikrobiellen Biotechnologie 
– Vermitlung von diversen mikrobiologischen Techniken und kennenlernen von unterschiedlichen Mikroor-

ganismen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-034 
BK-034 Angewandte und Umweltmikrobiologie  

6 CP 
Applied and Environmental Microbiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 120 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Mikrobiologie der Recycling-Prozesse 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die mikrobiologischen Sto�reisläufe; 
– lernen die mikrobiologischen und technischen Grundlagen der umweltschutzrelevanten Prozesse der Ab-

wasserreinigung und der Trinkwassergewinnung und -au�ereitung sowie der Lu�reinhaltung; 
– kennen grundlegende mikrobiologische Arbeitsmethoden.  

Inhalte: 
– Grundlegende Kenntnisse der angewandten und Umweltmikrobiologie, Energiegewinn, C-, N-, P-Kreis-

läufe, umweltbiotechnologische Anwendungen im Bereich des Stoff- und Energierecyclings (Abwasserreini-
gung, Trinkwasserau�ereitung, Lu�reinhaltung) 

– Steriles Arbeiten, Nährboden; Kul�vieren von Mikroorganismen; Handhabung des Mikroskops, Zellformen 
und Kolonieformen, Mikroskopie von Bakterien und Differenzierung nach Färbungen, Quan�fizieren von 
Bakterien und Phagen 

– Wesentliche Unterschiede und umweltmikrobiologische Rolle von Bakterien- und Pilzgruppen (Lactobakte-
rien, Ac�nomyceten; Sporenbildner, Hefen, Fungi imperfec�) 

– Untersuchung von Trinkwasser 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-035 
BK-035 Ökozonen und Böden der Erde  

6 CP 
Eco Zones and Soils of the World 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Bodenkunde und Ökologie (BK-039) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Bedeutung von Klima, Relief, Gewässer, Böden, Vegeta�on, Tierwelt, Bevölkerung und Land-

wirtscha� für die Verschiedenar�gkeit der Großökosysteme der Erde; 
– verstehen die Genese, Standort- und Nutzungseigenscha�en der Böden als Lebensgrundlage in den Klima- 

und Vegeta�onszonen der Erde; 
– kennen die ökologischen Grundlagen für die nachhal�ge Nutzbarkeit von Landscha�en.  

Inhalte: 
– Hierarchische Gliederung ökologischer Systeme 
– Ökologische Einteilung des Festlandes der Erde auf der Grundlage des Großklimas in Biome 
– Abio�sche und bio�sche Kennzeichnung der Biome der Erde (Klima, Relief, Gewässer, Böden, Vegeta�on, 

Fauna, Bestandesvorräte, Stoff- und Energieumsätze, Bevölkerung, Landnutzung, Wirtscha�) 
– Besonderheiten azonaler und extrazonaler Ökosysteme 
– Bodenbildende Faktoren und Prozesse und daraus resul�erende Bodeneigenscha�en in unterschiedlichen 

Klima- und Vegeta�onszonen 
– Beziehung zwischen Bodeneigenscha�en, Landscha�sstruktur, Ertragspotenzial und Landnutzung 
– Mul�funk�onalität und Umweltschutz 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-036 
BK-036 Kreis lauf-  und Abfal lwirtschaft  

6 CP 
Recycling and Waste Management 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
3. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2005/06 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ressourcenmanagement, Schwerpunkt Abfall- und Stoffstrom-
management 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– beherrschen den gesetzlichen Hintergrund der Kreislauf- und Abfallwirtscha�; 
– haben Kenntnisse über Instrumente und Verfahren zur Vermeidung und zum Recycling von Abfällen; 
– kennen Methoden und Instrumente der Abfallwirtscha� zur Einsammlung und Behandlung einzelner Ab-

fallfrak�onen kennen; 
– besitzen Kenntnisse zum Betrieb, zur umweltgerechten Ablagerung verschiedener Abfallarten und zur 

Nachsorge von Abfalldeponien; 
– kennen verschiedene Abfall- und Abwasserbehandlungstechniken (z.B. Müllverbrennungsanlagen, Mecha-

nisch-Biologische Behandlungsanlagen, Kompos�erungsanlagen, Kläranlage); 
– besitzen Kenntnisse über mikrobiologische Grundlagen und Verfahren der Kompos�erung und Vergärung 

organischer Abfälle; incl. Biogasgewinnung; 
– können die mikrobiologischen Grundlagen auf unterschiedliche Verfahren übertragen und sind in der Lage, 

diese zu bewerten; 
– sind in der Lage, die verschiedenen Abfallbehandlungstechniken ökonomisch und ökologisch zu bewerten; 
– haben Einblick in prak�sche Betriebe der Abfallwirtscha�.  

Inhalte: 
– Rechtliche Rahmenbedingungen (EU-Richtlinien, Gesetze, Verordnungen, Technische Regelwerke) 
– Grundlagen der Abfallwirtscha� (Defini�onen, Abfallau�ommen, Abfallfrak�onen, Entwicklung) 
– Sammlung und Gebührengestaltung in der Abfallwirtscha� 
– Abfallbehandlungs- und -besei�gungsverfahren für flüssige und feste Abfälle (Thermische Verfahren, Biolo-

gische Verfahren, Chemisch-Physikalische Verfahren) 
– Deponierung von Rest- und Sonderabfällen (Planung, Betrieb und Nachsorge) 
– Vermeidung und Recycling von Abfällen 
– Stellung der Biologie in der Abfallwirtscha� (Grundlagen: Biologischer Abbau von Naturstoffen; Biochemie 

und Energiegewinn) 
– Kompos�erung und Vergärung organischer Abfälle (Grundlagen, Voraussetzungen, Verfahren, Bewertung) 
– Kosten-Nutzen-Analysen verschiedener Abfallbehandlungstechniken 
– Op�onal: Vergabe des Zer�fikates „Betriebsbeau�ragter für Abfall“  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-037 
BK-037 Landschaftswasserhaushalt  

6 CP 
Basics in Landscape Hydrology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2006 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Grundlagen des Wasserhaushaltes; 
– kennen die wesentlichen Steuergrößen des Wasser-, Wärme- Energie- und Sto�ransports in Böden, im 

Gewässer und in der Landscha�; 
– können die Bedeutung der Landnutzung und des Klimas bezüglich ihres Einflusses auf den Wasserhaushalt 

und die Gewässerqualität einschätzen.  

Inhalte: 
– Einführung in die Hydrologie 
– Exemplarische Betrachtung und Methoden zur Erfassung einzelner Größen des Wasserhaushalts und der 

Gewässergüte 
– Grundlagen zur Beurteilung der Auswirkung von Nutzungsänderungen auf den Wasser- und Sto�aushalt 
– Bewässerung 
– Konzept des Wasserfußabdrucks 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 56 112 

Exkursion 4 8 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-038 
BK-038 Landwirtschaft  und Umwelt  

6 CP 
Agriculture and Environment 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenbau und Ertragsphysiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in Biologie/Botanik und Bodenkunde) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Methoden der Landnutzung; 
– verstehen die Anbaumethoden bei wich�gen Nutzpflanzen; 
– erkennen die Wechselwirkungen zwischen Anbausystemen und der Umwelt; 
– kennen die wich�gsten Haltungsformen bei Nutz�eren; 
– besitzen ein Bewusstsein für Umweltwirkungen der Tierhaltung.  

Inhalte: 
– Grundlagen des Pflanzenbaus und der Ertragsbildung bei Nutzpflanzen 
– Klimarelevante Gase im Pflanzenbau 
– Biodiversität und Pflanzenbau 
– Bodenbearbeitung, Degrada�on und Meliora�on 
– Landwirtscha�liche Nährstoffemissionen und deren Minderung 
– Auswirkungen des Klimawandels auf Nutzpflanzen 
– Bioenergie aus Nutzpflanzen 
– Haltung von Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Pferden und Geflügel 
– Grundlagen der Haltungstechnik 
– Einführung in Zuchtverfahren bei Nutz�eren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 48 96 

Prak�kum 12 24 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-039 
BK-039 Bodenkunde und Ökologie  

6 CP 
Soil Science and Ecology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (1.); Agrarwissenscha�en, 
Bachelor (1.); Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (1.); BBB Agrarwirtscha�, Bachelor (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die zentrale Rolle von Böden für die Funk�on und nachhal�ge Nutzung von Ökosystemen; 
– durchschauen die Bildung und zeitliche Entwicklung von Böden unter dem Einfluss pedogene�scher Fakto-

ren; 
– kennen mineralische und organische Bodenbestandteile, einschließlich ihrer Wechselwirkungen; 
– kennen wich�ge Gruppen von Bodenorganismen und ihre Funk�onen in Böden und Ökosystemen; 
– können physikalische und chemische Bodeneigenscha�en ableiten und beurteilen; 
– haben einen Überblick über wich�ge Bodentypen Miteleuropas und ihre nachhal�ge Nutzung; 
– verstehen die grundsätzlichen Funk�onsweisen von Ökosystemen und besitzen die Fähigkeit systema�sche 

Zusammenhänge zwischen Landnutzungen, bio�schen und abio�schen Poten�alen in Kulturlandscha�en 
zu erkennen.  

Inhalte: 
– Bedeutung von Böden und ihre Funk�onen in Ökosystemen 
– Bodenau�au und Bodenbestandteile 
– physikalische und chemische Bodeneigenscha�en Grundzüge der Bodensystema�k 
– Entstehung Verbreitung und Nutzung wich�ger Bodentypen in Deutschland 
– Prinzipien des Au�aus ökologischer Systeme 
– Biogeochemische Kreisläufe 
– Konzept der limi�erenden Faktoren 
– Dem- und Autökologie 
– Anwendung der Prinzipien ökologischer Systeme in der Landscha� (Kulturlandscha�sentwicklung in Mit-

teleuropa, Produk�v- und Protek�vsysteme, Konzept der differenzierten Bodennutzung) 
– Modellbildung in der Landscha�sökologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-041 
BK-041 Schadstoffe in  der Umwelt  

6 CP 
Pollutants in the Environment 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Grundkenntnis in Vorkommen, Eigenscha�en und Effekten natürlicher und anthropogener Umwelt-

schadstoffe; 
– verstehen Untersuchungsmethoden von Schadstoffen in Umweltkompar�menten; 
– sind in der Lage, Schlussfolgerungen für die belebte und unbelebte Umwelt abzuleiten.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Toxikologie und Ökotoxikologie, akute und chronische Gi�wirkungen 
– Grundlagen der Umweltanaly�k 
– Herkun� und Verhalten anorganischer Schadstoffe in der Umwelt 
– Herkun� und Verhalten organischer Schadstoffe in der Umwelt 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-046 
BK-046 T ierzucht 

6 CP 
Animal Breeding 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (2.); BBB Agrarwirtscha�, Bachelor 
(2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über das Merkmalsspektrum bei Nutz�eren (Rind, Schwein, Schaf, Ziege, Pferd, Geflü-

gel); 
– besitzen Kenntnisse über die Organisa�on und Durchführung von Leistungsprüfungen; 
– sind sich der Nutzung von Zuchtmethoden sowie der Zuchtplanung bewusst; 
– sind befähigt, bei der Zuchtwertschätzung und Zuchtplanung mitzuwirken.  

Inhalte: 
– Geschichte der Tierzucht, Domes�ka�on, natürliche Selek�on 
– Gene�sche Grundlagen der Tierzüchtung 
– Anforderungen an Merkmale, Herkun�, Verbreitung sowie spezielle Merkmale von Nutz�erarten und -ras-

sen 
– Zuchtverfahren, Zuchtplanung einschließlich Zuchtwertschätzung 
– Gesetzliche Grundlagen der Tierzucht 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 54 108 

Prak�kum 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-047 
BK-047 Pf lanzenzüchtung I  

6 CP 
Plant Breeding I 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

2. Sem.; 
2./4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (2.); Nachwachsende Rohstoffe und 
Bioressourcen, Bachelor (2.); Profil BBB Agr, Bachelor (2./4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse in der Gene�k der Pflanzen inkl. Zell- und Molekularbiologie sowie prak�scher Anwen-

dungsmöglichkeiten von Zell- und Gewebekulturtechniken und molekulargene�schen Methoden in der 
Pflanzenzüchtung; 

– haben Kenntnisse in der Gene�k und Molekularbiologie der Prokaryonten sowie biotechnologischer An-
wendungen; 

– haben biotechnologische Spezialkenntnisse im Bereich der Biotechnologie als Voraussetzung für das Ver-
ständnis und die Anwendung wissenscha�licher und prak�scher Arbeitsweisen im Bereich moderner 
Pflanzenproduk�on; 

– haben Kenntnisse in der Gene�k und Molekularbiologie bei Tieren sowie biotechnologischer Methoden in 
der Tierzüchtung.  

Inhalte: 
– Prinzipien der Molekularbiologie der Mikroorganismen (Prokaryonten) sowie gängiger Methoden; Grund-

züge der mikrobiellen Biotechnik 
– Grundlagen der Gene�k sowie der Biotechnologie und Molekularbiologie der Tiere 
– Grundlagen der Gene�k sowie der Zell- und Molekularbiologie der Pflanzen; experimentelle Biotechnolo-

gie in der Pflanzenzüchtung 
– Quan�ta�v-gene�sche Grundlagen der Pflanzenzüchtung und Zuchtmethodik 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Prak�kum 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-050 
BK-050 Landtechnik I  

6 CP 
Agricultural Engineering I 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 1. Sem.; 
1./3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (1.); Profil BBB Agr, Bachelor 
(1./3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende naturwissenscha�lich-technische Kenntnisse über Wechselbeziehungen und Funk�-

onsprinzipien von Stoff-, Energie- und Informa�onsströmen; 
– kennen technische Maßnahmen für Kra�en�altung, Arbeit, Leistung und Kra�kontrolle; 
– haben Kenntnisse über Konstruk�on, Au�au und Anwendung sowie Op�mierung von Geräten und Verfah-

ren zur Landbewirtscha�ung und Tierhaltung.  

Inhalte: 
– Bauart und Einsatz von Traktoren, Motoren, Getriebe, Hydraulik, Kra�stoffe 
– Elektrik und Elektronik 
– Fahrwerke und Reifen 
– Bodenbearbeitung 
– Geräte- und Verfahrenstechnik Pflanzenschutz/Düngung 
– Geräte- und Verfahrenstechnik Grundfutergewinnung 
– Ernte- und Konservierungsverfahren 
– Prüfung landtechnischer Geräte 
– Betriebsgebäudesysteme Großvieh / Schweine 
– Landwirtscha�liches Bauwesen 
– Standort- und Rechtsfragen 
– Arbeitslehre 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 10 20 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-055 
BK-055 Nachhalt igkeitskommunikat ion  

6 CP 
Sustainability Communica�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on und 

Ernährungssoziologie 
2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: 160 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (2.); Nachwachsende Roh-
stoffe und Bioressourcen, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fachliche Kompetenzen: Orien�erung über die Fragestellungen und grundlegenden Theorien der 

Nachhal�gkeitskommunika�on, interdisziplinäre Bezüge des Faches, kommunika�onswissenscha�lich rele-
vante Kenntnisse; 

– haben methodische und analy�sche Kompetenzen: Fähigkeit, prak�sche Erfahrungen theorie- und metho-
dengeleitet zu reflek�eren, können Wirkungspoten�ale und Wirkungsmechanismen (medialer) Kommuni-
ka�on einschätzen und bewerten, Kommunika�onskampagnen analysieren, bewerten und planen; 

– haben interdisziplinäre Kompetenzen: Fähigkeiten zum Verstehen des mehrdimensionalen Phänomens 
Nachhal�gkeitskommunika�on.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Nachhal�gen Entwicklung 
– Herausforderungen und Ansprüche der Nachhal�gkeitskommunika�on 
– Studien zum Umwelt- und Klimabewusstsein 
– Nachhal�ges Handeln 
– Grundbegriffe der Kommunika�ons- und Medienwissenscha�en 
– Wissenscha�skommunika�on 
– Nachhal�gkeit in medialen Diskursen 
– Grundlagen des Social Marke�ng 
– Entwicklung und Evalua�on von Kommunika�onskampagnen 
– Anwendungsbeispiele aus der Praxis 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

60 

BK-056 
BK-056 Genetik  

6 CP 
Gene�cs 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Insektenbiotechnologie im Pflanzenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Oberstufenwissen Gene�k) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen grundlegende Ansätze und Konzepte der Gene�k (DNA, RNA, Proteine und deren Zusammen-

spiel); 
– verfügen über Kompetenzen im Verständnis und dem Einsatz gene�scher Mechanismen (z.B. DNA Replika-

�on, Rekombina�on, Transkrip�on, Postransla�onale Mechanismen, Genregula�on); 
– können beurteilen, wie und inwieweit diese Techniken im Rahmen der Agrarwissenscha�en eingesetzt 

werden können.  

Inhalte: 
– Struktur von Genen und Chromosomen 
– DNA Replika�on und Rekombina�on 
– Transkrip�ons- und Postranskrip�onale Mechanismen 
– Genregula�on 
– Bedeutung der Gene�k und Bioinforma�k für die Wissenscha� 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 54 108 

Seminar 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BK-057 
BK-057 Nachwachsende Rohstoffe 

6 CP 
Sustainable Biomass Produc�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Mathema�k und Sta�s�k (BK-005), Nutzpflanzenproduk�on 
(BK-021), Bodenkunde und Ökologie (BK-039), Pflanzenzüchtung I (BK-047)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über den Klimawandel und die Rolle von nachwachsenden Rohstoffen; 
– kennen die Produk�on von landwirtscha�licher Biomasse; 
– haben einen Überblick über die Möglichkeiten zur Steigerung der Biomasseproduk�on 
– kennen ökologische Auswirkungen der landwirtscha�lichen Biomasseproduk�on; 
– haben Kenntnisse von Biomassepoli�k und -märkten.  

Inhalte: 
– NAWARO‚s role in the present and the future: Climate change mi�ga�on and security 
– Biomass crops as biological solar panels: How crops capture and covert radia�on. 
– Environmental Instrumenta�on skills: Hardware and so�ware skills 
– Sta�s�cally rigorous designs for the evalua�on of yield performance differences 
– Prac�cal implementa�on of sta�s�cally rigorous field experiments with annual and perennials at the 

Weilburger Grenze 
– Vielfalt von wildem Keimplasma, biologische Vielfalt in collabora�on with the JLU Botanic Gardens 
– Steigerung der Biomasseproduk�on: Merkmale, Züchtung, Agronomie 
– Ökologische Auswirkungen der landwirtscha�lichen Biomasseproduk�on, Kosten und Nutzen von Landnut-

zungsänderungen, iLUC-Land 
– Biomasse in Analysen ganzer landwirtscha�licher Systeme 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 28 56 

Prak�kum 28 56 

Exkursion 4 8 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) und Vortrag (5–10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (40 %), Vortrag (10 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-058 
BK-058 Bioökonomie  

6 CP 
Bioeconomy 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen betriebswirtscha�liche und volkswirtscha�liche Prozesse der Bioökonomie; 
– kennen Modelle und Methoden zur Analyse ökonomischer und sozialer Effekte von biobasierten Innova�o-

nen entlang der gesamten Wertschöpfungskete inklusive interna�onaler Handelsströme; 
– sind in der Lage die ökonomischen, sozialen & poli�schen Dimensionen biobasierter Innova�onen auf 

mikro-und makroökonomischer Ebene zu analysieren und zu bewerten; 
– können eine bioökonomische Fragestellung eigenständig bearbeiten und die zentralen Ergebnisse vortra-

gen.  

Inhalte: 
– Betriebswirtscha�liche Analyse der Märkte biogener Rohstoffe, u.a. Standortheorie 
– Produk�onsökonomik mit Fallbeispielen 
– Volkswirtscha�liche Analyse der Bioökonomiemärkte, u.a. Akzeptanz & Zahlungsbereitscha� für innova-

�ve Produkte basierend auf biogenen Rohstoffen 
– Polit-ökonomische Analyse der Märkte biobasierter Produkte, z.B. die Rolle poli�scher Akteure & NGOs im 

Bereich der Akzeptanz neuer Technologien im Agrar- und Ernährungssektor 
– Systemansätze zur Modellierung der Bioökonomie, z.B. Interdependenzen in Bezug auf direkte und indi-

rekte Landnutzungsänderungen durch biogene Rohstoffe, Landkonkurrenz (Tank vs. Teller-Debate) 
– Life Cycle Assessments 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–15 min.) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (60 %) und Vortrag (40 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-059 
BK-059 Naturstoff forschung 

6 CP 
Natural Product Research 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Naturstoffforschung mit Schwerpunkt Insektenbiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Einführendes chemisches Prak�kum (NC2) oder Chemisches Prak�kum (NC3) oder 
Allgemeine Chemie (NC1) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben die Grundlegende Chemie organischer Naturstoffe kennengelernt; 
– kennen die wich�gsten Natursto�lassen, ausgewählte Biosynthesen und Bioak�vitäten; 
– beherrschen die theore�schen Grundlagen der Naturstoffanaly�k; 
– können Forschungsergebnisse anhand einer Präsenta�on vorstellen.  

Inhalte: 
– Übersicht über die verschiedenen Natursto�lassen 
– Biosynthesewege (Fete, Polyke�de, proteinogene und nicht-proteinogene Pep�de, Terpene) 
– Naturstoffe als Leitstrukturen für Pharmazeu�ka 
– Vorstellung analy�scher Methoden (z.B. HPLC, LC-MS, GC-MS)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (60 %) und Vortrag (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-060 
BK-060 Bioressourcen 

6 CP 
Bioresources 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Naturstoffforschung mit Schwerpunkt Insektenbiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– wissen um die Mannigfal�gkeit von Bioressourcen (Mikroorganismen, sowie Pflanzen und Tiere); 
– kennen Anwendungsmöglichkeiten der besprochenen Bioressourcen; 
– können Bioressourcen zur Bioökonomiestrategie der Bundesregierung in Bezug setzen.  

Inhalte: Ringvorlesung zu Themen wie: 
– Nahrung für Mensch und Tier 
– Kleidung 
– nachwachsende Kra�stoffe 
– Baumaterialien 
– Bioökonomie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-061 
BK-061 Insekten als  Proteinquel le  

6 CP 
Insect proteins 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2021/22 

Teilnehmerzahl: 60 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über Zucht, Hygiene und gesetzliche Rahmenbedingungen für essbare Insekten; 
– kennen verschiedene Insekten-Produk�onsprozesse; 
– kennen Technologien zur Gewinnung von Proteinen u.a. Wertstoffen aus Insekten; 
– können Forschungsergebnisse in Form einer Präsenta�on vorstellen.  

Inhalte: 
– Biologie, Ökologie und Pathologie von essbaren Insekten 
– industrielle Massenproduk�on von Insekten 
– Nährwerte von Insekten 
– Insektenproteine als „Food and Feed“ 
– essbare Insekten und ihr Beitrag zur Biokonversion 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-063 
BK-063 Biologie 

6 CP 
Biology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Insektenbiotechnologie im Pflanzenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (1.); Agrar-
wissenscha�en, Bachelor (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine (empfohlen: Oberstufenwissen Grundkurs Biologie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– beherrschen die Grundlagen der Botanik, Zoologie, Zellbiologie und Mikrobiologie, sowie einfache chemi-

sche und biochemische Grundlagen der Biologie; 
– sind in der Lage, die in ihrem Fachgebiet au�retenden botanischen, zoologischen, mikrobiologischen, zell-

biologischen und biochemischen Fragestellungen einzuordnen und zu verstehen.  

Inhalte: 
– Hypothesen zur Entstehung des Lebens; Uratmosphäre; Evolu�on, Endosymbiontenhypothese 
– Grundbausteine des Lebens: Proteine, Kohlenhydrate, Lipide, Nukleinsäuren, und die jeweiligen chemi-

schen/biochemischen Grundlagen 
– Nutzung/Anwendung von natürlich vorkommenden Proteinen, Kohlenhydraten, Lipiden als nachwach-

sende Rohstoffe und Bioressourcen 
– Bau der Tier- und Pflanzenzelle, Zellteilung (Mitose, Meiose) 
– Au�au und Funk�on von Zellmembranen 
– Strukturen und Funk�onen von prokaryo�schen und eukaryo�schen Zellen und Zellorganellen 
– Universeller Stammbaum der Organismen, Phylogenie von Bakterien und Archaea, von Pflanzen und Tie-

ren 
– Übersicht über die Vielfalt und Evolu�on der Pflanzen, Pilze und Tiere; Baupläne und Fortpflanzung 
– Grundlagen der Mikrobiologie; Vielfalt der Mikroorganismen, mikrobielles Wachstum, Prokaryoten-Gene-

�k, Metabolismus bei Mikroorganismen: Atmungsprozesse, Gärungen, Chemotrophie, Phototrophie 
– Syntheseleistungen und Stoffwechsel von Pflanze und Tier, Autotrophie, Heterotrophie, Zellatmung, Gä-

rung, Photosynthese, Katabolismus, Anabolismus 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-064 
BK-064 Verbraucherverhalten 

6 CP 
Consumer Behaviour 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 3. Sem.; 
3./5. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versorgungs- und Verbrauchsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Bachelor (3.); Profil BBB EH, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen theore�sche Ansätze zur Erklärung von Verbraucherverhalten; 
– können Mechanismen zur Entstehung von Verhalten iden�fizieren; 
– können theore�sche Ansätze auf konkrete verbraucherrelevante Fragestellungen anwenden; 
– können theore�sche Ansätze sowie aktuelle Konsumentwicklungen kri�sch reflek�eren.  

Inhalte: 
– Theorien zur Erklärung individuellen Verhaltens aus der Ökonomie und Psychologie 
– Verbraucher in Interak�on mit ihrem sozialen und physischen Umfeld 
– Empirische Studien zu Konsum-, Ernährungs- und Gesundheitsverhalten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-065 
BK-065 Ökologische Landwirtschaft  

6 CP 
Organic Agriculture 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

4. Sem.; 
4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrarwissenscha�en, Bachelor (4.); Profil BBB Agr, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Besonderheiten, die Prinzipien und den Systemgedanken des Ökolandbaus; 
– haben einen ver�efenden Einblick in ökologische Pflanzenbausysteme;  
– sind befähigt, Fruch�olgen zu analysieren, zu bewerten und je nach Produk�onsziel zu op�mieren; 
– haben Einblick in Planung und Ablauf von ökologischen Betriebssystemen gewonnen; 
– sind mit der Komplexität von ökologischen Betrieben vertraut und können eine Op�mierung bzgl. Nährstoff-

kreisläufe vornehmen; 
– haben Verständnis für ökonomische Zusammenhänge und Besonderheiten ökologischer Betriebssysteme. 

Inhalte: 
– Grundlagen des ökologischen Landbaus: Geschichte, gesetzliche Grundlagen, Verbände und Labels 
– Ökologische Pflanzenbausysteme mit Schwerpunkt Fruch�olgen, Bodenbearbeitung, Nährstoffmanagement 

und innova�ven Lösungen, wie Streifenanbau, Mischkulturanbau, Contour Farming, Agroforstsysteme 
– Ökologische Tierhaltungssysteme (Rind, Schwein, Geflügel); Tierwohl, Produk�vität, Umweltwirkungen 
– Betriebseigene und -fremde Dünger- und Reststoffe und deren Nutzung (Kompos�erung, Biogas, Pflanzen-

kohle) 
– Pflanzenschutzstrategien im ökologischen Pflanzenbau 
– Produk�vität und Profitabilität von ökologisch wirtscha�enden Betrieben 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 120 

Exkursion 10  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-066 
BK-066 Lebensmittelchemie,  -analyt ik  und - recht  

6 CP 
Food Chemistry, Food Analysis and Food Law 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Nährwertkennzeichnungsmodelle wie NutriScore und Clean label-Bestrebungen der Industrie ein-

schätzen; 
– verstehen die Bedeutung der Maillard-Reak�on; 
– kennen Termini der Lebensmitelchemie und -analy�k; 
– verstehen Begrifflichkeiten wie Analyt, Matrix, technische Hilfsstoffe, Zusatzstoffe, Schadstoffe, Rückstände 

und Kontaminanten; 
– haben Grundkenntnisse zu Verfahren der Probenvorbereitung; 
– kennen Trennverfahren wie Gaschromatographie, Hochleistungs-Flüssigkeitschromatographie und Hoch-

leistungs-Dünnschichtchromatographie sowie deren Anwendungsfelder; 
– erlangen ein Grundverständnis zur Probenauswertung und Methodenvalidierung; 
– können die Aussagekra� gewonnener Ergebnisse einschätzen und kennen Verfahren zu deren Verifizie-

rung; 
– haben Grundkenntnisse zum europäischen und deutschen Lebensmitelrecht; 
– haben wich�ge EU-Verordnungen kennengelernt; 
– kennen die Funk�onsweise der Lebensmitelüberwachung in Deutschland und in der EU; 
– können die Rich�gkeit der E�ke�erung von Lebensmitelprodukten einschätzen.  

Inhalte: 
– Nährwertkennzeichnungsmodelle 
– Einblick in die Lebensmitelüberwachung und relevante Gremien auf deutscher und europäischer Ebene 
– Maillard-Reak�on als wich�ge lebensmitelchemische Reak�on 
– Ausgewählte Hauptkomponenten und Markerverbindungen in Lebensmiteln 
– Probennahme, Verfahren der Probenvorbereitung und Einsatzfelder 
– Chromatographische Trennverfahren in der Lebensmitelanaly�k, appara�ver Au�au und Funk�onsweise, 

Beispiele und Anwendungsfelder 
– Darstellung, sta�s�sche Absicherung und Bewertung von Ergebnissen 
– Parameter der Methodenvalidierung 
– Verordnungen und Richtlinien der Europäischen Union zum Lebensmitelrecht (Basisverordnung VO (EG) 

Nr. 178/2002, Lebensmitel-Informa�ons-VO (EU) Nr. 1169/2011, Zusatzstoffzulassungs-VO (EG) 1333/2008 
etc.) 

– Lebensmitel- und Futermitelgesetzbuch (LFGB) 
– E�ke�erungsbeispiele von Lebensmitelprodukten 
– Hausarbeit in Kleingruppe: Beanstandung eines Lebensmitele�kets 
– Op�onaler Labortag um analy�sche Geräte im Labor zu sehen 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 100 

Übung 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (65 %) und Bearbeitung von Aufgaben (35 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-067 
BK-067 Grundlagen der Ernährungstherapie 

6 CP 
Principles of Nutri�on Therapy 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

3. Sem.; 
3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 180 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung in Präven�on und Therapie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (3.); Profil BBB EH, Bachelor 
(3./5.); Ökotrophologie, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Ernährung des Menschen (BK 013)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die pathophysiologischen Grundlagen sowie die Präven�on und Therapie ausgewählter, ernäh-

rungs-assoziierter Erkrankungen; 
– sind in der Lage sich ver�efende Erkenntnisse zu ausgewählten ernährungs-assoziierten Erkrankungen an 

Hand relevanter Literatur anzueignen und vorzutragen.  

Inhalte: 
– Grundlagen zur Bewertung klinischer Studien 
– Anthropometrie und Erhebungen zum Ernährungsstatus 
– Mangelernährung / Ernährungsteams 
– Ernährungsteam 
– Allergien und Nahrungsmitelunverträglichkeiten 
– Präven�on Lebenss�l-bedingter Erkrankungen 
– Schwangerscha� 
– Stoffwechselerkrankungen 
– Erkrankungen des gesamten Verdauungsapparates 
– Auswahl ernährungsabhängiger Erkrankungen 
– Grundlagen der künstlichen Ernährung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Vortrag (10 min. in der Gruppe) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-068 
BK-068 Phys iologie des Gastrointest inaltraktes  

6 CP 
Gastrointes�nal Physiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen Ernährungsphysiologie (BK 010) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�efende Kenntnisse über die Anatomie und Morphologie des GIT; 
– besitzen profunde Kenntnisse über Verdauungsprozesse; 
– kennen die Wirkprinzipien von Hormonen.  

Inhalte: 
– Morphologische Unterschiede und Besonderheiten im Verlaufe des GIT 
– Molekulare Mechanismen der Sekre�on, Diges�on und Resorp�on 
– Gastrointes�nale Hormone und ihre Wirkungen 
– Mediatoren von Hunger und Sä�gung 
– Neuronale Netzwerke des GIT 
– Der Darm als Immunorgan 
– Effekte der Darmflora auf den Organismus 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-069 

BK-069 Immunologische Grundlagen für  d ie  
Ernährungswissenschaft  

6 CP 

Immunological Basics for Nutri�onal Sciences 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Ernährung des Menschen (BK-013) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende Kenntnisse der Immunfunk�on; 
– verstehen die poten�elle Rolle von Nahrungsinhaltsstoffen in der Immunfunk�on; 
– haben grundlegende Kenntnisse zur Untersuchung immunologischer Fragestellungen.  

Inhalte: 
– Funk�on des angeborenen und erworbenen Immunsystems 
– Organe des Immunsystems 
– Funk�on des Darm-assoziierten Immunsystems (GALT) 
– Poten�elle Rolle von Nahrungsinhaltsstoffe in der Immunfunk�on 
– Methoden zur Bearbeitung immunologischer Fragestellungen im ernährungswissenscha�lichen Kontext 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (1-2 Seiten oder 10–20 Folien) innerhalb von 1–2 Wochen 

oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (70 %) und schri�liche Ausarbeitung (30 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-070 
BK-070 Altersspezif ische Ernährung 

6 CP 
Age-specific Nutri�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

3. Sem.; 
3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (3.); Profil BBB EH, Bachelor 
(3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: BK-013 Ernährung des Menschen) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende Kenntnisse zu den ernährungsphysiologisch relevanten Besonderheiten in der 

Schwangerscha�, im Säuglings-, Kindes- und Jugendalter sowie von alternden und alten Menschen; 
– haben grundlegende Kenntnisse zum spezifischen Nährsto�edarf in diesen Lebensabschniten und sind in 

der Lage, diese Kenntnisse in eine angewandte Ernährung umzusetzen; 
– haben grundlegende Kenntnisse zu Zusammenhängen zwischen der Ernährung und Alterungsprozessen 

sowie deren Bedeutung im Rahmen des demographischen Wandels.  

Inhalte: 
– spezifischer Nährsto�edarf in der Schwangerscha� 
– spezifischer Nährsto�edarf des Neu- und Frühgeborenen 
– Ernährung des gesunden Säuglings 
– Prinzipien der Ernährung im Kindes- und Jugendalter 
– Ernährung des kranken Kindes 
– Altersstruktur, Lebenserwartung, Morbidität und Mortalität 
– Alternstheorien 
– physiologische Veränderungen im Alter 
– Nährsto�edarf und Nährstoffversorgung im Alter 
– prak�sche Umsetzung theore�scher Konzepte in eine bedarfsgerechte Ernährung des alternden und alten 

Menschen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-071 
BK-071 Stat ist ik  und Studiendesign  

6 CP 
Sta�s�cs and Study Design 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2024 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Studien und experimentelle Untersuchungen einordnen und bewerten; 
– haben Einblick in die Bedeutung von Biomarkern und anderen Messgrößen; 
– können eigene Ergebnisse im ernährungswissenscha�lich-medizinischen Kontext präsen�eren; 
– kennen mathema�sche Grundlagen von sta�s�schen Verfahren; 
– haben Kenntnisse und Fer�gkeiten in sta�s�scher Planung, in graphischer und numerischer Au�ereitung 

sowie Analyse von Daten inklusive komplexer Datensätze.  

Inhalte: 
– Erfassung des Standes der Forschung zu einem ausgewählten Themengebiet anhand aktueller Literatur 

und anderer wissenscha�licher Quellen 
– Kriterien und Strategien bei der Literaturrecherche 
– Einordnung und Bewertung von Publika�onen mit ernährungswissenscha�lichem Schwerpunkt 
– Design von Humanstudien (in-vivo und in-vitro) 
– Einflussfaktoren auf Analysen- und Studienergebnisse 
– Einschätzung von Biomarkern und Untersuchungsverfahren 
– Vorgangsweise bei der Manuskripterstellung anhand konkreter Beispiele, die von den Teilnehmern einge-

bracht werden 
– Präsenta�on von Inhalten in Form von Kurzvorträgen 
– Methoden der beschreibenden Sta�s�k und häufige Testverfahren 
– Regressions- und Ereigniszeitanalyse 
– Vorstellung sta�s�scher Programme 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und schri�liche Ausarbeitung (2-10 Seiten oder 15 - 25 Folien) innerhalb 

von 1–2 Wochen 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-072 

BK-072 Grundlagen der Prozesstechnik  und 
Thermodynamik  

6 CP 

Process Engineering and Thermodynamics 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 1. Sem.; 
3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Bachelor (1.); Profil BBB EH, Bachelor (3./5.); Ernäh-
rungswissenscha�en, Bachelor (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über physikalische Grundlagen, um Vorgänge der Wärmeübertragung nachvollziehen zu können; 
– können Modellrechnungen zu thermodynamischen Prozessen aufstellen und lösen.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Thermodynamik (Innere Energie, Enthalpie, Entropie, Volumenarbeit) 
– Zusammenhang von Temperatur, rela�ven Lu�feuch�gkeit und Wasserdampfgehalt (Mollier h,x-Dia-

gramm) 
– Kältetechnik (Betrachtung der Funk�onsweise von Kompressionskältemaschinen und deren Anwendung in 

Kühlgeräten; log p,h-Diagramm) 
– Haushaltstechnische Anwendungen der Wärmeübertragung (z.B. Mikrowelle, Induk�onskochplate, 

Dampfgarer)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-073 
BK-073 Nachhalt igkeit  von Lebensmitteln  

6 CP 
Sustainability of Food Stuff 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1. Sem.; 
3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil BBB EH, Bachelor (3./5.); Ökotrophologie, Bachelor (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Dimensionen der Nachhal�gkeit und ihre Defini�onen; 
– haben einen ver�efenden Einblick in ausgewählte Wertschöpfungskete von �erischen und pflanzlichen 

Produkten gewonnen und können die einzelnen Prozessstufen detailliert charakterisieren; 
– kennen die methodischen Grundlagen der Nachhal�gkeitsbewertung von Wertschöpfungsketen; 
– sind in der Lage die Nachhal�gkeit ausgewählter Wertschöpfungsketen zu bewerten; 
– kennen die Methodik der Rückverfolgbarkeit von Lebensmitel.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Nachhal�gkeitsforschung und der Nachhal�gkeitsbewertung 
– Charakterisierung von Wertschöpfungsketen �erischer und pflanzlicher Lebensmitel 
– Herausforderung von Wertschöpfungsketen ökologischer und regionaler Lebensmitel 
– Überwachung und Zer�fizierung von Lebensmitelketen 
– Grundlagen des Sustainability Assessment of Food and Agriculture systems (SAFA), das methodische Rah-

menwerk der FAO 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-074 
BK-074 Grundlagen der Beratung 

6 CP 
Introduc�on to Counseling 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 3. Sem.; 
3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Bachelor (3.); Profil BBB EH, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– erlangen fachliche Kompetenzen: grundlegende Theorien, Konzepte und Methoden der Beratung; 
– erlangen methodische und analy�sche Kompetenzen: Fähigkeit Beratungssitua�onen theorie- und metho-

dengeleitet zu reflek�eren; 
– erlangen überfachliche Kompetenzen: kommunika�ve Fähigkeiten, interdisziplinäre Zusammenhänge, Ver-

knüpfung fachwissenscha�licher und anwendungsbezogener Aspekte.  

Inhalte: 
– Beratung als interdisziplinäres Handlungsfeld 
– Theore�sche und konzep�onelle Grundlagen der Beratung 
– Gesprächsführungskonzepte (bspw. C. Rogers, R. Cohn) 
– Unterscheidung verschiedener Beratungsformen (bspw. Einzelberatung, Gruppenberatung) 
– Funk�onen und Aufgabenfelder von Beratung (Bildung, Informa�on, Au�lärung, Empowerment) 
– Methoden der Beratungspraxis 
– Tä�gkeitsfelder und Zielgruppen 
– Grundlagen und Methoden der Qualitätssicherung und Erfolgskontrolle in der Beratung 
– Beratung als Profession 
– Herausforderungen und Trends (z.B. Onlineberatung) in der Beratung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 100 

Übung 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-075 

BK-075 Einführung in  die  empir ische 
Sozial forschung 

6 CP 

Introduc�on to Empirical Social Research 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2024 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versorgungs- und Verbrauchsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fachliche Kompetenzen und verfügen über Basiswissen über die erkenntnistheore�schen Grundla-

gen sozialwissenscha�licher Forschung; 
– kennen grundlegende Theorien, Konzepte, Methoden und Instrumente der sozialwissenscha�lichen For-

schung; 
– besitzen methodische und analy�sche Kompetenzen und verfügen über die Fähigkeit zum wissenscha�li-

chen Arbeiten; 
– besitzen Grundkenntnisse über die Entwicklung und den angemessenen Einsatz unterschiedlicher For-

schungsdesigns, Erhebungsmethoden, Analyse- und Auswertungsmethoden; 
– können quan�ta�ve und qualita�ve Zugänge unterscheiden; 
– können die Qualität sozialwissenscha�licher empirischer Daten beurteilen und reflek�ert mit Datenmate-

rial und Studienergebnissen umgehen; 
– haben Überblick über die sozialwissenscha�liche empirische Forschung.  

Inhalte: 
– die wissenscha�stheore�schen Grundlagen der Sozialforschung 
– grundsätzliche Fragestellungen, Themen, Theorien und Herangehensweisen der Sozialforschung 
– gesellscha�liche Relevanz von Sozialforschung 
– Schlüsselbegriffe, Perspek�ven und Unterschiede und Gemeinsamkeiten der quan�ta�ven und qualita�-

ven Forschung 
– Grundlagen zur Theorieentwicklung und -arbeit sowie damit verknüp�er Erhebungs- und Analysemetho-

den 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Bearbeitung von Aufgaben (2 Stück) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Bearbeitung von Aufgaben (jeweils 50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-076 

BK-076 Einführung in  das 
Verpflegungsmanagement  

6 CP 

Principles of Food Service Management 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on und 

Ernährungssoziologie 2. Sem.; 
2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Bachelor (2.); Profil BBB EH, Bachelor (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen einen Überblick über die Verpflegungswirtscha�; 
– kennen die methodischen und theore�schen Grundlagen der Managementlehre für Verpflegungsbetriebe; 
– kennen die leistungs- und finanzwirtscha�lichen Funk�onen und Besonderheiten von Verpflegungsbetrie-

ben; 
– sind fähig, die methodischen, theore�schen und funk�onalen Kenntnisse auf Verpflegungsbetriebe anzu-

wenden; 
– sind fähig, Managementprobleme von Verpflegungsbetrieben zu erschließen und zu lösen.  

Inhalte: 
– Ziele und Zielsysteme von Verpflegungsbetrieben 
– Leistungswirtscha�liche und finanzwirtscha�liche Funk�onen von Verpflegungsbetrieben 
– Controlling und Qualitätsmanagement von Verpflegungsbetrieben 
– Op�mierung von Entscheidungen am Beispiel von Verpflegungsbetrieben 
– Ökonomische Parameter und Potenziale des Verpflegungsmanagements 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-077 
BK-077 Das Anthropozän 

6 CP 
The Anthropocene 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 120 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die wesentlichen Treiber des globalen Wandels; 
– kennen die wich�gsten Umweltprobleme unserer Zeit; 
– beschä�igen sich mit Lösungsstrategien; 
– erlernen grundlegende Forschungstechniken (Literatursuche und strukturierte Recherche; erstellen und 

interpre�eren von Grafiken; Präsenta�on wissenscha�licher Inhalte).  

Inhalte: 
– Rolle des Menschen als Faktor der Erdentwicklung 
– Treiber des globalen Wandels 
– Demografischer Wandel 
– Nahrungsmitelproduk�on und Landnutzungswandel 
– Konzept der planetaren Grenzen 
– Globale Umweltveränderungen und deren komplexe Interak�onen (Lu�verschmutzung, Klimawandel, Bö-

den und globaler Wandel, Biodiversitätskrise, Ausbreitung von Krankheiten, Landnutzungsänderungen, 
Ozeane im Wandel, Ressourcenverfügbarkeit, Neue Chemikalien, Müll) 

– Literatursuche und Recherche 
– Methoden zur Ermitlung des „Stand des Wissens“ 
– Erstellen und Verstehen von wissenscha�lichen Grafiken 
– Erstellen eines wissenscha�lichen Posters 
– Präsenta�on und Diskussion im Rahmen einer Abschlusskonferenz 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Schri�liche Ausarbeitung (Poster) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (5–7 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Schri�liche Ausarbeitung (5–7 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-078 
BK-078 Biodivers i tät  

6 CP 
Biodiversity 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2024 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umwelt und globaler Wandel, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die verschiedenen Komponenten von Biodiversität; 
– besitzen Kenntnisse über die Bedeutung von Biodiversität für die Funk�on von Ökosystemen; 
– kennen die aktuelle Biodiversitätsforschung; 
– verstehen Auswirkungen des globalen Wandels auf Ökosysteme und deren biologische Vielfalt; 
– kennen Ini�a�ven und Verfahren zum Schutz, Erhalt und Wiederherstellung von Biodiversität.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Systema�k und Taxonomie von Organismen 
– Biodiversitätsmuster 
– Maßzahlen/Indizes zur Quan�fizierung von Biodiversität 
– Mikrobielle Biodiversität und Funk�on 
– Funk�onelle Diversität 
– Zusammenhang zwischen Biodiversität und Ökosystemfunk�onen, ökosystemaren Dienstleistungen (BEF, 

BES) 
– Trophische Interak�onen 
– Biodiversität und Aspekte des Globalen Wandels (Landnutzung, Klimawandel, S�ckstoffdeposi�on, invasive 

Arten) 
– Übereinkommen über die biologische Vielfalt (CBD), Intergovernmental Science-Policy Pla�orm on Biodi-

versity and Ecosystem Services (IPBES), Ecosystem services and Nature´s Contribu�on to People 
– Schutzgebiete und Naturschutzmanagement 
– Biodiversität in Agrarlandscha�en 
– Biodiversität in der Stadt 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Exkursion 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-079 
BK-079 Ernährungssysteme  

6 CP 
Foodsystems 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 1. Sem.; 
1./3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährungssoziologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Bachelor (1.); BBB Ernährung und Hauswirtscha�, 
Bachelor (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die verschiedenen Elemente von Ernährungssystemen (z.B. Haushalte, Markteilnehmer, Ins�tu�o-

nen); 
– beschreiben die wich�gsten historischen Veränderungen von Lieferketen, Ernährungsumfeld und Ernäh-

rungsverhalten; 
– interpre�eren poli�sche, ökonomische und moralische Treiber von Ernährungsverhalten; 
– bewerten Ernährungssysteme auf Basis von konzep�onellen Rahmen und iden�fizieren relevante Gesund-

heits- und Nachhal�gkeitsfolgen.  

Inhalte: 
– Kernelemente Ernährungssystems: Ernährung i.e.S., Verbraucher:innenverhalten, Ernährungsumfeld, Lie-

ferketen 
– Folgen des Systems für Ernährungs- & Gesundheitsstatus auf ökologischer, sozialer und ökonomischer 

Ebene 
– Übergreifende Kontexte und Einflussfaktoren: Umwelt; Digitalisierung, Technologie & Innova�onen, Poli�k, 

Wirtscha�, Kultur, Demographie 
– Integra�on der Ziele für nachhal�ge Entwicklung im Ernährungssystem 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (3 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Aufgaben oder mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

86 

BK-080 
BK-080 Ernährungssoziologie 

6 CP 
Food Sociology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 2./4. Sem.; 
4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2024 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährungssoziologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil BBB EH, Bachelor (2./4.); Ökotrophologie, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen und kennen grundlegende sozialwissenscha�liche Konzepte und Theorien mit Ernährungsbezug; 
– erkennen und vergleichen verschiedene soziologische Perspek�ven (z.B. Konsumsoziologie, Körpersoziolo-

gie, Kultursoziologie, Demografie, etc.); 
– kennen die Bedeutung unterschiedlicher soziologischer Perspek�ven für das Verständnis von Ernährung in 

Alltags-, Haushalts- und anderen Kontexten; 
– können soziologische Konzepte und Perspek�ven auf ein konkretes Thema im Bereich der Verbraucherfor-

schung anwenden.  

Inhalte: 
– soziale und kulturelle Aspekte von Ernährung 
– Alltagsrou�nen, Essensgewohnheiten und Ernährungsweisen im Hinblick auf Gesundheit und Nachhal�g-

keit 
– poli�sche und ökonomische Zusammenhänge von Ernährung, inkl. Sozialen Bewegungen 
– Essen in verschiedenen geografischen, kulturellen und sozialen Umgebungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (30 %) und schri�liche Ausarbeitung (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

87 

BK-081 

BK-081 Market ing in  der  Agrar-  und 
Ernährungswirtschaft  

6 CP 

Marke�ng in Agriculture and the Food Sector 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Bachelor (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen das Marke�nginstrumentarium; 
– beherrschen die konzep�onellen Grundlagen und Weiterentwicklungen des Marke�ngmanagements; 
– sind in der Lage, eine geeignete verhaltenswissenscha�liche, gesellscha�liche und ökonomisch-methodi-

sche Fundierung der Entscheidungsfindung im Marke�ng zu unterstützen; 
– sind befähigt und mo�viert, konkrete Marke�ngentscheidungen vorzubereiten und umzusetzen.  

Inhalte: 
– Merkmale und Aufgaben des Agrar- und Lebensmitelmarke�ngs 
– Verhaltenswissenscha�liche Grundlagen des Käufer- und Konsumverhaltens 
– Gestaltungs- und Einsatzbedingungen der Marke�nginstrumente (Produkt- und Programmpoli�k, Preispo-

li�k, Distribu�ons- und Kommunika�onspoli�k) 
– Erlangung von Wetbewerbsvorteilen durch einzelbetriebliche Marke�ngkonzepte, 
– Entscheidungshilfen des Marke�ngs für Non-Profit-Organisa�onen, im Social-Marke�ng sowie Öko-und 

Nachhal�gkeitsmarke�ng, für das Agrar- und Dienstleistungsmarke�ng 
– Marke�ngforschung (empirische Datengewinnung und Datenanalyse) 
– Mul�variate Analysemethoden und quan�ta�ve Entscheidungsverfahren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (2-4 Stück) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (75 %) und Bearbeitung von Aufgaben (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-082 
BK-082 Grundlagen der B iochemie  

6 CP 
Founda�on Course Biochemistry 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

2. Sem.; 
2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biochemie und Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Ernäh-
rung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Bachelor (2.); Agrarwissenscha�en, Ba-
chelor (2.); Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen, Bachelor (2.); BBB Ernährung und Hauswirtscha�, 
Bachelor (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Biologie (BK-002/BK-063) und Einführendes chemisches Prak�kum (NC2)/Chemi-
sches Prak�kum (NC3) oder Allgemeine Chemie (NC1) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben theore�sche Kenntnisse biochemischer Stoffwechselvorgänge; 
– erkennen Zusammenhänge und Analogien in Assimila�on und Dissimila�on; 
– haben einen Überblick über funk�onelle Grundlagen der Wirkungsweise von Enzymen und Membran-

transportern.  

Inhalte: Biochemische Reak�onen 
– Enzymak�vität und Ionenmilieu 
– Au�au und Funk�onen von ATP 
– Au�au und Funk�onen von NAD(P)H 
– Oxida�on und Reduk�on 
– Photosynthese 
– Synthese und Abbau von Kohlenhydraten 
– Synthese und Abbau von Lipiden 
– Au�au von Biomembranen 
– S�ckstoff-Assimila�on 
– Synthese und Abbau von Aminosäuren 
– Struktur und Funk�onen der Proteine 
– Nukleinsäuren 
– Transkrip�on und Transla�on 
– Schwefelassimila�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BK-099 
BK-099 Bachelor-Thesis  

12 CP 
Bachelor-Thesis 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Fachbereich/Ins�tut 

6. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, sechs Monate 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: … 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Bachelor-Studiengänge FB 09, Bachelor (6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: mindestens zehn Kernmodule und mindestens fünf Profilmodule bestanden 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können ein Problem aus dem gewählten Fachgebiet selbstständig nach wissenscha�lichen Methoden be-

arbeiten und präsen�eren; 
– kennen die wich�gsten theore�schen Hintergründe und Veröffentlichungen ihres Themengebietes; 
– beherrschen die Regeln des guten wissenscha�lichen Arbeitens.  

Inhalte: 
– Planung der Bachelor-Thesis 
– Fachspezifische Methoden 
– Auswertung und Interpreta�on von Ergebnissen 
– Literaturrecherche 
– Dokumenta�on 
– Anfer�gung der schri�lichen Arbeit 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bachelor-Thesis (30 – 60 Seiten), Kolloquium 
– Bildung der Modulnote: Bachelor-Thesis (66,6 %) und Kolloquium (33,3 %) 
– Wiederholungsprüfung: Siehe § 17 und § 18 SpezO. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-005 
BP-005 Angewandte Diätetik  

6 CP 
Applied Diete�cs 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

5./ 6. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 80 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5./ 6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: BK-013 Ernährung des Menschen) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen pathophysiologische Grundlagen wich�ger Stoffwechselerkrankungen und die daraus abzuleitende 

Ernährungstherapie; 
– können ernährungstherapeu�sche Konzepte pa�entengerecht au�ereiten und in die Praxis übertragen.  

Inhalte: 
– Primärpräven�ve Ernährung 
– Grundlagen der Diäte�k ausgewählter Erkrankungen, u. a. Adipositas, Hyperurikämie, Dyslipoproteinä-

mien, Hypertonie, Diabetes mellitus, Nierenerkrankungen, Zöliakie, Laktoseintoleranz, Fruktosemalabsorp-
�on, rheumatoide Arthri�s 

– Erhebung und Beurteilung von Ernährungsanamnesen 
– Übertragung von Diätverordnungen in die Praxis (Berechnung / Zubereitung diätgeeigneter Mahlzeiten / 

Tagespläne) 
– Umgang mit Nährwertberechnungsprogrammen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 8 16 

Seminar 28 56 

Prak�kum 24 48 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (10–15 Seiten) oder Vortag (5–15 min.) und 

Bearbeitung von Aufgaben (10–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (70 %) und Bearbeitung von Aufgaben (30 %) oder 

Vortrag (50 %), Bearbeitung von Aufgaben (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-008 

BP-008 Grundlagen der Internationalen 
Ernährungss icherheit  

6 CP 

Basics of Interna�onal Food and Nutri�on Security 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Ernährung des Menschen (BK-013) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen das Grundlegende Konzept der Nahrungs- und Ernährungssicherheit; 
– können die verschiedenen Determinanten der Nahrungs-und Ernährungssicherheit benennen; 
– haben kohärentes Wissen über Vorkommen, Diagnos�k und Management globaler Fehlernährungszustän-

den (Marasmus, Kwashiorkor, Unter- und Übergewicht, stun�ng, was�ng, Mikronährstoffmangelzustände); 
– können anthropometrische Verfahren zur Diagnos�k von Malnutri�on beschreiben; 
– können Möglichkeiten zur Verbesserung der Ernährungssitua�on benennen.  

Inhalte: 
– Konzept der Ernährungssicherung (Unicef Modell) 
– Pathophysiologie der Unterernährung (Marasmus, Kwashiokor, Mikronährstoffmangelzustände) 
– Globale Nachhal�gkeitsziele (SDGs) und Ernährungssicherung 
– Globaler Ernährungswandel (Nutri�on Transi�on) 
– Richtlinien und Probleme der Nahrungsmitelhilfe 
– Anthropometrische Messverfahren 
– Methoden der Ernährungserhebung in Ländern mit niedrigem Einkommen 
– Instrumente der Ernährungssicherung 
– Rolle der Landwirtscha� und des Gesundheitswesens für die Ernährungssicherung 
– Ernährungsbildung mithilfe lebensmitelbasierter Ansätze 
– Bi- und mul�laterale Entwicklungszusammenarbeit 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Seminar 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-009 
BP-009 Hydrologisches Praktikum  

6 CP 
Experimental Hydrology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, Blockveranstaltung, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Landscha�swasserhaushalt (BK 037), Mathe und Sta�s�k (BK 
005), Kenntnisse in einem Tabellenkalkula�onsprogramm) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die wich�gsten hydrometrischen, bodenhydrologischen und gewässerchemischen Messverfahren; 
– können eigenständig Feldexperimente zu lateralen und ver�kalen Wasserflüssen im Gelände planen und 

durchführen; 
– können basierend auf hydrometrischen Messungen hydrologische Prozesse ableiten.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Bodenhydrologie, Hydrometrie und Bes�mmung der chemischen Gewässergüte 
– Messverfahren: Bodenfeuchte, Infiltra�on und Lei�ähigkeit, Abfluss, Oberflächenabfluss, Grundwas-

serströmung, Abflussgangliniensepara�on, UV Spektrometrie, differenzielles GPS 
– sta�s�sche Datenanalyse 
– Ergebnisinterpreta�on und Abfassung einer Projektarbeit 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Übung 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (5–7 Seiten) und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (70 %) und Vortrag (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Aufgaben 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-010 
BP-010 Lebensmittelchemisches Prakt ikum  

6 CP 
Food Chemistry Laboratory 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 36 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: BK-066 und BK-011) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die theore�schen Grundlagen wich�ger Methoden der Lebensmitelanaly�k; 
– haben wich�ge Methoden der Lebensmitelanaly�k angewendet; 
– sind in der Lage auf Grund der Analysenergebnisse die untersuchten Substanzen in Grundzügen lebensmit-

telrechtlich zu beurteilen und deren Verkehrsfähigkeit festzustellen; 
– kennen die Strukturen des deutschen bzw. europäischen Lebensmitelrechts (au�auend auf Modul BK-

066); 
– können Zusatzstoffzulassungs-Verordnung für Lebensmitel und Zusatzstoffe anwenden; 
– haben Grundkenntnisse über Lebensmitel und deren Produk�on (au�auend auf Modul BK-011).  

Inhalte: 
– Analy�k von Lebensmiteln (Getränke, Fete, Mehle, Süßigkeiten, Knabberar�kel etc.) 
– Probenvorbereitungsverfahren wie Soxhlet-Extrak�on, Festphasenextrak�on und Flüssig/Fest-Extrak�on 
– Einfache Prüfungen wie Emulsionsart 
– Photometrie, Titra�on, Maßanalyse und Redox-Reak�onen 
– Chromatographische Verfahren wie Gaschromatographie, Hochleistungs-Flüssigkeitschromatographie und 

Hochleistungs-Dünnschichtchromatographie 
– Bes�mmung der Stärkeart und Veraschung von Mehlen 
– Methoden nach § 64 LFGB und lebensmitelrechtliche Beurteilung der Verkehrsfähigkeit untersuchter Le-

bensmitel 
– Zusatzstoffzulassungs-Verordnung am Beispiel von Lebensmitelfarbstoffen sowie deren Analy�k 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-012 
BP-012 Giftstoffe in  Lebensmitteln  

6 CP 
Food Toxicology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Pflanzliche Lebensmitel (BK-011), Lebensmitel �erischer Herkun� (BK-012), 
Grundlagen der Biochemie (BK-082) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben einen Überblick über den Fremdstoffstoffwechsel, Entgi�ung und Gi�ung; 
– haben Kenntnisse in Pathobiochemie und Lebensmitelchemie unter Berücksich�gung der Lebensmitelto-

xikologie; 
– haben Grundkenntnisse von analy�sche Methoden und Verfahren in der Lebensmitelanaly�k.  

Inhalte: 
– Kenntnis der relevanten Sto�lassen der Rückstände, Umweltkontaminanten und der natürlichen Gi�e, 

deren Eintrag in Lebensmitel, Verstoffwechselung sowie deren mögliche Wirkungen und Wirkmechanis-
men 

– natürliche und anthropogene Noxen (z.B. Mykotoxine, Dioxine) in Lebensmiteln 
– Grundlagen der Analy�k von Lebensmitelinhaltsstoffen, Rückständen und Kontaminanten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-013 
BP-013 Probiot ische Lebensmittel  

6 CP 
Probio�c Foods 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnis über probio�sche Mikroorganismen; 
– haben Kenntnisse über die Herstellung probio�scher Lebensmitel; 
– haben Einblick in die Qualitätskontrolle von Probio�ka; 
– haben Einblick in das Marke�ng von probio�schen Lebensmiteln.  

Inhalte: 
– Diversität und Verbreitung von Mikroorganismen 
– Historische und kulturelle Einordnung von Probio�ka 
– Stoffwechselphysiologie probio�scher Bakterien 
– Detek�onsprinzipien mikrobiologischer Methoden 
– Qualitätssicherung bei Lebensmitel 
– Demonstra�on von diversen mikrobiologischen Techniken und unterschiedlichen Mikroorganismen 
– Marke�ng und Recht von Lebensmiteln 
– Einblick in Abläufe in der Lebensmitelindustrie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 18 36 

Exkursion 12 24 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-019-H 
BP-019-H Alltagsmanagement  privater Haushalte  

6 CP 
Everyday Management of Households 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
3./5. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.); Profil BBB EH, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen theore�sche Grundlagen zur Beschreibung und Erklärung haushälterischen Handelns; 
– verstehen Alltagsleben in seiner Binnenstruktur und seinen Wechselwirkungen zum Umfeld aus einzelwirt-

scha�licher Perspek�ve; 
– kennen ein Instrument zur Erfassung und Auswertung von Daten privater Haushalte; 
– können Lebenslagen verschiedener Haushalts- und Familientypen anhand ausgewählter Indikatoren für 

beurteilen.  

Inhalte: 
– Haushaltspersonen und Familienentwicklungen in ihrer Bedeutung für das Haushaltsgeschehen 
– Wohnsitua�on und Wohnumfeld (räumliche und technische Aspekte) 
– Zeitmanagement unter Berücksich�gung der Arbeitsteilung im Haushalt sowie der Vereinbarkeit von Beruf 

und Familie bzw. Pflege 
– Finanzmanagement aus den Perspek�ven des Auskommens mit dem Einkommen, der Vorsorge und Ver-

mögenssicherung bzw. der Kreditaufnahme und Schuldenregulierung 
– Bedeutung haushälterischer Rahmenbedingungen für die Lebensgestaltung und Alltagsorganisa�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-026 

BP-026 Agrar-  und Ernährungswirtschaft  in  der 
EU 

6 CP 

The Agricultural and Food Economy of the European Union 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Poli�k und Märkte der Agrar- und Ernährungswirtscha� (BK 
014)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ein Verständnis für die zentralen Entwicklungen auf Agrar- und Lebensmitelmärkten in der EU ent-

wickelt; 
– erkennen, wie verschiedene Instrumente der Europäischen Agrarmarktpoli�k und veränderte Verbraucher-

präferenzen die Entwicklung der Agrar- und Lebensmitelmärkte beeinflussen; 
– erwerben ver�e�e Kenntnisse über die Entwicklung der EU-Ernährungswirtscha� und die Determinanten 

der Wetbewerbsfähigkeit; 
– sind mit zentralen methodischen Konzepten der mikroökonomischen Marktanalyse vertraut.  

Inhalte: 
– Entwicklung der europäischen Agrarmärkte unter dem Einfluss staatlicher Poli�k und veränderter Verbrau-

cherpräferenzen 
– Methodische Konzepte der Angebots- und Nachfrageanalyse 
– Wetbewerbsfähigkeit der Ernährungswirtscha� 
– Preisbildung, Marktstruktur und Wetbewerb in der Agrar- und Ernährungswirtscha� 
– Innova�on und Produktdifferenzierung 
– Wetbewerbs- und Verbraucherschutzpoli�k und die Märkte der Ernährungswirtscha� 
– Fallstudien 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Vortrag (15 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (6–8 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (50 %) und Vortrag mit schri�licher Ausarbeitung 

(50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-028 
BP-028 Grünlandlehre 

6 CP 
Grassland Science 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Nutzpflanzenproduk�on (BK-021)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse und Fähigkeiten im Grünlandmanagement und analysieren produk�onsökologische Zu-

sammenhänge; 
– können Grünlandpflanzenarten sicher bes�mmen.  

Inhalte: 
– Produk�onsökologie: Substanzbildung, Wachstumsverlauf, Nutzungsfrequenz und -termin 
– Wiesen und Weiden: Weide�er und Schnitnutzung (Konservierung), Bestandsbildner und Bestandsfüh-

rung 
– Neuanlage, Arten, Sorten 
– Standor�aktoren, Schädlinge 
– Futerqualität 
– Doppelnutzungen; Grünlandbrachen und Naturschutz 
– erneuerbare Energie aus Grünlandaufwüchsen 
– Düngung und Pflanzenbestand: Grundlagen, Nährelemente, Dünger 
– Pflegemaßnahme: Boden und Narbe 
– Grünlandbotanische Bes�mmungsübungen: Ansprache von Gräsern und Kräutern mit und ohne Schlüssel 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 25 50 

Übung 25 50 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (80 %) und mündliche Prüfung (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-033 
BP-033 Pf lanzenzüchtung I I  

6 CP 
Plant Breeding II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.); Profil BBB Agr, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Pflanzenzüchtung I (BK-047) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse der speziellen botanischen Grundlagen für die Züchtung (Evolu�on, Systema�k, Entwick-

lung, Fortpflanzung, Zell- und Gewebekultur, etc.); 
– haben Kenntnisse der speziellen gene�schen Grundlagen für die Züchtung (quan�ta�ve und Mendel-Ge-

ne�k, Heritabilität, molekulare Gene�k; 
– haben eine Vorstellung der allg. und spez. Zuchtziele bei bedeutenden landw. Nutzpflanzenarten; 
– beherrschen die wich�gsten klassischen Methoden der Pflanzenzüchtung; 
– haben Vorstellungen über zuchtmethodische Möglichkeiten zur Op�mierung des Selek�onsgewinns; 
– haben Kenntnisse von biotechnologischen und molekularbiologischen Methoden in der Pflanzenzüchtung; 
– haben eigene Erfahrungen im Einsatz biotechnologischer und molekularer Verfahren in der Pflanzenzüch-

tung gesammelt.  

Inhalte: 
– Biologische Grundlagen der Pflanzenzüchtung: Zellteilung, Vermehrung, Fortpflanzung, Meiosis, Gameten-

bildung, Befruchtung, Entwicklung, Evolu�on, Systema�k, Nutzpflanzenkunde (Getreidearten, Öl- und Ei-
weißpfl., Faserpfl., Futerpfl., Knollen- und Wurzelfrüchte) 

– allg. und spez. Zuchtziele (Merkmale, Heritabilität, Selek�onserfolg) 
– Gene�sche Grundlagen: Mendel-Gene�k, Phänotyp und Genotyp, Umwelt und Vererbung, Heritabilität 

und Selek�onserfolg, Varia�on 
– Züchtungsmethodik: Induk�on und Nutzung gene�scher Varia�on, Auslesemethoden, Haploidentechnolo-

gie), molekulargene�sche Methoden (molekulare Marker, Genkar�erung, markergestützte Selek�on, ge-
nomische Selek�on)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-036 
BP-036 Bodenfruchtbarkeit  

6 CP 
Soil Fer�lity 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 60 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Pflanzenernährung (BK-024) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse zu den maßgeblichen Bodenfruchtbarkeitsfaktoren; 
– sind in der Lage, die Bedeutung verschiedener Bodenfruchtbarkeitsindikatoren für die Flächenproduk�vi-

tät unter Berücksich�gung der Nachhal�gkeit und Umweltverträglichkeit zu erfassen; 
– sind befähigt und mo�viert, Lösungsvorschläge für eine Op�mierung der Bodenfruchtbarkeit bei unter-

schiedlicher Bewirtscha�ungsintensität zu erarbeiten; 
– haben Fer�gkeiten in der Nutzung verschiedener Methoden zur Humus- und Nährsto�ilanzierung.  

Inhalte: 
– Begriffe der Bodenfruchtbarkeit: Möglichkeiten und Grenzen aus acker- und pflanzenbaulicher, bodenkun-

dlicher und betriebswirtscha�licher Sicht sowie aus Sicht der Pflanzenernährung 
– Möglichkeiten der Analyse, Bewertung und Op�mierung von kurz-, mitel- und langfris�g veränderlichen 

Bodenfruchtbarkeitseigenscha�en 
– Auswirkungen von Fruch�olge, Bodenbearbeitung und Düngung auf Bodenfruchtbarkeitseigenscha�en 
– Anfall und Einsatz von Wirtscha�s- und Sekundärrohstoffdüngern inkl. Pflanzenkohle 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 36 72 

Seminar 12 24 

Prak�kum 12 24 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

101 

BP-038 

BP-038 Agrarökologie und integr ierter  
Pf lanzenschutz 

6 CP 

Agricultural Ecology and Integrated Crop Protec�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Insektenbiotechnologie im Pflanzenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende Kenntnisse der Ökologie und können diese auf verschiedenste Ökosysteme bzw. Fra-

gestellungen anwenden; 
– wissen über die Vielfalt von Interak�onen in der Agrarlandscha� zwischen Phytophagen, Saprophagen und 

Zoophagen sowie Pflanzen, Landscha�sstruktur und Boden; 
– kennen bedeutende, natürlich in der Agrarlandscha� vorkommende Antagonisten von Schaderreger und 

wissen wie sie zu nutzen, zu fördern und zu schonen sind; 
– kennen wich�ge Einzelkomponenten des integrierten Pflanzenschutzes, können sie bewerten und wissen, 

wie man sie zu holis�schen Gesamtkonzepten zusammenfügen kann; 
– können sich eigenständig Literatur zu einem gegebenen Thema erarbeiten, zusammenfassen und in einem 

Vortrag präsen�eren.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Ökologie 
– Verfahren zur Konservierung und Steigerung des Poten�als natürlicher Feinde in Agrarökosysteme („habi-

tat management“) 
– Strategien des integrierten Pflanzenschutzes 
– Agrarökologische Zusammenhänge, d.h. Interak�onen zwischen Tieren, Pflanzen, Landscha�sstruktur und 

Boden 
– Zusammensetzung und Bedeutung des natürlichen Antagonisten-Poten�als in der Agrarlandscha� 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 24 60 

Seminar 20 50 

Exkursion 8 18 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–20 min.) und Diskussion (5–10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag und Diskussion (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-040 
BP-040 Projektstudium Pf lanzenprodukt ion  

6 CP 
Project Study in Crop Produc�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenbau und Ertragsphysiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in Nutzpflanzenproduk�on (BK 021)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– werden an Prak�sche wissenscha�liche Arbeiten herangeführt; 
– Sind in der Lage, Daten in nutzpflanzenwissenscha�lichen Versuchen akkurat zu erheben, auszuwerten 

und kri�sch zu reflek�eren; 
– Sind in der Lage, sich kri�sch mit der wissenscha�lichen Literatur auseinander zu setzten; 
– Erwerben Fähigkeiten im Erstellen von Präsenta�onen und Abfassen von wissenscha�lichen Texten im Be-

reich der Nutzpflanzenwissenscha�en.  

Inhalte: 
– Durchführung von begrenzten Forschungsprojekten im Bereich der Nutzpflanzenwissenscha�en in Klein-

gruppen von 3–4 Studierenden unter Anleitung 
– Erhebung von Daten und Erwerb von methodischen Kenntnissen 
– Ggf. Auswertung der wissenscha�lichen Literatur für Literaturarbeiten 
– Datenauswertung und sta�s�schen Analyse 
– Datendarstellung, Abfassen von wissenscha�lichen Texten und Präsenta�onen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 20 40 

Prak�kum 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (8–12 Seiten) und Vortrag (20 min. + 10 min. Diskussion) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-041 
BP-041 Biostat ist ik  

6 CP 
Biosta�s�cs 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Mathema�k und Sta�s�k (BK-005) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen mathema�sche Grundlagen wich�ger sta�s�scher Verfahren; 
– können Ergebnisse von Versuchen und Studien mit linearen Modellen auswerten; 
– können wich�ge sta�s�sche Analysen verstehen und die Ergebnisse interpre�eren.  

Inhalte: 
– Wahrscheinlichkeitsrechnung 
– Matrizenrechnung 
– Lineare Modelle 
– Mul�variate Verfahren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-043 
BP-043 Projektstudium Tierzucht  

6 CP 
Research Project in Animal Breeding 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Tierzucht (BK-046) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse und Fer�gkeiten zur Feststellung von Iden�tät, Rassezugehörigkeit, Alter und Größe ei-

nes Tieres; 
– können aufgrund ihres Wissens Methoden zur Exterieurbeurteilung anwenden; 
– haben Kenntnisse in der Durchführung und Auswertung von Leistungsprüfungen und in der Ermitlung der 

Nutz- und Zuchtwerte; 
– sind befähigt, eine Verwendungsentscheidung des Tieres zu treffen.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Exterieurlehre 
– Feststellung der Iden�tät, der Rasse- bzw. Linienzugehörigkeit, des Alters und der Größe eines Tieres 
– Adspek�ve und palpa�ve Erkennung und Beschreibung von Exterieurmerkmalen 
– Erhebung und schri�liche Dokumenta�on von Befunden an Organen, Geweben und Gesamtkörper 
– Anwendung von technischen Hilfsmiteln zur Exterieurbeurteilung 
– Auswertung von Leistungsprüfungen 
– Ermitlung von Zucht und Nutzwert 
– Entscheidung über die Verwendung des zu beurteilenden Probanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 45 

Prak�kum 30 45 

Exkursion 30  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Hausarbeit (15-20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (25 %) und Projektarbeit (75 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-045 
BP-045 Anatomie und Physiologie  der  Nutzt iere  

6 CP 
Anatomy and Physiology of Farm Animals 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

2./4./6. Sem.; 
4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Haus�er- und Pathogene�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.); Profil BBB Agr, Bachelor (2./4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e anatomische und physiologische Kenntnisse über wich�ge Organsysteme bei Nutz�eren 

und sind in der Lage, die Auswirkungen von �erzüchterischen Maßnahmen abzuschätzen.  

Inhalte: 
– Anatomie: Epithelgewebe, Binde- und Stützgewebe, Skeletsystem und Gelenke; Skeletmuskelsystem; 

Herz-Kreislaufsystem; Atmungsorgane; Verdauungsorgane; Harn- und Geschlechtsorgane; Nervensystem; 
endokrine Organe sowie Haut und -derivate 

– Physiologie: Zelle, Nerv und Muskel; Blut und Abwehr; Herz und Kreislauf; Verdauung; Hormone und Lakta-
�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-046 

BP-046 Gendiagnost ik  und 
Reprodukt ionstechniken beim Tier  

6 CP 

Gene�c Diagnos�cs & Reproduc�ve Techniques in Animals  

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Haus�er- und Pathogene�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Tierzucht (BK-046) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über wich�ge, in der Tierzucht und Haus�ergene�k angewandte Methoden der Moleku-

largene�k und Reproduk�onstechnik; 
– sind in der Lage, die Möglichkeiten der Methoden und Techniken für die prak�sche Tierzucht abzuschät-

zen; 
– kennen Beispiele für den prak�schen Einsatz dieser Methoden und Techniken bei verschiedenen Nutz�er-

spezies.  

Inhalte: 
– Molekulargene�sche und reproduk�onsbiologische Grundlagen, Zusammenhang mit der Ausprägung von 

Merkmalen 
– Funk�onsprinzipien molekulargene�scher sowie reproduk�onsbiologischer Techniken 
– Einsatz von Reproduk�onstechniken und molekularbiologischen Methoden in der Züchtung von Nutz�eren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 56 112 

Exkursion 4 8 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (8–10 Stück) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (30 %) und Klausur (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-047 
BP-047 Populat ionsgenetik für  d ie  T ierzüchtung  

6 CP 
Popula�on Gene�cs for Animal Breeding 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Tierzucht (BK-046) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse in den Grundlagen der mul�faktoriellen Sta�s�k und der Aufstellung und Bewertung 

linearer Modelle wie der Varianzkomponenten in der Tierzucht und deren Ursachen; 
– sind qualifiziert für die Berechnung einfacher Varianz-/ Kovarianz-komponenten mitels einfacher linearer 

Modelle.  

Inhalte: 
– Anwendung biosta�s�scher Methoden (lineare Modelle) 
– Popula�onsgene�sche Analysen 
– Defini�on von fixen und zufälligen Effekten 
– Modellierung von fixen, zufälligen und gemischten Modellen 
– Vergleich von Modellen 
– Schätzen von Effekten und Varianzkomponenten aus Elternachkommenregression sowie Voll- und Halbge-

schwisteranalysen 
– Anforderungen an die Herdbuchführung 
– Informa�onslogis�k in der Tierzüchtung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 100 

Prak�kum 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-050 
BP-050 Ernährungspraxis  von Nutzt ieren 

6 CP 
Feeding Strategies for Livestock 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

4. Sem.; 
4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.); Profil BBB Agr, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Tierernährung (BK-022) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können spezifische Ernährungssysteme für landwirtscha�liche Nutz�ere unter verschiedenen Leistungs- 

und Standortbedingungen erarbeiten; 
– beherrschen und beachten die Zusammenhänge zwischen Ernährung, Tiergesundheit, Produktqualität und 

Ökologie in der Nutz�erfüterung; 
– beherrschen Grundzüge der Füterungsprophylaxe von Stoffwechselkrankheiten.  

Inhalte: 
– Ziele der Ernährung von Nutz�eren 
– Theorie und Konzepte zur faktoriellen Ableitung des Bedarfs von Nährstoffen 
– Spezieller Bedarf und Versorgung von landwirtscha�lichen Nutz�eren an Energie sowie Nähr- und Wirk-

stoffen für Aufzucht, Reproduk�on und Mast (Wiederkäuer, Schwein, Geflügel, Pferd) 
– Grundzüge der Nachhal�gkeit in der Tierernährung 
– Füterungsstrategien und -rezepturen bei unterschiedlicher Nutzungsintensität 
– Beziehungen zwischen Ernährung, Tiergesundheit, Produktqualität und Ökologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-051 
BP-051 Spezie l le  Futtermittelkunde  

6 CP 
Special Animal Feed Science 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.); Profil BBB Agr, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Tierernährung (BK-022) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können den Futerwert von Futermiteln charakterisieren; 
– kennen Grundlagen des Futermitelrechts; 
– kennen Nutzen und Schadwirkung wich�ger Mikroorganismen in Futermiteln; 
– können Maßnahmen zur Qualitätssicherung und Verlustminderung von Futermiteln bei der Konservie-

rung und Lagerung empfehlen; 
– kennen die grundlegenden Verfahren der Futermiteluntersuchung zur Qualitätsbeurteilung und Futer-

wertschätzung; 
– sind in der Lage, ein aktuelles Seminarthema oder Projekt eigenständig anhand der Fachliteratur auszuar-

beiten und vorzutragen.  

Inhalte: 
– Rechtsrahmen von Futermiteln 
– Defini�on futermitelrechtlicher Begriffe 
– Analy�sche Erfassung von Futerinhaltsstoffen 
– Erfassung der Verfügbarkeit von Nährstoffen 
– Futerwert von Futermiteln 
– Ernährungsphysiologische Qualität von Futermiteln 
– Gehalte und Funk�onen an an�nutri�ven Inhaltsstoffen und unerwünschten Inhaltsstoffen 
– Zusatzstoffe 
– Einzelfutermitel zur Ergänzung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Vortrag (15–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-052 
BP-052 Grundlagen der Futtermittelanalyt ik  

6 CP 
Introduc�on to Feed Analysis 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– erlernen das Verständnis und die prak�schen Fer�gkeiten, Analysenverfahren in Teilschriten durchzufüh-

ren; 
– erwerben die Fähigkeit, Futermitel mit praxisrelevanten Methoden zu analysieren und die Ergebnisse zu 

bewerten; 
– sind in der Lage, die Qualität von Futermiteln sensorisch zu beurteilen.  

Inhalte: 
– Analyse von Futermiteln auf ausgewählte Inhaltsstoffe, Energie, Zusatzstoffe, unerwünschte Stoffe, Ver-

unreinigungen, Schädlingsbefall und Pilzinfek�onen 
– sensorische Bewertung von Halmfuter (Grün-, Gär-, Raufuter), Körnerfrüchten und Mischfutermiteln 
– Durchführung einer in vitro Methode zur Schätzung der Energie in Futermiteln für Wiederkäuer 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-056 
BP-056 Agrarproduktionsplanung  

6 CP 
Agricultural Produc�on Planning 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
5. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.); Profil BBB Agr, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse und Fähigkeiten zur Gestaltung und Führung der wesentlichen Produk�onszweige in 

landwirtscha�lichen Betrieben; 
– beherrschen die Techniken zur Lösung von produk�onswirtscha�lichen Entscheidungsproblemen bei der 

Bes�mmung des Produk�onsprogramms nach Maßgabe der natürlichen und wirtscha�lichen Rahmenbe-
dingungen und bei der Gestaltung der einzelnen Produk�onsverfahren und Produk�onszweige.  

Inhalte: 
– Techniken zur Lösung von produk�onswirtscha�lichen Entscheidungsproblemen mit Hilfe von Kosten-Leis-

tungs-Rechnungen und Inves��onsrechnungen 
– Bes�mmung der rela�ven Vorzüglichkeit von Handlungsalterna�ven innerhalb und zwischen den Produk�-

onszweigen 
– Determinanten zur Gestaltung der Fruch�olgen und der Anbauverhältnisse 
– Entscheidungsprobleme für den Getreidebau, den Körnermaisbau, den Öl- und Hülsenfruchtbau, den Kar-

toffel- und Zuckerrübenbau, den Ackerfuterbau, den Anbau von Biogassubstraten. 
– Ökonomie von Biogasanlagen und Biokra�stoffen 
– Gestaltung des Produk�onsprogramms für die betriebliche Pflanzenproduk�on 
– Betriebliche Grundlagen für die Nutz�erhaltung 
– Entscheidungsprobleme für die Zweige der Rindvieh- und der Schweinehaltung 
– Programme zur Förderung des Tierwohls 
– Methoden zur ökonomischen Bewertung von Dauerkulturen 
– Betriebswirtscha�liche Besonderheiten des Ökologischen Landbaus 
– Die wich�gsten landw. Förderprogramme und ihre betriebswirtscha�liche Bedeutung 
– Betriebsentwicklungsplanung des landwirtscha�lichen Betriebes 
– Determinanten zur Bes�mmung des betrieblichen Produk�onsprogramms nach Maßgabe der betriebli-

chen Gegebenheiten und der wirtscha�lichen Rahmenbedingungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-062 

BP-062 Professionel les  Kommunizieren und 
Präsent ieren 

6 CP 

Professional Communica�on and Presenta�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– haben fachliche Kompetenzen: z.B. grundlegende Konzepte zur erfolgreichen Vermitlung von Kommunika-

�onsinhalten; 
– haben methodische und analy�sche Kompetenzen: z.B. Fähigkeit prak�sche Erfahrungen theorie- und me-

thodengeleitet zu reflek�eren, Kommunika�onsprozesse zu typisieren, einzuordnen und zu analysieren; 
– verfügen über Handlungskompetenz: z.B. praxisrelevantes Erlernen erfolgreicher Kommunika�onstechni-

ken, Fähigkeit zur Lösung von Kommunika�onsproblemen; 
– haben soziale Kompetenzen: z.B. kommunika�ve Kompetenzen durch die Auseinandersetzung mit ver-

schiedenen Kommunika�onsaspekten und verschiedenen Formen des Präsen�erens. 

Inhalte: 
– Grundlegende Kommunika�onsmodelle und Konzepte  
– Grundlagen zur Wahrnehmung im Kommunika�onsprozess 
– Vermitlung förderlicher Kommunika�onstechniken (Ak�ves Zuhören, Paraphrasieren, Verbalisieren) 
– Grundlagen der Rhetorik 
– Präsenta�onsformen und -medien 
– Ak�ve Übungen und Reflexion 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 24 48 

Seminar 18 36 

Übung 18 36 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10 Min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %), Klausur (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-064 
BP-064 Ökologische Bodenfunktionen  

6 CP 
Ecological Soil Func�ons 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 64 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: BK-039 und BK-035 (jeweils Teil Bodenkunde) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e Kenntnisse der Quan�fizierung und Bewertung ökologischer Bodenfunk�onen sowie der 

eigenständigen Durchführung von Experimenten und Bodenanalysen; 
– haben prak�sche Erfahrung in der Untersuchungsplanung, Beprobung sowie chemischen und ökologischen 

Untersuchung von Böden und deren Bestandteilen.  

Inhalte: Vorlesung 
– Ver�efende Grundlagen der Bodenchemie und Bodenökologie 
– Kennzeichnung und Bewertung der Funk�on von Böden als Puffer und Filter für Schadstoffeinträge und als 

Bestandteil von Sto�reisläufen 
Angeleitetes Laborprak�kum 
– Bodenkundliches Laborprak�kum zur Probennahme, zu bodenchemischen und bodenökologischen Unter-

suchungsmethoden sowie zur Interpreta�on der Ergebnisse 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 40 

Prak�kum 45 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (Laborbericht zu 6–8 Experimenten à 1–2 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (60 %) und schri�liche Ausarbeitung (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur und Überarbeitung der Laborberichte 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-065 
BP-065 Gewässerqual i tät  und Stoffhaushalt  

6 CP 
Water Quality and Nutrient Fluxes 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
3./5. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2001/02 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landnutzungssysteme mit dem Schwerpunkt Agroforst 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Landscha�swasserhaushalt (BK 037)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die physikalischen Grundlagen des Energiehaushaltes der Erde; 
– kennen die Quellen und Umsetzungen von Spurengasemissionen; 
– kennen die wesentlichen Elemente der Qualität von Gewässern; 
– kennen die stofflichen und morphologischen Belastungen der Gewässergüte; 
– können Maßnahmen zur Verbesserung der Gewässerqualität aufzeigen; 
– kennen die einschlägigen Rechtsgrundlagen.  

Inhalte: 
– Globaler Strahlungshaushalt, Energiebilanz und Wirkung von Treibhausgasen 
– Quellen, Umsatz und Senken von Treibhausgasen 
– Stoffliche, biologische und morphologische Komponenten der Gewässergüte 
– Zusammenhänge zwischen Landnutzung, Sto�reisläufen und Gewässerqualität 
– Rechtliche Grundlagen des Gewässerschutzes 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-066 
BP-066 Bodenlandschaften Mitteleuropas 

6 CP 
Soilscapes of Central Europe 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 60 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: BK-039 und BK-035 (jeweils Teil Bodenkunde) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnis über die Vielfalt der Landscha�en Miteleuropas aufgrund ihrer Landscha�sgenese; 
– kennen die Bodengesellscha�en der wich�gsten Landscha�stypen Miteleuropas; 
– können die Bedeutung landscha�sspezifischer Nutzungs- und Belastungspotenziale für die umweltge-

rechte Bodennutzung einschätzen; 
– haben prak�sche Erfahrung in der Untersuchung von Böden im Gelände; 
– können Bodenfunk�onen im Gelände mit einfachen Methoden ableiten.  

Inhalte: Vorlesung 
– Grundzüge der Deutschen Bodensystema�k 
– Bodenbildungsfaktoren, Prozesse der Bodenbildung, Bodengesellscha�en und Standorteigenscha�en in 

den wich�gsten Naturräumen Deutschlands und Miteleuropas 
– Geländeprak�kum 
– bodenkundliche Geländeübungen zur Untersuchung, Beschreibung und Beurteilung typischer Böden und 

Bodengesellscha�en.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-069 

BP-069 Projekt  zur  Umwelts icherung – 
Biodivers i tät  

6 CP 

Project in Environmental Management – Biodiversity 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Geographische Informa�onssysteme (GIS) (BP-076) (paralleles Belegen ist ausrei-
chend) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können anwendungsbezogen konkrete Objekte und Probleme in ländlichen Regionen im prak�schen Fall 

selbstständig bearbeiten; 
– können Untersuchungs- und Planungsmethoden sachgerecht durchführen und deren Ergebnisse rich�g 

beurteilen; 
– können in Arbeitsgruppen arbeiten und zwischen interdisziplinär und sich gegensei�g ergänzenden Ar-

beitsgruppen kooperieren; 
– können Ergebnisse auf geeignete Weise schri�lich darstellen und vortragen.  

Inhalte: 
– Die Studierenden fer�gen eine Projektarbeit zu regionalen Umweltproblemen an und fokussieren sich da-

bei auf Biodiversität. 
– Am Beispiel einer Region, einer Landscha�, eines Landscha�sausschnites werden einzelne Fragestellun-

gen von Studierenden (in Kleingruppen) selbstständig bearbeitet. 
– Je nach Aufgabenstellung sind dazu floris�sche, vegeta�ons- und standortskundliche Erhebungen, habitat- 

und landscha�sbezogene Untersuchungen im Gelände, Kar�erungen, Laboranalysen (z.B. zu Bodensamen-
vorräten), Planungsarbeiten (unter anderem mitels GIS), Befragungen der Akteure vor Ort etc. durchzu-
führen. 

– Ergebnisse sind zu disku�eren und Lösungsvorschläge sind zu präsen�eren.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Übung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (30 %) und schri�liche Ausarbeitung (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Schri�liche Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-070 

BP-070 GIS-Ris ikoanalyse am Beispie l  
Wassereros ion 

6 CP 

Spa�al risk analysis of water erosion with GIS 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2014 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse im Umgang mit Geographischen Informa�onssyste-
men (z.B. BP 076) und einem Tabellenkalkula�onsprogramm) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen den Einsatz von GIS in der Umweltanalyse; 
– haben ver�e�e Kenntnisse der räumlichen Analyse mit Geoinforma�ons-Systemen; 
– können anhand einer Modellbeschreibung eigene räumliche Analyse-Modelle entwickeln und anwenden; 
– kennen den Einfluss der landwirtscha�lichen Landnutzung auf den Bodenabtrag durch Wassererosion; 
– können die in diesem Zusammenhang wich�gsten Einflussfaktoren der Wassererosion und deren Schad-

wirkung beurteilen.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Wassererosion und der Allg. Bodenabtragsgleichung (ABAG) 
– Simula�on von Bodenverlusten basierend auf räumlicher Datenanalyse mitels ArcGIS 
– Programmierung mit dem ArcGIS ModelBuilder 
– Ermitlung geeigneter Maßnahmen zur Reduzierung der Wassererosion 
– Anfer�gung einer Projektarbeit zu regionalen Umweltproblemen am Beispiel der Wassererosion 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Übung 50 100 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (7–10 Seiten) und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (70 %) und Vortrag (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-071 

BP-071 Projekt  zur  Umwelts icherung – 
Bodenkunde  

6 CP 

Project in Environmental Management – Soil Science 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: BP-064 und BK-039 (jeweils Teil Bodenkunde) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können anwendungsbezogen bodenkundliche Thema�ken und Probleme im aktuellen Kontext wissen-

scha�licher Fragestellungen selbstständig bearbeiten; 
– können basierend auf dem Stand des Wissens prü�are Hypothesen formulieren; 
– können Experimente planen, die eine Prüfung der Hypothesen erlauben; 
– können Probenahme, und Experimente sachgerecht durchführen und deren Ergebnisse rich�g beurteilen; 
– können in Arbeitsgruppen zusammenarbeiten und zwischen sich gegensei�g ergänzenden Arbeitsgruppen 

kooperieren; 
– können Arbeitsergebnisse auf geeignete Weise schri�lich darstellen und vorstellen.  

Inhalte: 
– Die Studierenden fer�gen eine Projektarbeit zu bodenkundlichen Fragestellungen an. 
– Je nach Aufgabenstellung sind dazu boden- und standortkundliche Erhebungen, Laborexperimente oder 

auch Befragungen der Akteure vor Ort, etc. durchzuführen.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Übung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (5–10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3–5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (30 %) mit schri�licher Ausarbeitung (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-072 

BP-072 Abfal lverwertung in  der 
Nahrungsmittelkette  

6 CP 

Agricultural U�liza�on of Waste 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2006 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ressourcenmanagement, Schwerpunkt Abfall- und Stoffstrom-
management 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende, praxisorien�erte Kenntnisse zur stofflichen Verwertung mineralischer und organi-

scher Abfälle in der Pflanzen- und Tierproduk�on und deren Au�ereitung; 
– kennen gesetzliche Hintergründe, Regelwerke und Gütesicherungsverfahren; 
– können die Inhaltsstoffe der Abfälle und deren Nutzen bewerten; 
– sind in der Lage, das Belastungspoten�al wertmindernder Inhaltsstoffe (organische und anorganische 

Schadstoffe) zu bemessen; 
– kennen Verfahren zur Analyse und Qualitätseinstufung verschiedener Abfälle; 
– haben Kenndaten zum carry over kennen gelernt; 
– besitzen Kenntnisse zur ökonomischen und ökologischen Bewertung der Abfallverwertung in der Nah-

rungsmitelkete.  

Inhalte: 
– rechtliche Rahmenbedingungen 
– Au�ommen verschiedener mineralischer und organischer Abfallarten (Futermitel, Kompost, Klär-

schlamm, Wirtscha�sdünger, Gärsubstrate) 
– Differenzierung in wertgebende und wertmindernde Inhaltsstoffe 
– Ursprung und Au�ereitungsverfahren der verschiedenen Abfälle 
– Erstellung von Bilanzen und deren ökologische und ökonomische Bewertung 
– Nachweisverfahren und Gütesicherung, Qualitätsmanagement 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 52 104 

Exkursion 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-073 
BP-073 Vegetat ionsökologie  

6 CP 
Vegeta�on Ecology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Ökozonen und Böden der Erde (BK-035) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Grundbegriffe der Vegeta�onsökologie und die Kennzeichen von Pflanzengemeinscha�en; 
– verstehen die Grundbegriffe der Standortslehre; 
– kennen ökologische Stressfaktoren und können die Ursachen von Konkurrenz- und Koexistenzphänomenen 

analysieren; 
– verstehen die Auswirkungen erdgeschichtlicher Prozesse auf die Ausbildung die Vegeta�on; 
– verstehen die Auswirkungen von menschlicher Nutzung auf die Vegeta�on; 
– kennen die Merkmale wich�ger Pflanzenfamilien Miteleuropas und erkennen eine Auswahl der häufigs-

ten Gefäßpflanzenarten.  

Inhalte: 
– Kennzeichen von Pflanzengemeinscha�en 
– Grundbegriffe der Vegeta�onsökologie 
– Grundbegriffe der Standortslehre 
– Ökologische Stressfaktoren 
– Konkurrenz und Koexistenz 
– Arealkunde 
– Entwicklung der Vegeta�on Miteleuropas 
– Überblick über die Vegeta�on miteleuropäischer Biotoptypen 
– Übungen zum Erkennen der wich�gsten Pflanzenfamilien Miteleuropas 
– Übungen zur Erfassung der Vegeta�on typischer Biotope miteleuropäischer Kulturlandscha�en 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 15 30 

Exkursion 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur, 2 schri�liche Ausarbeitungen (5–7 Seiten), 1 schri�liche Ausarbeitung mit Präparaten (20 

Pflanzenarten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (40 %) und schri�liche Ausarbeitungen (je 20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-076 

BP-076 Geographische Informationssysteme 
(GIS)  

6 CP 

Geographic Informa�on Systems 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
3. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2001/02 

Teilnehmerzahl: 90 (3 Gruppen à 30) 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen den Au�au, die Funk�onen und die Einsatzmöglichkeiten von Geo-Informa�onssystemen in der 

Landscha�sforschung; 
– haben Grundkenntnisse in der Anwendung und Nutzung von fachspezifischen GIS-Funk�onalitäten im Be-

reich der Landscha�sforschung; 
– können selbständig ein ArcGIS-Projekt im Bereich der Landscha�sforschung au�auen; 
– haben ihre Kenntnisse anhand von prak�schen Projektbeispielen aus der hydrologischen und land-

scha�sökologischen Forschung ver�e� und erweitert.  

Inhalte: 
– Einführung in die Grundlagen der GIS (z.B. ArcGIS) 
– Datentypen, Datenerfassung und Datenverwaltung, Koordina�onssysteme, Analysemöglichkeiten 
– GIS-Funk�onalitäten: Anlegen digitaler Karten, Digitalisieren, Edi�eren, Legendenerstellung, Datenkoope-

ra�onen, Analyse von Rasterkarten 
– Prak�sche Übungen am PC mit einem GIS (z.B. Landscha�sentwicklung, hydrologische Fragestellungen) 
– Prak�scher Umgang mit GPS-Technik 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-077 
BP-077 Grundlagen der Ernährungsökologie  

6 CP 
Principles of Nutri�on Ecology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 60 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.); Profil BBB EH, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen ernährungsbedingte Einflussfaktoren und Auswirkungen in den Dimensionen Gesundheit, Umwelt, 

Gesellscha� und Wirtscha�; 
– kennen die Planetary Health Diet und den One-Health-Ansatz; 
– können komplexe Wechselwirkungen zwischen verschiedenen Faktoren aufzeigen; 
– können Ernährungswissen unter ernährungsökologischer Perspek�ve in Zusammenhang bringen; 
– kennen die Rolle der Ernährung in der Nachhal�gkeitsdiskussion; 
– sind in der Lage ernährungsökologische Themen wissenscha�lich zu bearbeiten und zu präsen�eren.  

Inhalte: 
– Dimensionen der Ernährung und deren Hintergründe 
– Grundlagen der Nachhal�gkeit 
– Planetary Health Diet, One-Health-Ansatz, Klimafreundliche Ernährungsweisen 
– Vernetzung, Mul�dimensionalität und Dynamik der Ernährung 
– Konsequenzen unterschiedlicher Ernährungsgewohnheiten auf gesundheitliche, ökologische, gesellscha�li-

che und wirtscha�liche Aspekte der Ernährung 
– Einflussfaktoren und Rahmenbedingungen der Produktkete von Lebensmiteln 
– Beispiele zur Dimensionen übergreifenden Bearbeitung komplexer ernährungsassoziierter Probleme 
– Durchführung Studierende führen Living Labs für eine nachhal�ge Transforma�on bzw. nachhal�gere Ge-

staltung der Ernährung und Ernährungsversorgung durch 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 12 60 

Seminar 42 50 

Exkursion 6 10 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (15–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (60 %) und Vortrag (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

125 

BP-088 

BP-088 Molekulare  Grundlagen degenerat iver 
Erkrankungen  

6 CP 

Molecular Mechanisms underlying Degenera�ve Diseases 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen Ernährungsphysiologie (BK 010) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die molekularen Wirkungen von Hormonen und Zytokinen; 
– verstehen die zelluläre Signaltransduk�on; 
– besitzen Kenntnisse über den Intermediärstoffwechsel; 
– haben Grundkenntnisse in Immunologie.  

Inhalte: 
– Krebs und Ernährung 
– Alterungsprozesse 
– Ernährung und metabolisches Syndrom 
– Ernährung und vaskuläre Veränderungen 
– Autoimmunerkrankungen, z.B. Diabetes mellitus, Typ-I 
– Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen 
– Nahrungsmitelallergien, Gluten-sensi�ve Enteropathie 
– Nahrungsmitelintoleranzen, z.B. Lactoseintoleranz 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-091 
BP-091 Betriebl iches Umweltmanagement  

6 CP 
Business Environmental Management 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2006 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ressourcenmanagement, Schwerpunkt Abfall- und Stoffstrom-
management 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende Kenntnisse des BImSchG und der dazugehörigen BImSchV; 
– kennen immissionsschutzrechtliche Technische Anleitungen (TA Lu�, TA Lärm); 
– haben Kenntnisse über Instrumente des Umweltmanagements (ISO 9.000, ISO 14.00X, ISO 50.000); 
– haben Kenntnisse über Genehmigungsverfahren und Umweltverträglichkeitsprüfungen; 
– kennen Methoden und Instrumente zum produk�ntegrierten Umweltschutz (PIUS); 
– besitzen Kenntnisse zu den Aufgaben und Rechten der einzelnen Betriebsbeau�ragten im Umweltbereich; 
– haben Gesetze zum betrieblichen Umweltschutz kennen gelernt (GewerbeabfallV, AbwasserV); 
– können mathema�sch-physikalische Berechnungen im Immissionsschutz vornehmen.  

Inhalte: 
– Rechtliche Rahmenbedingungen (Gesetze [z.B. WHG, BlmSchG], Verordnungen [z.B. BlmSchV, GefahrstoffV 

GewerbeabfallV], Technische Regelwerke [z.B. TA Lu�, TA Lärm]) 
– Qualitätsmanagementsysteme (ISO 9.000, ISO 14.00X, ISO 50.000) 
– Indikatoren zur Bewertung der Stoff- und Energieeffizienz in Wirtscha�skreisläufen 
– Exkursionen und praxisnahe Übungen zum produk�ntegrierten Umweltschutz in Betrieben 
– Op�onal: Vergabe des Zer�fikats zum Immissionsschutzbeau�ragten mit Erreichen des Bachelor-Abschlus-

ses 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 100 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-092 

BP-092 Einführung in  die  
Lebensmittelmikrobiologie  

6 CP 

Introduc�on to Food Microbiology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Mikrobiologie der Recycling-Prozesse 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.); Profil BBB EH, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die Grundlagen der Lebensmitelmikrobiologie und der Lebensmitelhygiene, über 

grundlegenden mikrobiologische Methoden zum Nachweis von Bakterien, insbes. Krankheitserregern in 
Lebensmiteln; 

– haben grundlegende Kenntnisse über die Haltbarmachung von Lebensmiteln und deren Qualitätskon-
trolle.  

Inhalte: 
– Rolle der Mikroorganismen in Lebensmiteln, Faktoren, die das Vorkommen von Mikroorganismen in Le-

bensmiteln beeinflussen, Haltbarkeit und Verderb 
– Grundlagen der Lebensmitelfermenta�on, Lebensmitelhygiene, Kontrollmaßnahmen, Grundlagen des 

sterilen Arbeitens, Quan�fizieren und Iden�fizieren von Bakterien und Pilzen 
– wesentliche Unterschiede und Rolle von Bakterien- und Pilzgruppen (Lactobakterien, Ac�nomyceten; 

Sporenbildner, Hefen, Fungi imperfec�) in der Lebensmitelmikrobiologie 
– Krankheitserreger, An�bio�karesistenzen in Lebensmiteln, Haltbarmachung von Lebensmiteln, Konser-

vierung 
– Strategien für die biologische Sicherheit von Lebensmiteln 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-093 
BP-093 Ernährung und Leistung 

6 CP 
Nutri�on and Performance 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

5. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.); Profil BBB EH, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Grundkenntnisse über leistungsphysiologische Anpassungen in Belastung und Training; 
– haben Kenntnisse zu funk�onellen und strukturellen Adapta�onen auf differenzierte sportliche Belastun-

gen; 
– kennen die Zusammenhänge zwischen einer sportgerechten Ernährung und Leistung; 
– können die Möglichkeiten und Grenzen von ergogenen Hilfen im Sport beurteilen und wissen um die Ab-

grenzung zu illegalen Substanzen.  

Inhalte: 
– Defini�on und Messung der körperlichen Leistungsfähigkeit (Leistungsdiagnos�k) 
– Grundlagen der Leistungsphysiologie 
– Trainingsadapta�on auf Zell- und Organebene 
– Anpassungen des Muskels, des Herz-Kreislaufsystems, der Muskulatur, des Immunsystems, des pulmona-

len Systems und der extrazellulären Matrix 
– endokrine und nervale Regula�onsmechanismen 
– Kriterien der allgemeinen aeroben und anaeroben Leistungsfähigkeit 
– Höhentraining, Thermoregula�on, Ermüdung und Regenera�on 
– Energiebereitstellung und Energieumsatz im Sport 
– Kohlenhydrate, Fet und Protein im Sport 
– Flüssigkeitsmanagement im Sport 
– Gewichtsmanagement 
– Essstörungen 
– ergogene Hilfen, Doping 
– Einsatz von Nahrungsergänzungsmiteln und Supplementen im Sport 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-096 
BP-096 Lebensmittels icherheit  und Vorratsschutz  

6 CP 
Food Safety and Stored Product Protec�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2007/08 

Teilnehmerzahl: 144 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.); Profil BBB EH, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in organischer Chemie, Mikrobiologie; Inte-
resse an Entomologie und Mykologie; Umgang mit Bes�mmungsschlüsseln) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben theore�sche und prak�sche Grundkenntnisse in Vorratsschutz und Lebensmitelsicherheit; 
– haben Grundkenntnisse, um auf den Gebieten des Vorratsschutzes und der Lebensmitelsicherheit, in der 

Landwirtscha�, in der chemischen Industrie, in der Nahrungsmitelindustrie, in Lebensmiteluntersu-
chungsämtern, in Landeslabors und anderen Beratungsins�tu�onen qualifiziert tä�g zu werden.  

Inhalte: 
– Biologie und Ökologie �erischer und pilzlicher Vorratsschädlinge 
– Bes�mmungsprak�kum zur Kenntnis und Iden�fizierung wirbelloser und pilzlicher Vorratsschädlinge 
– Wirkungsmechanismen von im Vorratsschutz verwendeten physikalischenund chemischen Bekämpfungs-

methoden; Nützlinge für die biologische Bekämpfung von Lebensmitel- und Vorratsschädlingen; Phero-
mone im Vorratsschutz 

– Strukturen, chemische Analy�k und Wirkungsmechanismen (Toxikologie) von Mykotoxinen in Lebensmit-
teln; Beispiele wich�ger Lebensmitelvergi�ungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-097-H 

BP-097-H Sess ion Labs für  nachhalt ige 
Transformation  

6 CP 

Session Labs for Sustainable Transforma�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
5. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.); Profil BBB EH, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Methoden für eine effiziente inter- und transdisziplinäre Zusammenarbeit in der Nachhal�gkeits- 

und Transforma�onsszene; 
– können die Vielschich�gkeit und Vernetztheit nachhal�ger Probleme erfassen und aufzeigen und kennen 

Möglichkeiten der Darstellung; 
– kennen Methoden von Systemanalysen (z.B. Ernährungssystemanalysen); 
– können Wissen aus verschiedenen Disziplinen und Fächern aufeinander beziehen und integrieren; 
– können in disziplinen- und fachübergreifenden Koopera�onen Probleme bearbeiten.  

Inhalte: 
– Analyse und Darstellung komplexer, nachhal�ger Systeme (z.B. Ernährungssystem) 
– Methoden für Session Labs (z.B. Workshops) kennenlernen, planen, prak�sch testen und reflek�eren 
– Formen der koopera�ven Arbeit in Problemlöseprozessen 
– Arten des Wissens sowie Ebenen und Vorgehensweisen der Integra�on und Anwendung 
– Besonderheiten bei inter- und transdisziplinären Problemlöseprozessen 
– Anwendung und Erprobung von Methoden und Instrumenten für disziplinen- und fachübergreifenden ko-

opera�ves Arbeiten 
– Reflexion und Kri�k der Methodenauswahl 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 6 20 

Seminar 42 60 

Prak�kum 12 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (Por�olio, 5-9- Seiten)) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (30 %) und Por�olio (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-099 
BP-099 Naturschutzmonitoring  

6 CP 
Nature Conserva�on Monitoring 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
5. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Geographische Informa�onssysteme (GIS) (BP-076) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Bedeutung von natürlichen Prozessen und nachhal�ger Nutzung für Naturschutz; 
– verstehen die Bedeutung der Nutzungsgeschichte für aktuelle und kün�ige Prozessabläufe in Naturschutz-

gebieten; 
– kennen die Hauptziele des modernen Naturschutzes; 
– kennen Verfahren des habitat- und landscha�sbezogenen Naturschutzmonitorings; 
– können diese Kenntnisse zur Erarbeitung von Monitoringverfahren für konkrete naturnahe und nutzungs-

bedingte Naturschutzgebiete anwenden.  

Inhalte: 
– Ökosystem- und Prozesslehre 
– Historische und aktuelle Nutzungsverfahren 
– Ziele des modernen Naturschutzes 
– Relevante Datengrundlagen und Verfahren repräsenta�ver Datenerhebungen einschl. Geosta�s�scher Ver-

fahren 
– Mul�temporale Lu�bildinterpreta�on 
– GIS-Anwendungen 
– Zeitreihenanalysen 
– Prognoseverfahren 
– Erarbeitung eines Monitorings für ein Modell-Naturschutzgebiet 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) und schri�liche Ausarbeitung (Poster) mit Vortrag (10 

min.) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (60 %) und Poster mit Vortrag (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-101 
BP-101 Projekt  zur  Landschaftsplanung  

6 CP 
Project in Landscape Planning 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Vegeta�onsökologie (BP-073), Geographische Informa�onssysteme (GIS) (BP-076) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e Fähigkeiten zur Anwendung erworbener Kenntnisse der Vegeta�onsökologie und geogra-

phischer Informa�onssysteme; 
– haben Fähigkeit in der Analyse von Problemstellungen und im Transfer von Problemlösungen; 
– können planungsrelevante Daten erheben (aus Literatur, im Feld und mitels geographischer Informa�ons-

systeme), dokumen�eren und schri�lich interpre�eren; 
– können selbständig ein Poster aus den Ergebnissen erstellen.  

Inhalte: 
– Das Projektmodul Landscha�splanung führt auf die Anfer�gung einer Bachelor-Arbeit hin. 
– Es wird ein aktueller, umweltrelevanter Themenbereich der Landscha�splanung und -entwicklung intensiv 

bearbeitet. 
– Auf der Grundlage einer Dokumenta�on von vorhandenen und ergänzend erhobenen Daten werden Fra-

gestellungen zum Themenbereich abgeleitet. 
– Für konkrete Fallbeispiele werden Lösungsansätze erarbeitet; dazu werden abio�sche, bio�sche, ökonomi-

sche u. a. planungsrelevante Daten erhoben und mit geographischen Informa�onssystemen bearbeitet. 
– Die erhobenen Daten werden ausgewertet, bewertet und in einem Endbericht und einer Präsenta�on dar-

gestellt.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Übung 60 60 

Summe: 120 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag und schri�liche Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

133 

BP-103 
BP-103 Regenerat ive  Energie 

6 CP 
Regenera�ve Energy 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 90 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Allgemeine und Bodenmikrobiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: mikrobiologische Grundkenntnisse) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen verschiedene nachwachsende Energieträger und deren Nutzung; 
– kennen das Prinzip von Biogasanlagen und die darin ablaufenden mikrobiologischen Prozesse; 
– haben Kenntnisse über Aerosole- und An�bio�ka-Problema�k in der Umgebung von Biogasanlagen; 
– kennen verschiedene biotechnologische Verfahren zur Herstellung von Wasserstoff, „Single Cell“ Protein 

und Ethanol; 
– haben Kenntnisse zu Pflanzenproduk�on und Nachhal�gkeit, Gärsubstraten, deren Anwendung und Um-

weltwirkung (Emissionen); 
– haben Kenntnisse über Biogasproduk�on im ökologischen Landbau sowie Biogasproduk�on interna�onal; 
– sind in der Lage, globale Betrachtungen zur regenera�ven Energiegewinnung anzustellen; 
– können die Umweltverträglichkeit des Anbaus von nachwachsenden Rohstoffen kri�sch disku�eren; 
– sind in der Lage, sich durch Literaturrecherche einen Überblick über das Thema zu verschaffen und mitels 

interna�onaler Literatur in Teilbereiche des Themas weiter einzuarbeiten sowie englischsprachige Original-
literatur kompetent zusammenzufassen.  

Inhalte: 
– Pflanzenproduk�on für Biogasanlagen 
– Bodenfruchtbarkeit beim Anbau von Energiepflanzen 
– Verwendung von �erischen Exkrementen und Siedlungsabfälle in Biogasanlagen 
– Funk�onsweise, Steuerung und Ökobilanz von Biogasanlagen 
– Mikrobiologische Prozesse in der Biogasanlage 
– Produk�on von Wasserstoff durch Cyanobakterien und Grünalgen, Vergleich mit chemischen Verfahren 

der Wasserstoffproduk�on aus Biomasse 
– Ethanolproduk�on mitels Mikroorganismen 
– Abio�schen Nutzung von Biomasse (Verbrennung, Vergasung, Pyrolyse), Anwendung von Biochar 
– Lokale Energieproduk�on (Solar, Wind, Wasser, Geothermal), Transport in der Zukun� 
– Zukün�ige Energieversorgung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 100 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Hausarbeit 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-104 
BP-104 Biotechnology of  Crop Protect ion 

6 CP 
Biotechnology of Crop Protec�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Phytopathologie 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Phytopathologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben theore�sche Kenntnisse in der Molekularbiologie und Gene�k der Pflanze; 
– haben Kenntnisse in modernen Biotechnologie- und Pflanzenschutz-Verfahren; 
– haben die Fähigkeit ihre Kenntnisse auf dem Sektor Biotechnologie und Pflanzenschutz in Industrie, Behör-

den und Untersuchungsämtern anzuwenden und umzusetzen. 

Inhalte: 
– Grundlagen der Molekularbiologie und Biotechnologie 
– Anwendung der theore�schen Grundlagen der Molekularbiologie in Wissenscha� und Technik 
– Vermitlung molekularer und gene�scher Grundlagen für die züchterische und biotechnologische Anwen-

dung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 70 

Seminar 30 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-118 
BP-118 Pf lanzenzüchtung und Kl imawandel  

6 CP 
Plant Breeding and Climate Change 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 54 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Gene�k der Nutzpflanzendiversität 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Pflanzenzüchterische und -gene�sche Vorkenntnisse, Sta�s�k-
Grundlagen) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die Auswirkungen des Klimawandels auf die landwirtscha�liche Pflanzenproduk-

�on; 
– haben Kenntnisse über die Auswirkungen von abio�schem und bio�schem Stress auf Pflanzenphysiologie 

und pflanzliches Wachstum; 
– kennen wesentliche Ansatzpunkte für die Züchtung neuer klimaangepasster und flexibler Sorten; 
– haben theore�sche sowie prak�sche Kenntnisse über innova�ve Phänotypisierungsmethoden zur Erfas-

sung der Auswirkungen verschiedener Klimabedingungen auf die Pflanze.  

Inhalte: 
– allgemeine Grundlagen und Auswirkungen des Klimawandels 
– allgemeine Grundlagen der Stressphysiologie von Kulturpflanzen 
– allgemeine und spezifische Möglichkeiten zur Züchtung klimaangepasster Nutzpflanzensorten 
– Prak�kum: Gewächshausversuch und Phänotypisierung von abio�schem Stress 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 56 100 

Prak�kum 4 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (3–10 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Hausarbeit (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur und Hausarbeit (3–10 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-119 

BP-119 Moderne Methoden zur  Analyse 
pf lanzl icher Pathogene 

6 CP 

Modern Methods for Analysing Plant Pathogens 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Phytopathologie 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Phytopathologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende Kenntnisse in der Systema�k agronomisch bedeutender Erreger von Pflanzenkrank-

heiten und der durch sie verursachten Symptome und Schadbilder; 
– können das Licht- und Stereomikroskop einsetzen; 
– kennen moderne Diagnoseverfahren und können diese auch im Feld anwenden.  

Inhalte: 
– Systema�k der Schaderreger; Viren, Bakterien, Pilze, 
– Nützlinge: Mycorrhiza 
– Diagnoseverfahren von Pflanzenkrankheiten und Pflanzenschädlingen 
– Schadensschwellenprinzipien 
– Computergesteuerte Prognose Systeme 
– Mikroskopie-Techniken 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

138 

BP-120 
BP-120 Entomologische Best immungsübungen  

6 CP 
Taxonomic Iden�fica�on of Insects 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende Kenntnisse in der Systema�k agronomisch bedeutender Insekten und Spinnen�ere; 
– besitzen grundlegende Kenntnisse der Entwicklung von Insekten und können die evolu�onäre Entwicklung 

wich�ger Schädlinge mitels taxonomischer Merkmale disku�eren; 
– können im Feld beobachtete Schadsymptome den jeweiligen Schädlingen zuordnen; 
– können Insekten im Feld aufspüren und mit Hilfe von Literatur bes�mmen; 
– können Handlupe sowie Licht- und Stereomikroskop einsetzen; 
– können Diagnoseverfahren im Feld anwenden und wissen, welche Insek�zide (Wirkstoffe) einzusetzen 

sind.  

Inhalte: 
– Systema�k, Taxonomie und Biologie der Insekten und Spinnen�ere 
– Diagnoseverfahren zum Befall von Pflanzenschädlingen 
– Schadensschwellenprinzipien und Insek�zide 
– Mikroskopie-Techniken 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-121 
BP-121 Landtechnik I I  

6 CP 
Agricultural Engineering II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.); Profil BBB Agr, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Landtechnik I (BK-050) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Verfahrensziele und Verfahrensop�mierungen darstellen; 
– können Anlagen zur Haltung und zum Umgang von Tieren verfahrenstechnisch planen und abs�mmen; 
– kennen die gesetzlichen Bes�mmungen der Tierhaltung; 
– Kennen die gesetzlichen Bes�mmungen der Pflanzenproduk�on; 
– haben Kenntnis über Geräte und Verfahren.  

Inhalte: 
– Ziele und Aufgaben der Technik in der Tier- sowie in der Pflanzenproduk�on 
– Standort- und Rechtsfragen 
– Prozessleitung in der Tier- und Pflanzenproduk�on 
– technische Maßnahmen für Qualitätsmanagement und HACCP 
– Anwendung und Ziele von Precision Livestock Farming 
– Tierversorgung (Füterungstechnik und -verfahren) 
– bauliche Anlagen für Tier- und Arbeitsplätze 
– Verfahrenstechnik der Milchgewinnung und -lagerung 
– Entsorgung (Entmistungstechnik und -verfahren), biol. tech. Abbauverfahren 
– spezielle baulich-technische Maßnahmen nach IVU/BVT 
– Raumlu�technische Anlagen 
– Anwendung und Ziele von Precision Farming 
– Bodenbearbeitung 
– Bestandsführung (Düngung, Pflanzenschutz) 
– Verfahrenstechnik Grünlandbewirtscha�ung, Hackfrüchte und Getreide 
– Geräte, technische Verfahren und bauliche Anlagen zur Konservierung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 10 20 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung oder Klausur und Hausarbeit (10–15 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) oder Klausur (70 %) und Hausar-

beit (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-125 
BP-125 Nachhalt ige  Lebensmittelproduktion  

6 CP 
Sustainable Food Produc�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Aspekte nachhal�ger Lebensmitelproduk�on in den verschiedenen Dimensionen; 
– können theore�sche Anforderungen mit Bedingungen in der Praxis verknüpfen; 
– kennen Methoden der Nachhal�gkeitsbewertung in der Lebensmitelproduk�on; 
– können sich kri�sch mit Nachhal�gkeitsberichtserstatung auseinandersetzen; 
– können Nachhal�gkeitsaspekte an den besich�gten Betrieben analysieren und beurteilen.  

Inhalte: 
– Aspekte nachhal�ger Lebensmitelproduk�on 
– Besich�gung von lebensmitelerzeugenden bzw. -verarbeitenden Betrieben 
– Auseinandersetzung mit dem Nachhal�gkeitskonzept der Exkursionsbetriebe 
– Methoden und Instrumente der Nachhal�gkeitsbewertung 
– Kriterien und Indikatoren zur Messung von Nachhal�gkeit 
– Analyse und Bewertung von Unternehmensbeispielen und deren Nachhal�gkeitskonzepten 
– Bearbeitung von ausgewählten Nachhal�gkeitsmanagement-Fragestellungen aus Unternehmen 
– Arbeit an Fallbeispielen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 9 18 

Seminar 21 42 

Exkursion 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15 min.) und schri�liche Ausarbeitung (6–8 Seiten) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-126 

BP-126 Grundlagen sozialwissenschaft l icher  
Forschung 

6 CP 

Basics of Social Science Research 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
5./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2017 

Teilnehmerzahl: 45 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen fachliche Kompetenzen: z.B. grundlegende Theorien, Konzepte, Methoden und Instrumente der 

sozialwissenscha�lichen Forschung, Unterscheidung quan�ta�ver und qualita�ver Zugänge; 
– besitzen methodische und analy�sche Kompetenzen: z.B. Fähigkeiten zum wissenscha�lichen Arbeiten, 

Anwendung unterschiedlicher empirischer Erhebungs-, Analyse- und Auswertungsmethoden, reflek�erter 
Umgang mit Datenmaterial und Studienergebnissen.  

Inhalte: 
– Wissenscha�liches Arbeiten 
– Konzep�onelle Grundlagen (z.B. Erstellen eines Exposés) 
– Grundlagen empirischer Sozialforschung 
– Anwendungsgebiete qualita�ver und quan�ta�ver Sozialforschung 
– Methoden und Instrumente der empirischen Sozialforschung 
– Analyseverfahren quan�ta�ver und qualita�ver Daten 
– Darstellung und Bewertung von Forschungsergebnissen 
– Exemplarische Durchführung einzelner Forschungsschrite 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 18 36 

Übung 12 24 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (10 Seiten) mit mündlicher Prüfung und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (50 %) mit mündlicher Prüfung (25 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit (50 %) und mündliche Prüfung (50 %) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-129 
BP-129 Ökologischer Landbau in  der  Praxis  

6 CP 
Organic Farming Prac�ce 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS (Blockmodul nach Ende des Semesters), 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Einblick in aktuelle Herausforderungen der ökologischen Landwirtscha� und erfolgversprechende 

Lösungsansätze auf Praxisbetrieben; 
– haben einen ver�e�en Einblick in die Praxis der ökologischen Agrarproduk�on.  

Inhalte: 
– Beschä�igung mit verschiedenen Themenschwerpunkten in Vorbereitung der Betriebsbesich�gungen 
– Strukturierte Besich�gung von Öko-Betrieben zu den definierten Themenschwerpunkten 
– Diskussion mit BetriebsleiterInnen und ggf. BeraterInnen zu den im Betrieb umgesetzten Lösungen für die 

im Themenschwerpunkt definierte Herausforderung 
– Nachbereitung der Betriebsbesich�gungen / Synthese 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 20 40 

Exkursion 40 60 

Summe: 160 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (4–6 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 4 Wochen 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-130 
BP-130 Projekt-  und Umweltmanagement  

6 CP 
Project and Environmental Management 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Aufgaben, systema�sche Vorgehensweisen und Methoden des Projektmanagements; 
– sind mit den gesetzlichen Grundlagen angewandter Umweltmanagement- instrumenten vertraut; 
– kennen die administra�ve Verankerung und den prak�schen Ablauf von Umweltplanungen; 
– können vorliegende Planungsunterlagen (prak�sche Beispiele) analysieren und beurteilen; 
– sind mit den Wirkungen prak�scher Umweltplanungen vertraut; 
– übersehen die Rückwirkungen von Umweltplanungen auf Landwirtscha� und den ländlichen Raum; 
– kennen die Grenzen und Ansatzpunkte für Verbesserungen der Planungsinstrumente.  

Inhalte: a) Projektmanagement 
– Grundlagen der Projektmanagements 
– Methoden des prak�schen Projektmanagements 
– Übungsbeispiele zum Projektmanagement (Fallbeispiele) 
b) Prak�sche Umweltplanungen (jeweils: gesetzliche Grundlagen, Zuständigkeiten, Ablauf, Bewertungen, Be-
deutung und Rückwirkungen auf Landwirtscha�, Übungen an Fallbeispiele, Kri�k und Verbesserungen): 
– Umweltverträglichkeitsprüfung 
– Strategische Umweltprüfung (SUP) 
– Eingriffsregelung 
– Betriebliche Umweltpoli�k 
– Öko-Audit 
– Umweltmanagementnorm ISO 14001 und 14004 
– Lokale Agenda 
– Umweltaspekte in Regional- und Landscha�splänen 
– Ausgew. Fachplanungen (z.B. Ländliche Entwicklung und AEP, Abfallplanung, Verkehrsplanung, Flächenver-

brauchsplanung, Wasserplanungen) 
c) Verknüpfung v. Umweltplanungen und Managementsystemen m. ökonomischen Anreizsystemen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-132 
BP-132 Nachhalt ige  Agrarsysteme I I  

6 CP 
Sustainable Agricultural Systems II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2018 

Teilnehmerzahl: 80 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– haben einen ver�efenden Einblick in ökologische Pflanzenbausysteme und sind befähigt, Fruch�olgen zu 

analysieren, zu bewerten und je nach Produk�onsziel zu op�mieren; 
– kennen die Besonderheiten von ökologischen Tierhaltungssystemen und werden befähigt, vorherrschende 

Haltungssysteme zu analysieren, bewerten und zu op�mieren; 
– sind mit der Komplexität von ökologischen Betrieben vertraut und sind befähigt eine Op�mierung bzgl. 

Nährsto�reisläufe vorzunehmen; 
– haben Fer�gkeiten zur eigenständigen Erarbeitung und Präsenta�on von Fachthemen sowie zur Zusam-

menarbeit im Team erworben.  

Inhalte: 
– Ökologische und integrierte Ackerbausysteme Europas und in den Tropen 
– Prak�sche Übungen zu Nutzpflanzen, Bodenbearbeitung, Unkrautmanagement, Herbologie im Ökoland-

bau 
– Ökologische Tierhaltungssysteme Europas und in den Tropen 
– Betriebseigene und -fremde Dünger- und Reststoffe und deren Nutzung (Kompos�erung, Biogas, Pflanzen-

kohle)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 50 100 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-133 

BP-133 Kr it ische Analyse von 
T ierhaltungsverfahren 

6 CP 

Cri�cal Analysis of Animal Husbandry Systems 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

4./6. Sem.; 
6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2018 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierhaltung und Haltungsbiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (6.); Profil BBB Agr, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Tierhaltung und Nutz�erethologie (BK-026) oder Landwirtscha� und Umwelt (BK-
038) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– haben �efere praxisnahe Einblicke in die Haltungssysteme und Haltungsverfahren der gängigen Nutz�ere, 
– können gängige Haltungsverfahren kri�sch beurteilen und Vorschläge zur Weiterentwicklung ableiten, 
– können die Tierhaltung in den gesamten betrieblichen Ablauf einordnen.  

Inhalte: 
– Gängige Haltungsverfahren von Nutz�eren 
– Ökonomie, Tierwohl- und Umweltwirkungen der verschiedenen Haltungsverfahren 
– Aktueller Stand und Weiterentwicklungen von Haltungsverfahren 
– Besuch und Analyse von Tierhaltungsbetrieben 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Exkursion 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (20–45 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3–5 Seiten) und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (20 %) mit schri�licher Ausarbeitung (40 %) und mündliche Prüfung (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung und mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-135 
BP-135 Grundlagen der Onl ine-Kommunikation  

6 CP 
Introduc�on to Online-Communica�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2018/19 

Teilnehmerzahl: 45 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fachliche Kompetenzen: grundlegende Theorien, Konzepte, Methoden und Instrumente medialer 

Kommunika�on; 
– haben methodische und analy�sche Kompetenzen: Online-Kommunika�on theorie- und methodengeleitet 

zu reflek�eren und einen kri�sch-reflek�erten Blick auf digitale Kommunika�onsprozesse zu entwickeln, 
Verstehen der Funk�onsweise von Online-Pla�ormen; 

– haben überfachliche Kompetenzen: interdisziplinärer Zugang, Fähigkeiten zum Verstehen medialer Kom-
munika�on; 

– haben soziale Kompetenzen: Kommunika�onskompetenz, Fähigkeit teamorien�ert zu arbeiten.  

Inhalte: 
– Gesellscha�licher Wandel durch Digitalisierung und deren Auswirkungen auf Kommunika�on (Medialisie-

rung) 
– Grundlagen der Medientheorie 
– Struktur und Bedingungen von interak�ven, digitalen Kommunika�onsprozessen 
– Reflexion der eigenen medialen Handlungsstrategie vor dem Hintergrund der professionellen Kommuni-

katorrolle (z.B. als Ins�tu�on, Unternehmen, Bildungseinrichtung, Beratungsfachkra�)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 36 72 

Übung 20 40 

Exkursion 4 8 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (2-4 Seiten) mit mul�medialer Umsetzung (Podcast)und Vortrag (10–15 

min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3–5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung mit mul�medialer Umsetzung (50 %) und Vortrag mit 

schri�licher Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung:  Schri�liche Ausarbeitung (8-10 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-137 
BP-137 Interakt ion Mensch und Umwelt  

6 CP 
People-Planet Interac�ons 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
3./5. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 60 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versorgungs- und Verbrauchsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen wechselsei�ge Einflüsse zwischen Mensch und Umwelt; 
– kennen theore�sche Ansätze zur Erklärung von umweltrelevantem Verhalten; 
– können Mechanismen zur Entstehung von umweltrelevantem Verhalten iden�fizieren; 
– können theore�sche Ansätze auf aktuelle Fragestellungen anwenden.  

Inhalte: 
– Theorien zur Erklärung umweltrelevanten Verhaltens aus der Ökonomie und Psychologie 
– Verbraucher in Interak�on mit ihrem sozialen und physischen Umfeld 
– Empirische Studien zum Einfluss der Umwelt auf den Menschen und des Menschen auf die Umwelt 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (max. 2 Seiten) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag mit schri�licher Ausarbeitung (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag (digital) mit schri�licher Ausarbeitung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-138 

BP-138 Pferdesport  und -nutzung 
wissenschaft l ich betrachtet  

6 CP 

Equita�on Science 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2018/19 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierhaltung und Haltungsbiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Einblicke in das natürliche Verhalten, speziell das Lernverhalten von Pferden sowie verschiedene 

Ausbildungssysteme, Reitweisen und Nutzungsmöglichkeiten von Pferden; 
– können gängige Ausbildungsmethoden kri�sch beurteilen und (lern-)psychologische und physiologische 

Hintergründe erläutern; 
– können die Lerntheorie korrekt anwenden und Lösungen zur Behebung von Problemverhalten beim Pferd 

entwickeln und somit einen sicheren Umgang und Nutzung pflegen bzw. vermiteln.  

Inhalte: 
– Grundlagen Anatomie, Biomechanik, Leistungs- und Stressphysiologie des Pferdes 
– natürliches Verhalten des Pferdes, Wahrnehmung und Kommunika�on 
– Formen des Lernens, Lernverhalten und kogni�ve Fähigkeiten des Pferdes; Bedeutung für das Training 
– Reitweisen, Wirkung von Ausrüstung auf das Pferd 
– Beurteilung von Tierwohl in Pferdesport und -nutzung 
– Verhaltensstörungen, Problemverhalten und Verhaltenstraining 
– Ethische Aspekte der Pferdenutzung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Übung 10 20 

Exkursion 5 10 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mul�mediale (Video, 10–45 min.) und schri�liche Ausarbeitung (Datentabelle, 1–3 Seiten) und 

Klausur 
– Bildung der Modulnote: Mul�mediale und schri�liche Ausarbeitung (40 %) und Klausur (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-141-H 

BP-141-H Lebenslagen pr ivater Haushalte und 
Soziale Dienste 

6 CP 

Living Condi�ons of Households and Social Services 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.); Profil BBB EH, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen grundlegende Methoden der Gewinnung, Auswertung und Interpreta�on empirischer Daten zur 

Analyse von Lebenslagen privater Haushalte; 
– sind in der Lage, haushaltswissenscha�liche Versorgungsverbundansätze zu nutzen, um die Vernetzung 

privater Haushalte mit Anbietern von Versorgungsdienstleistungen zu beschreiben; 
– kennen Anbieter, Leistungsspektrum und Kostenträger ausgewählter Sozialer Dienste; 
– können Hilfe- und Unterstützungsleistungen in ihren Wirkungen beschreiben.  

Inhalte: 
– Theore�sche Ansätze zum haushälterischen Handeln im Versorgungsverbund 
– Sozial- und Armutsberichterstatung auf na�onaler und kommunaler Ebene zur Analyse von Lebenslagen 

für Haushalts- und Familientypen 
– Hilfeangebote, -gewährung und -koordina�on in den Bereichen Versorgung, Pflege, Betreuung und Erzie-

hung 
– Verfahren zur Bedarfsermitlung und Wirkungsanalyse 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-142 
BP-142 Umweltökonomie und -pol i t ik  

6 CP 
Environmental Economics and Policy 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– gewinnen einen Überblick über die Haupthemen der theore�schen und prak�schen Umweltökonomie; 
– sind in der Lage, umweltpoli�scher Instrumente hinsichtlich ihrer theore�schen Bedeutung und prak�-

schen Umsetzung zu disku�eren.  

Inhalte: 
– Historische, gegenwer�ge und zukün�ige Konzepte und Entwicklungen der Umweltökonomie und -poli�k 

(Kreis-laufwirtscha�, Nachhal�gkeit, Ins�tu�onen) 
– Verwandte grundlegende ökonomische Konzepte (Eigentumsrechte, öffentliche Güter) 
– Die Ökonomie der Verschmutzung (Steuern, Standards, Subven�onen, Labels, handelbare Verschmut-

zungsrechte, Zahlungen für Umweltleistungen) 
– Methoden zur Bewertung der Umwelt (offenbarte, angegebene und übertragene Zahlungsbereitscha�) 
– Rechnungsverfahren und integra�ve Methoden (ökologische Fußabdrücke, na�onale Rechnungsmatrix, 

Lebenszyk-lusanalyse) 
– Die Ökonomie der natürlichen Ressourcen (erneuerbare und nicht-erneuerbare Ressourcen, Artensterben)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 120 

Übung 10  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur, 

oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (4–6 Stück) oder 
Bearbeitung von Aufgaben (4-8 Stück) 

– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (40 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) oder 
Bearbeitung von Aufgaben (100%) 

– Wiederholungsprüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (4–6 Stück) oder mündliche 
Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-143 
BP-143 Sekundäre Pf lanzeninhaltsstoffe  

6 CP 
Secondary Plant Metabolites 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Pflanzliche Lebensmitel (BK-011), Ernährung des Menschen (BK-013) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die wich�gsten Untergruppen von sekundären Pflanzeninhaltsstoffen (SPI) sowie deren Vorkom-

men, Gehalte und Datenbanken zur Erfassung der Gehalte; 
– besitzen Kenntnisse über die Bioverfügbarkeit von ausgewählten sekundären Pflanzeninhaltsstoffen; 
– können sich mit na�onalen und interna�onalen Empfehlungen zur Aufnahme von pflanzlichen Lebensmit-

teln auseinandersetzen; 
– setzten sich mit aktueller Literatur auseinander und können diese einschätzen und bewerten.  

Inhalte: 
– Phenolcarbonsäuren (Hydroxyzimt- und Hydroxybenzoesäuren) in Obst-, Gemüse- und Getreidesorten 
– Flavonoide (Flavanole, Flavanone, Flavone, Flavonole) in Obst- und Gemüsesorten 
– Anthocyane in Beerenobst und verarbeiteten Produkten 
– Isoflavonoide in Soja und Sojaprodukten (fermen�erte und nicht-fermen�erte Lebensmitel) 
– Glucosinolate in Kohlgewächsen (Grünkohl, Broccoli, Rosenkohl) 
– Saponine in Hülsenfrüchten 
– Bioverfügbarkeit von polyphenolischen Verbindungen aus unverarbeiteten Nahrungsmiteln und verarbei-

teten Produkten (z.B. Traubensä�e, Wein, Kaffee, Tee, Kakao und Schokolade) 
– Datenbanken zur Erhebung von Polyphenolgehalten (USDA-Datenbank vs. Polyphenol-explorer) 
– Einschätzung von Nährwert- und gesundheitsbezogenen Angaben (Health Claim-VO) 
– Obst und Gemüse vs. „Superfruits” vs. Nahrungsergänzungsmitel 
– Methoden zur Probenaufarbeitung und Extrak�on sowie qualita�ven und quan�ta�ven Bes�mmung von 

Polyphenolen in unterschiedlichen Matrizes 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (750–1250 Wörter), Vortrag (3–5 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (30 %) und Vortrag (30 %) Klausur (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-144 
BP-144 Berufspraktikum  

12 CP 
Work Placement 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

4.– 6. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (1.– 6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben als Prak�kant/innen Einblicke und Erfahrungen in kün�igen Tä�gkeits- und Berufsfeldern; 
– verfügen über prak�sche Kenntnisse und Fer�gkeiten aus ihren Prak�kumsbetrieben und verstehen den 

Zusammenhang zwischen Studium und Praxis; 
– erhalten eine Orien�erung für die Entwicklung ihrer berufsbezogenen Perspek�ven (Karriereplanung).  

Inhalte: 
– Erschließung von kün�igen Berufsfeldern 
– Praxiserfahrung in Betrieben der Berufsfelder Agrarwissenscha�en, Umweltwissenscha�en, Ökotropholo-

gie und Ernährungswissenscha�en 
– Reflexion eigener berufsprak�scher Tä�gkeit 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 360  

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (Erfahrungsbericht, 3000-4000 Zeichen; Aufgaben, Tä�gkeiten, erwor-

bene Kenntnisse und Fer�gkeiten, Reflexion). Der Bericht muss mit „bestanden“ bewertet werden. 
– Bildung der Modulnote: Unbenotete Leistung 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch 
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BP-156 

BP-156 Wissenschaft l iches Arbeiten in  den 
Naturwissenschaften 

6 CP 

Scien�fic Methods in Natural Sciences 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Naturstoffforschung mit Schwerpunkt Insektenbiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen der Prinzipien der wissenscha�lichen Methode und der wissenscha�lichen Berichtsformate; 
– können überprü�arer Forschungshypothesen und Experimente zur Beantwortung wissenscha�licher Fra-

gen bilden; 
– verstehen, wie wissenscha�liches Wissen generiert und verbreitet wird; 
– haben die Fähigkeit, zuverlässige und genaue Informa�onen zu finden, die den wissenscha�lichen Konsens 

zur Beantwortung bes�mmter wissenscha�licher Fragen darstellen.  

Inhalte: 
– Kriterien wissenscha�licher Experimente 
– überprü�are Hypothesen 
– Spezifika guter wissenscha�licher Arbeit 
– Generierung und Verbreitung von Wissen 
– Recherche und Informa�onsquellen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-157 
BP-157 Wenig  genutzte Kulturpf lanzen 

6 CP 
Underu�lized Crops 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

3. Sem.; 
3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenbau und Ertragsphysiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil BBB Agr, Bachelor (3./5.); Profil, Bachelor (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen umfassendes Wissen in der Biologie, Herkun�, Domes�ka�on, Kul�vierung von wenig genutzten 

Nutzpflanzen; 
– verstehen die Gründe für die limi�erte Nutzung der Arten im Kontext von ökologischen und ökonomischen 

Bedingungen; 
– schätzen Poten�ale von wenig genutzten Nutzpflanzen rich�g ein und iden�fizieren Herausforderungen; 
– besitzen die Fähigkeit, wissenscha�liche Literatur zu einem Thema zu recherchieren und auszuwerten; 
– besitzen die Fähigkeit einen wissenscha�lichen Vortrag zu strukturieren und zu halten;  

Inhalte: 
– Studierende erhalten ein Thema, zu dem sie unter Anleitung einen wissenscha�lichen Vortrag vorbereiten 

(bspw.: Sorghum, Quinoa, Amarant, Buchweizen, Süßkartoffel, Cassava, Kürbis, Topinambur, Stevia, Hanf, 
bes�mmte Heil- und Gewürzpflanzen, etc.). 

– Studierende erhalten und recherchieren Literatur bzgl. biologische Grundlagen und Eigenscha�en der Ar-
ten, Anbaumaßnahmen, Ernte und Lagerung, wertgebenden Inhaltsstoffe, Verarbeitung und Verwertung, 
Grundlagen der Gene�k/Genomik der angesprochenen Arten sowie züchterische Strategien zur Nutzenop-
�mierung. 

– Im Rahmen ihres Vortrages zeigen Studierende weiteren Forschungsbedarf auf und entwickeln Konzepte 
für die intensivere Nutzung von wenig genutzten Kulturpflanzen.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (20 min.) und Diskussion (10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (80 %) und Diskussion (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

157 

BP-160 
BP-160 Feldfutterbau 

6 CP 
Forage Crop Systems 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in Nutzpflanzenproduk�on und Tierernährung) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen Kenntnisse und Fer�gkeiten in der Produk�on sowie in der Qualitätsbeurteilung von Futerpflan-

zen und Futerkonserven; 
– haben Kenntnisse über pflanzliche Substrate für die Produk�on von Biogas; 
– kennen die wich�gsten Futerpflanzen und deren Anbaueigenscha�en; 
– haben Einblick in die Feld- und Labormethoden der Qualitätsanaly�k; 
– besitzen die Fähigkeit, Analysemethoden bei Futerpflanzen anzuwenden und zu interpre�eren.  

Inhalte: 
– Grundlagen und Anbausysteme des Feldfuterbaus 
– mehrjährige und einjährige Haup�rüchte 
– Zwei�rüchte: Vorfrucht/Nachfruchtkombina�onen; Anbauverfahren einzelner Arten 
– Zwischenfrüchte: Winterzwischenfrüchte, Sommerzwischenfrüchte 
– Untersaaten, Zwischensaaten 
– Futergewinnung und Au�ereitung 
– biologische Grundlagen der Futerkonservierung, Konservierungseignung und Bewertung von Konserven, 

Methoden der Futerbewertung 
– Qualitätsanaly�k: Labormethoden: chemisch, physikalisch, enzyma�sch 
– Sinnenprüfung; Vergärbarkeit; Feldmethoden: Wertzahlen, Gütezahlen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 10 20 

Übung 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–15 min.) oder Klausur und Hausarbeit (5–10 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (80 %) und Vortrag (20 %) oder Klausur (80 %) und Hausarbeit (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-161 
BP-161 Forstwirtschaft  für  Agrarwissenschaft ler  

6 CP 
Forestry for Agricultural Scien�sts 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse und Fähigkeiten bei den forstlichen Baumarten und Produk�onsverfahren; 
– kennen die Standortansprüche, Ertragsberechnungen und waldbaulichen Verfahren; 
– haben einen Überblick über die Holzverwendung in der Papier-, Zellstoff- und Sägeindustrie.  

Inhalte: 
– Waldökosysteme und Waldfunk�onen in der nachhal�gen Forstwirtscha� 
– Forsteinrichtung, Standortkar�erung und Ertragskunde 
– Waldbau: Baumarten, Waldanlage, Waldbehandlung, Waldpflege, Waldschutz, Holzernte 
– Vermessung, Sor�erung, Modellierung 
– Produk�onsverfahren (Hochwald, Niederwald, Kurzumtrieb) 
– Forstechnik (Motormanuelle Verfahren, Hochmechanisierte V. (Harvester, Forwarder, Endrindungsmaschi-

nen etc.) 
– Organisa�on der Forstwirtscha� im landwirtscha�lichen Betrieb 
– Holzverwendung (Schnitholz, Zellulose- und Papierproduk�on, energe�sche Nutzung)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 80 

Übung 10  

Exkursion 20 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-162 
BP-162 Agroforst-  und Mischkultursysteme  

6 CP 
Agroforestry and Mixed Cropping Systems 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Besonderheiten, die Prinzipien und rechtlichen Grundlagen von Agroforst- und Mischkultursys-

temen; 
– haben einen ver�efenden Einblick in die naturwissenscha�lichen Grundlagen von Agroforst- und Mischkul-

tursystemen, wie z.B. Effizienz, Synergien, Symbiosen sowie Konkurrenz und Wetbewerb; 
– kennen die mul�plen Wirkungen inkl. der Herausforderungen hinsichtlich Klimaschutz/Anpassung an den 

Klimawandel, Biodiversität und Produk�vität; 
– kennen die jeweiligen Wertschöpfungsketen inkl. Ökosystemleistungen; 
– haben ver�efende Einblicke in die Kulturtechnik und Verwendungsmöglichkeiten der betreff. Systeme und 

der daraus resul�erenden Produkte; 
– sind befähigt Agroforst- und Mischkultursystemen zu analysieren und zu bewerten und je nach Produk�-

onsziele bzw. Wertschöpfungsketen zu op�mieren; 
– haben die Fer�gkeiten zur eigenständigen Erarbeitung und Präsenta�on von Fachthemen sowie zur Zu-

sammenarbeit im Team.  

Inhalte: 
– Prinzipien und rechtlichen Grundlagen von Agroforst- und Mischkultursystemen 
– naturwissenscha�lichen Grundlagen von Agroforst- und Mischkultursystemen, wie z.B. Effizienz, Syner-

gien, Symbiosen sowie Konkurrenz und Wetbewerb 
– Wirkungen und Ökosystemleistungen dieser Systeme mit Fokus auf Boden, Klimaschutz/Anpassung an den 

Klimawandel, Biodiversität 
– Kulturtechnik und Verwendungsmöglichkeiten der betreff. Systeme und der daraus resul�erenden Pro-

dukte 
– Produk�vität und Wertschöpfungsketen 
– Analyse, Bewertung, Op�mierung von Agroforst- und Mischkultursystemen und derer Wertschöpfungsket-

ten zu op�mieren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 10 20 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (4–6 Seiten) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (80 %) und Hausarbeit (20 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-163 
BP-163 Bioenergie 

6 CP 
Bioenergy 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
3./5. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil BBB Agr, Bachelor (3./5.); Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen verschiedene Formen von natürlichen Energieträgern und deren Verwendungsmöglichkeiten; 
– kennen die verschiedenen Formen der Biomasseerzeugung und deren unterschiedliche energe�sche Nut-

zung; 
– kennen die Besonderheiten der Prozesse und der Technik bei der Gewinnung von Energie aus natürlichen 

Rohstoffen.  

Inhalte: 
– Defini�on, wirtscha�liche Bedeutung und Nutzungsmöglichkeiten von Biomasse 
– Biomasselogis�k (Bereitstellung, Au�ereitung, Transport, Umschlag, Lagerung) 
– Biomasseheizung (Verbrennungsreak�on, Energiebilanz, Biomassekra�- bzw. -heizwerke, Kleinfeuerungs-

anlagen) 
– Lieferketen (Beispiel Hackschnitzel, Pellets, Stroh) und Versorgungskonzepte von Biomasseheizungen 
– Prozesse, Logis�k und mögliche Eingangsstoffe bei der Biogaserzeugung 
– Au�au von Biogasanlagen, Gasspeicherung 
– Au�ereitung und Einspeisung CNG, Kra�-Wärme-Kopplung, BHKW 
– Biokra�- und Schmierstoffe (Biodiesel, Bioethanol, Rapsöl, Schmieröle, Hydrauliköle) 
– Verbrennung von Biokra�stoffen (Besonderheiten, Abgas, Par�kel, etc.), Motorentechnik/Umrüstung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-167 

BP-167 Wissenschaft l iche Beurtei lung von 
Ernährungsmythen  

6 CP 

Scien�fic Assessment of Nutri�on Myths 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

5./6. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2021/22 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung in Präven�on und Therapie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können ernährungs-assoziierte Mythen aus dem Alltag iden�fizieren und selbständig mit Hilfe von Litera-

tur objek�v beurteilen; 
– kennen die wissenscha�liche Vorgehensweise, um Fragestellungen auf Grundlage von Publika�onen zu 

beantworten; 
– sind in der Lage Quellenarbeit auf akademischem Niveau durchzuführen; 
– erlangen fachliche Kompetenz: präsen�eren und disku�eren im akademischen Kontext; 
– können das im Studium gelernte Wissen anwenden; 
– lernen wissenscha�liches schreiben.  

Inhalte: 
– Unterschiedliche Ernährungsformen 
– Eiweißversorgung und Supplemente im Sport 
– Zusammenhänge von Kohlenhydratreicher Ernährung und Diabetes 
– Kalorienreduzierte Produkte und poten�elles Nutzen/Wirkung 
– Wirkung von Fasten auf gesundheitliche Faktoren 
– Beurteilung von bilanzierten Diäten 
– Auswirkung von Milchkonsum auf gesundheitliche Parameter 
– Glutenverzicht als gesundheitsfördernde Wirkung 
– Superfoods als Wundermitel 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Schri�liche Ausarbeitung (10–15 Seiten) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (30 min.) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-168 

BP-168 Züchtung für  nachwachsende Rohstoffe  
und Bioenergie 

6 CP 

Breeding of Renewable Resources for Bioenergy 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

4./5. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die Grundlagen der Sortenzüchtung; 
– haben spezielle Kenntnisse über die Züchtung von Kulturpflanzenarten, welche als nachwachsende Roh-

stoffpflanzen verwendet werden; 
– kennen wesentliche kulturartenspezifische Inhaltsto�lassen, deren Vererbung und Selek�onsmethoden, 

um verbesserte Sorten für die Bioenergiegewinnung züchterisch zu bearbeiten; 
– haben theore�sche und prak�sche Kenntnisse über die laboranaly�sche Erfassung von bioenergie-relevan-

ten Inhaltsstoffen.  

Inhalte: 
– Allgemeine Grundlagen der Züchtung 
– Spezielle kulturartenspezifische Züchtungsmethoden und Zuchtziele 
– Laborversuche zur Analyse von Inhaltsstoffen (Batch-Versuche, NIRS, GC, etc.) 
– Exkursion zu Bioenergieanlagen (Biodiesel- oder Biogasanlagen)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 50 

Seminar 20 20 

Übung 10 10 

Exkursion 10 10 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (70 %) und Vortrag (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

164 

BP-169 
BP-169 Stoff l iche Nutzung von Biomasse  

6 CP 
Biomass and its Conversion 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Biologie (BK-002/BK-063), Grundlagen der Biochemie (BK-082), 
Nachwachsende Rohstoffe (BK-056)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die Biochemie und Biosynthese der Zellwände, über Varia�onen in der Zusammen-

setzung der Biomasse und deren Auswirkung auf die Bioprodukt- und Bioenergie-Kaskaden; 
– haben einen Überblick über verschiedene wich�ge Vorbehandlungs-/Frak�onsprozesse, die zur Erleichte-

rung der Biokonversion von Biomasse in Biokra�stoffe und Bioprodukte mit Mehrwert eingesetzt werden; 
– wissen wie Pflanzenzüchtung und Biotechnologie zur Förderung der Bioökonomie beitragen können; 
– haben umfassende wissenscha�liche Kenntnisse über das Konzept einer integrierten Bioraffinerie auf der 

Grundlage von Biomasse.  

Inhalte: 
– Pflanzenzellwände als reichhal�ger und erneuerbarer Ausgangsstoff für Biokra�stoffe, Chemikalien und 

Materialien 
– Vorbehandlung und Frak�onierung von Biomasse für eine effiziente Nutzung von Lignozellulose-Ressour-

cen 
– Züchtung und/oder Modifizierung von Bioenergiepflanzen zur Verbesserung der Biomasseproduk�on und 

der Effizienz der Biokonversion 
– Fallstudien zur Wertschöpfungskete von Biomasse 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 38 76 

Seminar 6 12 

Prak�kum 12 16 

Exkursion 4 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (max. 10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) oder Klausur  
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50  %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag (max. 10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-170 
BP-170 Bienenkunde und Imkerei  

6 CP 
Biology of Bees and Beekeeping 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 20 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (Abwesenheit von Bienens�challergie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Biologie und Lebensweise von Honigbienen, Hummeln und Wildbienen; 
– haben grundlegende Kenntnisse zur ökologischen und ökonomischen Bedeutung von Bestäubung und Be-

stäubern und ihrer Rolle für die Landwirtscha�; 
– haben grundlegende Kenntnisse zur Erzeugung und zur lebensmitelrechtlichen Bes�mmungen von Bie-

nenprodukten; 
– haben einen Einblick in die Bienen-Pathologie und -Parasitologie; 
– haben grundlegende Kompetenzen in Umgang mit und Haltung von Honigbienen.  

Inhalte: 
– Biologie der Bienen und ökologische Bedeutung 
– Anatomie, Fortpflanzung und Gene�k 
– Bienenernährung 
– Bienen und Landwirtscha� 
– Bienenprodukte 
– Kommunika�on im Bienenvolk 
– Bienenkrankheiten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 28 60 

Seminar 8 20 

Übung 20 40 

Exkursion 4  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (Poster) mit Vortrag (10 min.) und Diskussion (5 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Poster mit Vortrag und Diskussion (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-171 
BP-171 Projektstudium zu HACCP und Hygiene  

6 CP 
HACCP and Hygiene 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Anforderungen an Lebensmitel-, Personalhygiene (gemäß Lebensmitelhygieneverordnung); 
– kennen die Prinzipien des Eigenkontrollsystems gemäß HACCP (hazard analysis and cri�cal controlpoints); 
– können HACCP-Konzepte sachgerecht erstellen und kri�sch betrachten.  

Inhalte: 
– Lebensmitelhygiene (gemäß Lebensmitelhygieneverordnung, Personalhygiene, Hygienic Design, Reini-

gung von Oberflächen und Anlagen, Wegeplan, Reinraumtechnik) 
– HACCP-Konzept (Prozessdarstellung, Gefahrenanalyse, HACCP-Plan, Fremdkörpermanagement) 
– Fehlerbehandlung (Sperrung, Dokumenta�on, Auswertung)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (6–8 Seiten) und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

167 

BP-172 
BP-172 Pathobiochemie  

6 CP 
Pathobiochemistry 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

4./6. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biochemie und Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Ernäh-
rung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Allgemeine Chemie (NC1), Grundlagen der Biochemie (BK-082), Einführendes che-
misches Prak�kum (NC2)/Chemisches Prak�kum (NC3), Physik (BK-031), Anatomie und Physiologie (BK-007) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen einen Überblick über den Intermediärstoffwechsel; 
– sind in der Lage ernährungswissenscha�lich relevante Erkrankungen und deren zugrundeliegenden Patho-

mechanismen zu verstehen; 
– haben ein Verständnis über die sich aus der Pathobiochemie ableitenden Therapieverfahren sowie deren 

ernährungswissenscha�liche Ergänzung.  

Inhalte: 
– Molekulare Grundlagen von Störungen der Diges�on und Absorp�on der Nahrungsbestandteile 
– Hormonelle Regula�on des Intermediärstoffwechsels und deren Störungen 
– Störungen des Aminosäurestoffwechsels 
– Störungen des Lipidstoffwechsels (Hyperlipoproteinämie) und Folgeerkrankungen (Arteriosklerose), Be-

deutung des Fetgewebes als endokrines Organ für die Entstehung des metabolischen Syndroms 
– Störungen des Kohlenhydratstoffwechsels (z.B. Fruktoseintoleranz) 
– Störungen des Nukleo�dstoffwechsels (Lesh-Nyhan-Syndrom, Hyperurikämie) 
– Neurodegenera�ve Erkrankungen (Alzheimer, Prionenerkrankungen) 
– Grundlagen der Immunologie (Nahrungsmitelallergien, Autoimmunerkrankungen) 
– Blut, Säure- und Basenhaushalt (Azidose, Alkalose) 
– Blutgerinnung und Hämoglobinopathien, hereditäre Anämien 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (20–30 min.) oder Klausur und Hausarbeit (5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) oder Klausur (75 %) und Hausarbeit (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-173 
BP-173 Öko -Kontrol le  und Zert i f iz ierung 

6 CP 
Eco-Control and Cer�fica�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Ökologische Landwirtscha� (BK-065) ODER Nachhal�gkeit von Lebensmiteln 
(BK.073) ODER Ökologische Tierhaltungssysteme (BP-188) ODER Ökologischer Landbau in der Praxis (BP-129) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Grundsätze der Öko-Kontrolle und Zer�fizierung nach der EU-Öko-Verordnung einschl. der 

Neuerungen im ökologischen Pflanzenbau und Tierhaltung bei Öko-Lebensmiteln und -Futermiteln; 
– verfügen über umfangreiche Kenntnisse in den Bereichen „Wahrung von Öko-Integrität“, „Wareneingang, 

Lagerung und Warenausgang“, „Kennzeichnung“, „Kontrollsystem“ und „Dritlandsimport“; 
– sind in der Lage, wissenscha�liche Konzepte und Methoden auf prak�sche Fragestellungen der Öko-Kon-

trolle und Zer�fizierung anzuwenden; 
– können mögliche Handlungsspielräume und -strategien aus Sicht der betriebsinternen Qualitätssicherung 

und externen Kontrolle (Inspekteure) erkennen und entwickeln; 
– können Verfahren der Öko-Kontrolle und Zer�fizierung bewerten und ins�tu�onelle und betriebliche Wei-

terentwicklungsmöglichkeiten aufzeigen.  

Inhalte: 
– EU-Öko-Kennzeichnung, Öko-Kontrollsystem (Instrumente, Konformitäts-/ Gleichwer�gkeitsprinzipien 

usw.) 
– Transparenz und Rückverfolgbarkeit („Traceability“) von Öko-Produkten in Wertschöpfungsketen (Unter-

schiede in Bilanzierungsmodellen, Dokumenta�on, Austausch und Kontrolle usw.) 
– Öko-Produk�onsstandards und weitere Nachhal�gkeitsstandards (Fairtrade, etc.), 
– Bewertungs- und Zer�fizierungssysteme, Normen und Richtlinien für die nachhal�ge Agrar- und Ernäh-

rungswirtscha� 
– Vertrauensbildung und -risiken (ins�tu�onell, organisa�onal, systembezogen, usw.) 
– Stand und Entwicklungen bei Audit-Formen und Audi�erungsprozessen 
– Neue Ansätze für die Zer�fizierung und Betriebsentwicklung.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Übung 22 44 

Exkursion 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Bearbeiten von Aufgaben (2 Stück)  
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Hausarbeit (5-7 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (60 %) und Hausarbeit (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Hausarbeit (20 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-174 
BP-174 Einführung in  die  Ökotoxikologie  

6 CP 
Introduc�on to Ecotoxicology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

3./5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3./5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Risikobewertung unterschiedlicher Stoffgruppen zuordnen; 
– kennen die gängigen Prüfmethoden und die Besonderheiten der verfeinerten Methoden der Chemikalien-

prüfung; 
– kennen qualitätssichernde Maßnahmen bei der Erstellung jus�ziabler Daten; 
– kennen die Schutzziele der Regula�on in der Ökotoxikologie.  

Inhalte: 
– Aqua�sche und terrestrische Ökotoxikologie 
– Standardtestverfahren in der Ökotoxikologie (z.B. Daphnie, Lemna, Potamopyrgus) 
– Regulatorik in der Ökotoxikologie – Grundlagen 
– Modelling in der Ökotoxikologie ein kleiner Streifzug durch die Verfahren 
– Biodiversitätslehre im Kontext der Risikobewertung 
– Bes�mmungsübungen und Probenentnahmetechniken 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 10 20 

Prak�kum 16 40 

Exkursion 4  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeiten von 1 bis 2 Aufgaben (je 8 Seiten) innerhalb von jeweils 2–3 

Wochen und Vortrag (10–12 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (80 %) und Bearbeiten von 1 bis 2 Aufgaben (10 %), 

Vortrag (10 %) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (100 %) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-175 

BP-175 Dig itale Nachhalt igkeit :  L inux und fre ie  
Software 

6 CP 

Digital Sustainability: Linux and Open Source 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.); Profil BBB EH, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Beispiele digitaler Nachhal�gkeit; 
– kennen Vorteile und Nachteile von Linux; 
– haben prak�sche Erfahrung im Umgang mit Ubuntu; 
– kennen Vorteile und Nachteile freier So�ware; 
– haben prak�sche Erfahrung im Umgang mit LibreOffice.  

Inhalte: 
– Begriff der digitalen Nachhal�gkeit 
– Grundlagen von Linux 
– Ubuntu als Beispiel einer Distribu�on 
– Bedienung der Kommandozeile 
– Grundlagen freier So�ware 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (10 -12 Stück à 2 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung (10–12 Stück à 2 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-176 
BP-176 Management  von Natur und Landschaft  

6 CP 
Nature and Landscape Management 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Zusammenhänge zwischen Zustand und Nutzung der Natur; 
– beherrschen die Grundlagen der Erfassung, Analyse und Bewertung von Natur und Landscha�; 
– verstehen die Landscha�splanung als zentrales Planungsinstrument vorsorgenden Handelns für Natur und 

Landscha� im räumlichen Planungssystem; 
– kennen die Zusammenhänge zwischen räumlicher Gesamtplanung, Landscha�splanung und planerischen 

Prüfinstrumenten (FFH-Verträglichkeitsprüfung, Strategische Umweltprüfung, Umweltverträglichkeitsprü-
fung, Eingriffsregelung, Grünordnungsplanung) auf na�onaler und EU-Ebene; 

– können die Ziele von Programmen, Planungen und Maßnahmen anderer Fachdisziplinen präsen�eren und 
im Hinblick auf die Erhaltung und Förderung der Leistungsfähigkeit des Naturhaushaltes beurteilen.  

Inhalte: Integra�ver Naturschutz und nachhal�ge Nutzung 
– Schutz von Flora und Fauna, Biologische Vielfalt (CBD) 
– Biotopschutz, Biotopmanagement, FFH-Richtlinie, Natura 2000 
– Gebietsschutz und Großschutzgebiete, Monitoring 
Natur und Landscha� in Planungen und Projekten 
– Landscha�splanung, räumliche Planung im Siedlungsbereich, Grünordnungsplanung 
– Eingriffsregelung, Verkehrswegeplanung, Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen 
– Naturschutz und Erneuerbare Energien 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-177 

BP-177 Wissenschaftstheorie und gutes 
wissenschaft l iches Arbeiten 

6 CP 

Philosophy of Science and Good Scien�fic Prac�ce 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in Mathema�k oder Sta�s�k, Anatomie und Physi-
ologie, Biologie, Biochemie, Allgemeine Chemie oder Physik) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben sich ver�e� in ein grundlegendes Gebiet der Wissenscha�stheorie und -praxis eingearbeitet; 
– können aktuelle Standards wissenscha�lichen Arbeitens, Recherche, Datendokumenta�on und Präsenta-

�on/ Kommunika�on bewerten und anwenden; 
– können ein aktuelles historisches oder aktuelles Thema als Übersicht ausarbeiten; 
– verstehen Kernkonzepte und Prozesse des wissenscha�lichen Arbeitens; 
– kennen systema�sche Literaturrecherche, Auswahlkriterien von Originalar�keln, Zita�onsregeln, Verfassen 

wissenscha�licher Arbeiten, Erstellung von Abbildungen und Diagrammen.  

Inhalte: 
– Einführung in die Wissenscha�stheorie, Sprachtheorie und Handlungstheorie 
– Begriffsanalyse Wahrheit, Wissen, Glauben, Meinen, etc. 
– Methodische Rekonstruk�on einzelner wissenscha�licher Disziplinen 
– Kri�sche Analyse von fachspezifischen Methoden, Verfahren und interdisziplinärer Zusammenarbeit 
– Theorie zur Gesundheit, Krankheit, Resilienz und Salutogenese 
– Das Experiment und seine Folgen 
– An�wissenscha�liche Weltbilder und Überzeugungen 
– Plagiarismus und gute Wissenscha�skommunika�on 
– Standards Guten Wissenscha�lichen Arbeitens der Deutschen Forschungsgemeinscha�, der Helmholtz Ge-

meinscha�, der Max-Planck-Gesellscha� 
– Ethische Maximen z.B. nach der Deklara�on von Helsinki und Strukturen des öffentlichen Diskurses 
– Tutorium zu: Systema�sche Literaturrecherche, Plagiate, Zita�onsregeln und -programmen, Erstellung von 

Abbildungen und Grafiken 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 50 120 

Übung 6 4 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (90 min.) und Hausarbeit 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und Hausarbeit (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der Hausarbeit 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-178 

BP-178 Nachhalt iges  Gastronomie -  und 
Veranstaltungsmanagement  

6 CP 

Sustainable Gastronomy and Event Management 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– reflek�eren die Bedeutung und das Potenzial von nachhal�gen Ernährungsansätzen und -trends für die 

Gastronomie und das Veranstaltungsmanagement (Catering etc.); 
– lernen innova�ve und integra�ve Geschä�smodelle in der Gastronomie kennen; 
– erkennen die Zusammenhänge von regionalen und globalen Ernährungssystemen, Wertschöpfungsketen, 

Gesundheit und Nachhal�gkeit; 
– sind in der Lage, Nachhal�gkeitsfragen im strategischen und opera�ven Management in verschiedenen 

Gastronomiebetrieben sowie dem Veranstaltungsmanagement zu verstehen und nachhal�ge Arbeits- und 
Geschä�sprozesse zu gestalten.  

Inhalte: 
– Regionale Produk�onsnetzwerke und Wertschöpfungsräume 
– Wandel von Unternehmens- und Netzwerkstrukturen im Ernährungssektor und dessen Bedeutung für den 

Gastronomiebetrieb 
– Integra�ve und koopera�ve Geschä�smodelle entlang der Lebensmitelwertschöpfungskete 
– Produk�ons- und Organisa�onsplanung in Gastronomiebetrieben 
– Nachhal�ges Veranstaltungsmanagement und Catering 
– Methodische Ansätze zur Erfassung, Bewertung und Steuerung von Nachhal�gkeitsfragen im Gastronomie- 

und Veranstaltungsmanagement, u.a. Lebensmitelabfall und -verschwendung, Klima- und Umweltbilanzie-
rung, Kennzeichnung, Labels, Zulassungsrichtlinien, Zer�fizierung, Logis�k, Zuliefererstruktur 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 42 84 

Übung 18 36 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Bearbeitung von Aufgaben (3 Stück) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (2-4 Stück) oder Hausarbeit (15 – 20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (60 %) und Bearbeitung von Aufgaben (40 %) oder 

Hausarbeit (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (100%) oder Überarbeiten der Hausarbeit (100%) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-179 
BP-179 Biomasse und Bioökonomie  

6 CP 
Biomass and Bioeconomy 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Nachwachsende Rohstoffe (BK-057)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Grenzertragsflächenkonzepte und Chancen und Herausforderungen für verschiedene Arten; 
– kennen konkrete Beispiele für ausgewählte Rohstoffe und Biomasse-Wertschöpfungsketen; 
– kennen Konzepte für nachhal�ge Produkte; 
– kennen Upscaling-Potenziale einschließlich sozioökonomischer Kriterien.  

Inhalte: 
– GIS-Analysen der verfügbaren Flächen 
– Biomasse Ernteansätze und Auswirkungen auf Lagerung, Transport und Nutzung (unter Verwendung der 

Versuchsdaten aus der AG) 
– Wald und Forstprodukte und ein Ausflug in die Bioenergie 
– Anaerobe Vergärung und Integra�on in landwirtscha�liche Systeme 
– Integra�on von Biomasse in landwirtscha�liche Systeme: Agroforstwirtscha� und Streifenanbau 
– Aktuelle Projekte in verschiedenen Ländern 
– Innova�on unter Verwendung des Blank Canvas 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 26 52 

Seminar 8 16 

Prak�kum 18 36 

Exkursion 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Schri�liche Ausarbeitung (300 Wörter) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (max. 10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50%) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag (max. 10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-180 

BP-180 Einführung in  das wissenschaft l iche 
Schreiben 

6 CP 

Introduc�on to Academic Wri�ng 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on und 

Ernährungssoziologie 
4./6. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können die Standards des wissenscha�lichen Arbeitens umsetzen; 
– können ein wissenscha�liches Problem analy�sch betrachten und lösen; 
– können zu ausgewählten Themen eine wissenscha�liche Ausarbeitung leisten; 
– können die wissenscha�liche Vorgehensweise zur Problemlösung begründen; 
– können die Grenzen der wissenscha�lichen Modellierung erkennen. 

Inhalte: 
– Grundlagen des wissenscha�lichen Arbeitens 
– Konzepte zur analy�schen Durchdringung eines wissenscha�lichen Problems 
– Au�au einer problemorien�erten wissenscha�lichen Ausarbeitung 
– Wissenscha�liche Arbeitsweisen 
– Vorteile und Nachteile einer wissenscha�lichen Modellbildung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (8-10 Seiten) mit Vortrag (20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (80 %) und Vortag (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Hausarbeit (8-10 Seiten) mit Vortrag (20 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-181 
BP-181 Grundlagen der Marktforschung  

6 CP 
Introduc�on to Market Research 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Mathe und Sta�s�k (BK-005) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind mit zentralen methodische Konzepten der Mark�orschung vertraut; 
– können Ergebnisse empirischer Mark�orschungsstudien korrekt interpre�eren und kri�sch reflek�eren; 
– sind in der Lage eigenständig Teilbereiche einer Mark�orschungsstudie durchzuführen.  

Inhalte: 
– Ziel und Ablauf empirischer Sozial-/Mark�orschung 
– Wissenscha�stheore�sche Grundlagen (Explora�ves versus prüfendes Vorgehen, Forschungsfragen versus 

Hypothesen, Arten von Hypothesen) 
– Forschungsdesigns / S�chprobenziehung 
– Datenerhebungstechniken (Fokusgruppendiskussionen, Befragung, Experimente, Inhaltsanalysen/Medien-

analysen, Store-Checks, etc.) 
– Fragebogenerstellung: Opera�onalisierung und Messung (Skalen, Gütekriterien, Indexbildung und Skalie-

rung) 
– Datenau�ereitung und -analyse 
– Ergebnispräsenta�on und Interpreta�on 
– Kri�sche Reflek�on über die Limita�onen der einzelnen Forschungsdesigns 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 15 30 

Übung 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15 Minuten) und Diskussion (15 Minuten) oder Vortrag (15 Minuten) und schri�liche 

Ausarbeitung (4–6 Seiten) oder Klausur und schri�liche Ausarbeitung (4–6 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und Diskussion (50 %) oder Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbei-

tung (50 %) oder Klausur (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung oder Klau-

sur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-182 
BP-183 Humanphysiologisches Praktikum  

6CP 
Human Physiology Lab 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha�en 

4./6. Semester erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Ernährung in Präven�on und Therapie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Anatomie & Physiologie (BK-007) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die physikalischen und biochemischen Grundlagen zur Messung physiologischer Parameter; 
– kennen physiologische Abläufe beim Menschen; 
– können mit diagnos�schen Messgeräten umgehen.  

Inhalte: 
– Aufzeichnung der Summe der elektrischen Ak�vität von Herzmuskelfasern mitels EKG 
– Vorbereiten und Anleiten von Probanden für elektrodenbasierte Messungen 
– Beurteilen von physiologischen und pathophysiologischen Messungen bzw. Erscheinungsbildern 
– Messung von Lungenvolumen und Respira�on 
– Messung von Blutdruck und Puls vs. digitale Messung 
– Bes�mmung der Körperzusammensetzung 
– Bes�mmung des Grund- und Leistungsumsatzes 
– Bes�mmung der Muskelak�vität mitels Elektromyographie 
– Messung der summierten elektrischen Ak�vität des Gehirns mitels Elektroenzephalographie 
– Online-basierte Lernmethoden mitels etablierter Lernpla�orm 
– Exkursion (z.B. Besuch eines Ins�tuts für Sportphysiologie) 

Veranstaltung Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Seminar 10 20 

Prak�kum 35 80 

Übung   

Exkursion 5  

Summe 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (10-15 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (60%), Hausarbeit (40%) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-183 
BP-183 Biologie von Nutz-  und Schadinsekten  

6CP 
Biology of Pest and Beneficial Insects 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

4./6. Semester erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die allgemeinen Grundlagen der Biologie und Ökologie von Insekten; 
– besitzen durch eigene Anschauung gefördertes Verständnis der Lebensbedingungen von Agrar- und Forst-

insekten; 
– besitzen Formenkenntnis agronomisch bedeutender Insekten; 
– können beobachtete Schadsymptome den jeweiligen Schädlingen zuordnen; 
– lernen Diagnoseverfahren kennen. 

Inhalte: 
– Taxonomie und allgemeine Biologie der Insekten 
– Ökologie von ausgewählten Nutz- und Schadinsekten 
– Spezielle Agrar- und Forstentomologie 
– Diagnoseverfahren zum Befall von Agrar- und Forstschädlingen 

Veranstaltung Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 18 36 

Prak�kum 12 24 

Übung   

Exkursion   

Summe 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (20min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75%), Vortrag (25%) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

181 

BP-184 
BP-184 Lebensmittelmykologie  

6CP 
Food Mycology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

4./6. Semester erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 70 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Lebensmitelsicherheit und Vorratsschutz (BP-096) bzw. Grund-
kenntnisse in Organischer Chemie/Naturstoffchemie, Mikrobiologie;) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben theore�sche und prak�sche Grundkenntnisse auf dem Gesamtgebiet der Lebensmitelmykologie; 
– haben Grundkenntnisse, um auf den Gebieten des Vorratsschutzes und der Lebensmitelsicherheit, in der 

Landwirtscha�, in der chemischen Industrie, in der Nahrungsmitelindustrie, in Lebensmiteluntersu-
chungsämtern, in Landeslabors und anderen Beratungsins�tu�onen qualifiziert tä�g zu werden. 

–  

Inhalte: 
– Einführung in die Mykologie, in Systema�k und Taxonomie der Pilze 
– Lebensmitelbür�ge Schimmelpilze als Allergene und Mykotoxin-Produzenten: Vorstellung der wich�gsten 

allergenen bzw. mykotoxigenen Gatungen/Arten 
– Mykotoxine im weiteren („Emerging Mycotoxins“) und engeren Sinne: Vorstellung der wich�gsten chemi-

schen Gruppen und ihrer Gi�wirkung(en) auf Mensch und Wirbel�ere  
– Vermeidung und Reduk�on von Mykotoxin-Kontamina�onen 
– Klassische und moderne Verfahren der Mykotoxin-Analy�k 
– Speisepilzproduk�on und nutri�ve Eigenscha�en von Pilzen, einschließlich einer Exkursion zu ausgewähl-

ten Speisepilzproduzenten 
– Herstellung fermen�erter asia�scher Lebensmitel 
– Neuar�ge Lebensmitel auf Pilzbasis 

Veranstaltung Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 26 52 

Seminar   

Prak�kum 26 52 

Übung   

Exkursion 8 16 

Summe 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur  
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Klausur Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-185 
BP-185 Ernährungspsychologie 

6CP 
Nutri�onal Psychology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha�en 

4./6. Semester erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Ernährungspsychologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (4./6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– Haben haben einen Überblick über die Rolle der Psychologie und Psychotherapie im Kontext von Ernäh-

rung; 
– können verschiedene Modelle und Theorien der Ernährungspsychologie iden�fizieren und kri�sch reflek-

�eren; 
– besitzen Grundkenntnisse über Präven�ons- und Interven�onsmöglichkeiten der Ernährungspsychologie; 
– können psychologische Testverfahren zur Diagnos�k von verschiedenen Essverhaltenss�len eigenständig 

anwenden. 

Inhalte: 
– Bedeutung der Psychologie im Kontext von Ernährung 
– Gegenstände der verschiedenen Psychotherapieschulen 
– Lern- und Mo�va�onstheorien 
– Ess- und Gewichtsstörungen 
– Zusammenhang zwischen Ernährungsverhalten und psychischen Störungen 
– Präven�ons- und Interven�onsmöglichkeiten der Ernährungspsychologie 
– Konzepte der Ernährungspsychologie (Essverhaltenss�le, Rolle des Körpers) 
– Psychologische Diagnos�k des Essverhaltens 

Veranstaltung Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Prak�kum   

Übung   

Exkursion   

Summe 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (30min) mit schri�licher Ausarbeitung (3-5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (67%), schri�liche Ausarbeitung (33%) 
– Klausur Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-186 BP-186 Laborpraktikum Boden - ,  Düngemittel -  und 
Pf lanzenanalyt ik  6 CP 

Soil and fer�lizer tes�ng and plant analysis lab 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement 
/ Ins�tut für Pflanzenernährung 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2023/24 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Einführendes chemisches Prak�kum (NC2)/Chemisches Prak�kum (NC3); empfoh-
len: Kenntnisse der Pflanzenernährung (BK-024) 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben einen Überblick über die rechtlichen Grundlagen und Verpflichtungen der Düngung in 
Deutschland; 

• kennen verschiedene Verfahren zur Ermitlung des Düngebedarfs; 
• haben Erfahrungen in der prak�schen Laborarbeit; 
• beherrschen quan�ta�ve Analysemethoden zur Bes�mmung agrarwissenscha�lich relevanter In-

haltsstoffe in Böden, Pflanzen und Düngemiteln. 

Inhalte:   

• Erstellung einer Düngeempfehlung nach Analyse von Bodenproben anhand von Standard-Methoden  
• Untersuchung von Düngemiteln anhand von Norm-Methoden 
• Einführung in die Funk�onsweise und Anwendung von analy�schen Standardverfahren der landwirt-

scha�lichen Analy�k (Photometrie, op�sche Emissionsspektroskopie, …)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 30 

Seminar   

Prak�kum 45 90 

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

• Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (8 - 10 Stück) und Klausur 
• Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (70 %); Klausur (30 %) 
• Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-187 BP-187 Prakt ikum Bioverfügbarkeit  6 CP 

Prac�cal Course Bioavailability 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement 
/ Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2023/24 

Teilnehmerzahl: 36 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• können die Bedeutung der Bioverfügbarkeit (BV) von Lebensmitelinhaltsstoffen einordnen; 
• kennen die Einflussfaktoren auf die BV von Nährstoffen; 
• können Methoden zur BV-Ermitlung beim Menschen anwenden; 
• kennen zentrale Parameter der In-vivo-Kine�k und können diese berechnen; 
• überblicken die Rolle der BV bei Aussagen zur empfohlen Nährstoffaufnahme. 

Inhalte:   

• Bedeutung von Geschwindigkeit und Ausmaß, in welchem ein zugeführter Mikro- oder Makronähr-
stoff am Wirkort (Zielort) zur Verfügung steht 

• Ausgewählte Einflussfaktoren auf die Bioverfügbarkeit, z.B. die Absorbierbarkeit (Maß für Nährstoff-
aufnahme aus dem Lebensmitel in die Mucosa), kennen lernen und disku�eren 

• Durchführung von nicht-invasiven Bioverfügbarkeitsuntersuchungen beim Menschen (In-vivo-Kine�k) 
• ausgewählte biokine�sche Berechnungen aus den selbst durchgeführten Stoffwechselversuchen 
• Auswirkungen von typischen Fehlerquellen bei Probenhandling und Studienplanung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 30 60 

Prak�kum 30 60 

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

• Prüfung: Zwei Kurzvorträge (je 15 Min.) und mündliche Prüfung 
• Bildung der Modulnote: Vortrag (je 12,5 %); mündliche Prüfung (75 %) 
• Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

189 

BP-188 BP-188 Ökologische T ierhaltungssysteme  6 CP 

Organic Livestock Systems 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / Ins�-
tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2023/24 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• kennen die Besonderheiten von ökologischen Tierhaltungssystemen und sind befähigt vorherr-
schende Haltungssysteme zu analysieren, zu bewerten und zu op�mieren; 

• wissen über Herausforderungen und Lösungen in der Füterung von Wiederkäuern- und Mono-
gastriern in der Ökologischen Landwirtscha�; 

• haben Kenntnis von Technik und Lagerung zur Gülle- und Mistwirtscha�; 
• haben Kenntnis über Nährstoffflüsse in Tierhaltungssystemen; 
• wissen über Verlustpfade besonders von S�ckstoff; 
• haben Kenntnis von Strategien zur Minimierung von N-Verlusten. 

Inhalte:   

• Grundlagen des ökologischen Landbaus zur Tierhaltung 
• Tierwohl und Tiergesundheit in der ökologischen Tierhaltung 
• Füterung und Leistung 
• Zirkularität in der Tierhaltung 
• Wirtscha�sdüngermanagement: Nutzung und Ausbringung 
• Produk�vität und Profitabilität von verschiedenen Tierhaltungssystemen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 120 

Seminar   

Prak�kum   

Übung   

Exkursion 10  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

• Prüfung: Klausur 
• Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
• Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-189 BP-189 Arznei-  und Gewürzpf lanzen 
6 CP 

Medicinal and Aroma�c Plants 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenernährung 

5. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2025 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Pflanzenernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• besitzen ver�e�e Kenntnisse auf den Gebieten der Qualität und des Anbaus der wich�gsten einhei-
mischen Arznei- und Gewürzpflanzen; 

• können die wich�gsten Wirkstoffe bzw. Wirksto�lassen der Arznei- und Gewürzpflanzen charakteri-
sieren und zuordnen; 

• kennen die wich�gsten Methoden zur Qualitätsbeurteilung von Arznei- und Gewürzpflanzen. 

Inhalte:   

• Einführung, Bedeutung, Systema�k, rechtliche Bes�mmungen sowie Anforderungen an Drogenquali-
tät und -erzeugung 

• Charakterisierung der jeweiligen Drogen, der Wirkstoffe, der Anwendung und des Anbaus von 
Aroma- und Farbstoffpflanzen  

• Charakterisierung und pharmakologische Bedeutung von relevanten Wirkstoffen bzw. Wirkstoffgrup-
pen (z.B. ätherische Öle, Flavonoide, herzwirksame Glykoside, Seda�va) 

• Besonderheiten der Verarbeitung von Arznei- und Gewürzpflanzen 
• Anbau und Analy�k ausgewählter Wirkstoffe von Arzneipflanzen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar   

Prak�kum 20 40 

Übung   

Exkursion 10 20 

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (10-15 Seiten) 
• Bildung der Modulnote: Klausur (60 %), schri�liche Ausarbeitung (40 %) 
• Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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BP-190 BP-190 Biogeochemie der  Agrarsysteme  
6 CP 

Biogeochemistry of Agricultural Systems 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / 
Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenmanagement 

5. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2024/25 

Teilnehmerzahl: 10 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (5.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• kennen die Grundlagen der biogeochemischen Umsetzungsprozesse wesentlicher Makroelemente; 
• kennen die zu Grunde liegenden Steuergrößen der Prozesse; 
• können die Bedeutung der Landnutzung, der Böden und des Ausgangsgesteins einschätzen. 

Inhalte:   

• Einführung in die Biogeochemie 
• Betrachtung einzelner Makroelemente sowie exemplarische Betrachtung einzelner Größen des Wasser-

haushalts 
• Fokus auf Rolle des Siliziums  
• Kreislauf bzw. Elementverfügbarkeit in Böden und deren Relevanz für die Pflanzenernährung mit Bezug 

auf Spurenelemente 
• 3-tägige Exkursion und prak�sche Übungen am Leibniz-Zentrum für Agrarlandscha�sforschung (ZALF) 

(htps://www.zalf.de/) in Müncheberg, Brandenburg, zu Methoden zur Quan�fizierung von Nährstoff- 
und Wasserverfügbarkeit in Böden. Kostenfreie Unterbringung am ZALF, eigene Anreise (Zug, Fahrge-
meinscha�en) 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar   

Prak�kum   

Übung   

Exkursion 30 60 

Summe: 180 

  

https://www.zalf.de/
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Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Klausur 
• Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
• Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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NC1 Al lgemeine Chemie  

Es wird auf das Modul NC1 der Anlage 1 der Nebenfachordnung des FB 08 vom 12.2.2020 in der jeweils 
gül�gen Fassung verwiesen. 

htps://www.uni-giessen.de/mug/7/findex35.html/7_35_NF/7_35_NF_08  

 

NC2 Einführendes  chemisches Praktikum  

Es wird auf das Modul NC2 der Anlage 1 der Nebenfachordnung des FB 08 vom 12.2.2020 in der jeweils 
gül�gen Fassung verwiesen. 

htps://www.uni-giessen.de/mug/7/findex35.html/7_35_NF/7_35_NF_08  

 

NC3 Chemisches  Prakt ikum  

Es wird auf das Modul NC3 der Anlage 1 der Nebenfachordnung des FB 08 vom 12.2.2020 in der jeweils 
gül�gen Fassung verwiesen. 

htps://www.uni-giessen.de/mug/7/findex35.html/7_35_NF/7_35_NF_08   

 

 

 

 

 

 

 

https://www.uni-giessen.de/mug/7/findex35.html/7_35_NF/7_35_NF_08
https://www.uni-giessen.de/mug/7/findex35.html/7_35_NF/7_35_NF_08
https://www.uni-giessen.de/mug/7/findex35.html/7_35_NF/7_35_NF_08
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BP-150-H 

BP-150-H Aktuel le  Themen der 
Agrarwissenschaften,  Ökotrophologie und 

Umweltmanagement  I  
6 CP 

Currents Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri-
�onal Sciences and Home Economics, Environmental Sci-

ences I 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

3.– 6. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3.– 6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse im behandelten Stoffgebiet; 
– sind vertraut mit den theore�schen Grundlagen des Fachgebietes; 
– erkennen Zusammenhänge und verfügen über kohärentes Wissen des Themas; 
– können Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den Stand der For-

schung zusammenfassen und darstellen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-151-H 

BP-151-H Aktuel le  Themen der 
Agrarwissenschaften,  Ökotrophologie und 

Umweltmanagement  I I  
6 CP 

Currents Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri-
�onal Sciences and Home Economics, Environmental Sci-

ences II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

3.– 6. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3.– 6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben theore�sche Kenntnisse über das behandelte Fach; 
– besitzen die Fähigkeit, selbständig ein ausgewähltes Thema vorzubereiten, ein Paper zu erstellen und das 

Thema zu präsen�eren; 
– können Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den Stand der For-

schung zusammenfassen und darstellen; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–15 min.) oder mündliche Prüfung und Vortrag (10–15 min.) oder Vortrag 

(10–15 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (2–5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (50 %) oder mündliche Prüfung (50 %) und Vortrag 

(50 %) oder Vortrag mit Ausarbeitung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung oder Überarbeitung der schri�lichen Ausarbei-

tung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-152-H 

BP-152-H Aktuel le  Themen der 
Agrarwissenschaften,  Ökotrophologie und 

Umweltmanagement  I I I  
6 CP 

Currents Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri-
�onal Sciences and Home Economics, Environmental Sci-

ences III 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

3.– 6. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3.– 6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse im behandelten Stoffgebiet; 
– können Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den Stand der For-

schung zusammenfassen und darstellen; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen; 
– sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Seminar 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–15 min.) oder mündliche Prüfung und Vortrag (10–15 min.) oder Hausar-

beit (10–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) oder mündliche Prüfung (75 %) und Vortrag 

(25 %) oder Hausarbeit (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung oder Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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BP-153-H 

BP-153-H Aktuel le  Themen der 
Agrarwissenschaften,  Ökotrophologie und 

Umweltmanagement  IV  
6 CP 

Currents Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri-
�onal Sciences and Home Economics, Environmental Sci-

ences IV 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

3.– 6. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Bachelor (3.– 6.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben theore�sche Kenntnisse über das behandelte Fach; 
– Sind in der Lage, Wissen über Forschungsergebnisse und Methoden auf ausgewählte Fragestellungen an-

zuwenden; 
– Können theore�sches Wissen au�ereiten und in die Praxis übertragen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (2–5 Stück) oder mündliche Prüfung und Bearbeitung von 

Aufgaben (2–5 Stück) oder schri�liche Ausarbeitung (10–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) oder mündliche Prüfung 

(50 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) oder schri�liche Ausarbeitung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung oder Überarbeitung der schri�lichen Ausarbei-

tung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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Anlage 2 b: Modulverzeichnis Master-Studiengänge 

 

MK-002 Angewandte Sta�s�k ............................................................................................................................. 207 

MK-002-EN Applied Sta�s�cs .............................................................................................................................. 208 

MK-002-EN-DI Applied Sta�s�cs ......................................................................................................................... 209 

MK-003 Angewandte Ökonometrie .................................................................................................................... 211 

MK-005 Prak�kum Ernährungsphysiologie der Tiere .......................................................................................... 212 

MK-007-EN Animal Nutri�on and Feed Science .................................................................................................. 213 

MK-008 Agrartechnologie ................................................................................................................................... 214 

MK-011-EN Lab Course Biochemistry .................................................................................................................. 216 

MK-015-EN Plant Protec�on and Bioengineering ............................................................................................... 217 

MK-016-EN Biotechnology and Genomics .......................................................................................................... 218 

MK-018-EN Microbial Food Biotechnology ......................................................................................................... 219 

MK-020 Spezielle Biochemie ............................................................................................................................... 221 

MK-021 Molekulare Tierzucht und Biotechnologie ............................................................................................. 223 

MK-024 Spezielle Ernährung des Menschen ....................................................................................................... 224 

MK-025 Zuchtwertschätzung und Zuchtplanung ................................................................................................ 225 

MK-027 Bodenschutz und Altlastensanierung .................................................................................................... 226 

MK-028 Prak�kum Ernährungsphysiologie ......................................................................................................... 227 

MK-029 Nutz�erhaltung: Tiergerechtheit, Tierschutz und Tierwohl .................................................................. 228 

MK-031 Quan�ta�ve Hydrologie ........................................................................................................................ 229 

MK-032 Lebensmitellehre .................................................................................................................................. 230 

MK-033 Leistungs- und Stressphysiologie ........................................................................................................... 232 

MK-036 Umweltchemie ...................................................................................................................................... 233 

MK-037 Pathophysiologie und Ernährungsmedizin ............................................................................................ 234 

MK-041 Ökologie der Agrarlandscha�en ............................................................................................................ 235 

MK-042 Ernährung und Stoffwechsel ................................................................................................................. 237 

MK-043 Tierernährung, Produktqualität und Umwelt ........................................................................................ 238 

MK-045 Marktlehre ............................................................................................................................................. 239 

MK-046 Mikrobielle Ökologie .............................................................................................................................. 241 

MK-048 Spezielle Ernährungsphysiologie ........................................................................................................... 242 

MK-049 Unternehmenskommunika�on .............................................................................................................. 243 

MK-051 Bodeninventur und Standortbewertung für Landnutzung .................................................................... 245 

MK-056 Pflanzenzüchtung und Saatgut I ............................................................................................................ 246 

MK-057-EN Molecular Phytopathology ............................................................................................................... 247 

MK-063 Biologischer und chemischer Pflanzenschutz ........................................................................................ 248 
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MK-067-EN-DI Theory and Prac�ce of Economic Development ......................................................................... 249 

MK-068-EN Empirical Research Methods ........................................................................................................... 250 

MK-070-EN Business Administra�on and Sustainability Management ............................................................... 251 

MK-072 Ökonomik der Versorgung ..................................................................................................................... 252 

MK-075 Angewandte Verbraucherforschung ...................................................................................................... 253 

MK-077 Sta�s�k und Epidemiologie ................................................................................................................... 254 

MK-080-EN-DI Resource Economics and Sustainable Developement ................................................................. 255 

MK-084 Entscheidungsunterstützungsmodelle und Risikomanagement ............................................................ 256 

MK-085 Landnutzungsmodellierung ................................................................................................................... 257 

MK-087-EN Natural Product Chemistry .............................................................................................................. 258 

MK-088-EN Entomology I .................................................................................................................................... 259 

MK-089-EN Insect Biotechnology and Integrated Pest Management ................................................................. 260 

MK-090-EN Bioresources for Natural Product Discovery .................................................................................... 262 

MK-091-EN Entomology II ................................................................................................................................... 264 

MK-092-EN Food Technology .............................................................................................................................. 265 

MK-093-EN Bioprocess Engineering .................................................................................................................... 266 

MK-096-EN Sustainable Agroecosystems ............................................................................................................ 268 

MK-097 Interna�onale Agrar- und Ernährungspoli�k ......................................................................................... 270 

MK-099 Master-Thesis ........................................................................................................................................ 272 

MK-100-EN-H Transi�on in Prac�ce .................................................................................................................... 273 

MK-101-EN Interna�onal Law ............................................................................................................................. 274 

MK-102-EN-DI Global Food Markets ................................................................................................................... 275 

MK-103-EN Power and Democracy ..................................................................................................................... 277 

MK-104 Angewandte Ernährungsmedizin ........................................................................................................... 278 

MK-105 Theorien des Verbraucherverhaltens .................................................................................................... 279 

MK-106-EN-DI Sustainable Food Systems ........................................................................................................... 280 

MK-107-EN-DI Natural Resources and Ecosystem Services ................................................................................. 281 

MK-109-EN-DI Climate Change and Economic Development ............................................................................. 282 

MK-110-EN-DI Poli�cal Ecology ........................................................................................................................... 283 

MK-111-EN-DI Scien�fic Working and Wri�ng .................................................................................................... 285 

MK-112-EN-DI Interna�onal Economics .............................................................................................................. 286 

MK-113 Lebensmiteltechnologie und Molekularküche ..................................................................................... 287 

MK-114 Qualitätssicherung der Lebensmitelbereitstellung .............................................................................. 289 

MK-116-EN Principles of Scien�fic Prac�ce ........................................................................................................ 291 

MK-117 Aktuelle Nutzpflanzenforschung ............................................................................................................ 292 

MK-118 Ernährungskultur und -kommunika�on ................................................................................................. 293 
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MK-119-EN Popula�on Gene�cs ......................................................................................................................... 294 

MK-120 GIS-Projekt zur Landscha�sstrukturanalyse .......................................................................................... 295 

MK-121 Smart Farming ....................................................................................................................................... 296 

MK-122 Räumliche Datenanalyse ....................................................................................................................... 297 

MK-123-EN-DI Transdisciplinary Sustainability Research .................................................................................... 298 

MK-124-EN Nutri�onal Physiology of Crop Plants .............................................................................................. 300 

MK-125 Nachhal�ge Unternehmensführung und Berichterstatung .................................................................. 301 

MK-126 Nachhal�gkeit, Transforma�on und Organisa�on ................................................................................. 303 

MK-127-EN Socio-Economic Perspec�ves on Food Systems ............................................................................... 305 

MK-128-EN Bioinforma�cs: Analysis of DNA and RNA Sequencing Data ............................................................ 306 

MK-129-EN Python Programming for Bioinforma�cs ......................................................................................... 308 

MK-131-EN Gene Expression Analysis and Systems Biology ............................................................................... 310 

MK-132-EN-DI Planetary Thinking ....................................................................................................................... 312 

MP-002 Molekularbiologie und gene�sche Varia�on ......................................................................................... 314 

MP-004 Physiologische Bewertung von Lebensmitelinhaltsstoffen .................................................................. 316 

MP-006 Klinische Ernährung ............................................................................................................................... 317 

MP-007 Interna�onale Ernährungssicherung und Entwicklung .......................................................................... 319 

MP-008 Beratungs- und Bildungsprojektmanagement ....................................................................................... 321 

MP-016 Qualitätssicherung und -beurteilung pflanzlicher Nahrungsrohstoffe .................................................. 322 

MP-020-EN Plant Breeding for Resistance and Quality ....................................................................................... 324 

MP-023 Öko- und Ertragsphysiologie der Pflanzenernährung ............................................................................ 325 

MP-029-EN Plant-Microbe Interac�ons .............................................................................................................. 327 

MP-030 Spezielle Klein�erzucht und -haltung .................................................................................................... 328 

MP-032 Methoden der Gendiagnos�k beim Tier ................................................................................................ 329 

MP-033 Hygiene und Infek�onskrankheiten der Nutz�ere ................................................................................ 330 

MP-034 Futermitelanaly�k ............................................................................................................................... 332 

MP-035 Vergleichende Verdauungs- und Stoffwechselphysiologie .................................................................... 333 

MP-036 Heim�er- und Versuchs�erernährung ................................................................................................... 334 

MP-040 Fortpflanzung landwirtscha�licher Nutz�ere ........................................................................................ 335 

MP-052 Stoffstromanalyse und Stoffstrommanagement .................................................................................... 336 

MP-053 Modelle für Prozesse in der Umwelt ..................................................................................................... 338 

MP-055 Umweltanaly�k ...................................................................................................................................... 339 

MP-056 Mikrobiologische Diagnos�k in der Umweltbiotechnologie .................................................................. 340 

MP-058 Methoden der Vegeta�ons- und Graslandökologie ............................................................................... 341 

MP-059 Renaturierungsökologie und Landscha�sentwicklung .......................................................................... 342 

MP-060 Mikroorganismen in globalen Kreisläufen ............................................................................................. 343 
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MP-061 Molekulare Analyse von Mikroorganismengemeinscha�en ................................................................. 344 

MP-063 Risikobewertung von Pflanzenschutzmiteln ......................................................................................... 346 

MP-064 Nachhal�ge Ernährung und Gesundheitsförderung .............................................................................. 347 

MP-068 Lebensmitel- und Umweltoxikologie ................................................................................................... 348 

MP-070 Molekulare Methoden der Ernährungsforschung ................................................................................. 349 

MP-072 Bioverfügbarkeit .................................................................................................................................... 350 

MP-074 Angewandte Mark�orschung ................................................................................................................ 351 

MP-075-EN Host-Intes�ne-Microbe Interac�ons ................................................................................................ 352 

MP-076-EN Lab Course: Tissue Culturing and Gene�c Transforma�on .............................................................. 353 

MP-077-EN Lab Course: Methods in Molecular Phytopathology ........................................................................ 354 

MP-080 Aktuelle Diskurse der Ernährungskommunika�on ................................................................................ 355 

MP-081 Milchviehhaltung, Milcherzeugung und -verarbeitung ......................................................................... 356 

MP-090-EN Biotechnology for Pest Control ........................................................................................................ 357 

MP-097-EN Microbial Diagnos�cs ....................................................................................................................... 358 

MP-098-EN Molecular Plant Breeding ................................................................................................................ 359 

MP-102 Analyse und Simula�on privater Haushalte ........................................................................................... 360 

MP-103 Gender und Ernährung .......................................................................................................................... 361 

MP-107 Professionelle Gesprächsführung und Modera�on ............................................................................... 362 

MP-109 Mensch-Mikroben Interak�onen ........................................................................................................... 363 

MP-110 Prak�kum biochemischer Methoden .................................................................................................... 364 

MP-111 Hydrologische Modellierung .................................................................................................................. 365 

MP-114 Prüfung und Bewertung agrartechnischer Systeme .............................................................................. 366 

MP-116 Angewandte Tierzucht ........................................................................................................................... 368 

MP-117 Infek�on und Immunität ........................................................................................................................ 369 

MP-119 Analyse und Planung von landwirtscha�lichen Betrieben .................................................................... 371 

MP-124 Qualitätsmanagement in der Lebensmitelindustrie I ........................................................................... 373 

MP-125 Qualitätsmanagement in der Lebensmitelindustrie II .......................................................................... 375 

MP-126 Nachhal�ge Tierzucht: Krankheitsresistenz und Diversität.................................................................... 377 

MP-130 Pflanzenzüchtung und Saatgut II ........................................................................................................... 379 

MP-131 Genderaspekte in der Entwicklungszusammenarbeit ........................................................................... 380 

MP-144 Forschungswerkstat „Qualita�ve Methoden“ ...................................................................................... 381 

MP-145-EN Methods of Regional Analysis and Planning .................................................................................... 382 

MP-148 Projektstudium Bodenfunk�onen ......................................................................................................... 384 

MP-149-EN Molecular Techniques ...................................................................................................................... 385 

MP-150-EN Milestones of Insect Biotechnology & Bioresources ........................................................................ 386 
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MK-002 
MK-002 Angewandte Stat ist ik  

6 CP 
Applied Sta�s�cs 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Informa�onstechnologie in den Agrar- und Umweltwissenscha�en, 
Master (1./2.); Nutzpflanzenwissenscha�en, Master (1./2.); Umweltwissenscha�en, Master (1./2.); Getränke-
technologie, Master (1./2.); Oenologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen spezialisierte Kenntnisse der deskrip�ven Sta�s�k und können diese Methoden auf komplexe Da-

tensätze anwenden sowie fundierte sta�s�sche Auswertungen vornehmen; 

– sind in der Lage, Feld-, Gewächshaus- und Laborversuche mithilfe anspruchsvoller varianzanaly�scher Ver-
fahren zu analysieren und die Ergebnisse kri�sch zu interpre�eren; 

– verfügen über fortgeschritene Fähigkeiten zur Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchsdes-
igns und können Versuchsanalagen fundiert anlegen, dabei sta�s�sche Prinzipien berücksich�gen und die 
Ergebnisse zielgerichtet für wissenscha�liche Fragestellungen au�ereiten; 

– können sta�s�sche Methoden auf neue und komplexe Forschungsfragen anwenden sowie die Ergebnisse in 
einen wissenscha�lichen und praxisorien�erten Kontext einordnen. 

Inhalte: 
– Beschreibende Sta�s�k 
– Testheorie 
– Ein- und mehrfaktorielle Varianzanalyse 
– Lineare Kontraste und mul�ple Mitelwertvergleiche 
– Block-, Giter- und Spaltanlagen 
– Anwendung von Sta�s�kprogrammen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-002-EN 
MK-002-EN Appl ied Stat ist ics  

6 CP 
Applied Sta�s�cs 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobiotechnology, Master (1.); Insect Biotechnology and Bio-
resources, Master (1.); Agrobioinforma�cs, Master (1.); 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen sta�s�sche Methoden; 
– kennen Versuchsdesigns; 
– können Experimente und Studien analysieren.  

Inhalte: 
– Varianzanalyse 
– Vergleiche von Prüfgliedern 
– Gemischte lineare Modelle 
– Versuchsdesigns 
– Datenanalyse mit Sta�s�kprogrammen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-002-EN-DI 

MK-002-EN-DI  Appl ied Stat ist ics  
6 CP 

Applied Sta�s�cs 

Pflicht- oder Wahlpflicht-
modul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltma-
nagement / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüch-

tung II 
3. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2021/22 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch digital, Master (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• kennen sta�s�sche Methoden; 
• kennen Versuchsdesigns; 
• können Experimente und Studien analysieren. 

Inhalte:   

• Varianzanalyse 
• Vergleiche von Prüfgliedern 
• Gemischte lineare Modelle 
• Versuchsdesigns 
• Datenanalyse mit Sta�s�kprogrammen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar   

Prak�kum 30 60 

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

• Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) 
• Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) 
• Wiederholungsprüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-003 
MK-003 Angewandte Ökonometrie  

6 CP 
Applied Econometrics 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrar- und Ressourcenökonomie, Master (1./2.); Nachhal�ge Ernäh-
rungswirtscha�, Master (1./2.); Weinwirtscha�, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können ökonometrische Modelle formulieren und Hypothesentests durchführen; 

– können die Ergebnisse ökonometrischer Modelle rich�g interpre�eren  

– kennen die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten ökonometrischer Modelle in der Agrar- und Ernäh-
rungsökonomie; 

– sind in der Lage, eigenständig eine ökonometrische Analyse mit R durchzuführen; 

– können ihre Analyse in einer strukturierten Hausarbeit zusammenfassen und wissenscha�liche Standards 
einhalten. 

Inhalte: 
– Wahrscheinlichkeitstheore�sche und sta�s�sche Grundbegriffe der Ökonometrie 
– Einfache und mul�ple Regressionsmodelle; Kleinste-Quadrate Methode 
– Testverfahren in der Regressionsanalyse 
– Funk�onsformen 
– Umgang mit möglichen Problemen wie Mul�kollinearität und Heteroskedas�zität 
– Spezifische Aspekte von Zeitreihenanalysen: Autokorrela�on, Sta�onarität, Fehlerkorrekturmodelle 
– Modelle für qualita�ve abhängige Variablen: Lineares Wahrscheinlichkeitsmodell, Probit- und Logit-Mo-

delle 
– Einführung in das prak�sche Arbeiten mit dem ökonometrischen Programmpaket R 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 42 84 

Übung 18 36 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (5–7 Seiten) oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (5–7 Stück) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Hausarbeit (50 %) oder Klausur (70 %) und Bearbeitung von 

Aufgaben (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

MK-005 

MK-005 Prakt ikum Ernährungsphys iologie der 
Tiere 

6 CP 

Laboratory Course Nutri�on Physiology of Animals 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutz�erwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können quan�ta�ve und qualita�ve Tests zum Nachweis von Nährstoffen sowie von Verdauungs- und 

Stoffwechselprodukten anwenden; 
– können Bestandteile von Chymus, Blut und Harn analysieren und ernährungsphysiologisch bewerten; 
– kennen verschiedene methodische Ansätze und Konzepte zur Untersuchung von Prozessen der Verdauung, 

des Sto�ransportes und des Stoffwechsels (Energie, Nährstoffe); 
– haben profunde Kenntnisse und Fer�gkeiten, ernährungsphysiologische Parameter zu analysieren und un-

ter Einbeziehung der wissenscha�lichen Literatur zu interpre�eren.  

Inhalte: 
– Physiologie der Verdauung 
– ernährungsphysiologische Methoden der Nährstoffanalyse und Nährsto�ewertung von Futermiteln 
– Analyse von ausgewählten Mineralstoffen, Vitaminen, Kohlenhydraten, Proteinen, Aminosäuren und Lipi-

den sowie die Interpreta�on der Befunde 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-007-EN 
MK-007-EN Animal  Nutr i t ion and Feed Sc ience  

6 CP 
Animal Nutri�on and Feed Science 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobiotechnology, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können die Grundlagen der Verdauung und den Metabolismus der Hauptnährstoffe beschreiben; 
– kennen die Parameter der Stoffwechselrate und die Systeme für die Energiebewertung; 
– haben einen Überblick über die Herkun�, die Qualitätskriterien, das Qualitätsmanagement, die Konservie-

rung und Verwendung von Tierfuter; 
– kennen die Grundlagen des Futermitelrechts; 
– können die unterschiedlichen Füterungssysteme für landwirtscha�liche Tiere anwenden und Füterungs-

rezepte entwickeln; 
– verstehen die Beziehung zwischen Ernährung und Leistung, Nährstoffverlust, Tiergesundheit und Produkt-

qualität.  

Inhalte: 
– Ernährungsphysiologie von Nutz�eren 
– Chemische Zusammensetzung (Futer, Tier) 
– Verdauung und Verwertung der Nährstoffe (Kohlenhydrate, Proteine, Lipide) 
– Stoffwechselrate und Energiebewertung 
– Mineralien und Vitamine (funk�onelle Bedeutung, Futersitua�on)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 54 108 

Übung 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-008 
MK-008 Agrartechnologie 

6 CP 
Agricultural Technology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutz�erwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e Kenntnisse zur Technik in der Tierhaltung, insbesondere zu Melk-, Füterungs- und Entmis-

tungstechnik können eine Standort- und Gebäudeplanung für Nutz�erställe vornehmen und Gebäude für 
die Tierhaltung beurteilen; 

– besitzen ver�e�e Kenntnisse zum Precision Livestock Farming; 
– haben ver�e�e Kenntnisse der Technik der Außenwirtscha�, insbesondere der Bodenbearbeitung, Aus-

saatechnik, Düngung, Pflanzenschutz und Erntetechnik; 
– können bedarfsgerechte Entscheidungen bei der Mechanisierung von Betrieben und beim prak�schen Ein-

satz treffen; 
– können die Vor- und Nachteile verschiedener verfahrenstechnischer Lösungen gegeneinander abwägen; 
– sind mit aktuellen Entwicklungen im Bereich Precision Farming vertraut.  

Inhalte: 
– Konstruk�onsziele und zielorien�erte Auswahl landtechnischer Schlüsselmaschinen 
– Verfahrenstechnische Strategien 
– Mess- und Regelungssysteme 
– Prozessorien�erte Strukturierung der Verfahrenstechnik 
– Standort und Rechtsfragen der Lebensmitelproduk�on 
– Methoden und Grundlagen des Qualitätsmanagements 
– Technische Umsetzung von Handelsnormen 
– Anwendung von Qualitätstechniken – Qualitätsaudit 
– Physiologische Grundlagen menschlicher Arbeit 
– Arbeitsplatzgestaltung – Arbeitszeitermitlung – Arbeitsplanung – Arbeitskosten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 32 64 

Prak�kum 12 24 

Exkursion 16 32 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-011-EN 
MK-011-EN Lab Course Biochemistry  

6 CP 
Lab Course Biochemistry 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biochemie und Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Ernäh-
rung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobiotechnology, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in Chemie und Biochemie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse und Kompetenzen in der Anwendung von molekularbiologischen, spektrophotometri-

schen und chromatografischen Methoden; 
– haben Erfahrungen und Fer�gkeiten in den Techniken der Proteinbiochemie und Zellbiologie; 
– haben Kenntnisse der qualita�ven und quan�ta�ven Werte der biochemischen, zellbiologischen, moleku-

larbiologischen und enzyma�schen analy�schen Prozesse.  

Inhalte: 
– Primerdesign, PCR, Klonen, Einsatz von Restrik�onsenzymen, Liga�on in Vektoren 
– Transforma�on von Escherichia coli 
– heterologe Überproduk�on von Genen, die relevant sind für die Agrarbiotechnologie 
– Produk�on von rekombinanten Proteinen in gene�sch modifizierten Bakterien 
– Proteinreinigung mitels Affinitätschromatographie 
– SDS-Gelanalyse und Coomassie-Färbung zum Nachweis und zur Qualitätskontrolle von rekombinanten Pro-

teinen 
– Spektrophometrische Analyse 
– Funk�onelle Assay für Chaperonen 
– Kristallisa�on von Proteinen, Röntgenbeugungsanalyse und alterna�ve Methoden der Strukturbes�m-

mung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 20 40 

Prak�kum 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-015-EN 
MK-015-EN Plant  Protect ion and Bioengineering 

6 CP 
Plant Protec�on and Bioengineering 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Phytopathologie 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Phytopathologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobiotechnology, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Pflanzenpathologie und Molekularbiologie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können industrielle Strategien für Schädlingsbekämpfung erfassen und evaluieren; 
– haben Erfahrungen mit grundlegenden biotechnologischen Prozessen, wie zum Beispiel mit Gewebekultu-

ren, Hochdurchsatz-Screening und Pes�zidanwendungen; 
– kennen die Effekte des Einsatzes von Pflanzenbiotechnologie; 
– beherrschen die wich�gsten Transforma�onstechniken in der Herstellung von gene�sch modifizierten 

Pflanzen; 
– haben das theore�sche Hintergrundwissen über den biologischen Mechanismus des modernen Pflanzen-

schutzes.  

Inhalte: 
– transgene Pflanzen 
– agronomisch bedeutsame Gene 
– biotechnologische Methoden der Schädlingsbekämpfung 
– Gewebetechniken und Gewebekulturen 
– Hochdurchsatz-Screening-Methoden 
– Industrielle Strategien für den Pflanzenschutz 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 70 

Seminar 30 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-016-EN 
MK-016-EN Biotechnology and Genomics  

6 CP 
Biotechnology and Genomics 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobiotechnology, Master (2.); Agrobioinforma�cs, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in Molekulargene�k) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ihr theore�sches Wissen über Genomanalysemethoden mit dem Fokus auf Pflanzengenom-Map-

ping und Genexpressionstechniken erweitert; 
– haben Einblicke in die prak�schen Anwendungen von biotechnologischen und molekulargene�schen Me-

thoden der Pflanzenzüchtung bekommen; 
– haben das notwendige theore�sche Hintergrundwissen, um die experimentelle Molekulargene�k anzu-

wenden sowie die biotechnischen und gentechnologischen Methoden in der Pflanzenzüchtung.  

Inhalte: 
– Molekulare und zellulare Pflanzengene�k 
– Methoden und Techniken der experimentellen Biotechnology und Genomanalyse 
– Molekulare Pflanzenzüchtung: Struktur und Funk�on des pflanzlichen Genoms, molekulare Marker, Ge-

nom-Karten, QTL Analyse, Techniken des Genklonens, Methoden der Geneexpression 
– Methoden der Gentechnology in der Pflanzenzüchtung: Genisola�on, Gentransfer (Transforma�onstechni-

ken), Nachweisverfahren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 70 

Exkursion 20 20 

Summe: 160 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (4 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (80 %) und Hausarbeit (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-018-EN 
MK-018-EN Microbial  Food Biotechnology 

6 CP 
Microbial Food Biotechnology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Mikrobiologie der Recycling-Prozesse 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobiotechnology, Master (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Wissen über industrielle mikrobiologische Prozesse, welche im industriellen Bereich angesiedelt 

sind, erlangt, einschließlich der Gentechnikanwendungen; 
– sind vertraut mit den modernen anwendungsorien�erten, mikrobiologischen Methoden im Rahmen der 

industriellen Mikrobiologie; 
– kennen die grundlegenden und die modernen mikrobiologischen und molekulare Verfahren für Kontroll-

zwecke.  

Inhalte: 
– Lebensmitelfermenta�on, ausgewählte Beispiele: Milchprodukte, Wein, Bier, fermen�ertes Gemüse 
– Mikrobielle Produk�onssysteme, An�bio�ka, Essig, Zitronensäure, Aceton, Aminosäuren als Primärpro-

dukte des mikrobiellen Metabolismus 
– An�bio�ka, Toxine (z.B. als Insek�zide) als sekundäre Produkte des mikrobiellen Stoffwechsels 
– Mikrobielle Transforma�on und Biokatalyse 
– Gene�sche Veränderung von Mikroorganismen für op�male Produk�on 
– Von Lebensmiteln stammende pathogene Bakterien, ausgewählte Beispiele: Salmonella, Staphylococcus, , 

Clostridium 
– Epidemiologie von Lebensmitelvergi�ungen 
– Insekten und andere Vektoren für mikrobiellen Verderb 
– Hemmung mikrobiellen Wachstums durch physikalische oder chemische Methoden 
– Diagnos�k in der Lebensmitelqualitätskontrolle (mikrobielle Kontamina�onen), Mikro- und Molekularbio-

logische Methoden (selek�ve Pathogen-Kul�vierung), Phylogene�sche Iden�fika�on (Sangersequenzie-
rung- 16S rRNA Gensequenzanalyse), epidemiologische Analysen Pathogener (MLST), Resistenzprofilerstel-
lung, Virulenz- und Toxizitätsgendetek�on und quan�ta�ve PCR – Salmonellen Diagnos�k 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (5–7 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (80 %) und schri�liche Ausarbeitung (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-020 
MK-020 Spezie l le  Biochemie  

6 CP 
Special Biochemistry 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biochemie und Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Ernäh-
rung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Chemische und biochemische Grundkenntnisse) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben profunde Kenntnisse über Prinzipien der Stoffwechselregula�on auf molekularer und zellulärer 

Ebene; 
– sind in der Lage zu disku�eren, wie der Metabolismus der Nährstoffe auf Organebene reguliert wird, und 

kennen die molekularen Mechanismen von Rezeptoren und Signaltransduk�on; 
– kennen Wechselbeziehungen zwischen Struktur und Funk�on von Enzymen/Proteinen; 
– verstehen immunologische Prozesse und deren Wechselwirkungen mit Umwelt und Ernährung; 
– kennen den Stellenwert von Proteom- und Transkriptomanalysen in der Biochemie bzw. Ernährungswis-

senscha�.  

Inhalte: 
– Rezeptoren und Signaltransduk�on eukaryon�scher Zellen 
– Kompar�men�erung des Stoffwechsels unter Berücksich�gung spezieller Organellenfunk�onen 
– Enzyme (Struktur, Katalysemechanismen, Inhibi�on, Regula�on, lineare und nicht-lineare Regression, En-

zymdiagnos�k, Coenzyme) 
– Chaperone, postransla�onale Modifika�onen, Zielsteuerung der Proteine, Proteinabbau 
– Differen�elle Genom- und Proteomanalysen und deren Auswertung 
– Nucleo�dstoffwechsel und dessen Störungen 
– Immunologie (Komplementsystem, Allergie und deren Präven�on/Therapie, immunologische Testverfah-

ren) 
– Interak�onen zwischen Nahrungsinhaltsstoffen und Genen (z.B. bei Krebs) 
– Ernährung und Infek�on (myko�sch, bakteriell, viral, parasitär) 
– Apoptose (Kaskaden, Regula�on, Marker)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Vortrag (20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (85 %) und Vortrag (15 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-021 

MK-021 Molekulare  T ierzucht und 
Biotechnologie 

6 CP 

Molecular Animal Breeding and Biotechnology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutz�erwissenscha�en, Master (1./2.); 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Tierzucht) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben profunde Kenntnisse in molekulargene�schen und biotechnischen Verfahren, deren Bewertung und 

Nutzung für QTL- und Assozia�onsanalysen und deren Anwendung in modernen Zuchtprogrammen bei 
Nutz�eren; 

– kennen die rechtlichen Hintergründe der Gentechnologie.  

Inhalte: 
– Au�au und Struktur der Genome von Nutz�eren 
– Kar�erungsverfahren, Nachweis und Feinkar�erung von QTL‚s und Iden�fika�on von Kandidatengenen 
– Analyse von Hochdurchsatzgenotypisierungen 
– Methoden der Gendiagnose (direkte, indirekte Gentests) 
– Analyse der Genregula�on 
– Verfahren zur Analyse von Phylogenie und Diversität 
– Erbpathologie und Pathogene�k 
– Darstellung und Anwendung von Reproduk�onstechniken 
– Transgene Tiere 
– Anwendung von Biotechniken in der Tierzucht 
– Anwendung und gesetzliche Grundlagen der Gentechnologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 54 108 

Seminar 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (85 %) und Vortrag (15 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-024 
MK-024 Spezie l le  Ernährung des Menschen 

6 CP 
Special Human Nutri�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Master (1./2.); Ökotrophologie, Master 
(1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e Kenntnisse zu den besonderen Anforderungen an die Ernährung in den verschiedenen Al-

tersgruppen und Lebenssitua�onen; 
– können selbstständig Ernährungsempfehlungen für verschiedene Alters- und Personengruppen ableiten; 
– können verschiedene Lebensmitel und besondere Ernährungsweisen unter ernährungsphysiologischen 

Gesichtspunkten bewerten.  

Inhalte: 
– Ernährung in den verschiedenen Lebensabschniten sowie bei Schwangerscha� und S�llzeit sowie im Sport 
– besondere Ernährungsweisen (Diäten zur Gewichtsreduk�on, vegane Ernährung u.a.) 
– ernährungsphysiologische Bewertung von „Superfoods“ und alterna�ven Proteinquellen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-025 
MK-025 Zuchtwertschätzung und Zuchtplanung 

6 CP 
Gene�c Evalua�ons and Breeding Plans 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutz�erwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Sachverhalte der Zuchtwertschätzung und der Varianzkomponentenschätzung mitels Tiermodel-

len anwenden; 
– sind qualifiziert zur Bewertung und Op�mierung von Reinzucht- und Kreuzungsprogrammen.  

Inhalte: 
– sta�s�sche Modelle: Mixed-Modelltechnik, Tiermodelle, Testagsmodell, Mehrmerksmalmodelle 
– Schätzung von Random- sowie SNP-Effekten bei polygenen Merkmalen 
– Zuchtwertschätzmodelle und genomische Zuchtwertschätzung bei landwirtscha�lichen Nutz�eren 
– Zuchtverfahren 
– Planung und Bewertung von Zuchtprogrammen einschließlich Erhaltungszuchtprogrammen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Prak�kum 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-027 
MK-027 Bodenschutz und Alt lastensanierung 

6 CP 
Soil Conserva�on and Decontamina�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umweltwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind in der Lage, aufgrund der erworbenen Kenntnisse über die Entstehung der Bodenbelastung und des 

Verhaltens und der Wirkung von Schadstoffen in Böden mit Hilfe der technischen und gesetzlichen Mög-
lichkeiten Lösungen zum Bodenschutz entwickeln; 

– sind in der Lage, an Hand von Fallbeispielen die Schutzwürdigkeit, den Schutzbedarf sowie Schutz- und Sa-
nierungsstrategien von Böden zu analysieren und zu beurteilen; 

– kennen Ausmaß und Problema�k von Altablagerungen und Altstandorten und die wesentlichen Siche-
rungs- und Sanierungsmaßnahmen (physikalisch, chemisch, biologisch).  

Inhalte: 
– Bodenressourcen und Prinzipien der Bodenbelastung 
– Bundesbodenschutz-Gesetz und -Verordnung 
– Verhalten und Wirkung verschiedener Schadstoffgruppen in Böden 
– Art, Ausmaß und Vermeidung von wesentlichen Bodenbelastungen 
– Erkundung, Erfassung, vergleichende Bewertung, detaillierte Standortuntersuchung von Altlasten und Alt-

ablagerungen Sanierungsmaßnahmen (physikalisch, chemisch, biologisch) 
– Mikrobieller Schadstoffabbau, Ökotoxikologische Bewertung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (5–10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (75 %) und schri�liche Ausarbeitung des Vortragsthemas (25 %) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-028 
MK-028 Prakt ikum Ernährungsphys iologie  

6 CP 
Laboratory Course in Nutri�onal Physiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 90 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind in der Lage, quan�ta�ve und qualita�ve Tests zum Nachweis von Nährstoffen sowie von Verdauungs- 

und Stoffwechselprodukten anzuwenden und deren Ergebnisse kri�sch zu interpre�eren; 

– können Bestandteile von Chymus, Blut und Harn analysieren und diese ernährungsphysiologisch bewerten, 
um Zusammenhänge zwischen Nährstoffaufnahme und -verwertung zu erkennen; 

– kennen verschiedene methodische Ansätze und Konzepte zur Untersuchung von Prozessen der Verdauung, 
des Sto�ransportes und des Stoffwechsels (Energie, Nährstoffe) und können diese in prak�schen Experi-
menten anwenden; 

– verfügen über profunde Kenntnisse und Fer�gkeiten zur Analyse ernährungsphysiologischer Parameter und 
sind in der Lage, diese unter Einbeziehung der wissenscha�lichen Literatur zu interpre�eren und zu disku-
�eren; 

– können die Auswirkungen unterschiedlicher Ernährungsformen auf die physiologischen Parameter bewer-
ten und Verbesserungsvorschläge für die Ernährungspraxis formulieren. 

–  

Inhalte: 
– Physiologie der Verdauung 
– Ernährungsphysiologische Methoden der Nährstoffanalyse und Nährsto�ewertung von Lebensmiteln 
– Analyse von ausgewählten Mineralstoffen, Vitaminen, Kohlenhydraten, Proteinen, Aminosäuren und Lipi-

den sowie Interpreta�on der Befunde (z.B. Glucosetoleranztest, Phenylketonurie)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-029 

MK-029 Nutzt ierhaltung:  T iergerechtheit ,  
Tierschutz  und Tierwohl  

6 CP 

Species-Appropriate Livestock Husbandry 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierhaltung und Haltungsbiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutz�erwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die physiologischen, ethologischen und haltungsbiologischen Grundsätze der Nutz�erhaltung 

(Rinder, Schweine, Schafe); 
– sind in der Lage, Lösungsvorschläge für die Gestaltung von Tierhaltungsstandorten zu entwickeln; 
– sind befähigt, die Erzeugung von qualita�v hochwer�gen Lebensmiteln unter Berücksich�gung von Tier- 

und Umweltschutzaspekten sowie eines hohen Standards der Tiergesundheit zu organisieren.  

Inhalte: 
– Nutz�erethologie (Rinder, Schweine, Schafe, Pferde, Verhaltensstörungen) 
– Tierschutz in der Nutz�erhaltung (TierSchG, HaltungsVO, Richtlinien) 
– Möglichkeiten der Beurteilung des Tierwohls 
– Bedeutsame ethische und �erwohlbezogene Probleme in der Nutz�erhaltung 
– Management bei der Haltung von Milchvieh, Muterkühen, Muterschafen, Mastlämmern, tragenden und 

ferkelführenden Sauen, Absetzferkeln und Mastschweinen und Pferden unter besonderer Berücksich�-
gung des Tierwohls 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Schri�liche Ausarbeitung (8 Memes, zu Vorlesung nach Wahl) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (Poster), Vortrag (10 min.) mit Diskussion (15 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Poster (15 %), Vortrag mit Diskussion (25 %) und Klausur (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-031 
MK-031 Quantitat ive  Hydrologie 

6 CP 
Quan�ta�ve Hydrology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2002/03 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umweltwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Landscha�swasserhaushalt (BK 037), Kenntnisse in einem Ta-
bellenkalkula�onsprogramm) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Bilanzgrößen der Wasserhaushaltsgleichung analysieren; 
– können eigenständig Sensi�vitätsanalysen durchführen; 
– können Ergebnisse von Punktmessungen auf die Fläche übertragen; 
– kennen die Kernpunkte der Wasserhaushaltsmodellierung; 
– können die Auswirkungen von Klimaprojek�onen auf den Landscha�swasserhaushalt abschätzen.  

Inhalte: 
– Datenanalyse von maßgeblichen Größen in der Atmosphäre, Pedosphäre und Hydrosphäre 
– Regionalisierungsverfahren (Geosta�s�k, Interpola�onsverfahren) 
– Anwendung eines einfachen Wasserhaushaltsmodells 
– Sensi�vitäts- und Unsicherheitsanalysen 
– Erstellung und Auswertung einfacher Klimaprojek�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (8–10 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Aufgaben 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-032 
MK-032 Lebensmittel lehre  

6 CP 
Food Science 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Master (1./2.); Getränketechnologie, 
Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: BK-066 und BK-011) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen Kenntnisse über Haup�nhaltstoffe und deren chemischen Veränderungen in der molekularen 

Ebene; 
– können Veränderungen bei der Lebensmitelbe- und -verarbeitung sowie Lagerung von kohlenhydrat-, pro-

tein- oder fetreichen Lebensmiteln verstehen (au�auend auf Modul BK-011); 
– haben Kenntnisse der Verarbeitung und Mikrobiologie von Milch und Milchprodukten; 
– kennen die Zusammensetzung, Verarbeitungsschrite sowie Qualitäts- und Hygieneanforderungen von 

Rind-, Schweine- und Geflügelfleisch sowie deren Erzeugnisse; 
– können Lebensmitelzusatzstoffe einordnen und bewerten; 
– können analy�sche Untersuchungen und Ergebnisse zu Lebensmitelproben verstehen (au�auend auf Mo-

dul BK-066); 
– besitzen die Fähigkeit zur eigenständigen, differenzierten Beurteilung von Lebensmitelprodukten; 
– erkennen Betrugs- und Verfälschungsstrategien.  

Inhalte: 
– Einblick in die molekulare Ebene sowie Mechanismen der Haltbarkeit und Stabilität von Lebensmiteln 
– Schmelzverhalten von Feten und Ölen 
– Fete/Öle und Reak�onen, Fetverderbsreak�onen sowie Behandlungsverfahren von Feten und Ölen, Be-

deutung von Minorkomponenten 
– Betrugs- und Verfälschungsstrategien an ausgewählten Beispielen 
– Zucker und Reak�onen in der Lebensmitelmatrix bzw. mit anderen Inhaltsstoffen 
– Vorkommen, Au�au, Funk�on und Einsatz von Polysacchariden bzw. Dickungsmiteln pflanzlichen Ur-

sprungs 
– Zusatzstoffe und deren Bedeutung für den Einsatz in Lebensmiteln, Abgrenzung zu weiteren Termini 
– Analy�k von Lebensmitelinhaltsstoffen und Verständnis zu Lebensmitel-Untersuchungen 
– Gewinnung, Be- und Verarbeitung von Milch, Milchinhaltsstoffe, Hygiene der Rohmilch 
– Pasteurisierte Milch, H-Milch, Milcherzeugnisse und gesundheitlich relevante Aspekte der Hygiene 
– Proteine und Reak�onen, Defini�onen von Fleisch und Fleischprodukten, Zusammensetzung, Qualitäts-

merkmale (rigor mor�s) und -mängel (Veränderungen post mortem, PSE-/DFD-Syndrom, pathogene Mik-
roorganismen) 

– Technologie von Roh-, Brüh- und Kochwürsten (Erhitzen, Trocknen, Salzen, Pökeln, Räuchern, Starterkultu-
ren) sowie Lagerung 

– Fleischhygiene, Lebensmitelüberwachung, amtliche Untersuchungen und rechtliche Grundlagen 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-033 
MK-033 Leistungs-  und Stressphysiologie 

6 CP 
Performance- and Stressphysiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierhaltung und Haltungsbiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutz�erwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Physiologie von Reproduk�on als Voraussetzung zur Beeinflussung der Fortpflanzung; 
– sind in der Lage, die Fortpflanzungssteuerung zu organisieren; 
– sind befähigt, ausgehend von physiologischen Zusammenhängen Wachstumsabläufe op�mal zu steuern; 
– besitzen differenzierte Kenntnisse und ein kri�sches Bewusstsein über Fer�gkeiten zum Tierleistungsma-

nagement; 
– verstehen die physiologischen Abläufe bei der Wahrnehmung und Verarbeitung verschiedener Stressoren 

und deren Zusammenhang mit Leistung und Wohlbefinden.  

Inhalte: 
– Anatomie und Physiologie der Reproduk�on 
– Zootechnische und biotechnische Fortpflanzungslenkung 
– Management der künstlichen Besamung 
– Anatomie und Physiologie des Wachstums und der Milch- und Legeleistung 
– Stressphysiologie 
– Schmerzwahrnehmung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 25 50 

Prak�kum 30 60 

Exkursion 5 10 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (3–5 Seiten), Vortrag (15 min.) mit Diskussion (30 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (40 %) und Klausur (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-036 
MK-036 Umweltchemie  

6 CP 
Environmental Chemistry 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umweltwissenscha�en, Master (1./2.); Oenologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben profunde Kenntnisse zu Eigenscha�en und Belastung der Umweltkompar�mente Wasser, Boden 

und Lu�; 
– kennen die Eigenscha�en und das Verhalten umweltrelevanter Stoffe in diesen Medien; 
– sind mit dem Umweltrecht zum Bereich der sto�ezogenen Umweltbelastung vertraut.  

Inhalte: Vorlesung: 
– Kernpunkte des sto�ezogenen Umweltrechts 
– Diskussion der Umweltkompar�mente Wasser, Boden, Lu� und ihr gegenwär�ger Zustand 
– Schadstoffe und Schadsto�lassen: Verhalten in der Umwelt 
Seminar: 
Vorstellung und Diskussion aktueller, interna�onaler Literatur 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Seminar 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-037 

MK-037 Pathophysiologie  und 
Ernährungsmediz in  

6 CP 

Pathophysiology and Nutri�onal Medicine 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 120 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung in Präven�on und Therapie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundlagen der Ernährungstherapie (BP 078)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Ä�ologie, Pathophysiologie und Progredienz ausgewählter Krankheiten mit Ernährungsbezug; 
– kennen die Prinzipien der Präven�on und Therapie ausgewählter Krankheiten mit Ernährungsbezug; 
– haben erste Erfahrung im Kontakt und im Gespräch mit Pa�enten gesammelt.  

Inhalte: 
– künstliche Ernährung, enteral & parenteral 
– Schwangerscha�skomplika�onen und parenterale Ernährung des Frühgeborenen 
– Magen-Darm-Erkrankungen, insbes. entzündl. Darmerkrankungen und Zöliakie 
– Leber-Galle-Pankreas-Erkrankungen 
– Diabetes mellitus, Disease Management Strategien, ‚self care‘ 
– Nieren- und Autoimmunerkrankungen 
– Rachi�s und Osteoporose 
– Kardiovaskuläre Erkrankungen 
– Ausgewählte chronische, Lebenss�l-bedingte Erkrankungen 
– Darstellung eines Pa�enten mit persönlicher Krankheitsgeschichte und Erarbeiten von individuellen Aspek-

ten von Krankheiten mit Ernährungsbezug anhand eines realen Fallbeispiels 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Vortrag (35–40 min. in der Gruppe) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-041 
MK-041 Ökologie der Agrar landschaften 

6 CP 
Ecology of Agricultural Landscapes 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umweltwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen ver�e�e Kenntnisse über die Funk�onen, Strukturen und Dynamik von Agrarlandscha�en und 

ihrer Ökosysteme; 
– besitzen die Fähigkeit, ökonomische und ökologische Zusammenhänge zu erkennen, die zu unterschiedli-

chen Agrarlandscha�en führen; 
– kennen das bio�sche Inventar der Agrarökosysteme und können es qualita�v und quan�ta�v beurteilen; 
– kennen die Zusammenhänge zwischen Standor�aktoren, Landnutzung, Landscha�sstruktur, -dynamik und 

Biodiversität; 
– erkennen die Konfliktbereiche zwischen Naturschutz und Landnutzung und können Maßnahmen zur ökolo-

gischen Aufwertung von Agrarlandscha�en ableiten.  

Inhalte: 
– Funk�onen, Strukturen und Dynamik miteleuropäischer Agrarlandscha�en und ihrer Ökosysteme 
– Vegeta�on der Biotoptypen der Agrarökosysteme 
– Auswirkungen tradi�oneller und moderner Nutzung auf die Biodiversität in Kulturlandscha�en 
– Erfassung der Zusammenhänge zwischen Landscha�sstruktur, -dynamik und Phytodiversität für unter-

schiedliche räumliche und zeitliche Bezüge 
– Erfassung synökologischer Zusammenhänge zwischen Vegeta�on und Boden 
– Interpreta�on der Einflussgrößen der Phytodiversität in Agrarlandscha�en 
– Landscha�sökologische Bewertung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 24 48 

Seminar 12 24 

Übung 24 48 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur, schri�liche Ausarbeitung mit Präparaten (60 Pflanzenarten), Hausarbeit (8–12 Seiten) 

und Vortrag (10–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (40 %) und schri�liche Ausarbeitung mit Präparaten (20 %) und Hausarbeit 

(20 %) und Vortrag (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-042 
MK-042 Ernährung und Stoffwechsel  

6 CP 
Nutri�on and Metabolism 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen fundierte Kenntnisse über die wich�gsten Parameter, welche die Aufnahme, Metabolisierung und 

Bioverfügbarkeit von Nährstoffen beeinflussen; 
– haben ein Verständnis für den Stoffwechsel und die Regula�onsmechanismen im menschlichen Organis-

mus in Abhängigkeit von der Nahrungsaufnahme entwickelt; 
– besitzen die Fähigkeit, selbständig ein ausgewähltes Thema auszuarbeiten und das Thema zu präsen�eren.  

Inhalte: 
– Metabolisierung und Funk�onen von Nährstoffen 
– Wechselwirkung ausgewählter Nährstoffe im Intermediärstoffwechsel 
– metabolische Charakteris�ka von Organen 
– Reak�onen des Organismus auf die Zufuhr von Lebensmiteln bzw. Mahlzeiten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Bestehen von 8 aus 10 semesterbegleitenden Tests zum Seminar (bestanden mit je-
weils rich�ger Beantwortung von 50 % der Fragen eines Tests) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (15-30 Folien und 1–2 Seiten) und Klausur oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (30 %) und Klausur (70 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-043 

MK-043 Tierernährung ,  Produktqual i tät  und 
Umwelt  

6 CP 

Animal Nutri�on, Product Quality and Environment 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutz�erwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind befähigt, �erart- und leistungsspezifische Einflüsse der Ernährung auf die Qualität von Lebensmiteln 

�erischer Herkun� zu erklären und zu steuern; 
– sind in der Lage, die Effizienz der Nährsto�ransforma�on zu op�mieren, die Nahrungskonkurrenz zwi-

schen Mensch und Tier zu bewerten sowie Möglichkeiten und Grenzen zu deren Reduk�on aufzuzeigen; 
– überblicken die Vernetzung zwischen Anforderungen der Ökologie und art- und leistungsgerechter Ernäh-

rung der Nutz�ere; 
– können ein spezielles Fachthema anhand einer wissenscha�lichen Publika�on kompetent bearbeiten, vor-

tragen und disku�eren.  

Inhalte: 
– Einfluss der Ernährung auf die Qualität von Lebensmiteln �erischer Herkun� (Milch, Fleisch, Eier) 
– Effizienz der Nährsto�ransforma�on 
– Nahrungskonkurrenz zwischen Mensch und Tier 
– Nutz�erernährung im Kontext der Ökologie 
– Seminar zu speziellen Themen der Tierernährung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-045 
MK-045 Markt lehre  

6 CP 
Market Analysis 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachhal�ge Ernährungswirtscha�, Master (1./2.); Weinwirtscha�, 
Master (1./2.); Agrar- und Ressourcenökonomie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Angewandte Ökonometrie (MK-003) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– beherrschen die mikroökonomischen Methoden zur Analyse von unvollkommenen Märkten; 
– sind in der Lage, theore�sche und empirische Konzepte zur Messung von Marktmacht darzustellen; 
– können die Bedeutung von unvollkommenem Wetbewerb auf Märkten der Agrar- und Ernährungswirt-

scha� aufzeigen; 
– können Literatur zu aktuellen Themen der Marktanalyse auswerten und den Stand der Forschung in einem 

Vortrag zusammenfassen, darstellen und kri�sch reflek�eren.  

Inhalte: 
– Ökonometrische Grundlagen der Marktanalyse/Poli�kevalua�on 
– Ökonomische Präferenzen, verhaltensökonomische Konzepte 
– mikroökonomische Methoden der Analyse unvollkommener Märkte (spieltheore�sche Grundlagen) 
– theore�sche und empirische Methoden zur Bes�mmung von Marktmacht 
– Preisbildung auf unvollkommenen Märkten bei alterna�ven Mark�ormen (monopolis�sche Konkurrenz, 

Oligopol, Oligopson, Teilmonopol) 
– Preisdifferenzierung und Preissetzungsstrategien 
– Qualitäts-, Innova�ons- und Kapazitätswetbewerb 
– Analyse von Fallstudien aus der Agrar- und Ernährungswirtscha� zu den methodischen Konzepten 
Seminar: 
– Präsenta�on und kri�sche Diskussion studen�scher Vorträge zu wich�gen inhaltlichen und methodischen 

Fragen der Marktlehre wie bspw. neue Methoden der experimentellen Wirtscha�sforschung und ihre An-
wendung auf Lebensmitelmärkten 

– Einführung von Biotechnologien in der Produk�on und Verarbeitung von Lebensmiteln 
– Preisstrategien des Lebensmitelhandels und die Wetbewerbssitua�on im Handel sowie Wirkungen von 

Kennzeichnungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (5–7 Seiten) oder Klausur und Vor-

trag (10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag mit schri�licher Ausarbeitung (50 %) oder Klausur 

(50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-046 
MK-046 Mikrobiel le  Ökologie  

6 CP 
Microbial Ecology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 45 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Allgemeine und Bodenmikrobiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umweltwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Mikrobiologische Grundkenntnisse) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben differenzierte Kenntnisse über ökologische Funk�onen von Mikroorganismen und sind in der Lage, 

deren Struktur und Funk�onsbeziehungen zu verstehen; 
– haben Kenntnisse zur Diversität von Mikroorganismen und können deren Veränderungen aufgrund von 

Umwel�aktoren interpre�eren; 
– sind fähig, ihr Wissen über Interak�onen von Mikroorganismen mit höheren Organismen einzusetzen um 

neue Ideen und Methoden zum Verständnis von Interak�onen zu entwickeln; 
– entwickeln Vorstellungen über Forschungsansätze in der mikrobiellen Ökologie; 
– sind in der Lage, Original- und Review-Ar�kel aus einschlägigen interna�onalen Zeitschri�en zu verstehen 

und kri�sch zu beurteilen; 
– können wesentliche Inhalte extrahieren und in einem Poster vorstellen.  

Inhalte: 
– Kernpunkte der molekularen und mikrobiellen Ökologie 
– Struktur und Funk�on von Mikroorganismen in natürlichen und anthropogen beeinflussten Habitaten 
– Ver�efung der Diversität von Mikroorganismen, 
– Methoden der molekularen und mikrobiellen Ökologie zur Erfassung von Mikroorganismen am natürlichen 

Standort 
– Anpassungsmechanismen von Mikroorganismen an ihre Umwelt 
– Vorstellung der Interak�onen von Mikroorganismen untereinander und mit verschiedenen Eukaryonten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur, 2 Vorträge (à 10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MK-048 
MK-048 Spezie l le  Ernährungsphysiologie 

6 CP 
Special Nutri�onal Physiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutz�erwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen Regula�onsmechanismen der Nahrungsaufnahme und Sä�gung bei verschiedenen Tierspezies; 
– verfügen über ver�e�e Kenntnisse in der energe�schen Verwertung der Nährstoffe für Erhaltung und Leis-

tungsfunk�onen und beherrschen Konzepte der faktoriellen Bedarfsableitung; 
– haben differenzierte Kenntnisse über biochemische Funk�onen, Mangelsymptome und Versorgungsemp-

fehlungen bei Mengen- und Spurenelementen und Vitaminen; 
– kennen Wirkungsmechanismen und Anwendungsprinzipien von Zusatzstoffen und Wirkstoffen.  

Inhalte: 
– Regula�on der Nahrungsaufnahme bei Wiederkäuern und Monogastriden 
– Verdauung, Absorp�on und Stoffwechsel der Hauptnährstoffe 
– Energiewechsel und Leistungsphysiologie 
– Mengen- und Spurenelemente 
– Vitamine und ähnlich wirkende Stoffe 
– Zusatzstoffe und Wirkstoffe 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-049 
MK-049 Unternehmenskommunikat ion  

6 CP 
Corporate Communica�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on und 

Ernährungssoziologie 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachhal�ge Ernährungswirtscha�, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– können Theorien der Unternehmenskommunika�on erläutern und deren Anwendung auf Kommunika�-

onsstrategien analysieren; 
– verfügen über Kenntnisse der Felder und Herausforderungen des Kommunika�onsmanagements und ent-

wickeln geeignete Lösungsansätze; 
– sind in der Lage, die Auswirkungen der Digitalisierung und gesellscha�licher Herausforderungen auf die 

Unternehmenskommunika�on zu bewerten; 
– verstehen das kommunika�ve Verhältnis zwischen Unternehmen und Gesellscha� und reflek�eren dieses 

in verschiedenen Kontexten; 
– können Kommunika�onsprozesse von und in Unternehmen systema�sch untersuchen und Handlungsemp-

fehlungen ableiten.  

Inhalte: 
– Grundlagen und gesellscha�liche Rahmenbedingungen der Unternehmenskommunika�on 
– Nachhal�gkeit und Unternehmen 
– Externe Kommunika�on, Massenmedien, Öffentlichkeit 
– Zentrale Begriffe und Theorien der Public Rela�on 
– Verhältnis Journalismus, Public Rela�ons und Werbung 
– Öffentlichkeitsarbeit und Stakeholder-Management 
– Online- und Krisenkommunika�on 
– Interne Unternehmenskommunika�on 
– Anwendungsbeispiele aus der aktuellen Praxis der Unternehmenskommunika�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 50 100 

Übung 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-051 

MK-051 Bodeninventur und Standortbewertung 
für  Landnutzung 

6 CP 

Soil Inventory and Site Evalua�on for Land Use 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Umweltwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Bodenkunde) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen die Fähigkeit, Böden zu beschreiben, Bodeneigenscha�en quan�ta�v abzuleiten und daraus 

Standortbewertungen selbständig durchzuführen und kri�sch zu beurteilen; 
– sind in der Lage, Standortbewertungsverfahren anzuwenden.  

Inhalte: 
– Verfahren zur Standortbewertung (Bewertung der Geologie und des Reliefs als Standor�aktor; Bewertung 

des Klimas als Standor�aktor, Bewertung von Bodenfunk�onen; Nutzungseignungsbewertung) 
– prak�sche Beschreibung von Böden, quan�ta�ve Ableitung von Standortseigenscha�en insbesondere in 

Hinblick auf Wasserhaushalt, Nährsto�aushalt und Schadsto�indung, Gefährdung von Böden, prak�sche 
Standortbewertung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 15 30 

Prak�kum 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (3–5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Hausarbeit (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur und Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-056 
MK-056 Pf lanzenzüchtung und Saatgut I  

6 CP 
Plant Breeding and Seed Science I 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutzpflanzenwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen spezielle Kenntnisse der botanischen und gene�schen Sachverhalte für die allg. und spez. Züch-

tung von bedeutenden landw. Nutzpflanzenarten; 
– besitzen umfangreiche Kenntnisse über den Einsatz molekularbiol., biotechnol. und gentechnol. Verfahren 

in der Pflanzenzüchtung; 
– können Saatgutuntersuchungen mit Methoden nach Int. Vorschri�en (ISTA) durchführen; 
– verfügen über differenzierte Kenntnisse des Saatgutverkehrs- und Sortenschutzgesetzes; 
– sind informiert über Mindestanforderungen, Grenzwerte und Untersuchungsmethoden nach interna�ona-

lem Saatgutrecht; 
– kennen die speziellen Merkmale zur Bes�mmung und Zuordnung von Samen aller wich�gen deutschen 

Kulturarten; 
– verfügen über Grundkenntnisse des Feldversuchswesens.  

Inhalte: 
– Vermitlung von Kenntnissen zur Anlage von Sortenversuchen (Studentenversuch mit Weizen) 
– Anwendung klassischer, molekularer und genombasierter Zuchtmethoden 
– Untersuchung der Saatgutqualität nach den ISTA-Vorschri�en 
– Bes�mmung der Samenarten und -formen von allen bedeutenden Kulturpflanzen und Sonderkulturen, Er-

läuterung von Qualitätsfragen 
– Qualitätseigenscha�en von Kartoffeln und Rüben; Sorteniden�fizierung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 18 36 

Seminar 24 48 

Prak�kum 18 36 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15 min.), Projektarbeit (Saatgutbes�mmungstest) und mündliche Prüfung oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (25 %) und Projektarbeit (25 %) und mündliche Prüfung (50 %) oder Klau-

sur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag und mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-057-EN 
MK-057-EN Molecular  Phytopathology 

6 CP 
Molecular Phytopathology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Phytopathologie 

1. Sem.; 
1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Phytopathologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobiotechnology, Master (1.); Nutzpflanzenwissenscha�en, Mas-
ter (1./2.); Oenologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben umfassendes Wissen über die biochemischen und molekularen Grundlagen der Wirt-Parasit-Inter-

ak�onen; 
– können die Strukturen und Funk�onen des Pflanzenimmunsystems beschreiben; 
– sind in der Lage, die möglichen Wege der Koevolu�on von Pflanzen und ihre Parasiten zu disku�eren.  

Inhalte: 
– zytologische, biochemische und molekularbiologische Grundlagen über Wirt-Parasiten-Interak�onen 
– Mechanismen der Pflanzenverteidigungsmechanismen 
– Struktur und Funk�on von Resistenz- und Virulenzgenen 
– Prinzipien der modernen Krankheitskontrolle auf der Basis von Resistenzen und Gentechnik 
– Effektorbiologie, PAMP-gesteuerte Immunität, Effektor-gesteuerte Immunität 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

248 

MK-063 

MK-063 Biologischer  und chemischer 
Pf lanzenschutz 

6 CP 

Biological and Chemical Crop Protec�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2009 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutzpflanzenwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in organischer Chemie, Entomologie, Mikro-
biologie und Mykologie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ein umfassendes Verständnis der theore�schen und prak�schen Kernpunkte im Pflanzenschutz; 
– haben die Fähigkeit, auf dem Sektor Pflanzenschutz in der chemischen Industrie, bei Nützlingsproduzen-

ten, in Pflanzenschutzämtern und anderen Beratungsins�tu�onen zu agieren.  

Inhalte: 
– Geschichte und Methoden des Pflanzenschutzes 
– Wirkungsmechanismen von Pflanzenschutz-Wirkstoffen (Fungizide, Herbizide, Insek�zide, Akarizide und 

Nema�zide) 
– Pflanzenschutzstrategien 
– Entomophage im biologischen Pflanzenschutz (Insekten u.a. Wirbellose) 
– Entomopathogene Bakterien, Pilze, Viren und Nematoden und im biologischen Pflanzenschutz 
– Pheromone im biologischen Pflanzen- und Vorratsschutz 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 36 72 

Seminar 24 48 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-067-EN-DI 

MK-067-EN-DI Theory and Pract ice of  Economic  
Development  

6 CP 

Theory and Prac�ce of Economic Development 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2021/22 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (1.); Transi�on Management, Master 
(1.); 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind mit den Grundkonzepten der Analyse von ökonomischen Entwicklungen vertraut; 
– sind in der Lage diese Konzepte auf eine große Bandbreite von aktuellen Entwicklungsthemen anzuwen-

den; 
– sind sich der Rolle von natürlichen Ressourcen und Ins�tu�onen im Entwicklungsprozess bewusst; 
– berücksich�gen ökonomische Entwicklungen als ein interdisziplinäres Thema und sind in der Lage der an-

grenzenden Sozialwissenscha�en in einen problemzentrierten Ansatz zu integrieren 

Inhalte: 
– Wachstums- und Entwicklungsmodelle 
– Handel & Globalisierung 
– Entwicklungsstrategien und Industriepoli�k 
– Ressourcenfluch 
– Landbesitz 
– Umwelt & Gemeinscha�sgüter 
– Ins�tu�onen & Entwicklung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (5–10 Stück) oder Bearbeitung von Aufgaben (5–10 Stück) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (40 %) und Bearbeitung von Aufgaben (60 %) oder Bearbeitung von Aufga-

ben (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (5–10 Stück) oder Bearbeitung von Aufga-

ben (5–10 Stück) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-068-EN 
MK-068-EN Empirical  Research Methods  

6 CP 
Empirical Research Methods 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Transi�on Management, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über allgemeine Prinzipien verschiedener qualita�ven und quan�ta�ven Forschungsme-

thoden sowie der Evalua�onsforschung; 
– verstehen die Anwendung der verschiedenen Methoden in Hinblick auf den Forschungsgegenstand.  

Inhalte: 
– Prinzipien der angewandten Sta�s�k 
– Korrela�on und Kausalität 
– Grundsätzliche Vorgehensweise der Ökonometrie 
– Grundlegende Einführung in die einfache und mul�ple Regressionsanalyse 
– Sammeln und Analysieren von Paneldaten 
– Umfragen, Interviews und Fragenkatalog entwerfen 
– Qualita�ve Datensammlungstechniken 
– Qualita�ve Datenanalyse 
– Gemischte Methoden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur, Hausarbeit (4–5 Seiten) und schri�liche Ausarbeitung (Poster) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (70 %) und Hausarbeit (15 %), schri�liche Ausarbei-

tung (Poster) (15 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-070-EN 

MK-070-EN Business  Administrat ion and 
Sustainabi l i ty  Management  

6 CP 

Business Administra�on and Sustainability Management 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Transi�on Management, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind mit grundlegenden und weiterführenden Methoden des betrieblichen Rechnungswesens vertraut; 
– sind in der Lage, betriebliche Entscheidungsprobleme durch adäquate Leistungs-Kosten-Rechnungen oder 

Methoden des Opera�ons Research zu bearbeiten; 
– verstehen die globalen Nachhal�gkeitsherausforderungen des 21. Jahrhunderts; 
– sind in der Lage, Economic, Social and Governance (ESG)-Risiken von Unternehmen in verschiedenen Kon-

texten zu definieren; 
– können ESG-Faktoren in eine Unternehmensstrategie einbinden, die auf dem Kontext und den Erwartun-

gen der Stakeholder basiert.  

Inhalte: 
– Internes und externes Rechnungswesen 
– Produk�onsfunk�onsanalyse und Marginalkalkül 
– Op�mierung unter Nebenbedingungen 
– Lineare Programmierung 
– Umwelt-, Soziale und Führungsherausforderungen im globalen Kontext 
– Nachhal�gkeitsstrategien und -management 
– Unternehmensstrategien zur Klimaveränderung 
– Digitale Transforma�on 
– Human Ressource Management in Übergangsphasen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 36 72 

Übung 24 48 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-072 
MK-072 Ökonomik der Versorgung 

6 CP 
Economics of Care Services 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen einen Überblick über die Versorgungswirtscha�; 
– kennen die methodischen und theore�schen Grundlagen der Managementlehre für Versorgungsbetriebe; 
– kennen die leistungs- und finanzwirtscha�lichen Funk�onen und Besonderheiten von Versorgungsbetrie-

ben; 
– sind fähig, die methodischen, theore�schen und funk�onalen Kenntnisse auf Versorgungsbetriebe anzu-

wenden; 
– sind fähig, Managementprobleme von Versorgungsbetrieben zu erschließen und zu lösen.  

Inhalte: 
– Ziele und Zielsysteme von Versorgungsbetrieben 
– leistungswirtscha�liche und finanzwirtscha�liche Funk�onen von Versorgungsbetrieben 
– Controlling und Qualitätsmanagement von Versorgungsbetrieben 
– Op�mierung von Entscheidungen am Beispiel von Versorgungsbetrieben 
– ökonomische Parameter und Potenziale des Versorgungsmanagements 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-075 
MK-075 Angewandte Verbraucherforschung 

6 CP 
Applied Consumer Research 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versorgungs- und Verbrauchsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– verstehen Methoden der Verbraucherforschung; 
– können empirische Daten zur Beantwortung von Forschungsfragen verwenden; 
– sind in der Lage, quan�ta�ve Methoden der empirischen Verbraucherforschung anzuwenden.  

Inhalte: 
– Einführung in die Verbraucherforschung 
– Einführung in wissenscha�liche Grundbegriffe, Forschungsprozess, Forschungsmethoden 
– Konzep�on und Design von Fragebögen, Experimenten etc.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (3 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Bearbeitung von Aufgaben (3 Stück) oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-077 
MK-077 Stat ist ik  und Epidemiologie  

6 CP 
Sta�s�cs and Epidemiology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Methoden der deskrip�ven und induk�ven Sta�s�k; 
– kennen die Grundlagen und Geschichte der Epidemiologie; 
– können wich�ge Maßzahlen für Morbidität und Mortalität berechnen und interpre�eren; 
– kennen verschiedene Designs epidemiologischer und klinischer Studien; 
– können fortgeschritene Auswertungsverfahren epidemiologischer Studien in Sta�s�kso�ware durchfüh-

ren.  

Inhalte: 
– Beschreibende Sta�s�k 
– Testheorie und sta�s�sche Testverfahren 
– Varianzanalyse, gemischte lineare Modelle für Repeated Measures und Crossover Designs 
– Lineare Kontraste und mul�ple Mitelwertvergleiche 
– Mul�ple Lineare Regression 
– Morbiditäts- und Mortalitätsmaße, Risikobegriffe, Studiendesigns 
– Binomiale logis�sche Regression 
– Survival Analysis 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-080-EN-DI 

MK-080-EN-DI Resource Economics  and 
Sustainable Developement  

6 CP 

Resource Economics and Sustainable Development 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrar- und Ressourcenökonomie, Master (1./2.); Sustainable Transi-
�on, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: mikroökonomisches Grundwissen) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen grundlegende Management-/Entscheidungskonzepte zur op�malen Ressourcennutzung; 
– verstehen die Konzepte sta�scher und dynamischer Effizienz der Ressourcennutzung; 
– verstehen das Konzept und die Bedeutung von Externalitäten; 
– verstehen die theore�schen Konzepte der Nachhal�gkeit und der op�malen Nutzung (nicht-)erneuerbarer 

natürlicher Ressourcen; 
– kennen die Charakteris�ka von Energie-/Elektrizitätsmärkten mit fossilen und erneuerbaren Energien; 
– sind mit der aktuellen Klima- und Energiepoli�k vertraut.  

Inhalte: 
– Natürliche Ressourcen 
– Erneuerbare und nicht erneuerbare Ressourcen 
– Das Nachhal�gkeitsproblem 
– Nachhalte ökonomische Entwicklung 
– Sta�sche und dynamische Effizienz 
– Überblick über Energiemärkte mit erneuerbaren Energien 
– Elektrizität und deren technischen und ökonomischen Besonderheiten 
– Klimawandel und Klimapoli�k (Emissionshandel)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4–8 Stück) oder Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben 

(4-6 Stück) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) oder Klausur (50%) und 

Bearbeitung von Aufgaben (50%) 
– Wiederholungsprüfung: Bearbeiten von Aufgaben (4–6 Stück) oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-084 

MK-084 Entscheidungsunterstützungsmodel le  und 
Ris ikomanagement  

6 CP 

Decision Support Models and Risk Management 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement 
/ Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrar- und Ressourcenökonomie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können selbständig betriebliche Entscheidungsprobleme abbilden und lösen; 
– sind in der Lage, den Einfluss der einzelnen Rahmenparameter auf betriebliche Entscheidungen zu analy-

sieren und zu quan�fizieren; 
– beherrschen theore�sche und prak�schen Verfahren der Risikoanalyse; 
– sind in der Lage, theore�sche und praxisbezogene Lösungsverfahren computergestützt zu erarbeiten; 
– sind in der Lage, Möglichkeiten und Grenzen der dargestellten Verfahren einzuschätzen.  

Inhalte: 
– Quan�ta�ve Entscheidungsverfahren 
– Lineare Programmierung (LP: Theorie; Anwendung; Interpreta�on.) 
– Dynamische Betriebsentwicklungsplanung 
– Vollständiger Finanzplan 
– Dynamisches LP 
– Lösgrößenop�mierung 
– Netzwerkmodelle (z.B. Logis�kprobleme) und ihre Lösungsalgorithmen 
– Heuris�ken 
– Risikoanalyse, -simula�on und -op�mierung 
– Berücksich�gung von Risiko in Betriebsplanungsproblemen 
– Die genannten Themen werden anhand von Beispielen aus der Agrar- und Ernährungswirtscha� demons-

triert.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-085 
MK-085 Landnutzungsmodel l ierung  

6 CP 
Land-Use Modelling 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrar- und Ressourcenökonomie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Entscheidungsunterstützungsmodelle und Risikomanagement (MK-084) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die wich�gsten Forschungsansätze und Methoden zur Landnutzungsmodellierung; 
– sind in der Lage, Vor- und Nachteile verschiedener Modellansätze zu beurteilen; 
– können Studien zur Landnutzungsmodellierung hinsichtlich ihrer Validität und Aussagekra� einschätzen; 
– sind in der Lage, ausgewählte Landnutzungsmodelle eigenständig anzuwenden; 
– sind in der Lage, Datenerfordernisse, Einsatzmöglichkeiten und Grenzen der dargestellten Verfahren einzu-

schätzen.  

Inhalte: 
– Überblick über die Modellansätze zur Landnutzungsmodellierung 
– Lineare Programmierung als Grundlage vieler Landnutzungsmodelle 
– Landnutzungsmodellierung auf Betriebsebene 
– Nichtlineare Op�mierung und Posi�ve Quadra�sche Programmierung 
– Regionshofmodelle und Gruppenhofmodelle 
– Rasterorien�erte Modelle (ProLand) 
– Mul�-Agenten-Modelle 
– Sektormodelle 
– Modellierung und Simula�on 
– Die Rolle von Unsicherheit und Risiko 
– Der räumliche Bezug von Modellen und geographische Informa�onssysteme 
– Modellkopplung und die Einbeziehung von Umwel�ndikatoren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 35 70 

Übung 25 50 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-087-EN 
MK-087-EN Natural  Product  Chemistry  

6 CP 
Natural Product Chemistry 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Naturstoffforschung mit Schwerpunkt Insektenbiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Insect Biotechnology and Bioresources, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in organischer Chemie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben einen umfassenden Einblick in die Chemie organischer Naturprodukte; 
– kennen die wich�gsten Klassen von Naturprodukten, einschließlich deren Biosynthese, wich�ge struktu-

relle und chemische Eigenscha�en sowie Bioak�vitäten.  

Inhalte: 
– Bioressourcen (=Ursprung), Biosynthese, ökophysiologische Rolle und prak�sche Bedeutung von Naturpro-

dukten, wobei Insekten- und Insektenschutzmitel im Vordergrund stehen 
– Natursto�lassen (Kohlenhydrate, Lipide, Polyke�de, Phenylpropanoide, Terpene, Pep�de (nicht-ribosomal 

oder ribosomal synthe�siert) und Alkaloide) sowie ihre Biosynthese und wich�ge Aspekte (Struktur-Ak�vi-
täts-Beziehung, Toxizität) 

– Methoden: Einführung in die Produk�on/Fermenta�on, Isola�on, Reinigung von organischen Naturpro-
dukten, (Techniken der (Säulen-)Chromatographie, insbesondere HPLC) und Strukturau�lärung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (60 %) und Vortrag (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-088-EN 
MK-088-EN Entomology I  

6 CP 
Entomology I 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Insect Biotechnology and Bioresources, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Grundlagenwissen über Insekten als zentrale Bioressource; 
– kennen die Insektenanatomie und -systema�k; 
– kennen die Grundlagen der Insekteniden�fika�on und lernen deren prak�sche Anwendung; 
– kennen Techniken zur Konservierung von Insekten; 
– verstehen die Grundlagen der Evolu�onsbiologie und der Ökologie von Insekten.  

Inhalte: 
– Studien zur inneren (einschließlich Dissek�onen) und äußeren Insektenmorphologie 
– Mikroskopie von Organsystemen 
– Verwendung von Insekteniden�fika�onsschlüsseln mit echten Proben 
– Festlegung und Au�ewahrung von Proben für wissenscha�liche Sammlungen und Dokumenta�onen 
– Evolu�onäre Strategien der Insekten 
– Insektenökologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-089-EN 

MK-089-EN Insect  B iotechnology and Integrated 
Pest  Management  

6 CP 

Insect Biotechnology and Integrated Pest Management 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Insektenbiotechnologie im Pflanzenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Insect Biotechnology and Bioresources, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über wich�ge Kenntnisse in verschiedenen Methoden der biologischen Schädlingsbekämpfung 

(einschließlich der klassischen biologischen Schädlingsbekämpfung, der inunda�ven Freisetzung); 
– verfügen über Kompetenzen in der Biologie und Ökologie sowie den Einsatz physikalischer und mikrobiolo-

gischer Kontrollmethoden; 
– sind in der Lage zu bewerten wie und in welchem Ausmaß die individuellen Techniken eingesetzt werden 

können im Rahmen der integrierten Kontrollstrategien; 
– können selbständig Literatur zu einem bes�mmten Thema in einer Vorlesung zusammenstellen, zusam-

menfassen und präsen�eren.  

Inhalte: 
– Rechtsgrundlage für den integrierten und biologischen Pflanzenschutz 
– Biologie und Ökologie von landwirtscha�lichen Schädlingen und Entomopathogenen und deren Anwen-

dungsmöglichkeiten im Pflanzenschutz (Produk�ons- und Anwendungstechnik) 
– Fallstudien über klassische Methoden der biologischen Schädlingsbekämpfung, übermäßige Freisetzung 

von Antagonisten (auf dem Feld und im Gewächshaus), sterile Insektentechnologie und Strategien zur För-
derung natürlicher Feinde in landwirtscha�lichen Ökosystemen 

– Verwendung von Pheromonen (Überwachung, Massenerfassung, Verwirrung, Lockung und Abtötung) und 
anderen biotechnologischen Pflanzenschutzmethoden in der Landwirtscha� 

– Kompa�bilität und Möglichkeiten zur Integra�on verschiedener biologischer, mikrobiologischer und bio-
technologischer Pflanzenschutztechniken im Gesamtkontext integrierter Kontrollmethoden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 44 88 

Seminar 8 16 

Exkursion 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–20 min.) und Diskussion (5–10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag und Diskussion (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-090-EN 

MK-090-EN Bioresources for  Natural  Product  
Discovery 

6 CP 

Bioresources for Natural Product Discovery 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2018 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Naturstoffforschung mit Schwerpunkt Insektenbiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Insect Biotechnology and Bioresources, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studenten 
– haben Einblicke in geeignete Bioressourcen für Naturstoff-Forschungsansätze und den Au�au von For-

schungspipelines (biologische ak�vitätsbasierte Pla�ormen versus moderne Genomik / bioinforma�sch 
gesteuerte Pipelines) gewonnen; 

– haben Kenntnisse über aktuell eingesetzte und neu entstehende natürliche Mikroorganismen zur Pro-
duktherstellung und ihre Verwendung in der Pharmazie, der Landwirtscha� und der Lebensmitelindustrie; 

– haben Kenntnisse zur industriellen Wertschöpfungskete, die von den ersten Entwicklungsprogrammen 
über die Iden�fika�on der wich�gsten Elemente und ihrer Entwicklung reicht; 

– haben Erfahrung in der Anwendung von Bioinforma�k-Tools für die biosynthe�sche Iden�fika�on von Gen-
gruppen gesammelt; 

– haben Einblick in die derzei�ge Literatur und Fähigkeiten in der Auswahl und der Präsenta�on von Publika-
�on sowie anderen Daten in Rahmen des Seminars.  

Inhalte: 
– Systema�k, Biologie und Ökologie von Mikroorganismen, die Naturprodukte herstellen 
– Beispiele für pflanzliche Naturprodukte 
– Beispiele für die Biosynthese von Naturprodukten in Mikroorganismen (Physiologie, Genregula�on) 
– Von der Bioressource zum Produkt: Strategien zur Auswahl und Nutzung von Bioressourcen für die Entde-

ckung natürlicher Produkte 
– Prinzipien und Anwendung biologischer Nachweissysteme und deren Anwendung in akademischen und 

industriellen Screeningsystemen 
– Zieliden�fika�on und zielbasierte Screeningsysteme 
– Analy�sche Pla�ormen zur Iden�fizierung von Naturstoffen 
– Verknüpfung von Genclustern und Metaboliten: moderne Ansätze zur Wirkstoffforschung 
– Lead-Iden�fika�on und Strategien zur Lead-Entwicklung 
– Seminar zu aktuellen Ansätzen in der Wirkstoffforschung 
– Demonstra�on / prak�sche Schulung, um Einblicke in Bioinforma�k-Tools in der Arzneimitelforschung zu 

erhalten (am Beispiel der an�SMASH-Pla�orm zur Nutzung von Genomsequenzinforma�onen)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 42 84 

Seminar 9 18 

Übung 9 18 

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur, Vortrag (10–15 min.) und mul�mediale Ausarbeitung (Video, 4–10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (40 %), mul�mediale Ausarbeitung (10 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-091-EN 
MK-091-EN Entomology I I  

6 CP 
Entomology II 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2018 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Insect Biotechnology and Bioresources, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fundierte Kenntnisse über die Insektenanatomie; 
– haben ihr Wissen über die Insektensystema�k erweitert; 
– haben ihre Fähigkeiten in der Insektenerkennung verbessert; 
– verstehen Konzepte der Insektenphysiologie; 
– verstehen Insektenanpassungen an Umweltbelastungen; 
– haben ihr Wissen über insektenökologische Strategien erweitert.  

Inhalte: 
– mikroskopische Untersuchungen an histologischen Schniten von Insektengewebe 
– Iden�fizierung von Proben auf Familien- und Artenebene 
– spezifische taxonomische Techniken (Präpara�on von Insektengenitalien) 
– Insektenphysiologie (einschließlich Entwicklung) 
– Beispiele und Konzepte, wie sich Insekten an ihre Umgebung anpassen 
– Insektenfüterungsstrategien (einschließlich Feldbeobachtungen)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 28 56 

Übung 24 48 

Exkursion 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-092-EN 
MK-092-EN Food Technology 

6 CP 
Food Technology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Biologie und Chemie / Ins�tut für Lebensmitelchemie und 
Lebensmitelbiotechnologie 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitel Systembiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Insect Biotechnology and Bioresources, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– beherrschen Grundlagen des Grundingenieurwesens und der Bioverfahrensprinzipien, die für die Lebens-

mitelindustrie relevant sind; 
– kennen spezielle Trenntechniken; 
– verstehen die Grundprinzipien der Verarbeitung von �erischen und pflanzlichen Lebensmiteln; 
– können grundlegende biotechnologische Lebensmitelprozesse durchführen.  

Inhalte: 
– Getreidetechnologie 
– Produk�on von Zucker und Süßwaren 
– Techniken zur Herstellung von Feten und Ölen 
– Produk�onsprozesse von Lebensmitelzusatzstoffen 
– Lebensmitelbiotechnologie 
– Grundlagen der Insektenzucht und -verarbeitung 
– fermen�erte asia�sche Lebensmitel 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 50 

Seminar 10 20 

Prak�kum 30 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-093-EN 
MK-093-EN Bioprocess  Engineering 

6 CP 
Bioprocess Engineering 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Technische Hochschule Mitelhessen / Ins�tut für Bioverfah-
renstechnik und Pharmazeu�sche Technologie 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Intensivierung von Bioprozessen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Insect Biotechnology and Bioresources, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Vorlesung / Übungen: 
Die Studierenden 
– kennen Grundlagen der prokaryo�schen und eukaryo�schen Zellen und Enzymen in biotechnologischen 

Prozessen; 
– beherrschen wesentliche mathema�sche Modellkonzepte zur Erfassung von Zellwachstum und Stoffwech-

sel; 
– haben Kenntnisse zu besonderen Aspekten der Fermenta�onsprozesse und Bioreaktoren; 
– kennen Grundlagen der wesentlichen Grundverfahren der nachgelagerten Prozesse; 
– haben Kenntnis über grundsätzliche Möglichkeiten der Prozessgestaltung, Charakterisierung, Beschreibung 

und die Überwachung der vor- und nachgelagerten biotechnologischen Produk�onsprozesse. 
Labor: 
Die Studierenden 
– kennen den Umgang mit den Bioreaktoren und ihren Werkzeugen innerhalb des Konzepts und der Anwen-

dung von Zellkulturen und mikrobio�schen Kulturen; 
– können wesentliche bioanaly�sche Methoden des Zellwachstums und der Analyse des Stoffwechsels an-

wenden; 
– kennen das Konzept der nachgelagerten Verfahren.  

Inhalte: Vorlesung / Übungen: 
– Industrielle Anwendung von Mikroben- und Zellkulturen, Enzymen 
– Prozesskine�k 
– Batch-, Fed-Batch- und kon�nuierliche Prozesse, Modelle und Kine�k 
– Wärme- und Stoffaustausch einschließlich der Kombina�on mit biologischen Reak�onen 
– Bioreaktoren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 20 40 

Übung 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-096-EN 
MK-096-EN Sustainable Agroecosystems  

6 CP 
Sustainable Agroecosystems 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutzpflanzenwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Einblicke in die Komplexität von gemäßigten und tropischen Agrarökosystemen unter integrierter, 

organischer und agro-ökologischer Produk�on erlangt; 
– können verschiedene biophysikalische Faktoren, Prozesse und Wechselwirkungen auflisten und erklären, 

die die Funk�on von Agrarökosystemen kontrollieren; 
– sind in der Lage, die landwirtscha�lichen Prak�ken sowie Managementstrategien kri�sch zu untersuchen, 

um die Produk�vität zu steigern/zu halten und die Ressourcen effizient zu nutzen und gleichzei�g die ne-
ga�ven Auswirkungen auf die Umwelt zu mindern und die sozioökonomische Machbarkeit sicherzustellen; 

– können wissenscha�liche Beobachtungen im Feld durchführen; 
– kennen prak�sche Anwendung von landwirtscha�sökologischen Prinzipien; 
– können die Herausforderungen der Umwelt und der Sozio-Ökonomie, die an landwirtscha�liche Betriebe 

gestellt werden, erklären und Beispiele anführen; 
– sind in der Lage, ein Thema zu bearbeiten unter Berücksich�gung wissenscha�licher Methoden.  

Inhalte: 
– Landwirtscha� aus Sicht der Systeme 
– Grundsätze der landwirtscha�lichen Nachhal�gkeit 
– Grundsätze der integrierten Produk�on, des ökologischen Landbaus und der Agrarökologie 
– Nachhal�gkeitsauswirkungen gemäßigter und tropischer Agrarökosysteme auf die wich�gsten Nutzpflan-

zen und Bodennutzungssysteme (Acker, Grünland, Gartenbau) 
– Innova�onen in der Landwirtscha� (z.B. Agrarforstwirtscha�, Relaisanbau, Push-Pull-Systeme) 
– Einführung in die Ak�onsforschung 
– Prak�sche Arbeit in einem Versuchsgarten 
– Schreiben und Präsen�eren eigener Beiträge zu den vorgegebenen Themen 
– Wie greife ich wissenscha�lich auf ein Thema zu? Bewertung verschiedener Medienquellen (von der Bro-

schüre bis zur wissenscha�lichen Arbeit) zur weiteren erfolgreichen Kommunika�on und Verbreitung von 
Fragen des Klimawandels. 

– Exkursionen zu Forschungs- und privaten Höfen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 40 80 

Exkursion 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (4–6 Seiten) und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (50 %) und mündliche Prüfung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-097 

MK-097 Internat ionale Agrar-  und 
Ernährungspol it ik  

6 CP 

Interna�onal Agricultural and Food Policy 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2018/19 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrar- und Ressourcenökonomie, Master (1./2.); Nachhal�ge Ernäh-
rungswirtscha�, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über umfassendes und spezialisiertes Wissen zu den Rahmenbedingungen und Instrumenten der 

interna�onalen Agrar- und Ernährungspoli�k und sind in der Lage, diese im interna�onalen Kontext analy-
�sch zu bewerten und kri�sch zu hinterfragen; 

– beherrschen fortgeschritene Theorien, Methoden und Konzepte der wirtscha�swissenscha�lichen Analyse 
und können diese auf komplexe Problemstellungen anwenden und wissenscha�lich fundiert einordnen; 

– sind in der Lage, wissenscha�liche Hypothesen zu formulieren, diese analy�sch und differenziert zu betrach-
ten und auf Grundlage methodisch fundierter Erkenntnisse zu bewerten und weiterzuentwickeln; 

– können eigene Posi�onen zu agrar- und ernährungspoli�schen Themen reflek�ert vertreten und die Aus-
wirkungen poli�scher Entscheidungen im interna�onalen Kontext kri�sch beurteilen. 

–  

Inhalte: 
– Agrarentwicklung & globale Ernährungssicherung 
– Wachstum & Strukturwandel in der Weltlandwirtscha� 
– Technologischer Wandel 
– Globalisierung & Weltagrarhandel 
– Agrarhandelspoli�k & Direktzahlungen 
– Wertschöpfungsketen im Agrarsektor 
– Die Umweltproblema�k im Agrar- & Ernährungsbereich 
– Agrarumweltpoli�k 
– Klimawandel, Landnutzung & Produk�vität im Agrarsektor 
– Nachhal�ge Ernährung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (2–6 Stück) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (50 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (2–6 Stück) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-099 
MK-099 Master-Thesis  

24 CP 
Master-Thesis 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Fachbereich/Ins�tut 

4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: … 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Master-Studiengänge FB 09, Master (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: mind. sechs Kernmodule bestanden 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können ein Problem aus dem gewählten Fachgebiet selbständig nach wissenscha�lichen Methoden bear-

beiten und präsen�eren 
– kennen die wich�gsten theore�schen Hintergründe und Veröffentlichungen ihres Themengebietes 
– beherrschen die Regeln des guten wissenscha�lichen Arbeitens 

Inhalte: 
– Planung der Master-Thesis 
– Fachspezifische Methoden 
– Auswertung und Interpreta�on von Ergebnissen 
– Literaturrecherche 
– Dokumenta�on 
– Anfer�gung der schri�lichen Arbeit 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Summe: 720 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Master-Thesis (50 - 100 Seiten), Kolloquium 
– Bildung der Modulnote: Master-Thesis (75 %) und Kolloquium (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Siehe § 17 und § 18 SpezO. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch (andere sprachen gem. AllB § 11 (3)) 
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MK-100-EN-H 
MK-100-EN-H Trans it ion in  Pract ice  

6 CP 
Transi�on in Prac�ce 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Transi�on Management, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die prak�sche Arbeit mit und in Übergangs- und Entwicklungsländern erworben; 
– verstehen die Probleme aus einer interdisziplinären Perspek�ve; 
– wurden in prak�sche Ansätze zur Problemlösung im Zusammenhang mit den Problemen eingeführt.  

Inhalte: 
– Entwicklungsprojekte in Übergangs- und Entwicklungsländern 
– aktuelle Forschung und ihre Auswirkungen auf die Entwicklungsarbeit im interna�onalen Kontext 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (20–30 min.) und Klausur oder Vortrag (20–30 min.) und Hausarbeit (6–7 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (40 %) und Klausur (60 %) oder Vortrag (40 %), Hausarbeit (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-101-EN 
MK-101-EN Internat ional  Law 

6 CP 
Interna�onal Law 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Rechtswissenscha� / Rechtswissenscha�en 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Öffentliches Recht und Völkerrecht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Transi�on Management, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ein Grundverständnis für die Rolle von Recht und Rechtssystemen im wirtscha�lichen und sozialen 

Wandel; 
– haben ein Verständnis für die wich�gsten Grundsätze des Völkerrechts; 
– sind mit den wich�gsten Quellen und Prinzipien der interna�onalen Wirtscha� vertraut; 
– sind mit den wich�gsten Systemen der interna�onalen Handelsschiedsgerichtsbarkeit vertraut; 
– verstehen die Wich�gkeit des na�onalen Rechts für den wirtscha�lichen und sozialen Wandel; 
– sind in der Lage, Rechtsreformen zu beurteilen.  

Inhalte: Teil A (Public Interna�onal Law I) 
– Geltungsgrund und Wesen des Völkerrechts 
– die Entstehung des Völkerrechts 
– Staaten, einschließlich Fragen des Staatsgebiets, des Staatsvolks und der Staatsgewalt 
– Staatenverantwortlichkeit 
– Immunitäten und Menschenrechte 
– Interna�onale Organisa�onen 
– Friedliche Streitbeilegung 
– die Anwendung von Gewalt durch Staaten 
Teil B (Public Interna�onal Law III) 
– Grundlagen des Interna�onalen Wirtscha�srechts 
– WTO Ins�tu�onen 
– Interna�onales Inves��onsrecht 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: 2 Klausuren (je 120 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (je 50 %) 
– Wiederholungsprüfung: 2 Klausuren (je 120 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-102-EN-DI 
MK-102-EN-DI Global  Food Markets  

6 CP 
Global Food Markets 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2021/22 

Teilnehmerzahl: 45 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (1.); Transi�on Management, Master 
(1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– können globale Trends auf Agrar- und Lebensmitelmärkten und die wich�gsten Treiber des Wandels cha-

rakterisieren und verstehen die Beziehungen innerhalb komplexer, globaler Ernährungssysteme; 
– kennen die Auswirkungen historisch bedeutender und aktueller Ereignisse auf Angebot und Nachfrage – 

sowie auf Lebensmitelpreise, Ernährungssicherheit und Lebensmitelsicherheit; 
– können die Ursachen und Folgen des interna�onalen Handels für nachhal�ge Entwicklung mit Hilfe ökono-

mischer Prinzipien und Handelsmodellen beschreiben; 
– haben sich kri�sch mit der Rolle des interna�onalen Agrar- und Lebensmitelhandels für die Erreichung der 

Ziele für nachhal�ge Entwicklung (SDGs) auseinandergesetzt und können mögliche Zielkonflikte iden�fizie-
ren; 

– können die Auswirkungen und Wohlfahrtseffekte ausgewählter Agrarhandelspoli�ken (z.B. Zölle und Quo-
ten) und na�onaler Poli�ken (z.B. Subven�onen, Steuern) mit Hilfe par�eller Gleichgewichtsmodelle analy-
sieren; 

– können tradi�onelle und moderne Organisa�onsstrukturen von Agrar- und Lebensmitelmärkten skizzieren 
und über Risiken sowie Chancen von globalen Wertschöpfungsketen kri�sch reflek�eren; 

– wissen um die Rolle von Konsumierenden und mul�na�onaler Organisa�onen bei der Gestaltung von Le-
bensmitelmärkten und Wertschöpfungsketen; 

– stärken ihre Kommunika�ons- und Koopera�onskompetenz durch Gruppenarbeiten und können die eige-
nen Ergebnisse und Standpunkte und die der anderen kri�sch reflek�eren.  

Inhalte: 
– Globalisierung des Agrar- und Lebensmitelsektor und der Ernährungsgewohnheiten 
– konzep�onelle und empirische Analyse des Agrarhandels und der globalen Lebensmitelmärkte 
– Ernährungssicherheit, Lebensmitelpreise und SDG 2: Zero Hunger 
– Lebensmitelsicherheit und -qualität 
– Rolle von Standards in globalen Lebensmitelmärkten 
– Rolle der Verbraucher bei der Gestaltung der Lebensmitelmärkte 
– ausgewählte Agrarhandels- und Ernährungspoli�ken 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10 min.) mit Diskussion (5 min.) oder Bearbeitung von Aufgaben (5–7 Stück, 

innerhalb von 24 Stunden) und Vortrag (10 min.) mit Diskussion (5 min.) oder Bearbeitung von Aufgaben 
(5–7 Stück, innerhalb von 24 Stunden) und schri�liche Ausarbeitung (8–10 Seiten) 

– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (40 %) mit Diskussion (10 %) oder Bearbeiten von Auf-
gaben (50 %) und Vortrag (40 %) mit Diskussion (10 %) oder Bearbeitung von Aufgaben (50 %) und schri�li-
che Ausarbeitung (50 %) 

– Wiederholungsprüfung: Bearbeiten von Aufgaben (5 bis 7 Stück) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-103-EN 
MK-103-EN Power and Democracy  

6 CP 
Power and Democracy 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Sozial- und Kulturwissenscha�en / Ins�tut für Poli�kwissen-
scha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Poli�sche Theorie und Ideengeschichte 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Transi�on Management, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind in der Lage, die unterschiedlichen Bedeutungen zweier umstritener Konzepte zu rekonstruieren: 

Macht und Demokra�e; 
– sind damit vertraut, ihre eigenen wissenscha�lichen Arbeiten zu präsen�eren; 
– wissen, wie man eine wissenscha�liche Arbeit schreibt.  

Inhalte: 
– Spannung zwischen dem Ideal und dem Realen 
– Entstehung der Überwachungsgesellscha� 
– Verhältnis zwischen Macht und Eigentum 
– digitale Klu� 
– Rückgang des öffentlichen Raums 
– Bedrohungen durch Medienmacht 
– poli�sche Repräsenta�on 
– Pluralismus und Toleranz 
– Einschränkungen des öffentlichen Widerstands und des Weltbürgertums 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (7–10 min.) und Hausarbeit (7–10 Seiten) oder Vortrag (7–10 min.) und mündliche Prü-

fung oder Vortrag (7–10 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (20 %) und Hausarbeit oder Vortrag (20 %), mündliche Prüfung (80 %) oder 

Vortrag (20 %), Klausur (80 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag und Hausarbeit oder Vortrag und mündliche Prüfung oder Vortrag und 

Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-104 
MK-104 Angewandte Ernährungsmediz in  

6 CP 
Applied Nutri�on Medicine 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Master (1./2.); Ernährungswissenscha�en, Master 
(1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben einen Überblick über diagnos�sche Maßnahmen und kennen wich�ge diagnos�sche Grenzwerte 

ernährungsabhängiger Erkrankungen; 
– haben Kenntnisse über die verschiedenen Therapieop�onen ernährungsabhängiger Erkrankungen; 
– können wissenscha�lich fundierte Empfehlungen aussprechen.  

Inhalte: 
– Begriffsbes�mmungen der Ernährungsmedizin (z.B. Abgrenzung Primär- / Sekundärpräven�on, kau-

sale/symptoma�sche Therapie, kura�ve/pallia�ve Therapie) 
– Diagnos�k ernährungsabhängiger Erkrankungen, z.B. chronische Überernährung und metabolisches Syn-

drom, 
– Mangelernährung, Speicherkrankheiten, Ernährung in spezifischen klinischen Kontexten, Suchterkrankun-

gen 
– Therapiespektrum ernährungsabhängiger Erkrankungen (Lebenss�l, Medikamente, invasive Interven�o-

nen) 
– Transla�on und Transla�onshemmnisse in der Ernährungsmedizin 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-105 
MK-105 Theorien des Verbraucherverhaltens 

6 CP 
Consumer Behaviour Theories 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versorgungs- und Verbrauchsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben sich einen Überblick über ausgewählte Theorien des Verbraucherverhaltens; 
– haben Fähigkeiten erlangt, um sich weitere Theorien systema�sch und selbständig zu erarbeiten; 
– iden�fizieren Lücken in bestehender Forschung und Forschungsbedarf; 
– kommunizieren wissenscha�liche Inhalte angemessen in verschiedenen Formaten und für verschiedene 

Zielgruppen. 

Inhalte: 
– Theorien des Verbraucherverhaltens aus Ökonomie, Psychologie usw. 
– Standards guten wissenscha�lichen Arbeitens und Schreibens 
– Erarbeitung und Bewertung von wissenscha�lichen Texten 
– Au�ereitung des Stands der Forschung in einem spezifischen Themenfeld und Anfer�gen von Review-Ar�-

keln 
– Grundlagen wissenscha�lichen Schreibens, Plagiarismus und gute Wissenscha�skommunika�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (2 Stück) mit Präsenta�on nach Wahl (Blog, Podcast, Präsenta�on, 

Poster, etc) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben mit Präsenta�on (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Aufgaben und ggf. der Präsenta�on oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-106-EN-DI 
MK-106-EN-DI Sustainable  Food Systems  

6 CP 
Sustainable Food Systems 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen inter- und transdisziplinäre Forschungsansätze (z.B. par�zipa�ve Forschung, Ak�onsforschung) und 

können diese anwenden; 
– können ihre eigenen Nahrungsmitelsysteme analysieren; 
– kennen die besten Prak�ken für nachhal�ge Lebensmitelkomponenten; 
– sind in der Lage, Lebensmitelsysteme kri�sch zu hinterfragen und Verbesserungen vorzuschlagen; 
– ver�efen ihre Fähigkeit, ein Thema mit Hilfe wissenscha�licher Methoden zu bearbeiten.  

Inhalte: 
– Erweiterung des Fokus von Landwirtscha�/Agrarökosystemen auf Nahrungsmitelsysteme 
– Methoden zur Bewertung der Nachhal�gkeit verschiedener Lebensmitelsysteme 
– Komponenten nachhal�ger Ernährungssysteme (landwirtscha�liche Produk�on, Transforma�on, Logis-

�k,....) 
– Innova�onen im Lebensmitelsystem (z.B. Lebensmitelpoli�kräte, gemeinscha�lich unterstützte Landwirt-

scha�, Lebensmiteleinsparung) 
– Diskussionen mit lokalen Akteuren des Ernährungssystems 
– Schreiben und Präsen�eren von eigenen Beiträgen zu den gegebenen Themenbereichen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (4–6 Seiten) oder Vortrag (15 min.) und schri�liche Ausarbeitung (Poster) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (100 %) oder Vortrag (50 %) und Poster (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-107-EN-DI 

MK-107-EN-DI Natural  Resources and Ecosystem 
Services  

6 CP 

Natural Resources and Ecosystem Services 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse von Umweltprozessen und GIS) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen das Konzept der Ökosystemdienstleistungen; 
– wissen, wie man Ökosystemleistungen mit InVEST abschätzt; 
– sind in der Lage, natürliche Ressourcen in Bezug auf mehrere Ökosystemleistungen für ein einzelnes Pro-

jekt zu bewerten und zu evaluieren.  

Inhalte: 
– Einführung in das Konzept der Unterstützung, Regulierung, Bereitstellung und kulturellen Ökosys-

temdienstleistungen 
– Iden�fizierung und Verständnis mehrerer Ökosystemdienstleistungen, die von verschiedenen Ökosyste-

men erbracht werden 
– Wiederholung von GIS-Anwendungen 
– Erlernen der Nutzung und Analyse räumlicher Datensätze mit InVEST 
– Auswertung und Nutzung der Ergebnisse im Rahmen einer entscheidungsunterstützenden Analyse 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Übung 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (5–7 Seiten) und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (70 %) und Vortrag (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der Aufgaben oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-109-EN-DI 

MK-109-EN-DI Cl imate Change and Economic 
Development  

6 CP 

Climate Change and Economic Development 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind sich der interna�onalen Herausforderungen im Umgang mit dem Klimawandel bewusst; 
– verstehen die Risiken des Klimawandels in verschiedenen Entwicklungsregionen; 
– sind in der Lage, das Potenzial von Strategien und Wegen zur Minderung des Klimawandels und zur Anpas-

sung an den Klimawandel zu disku�eren und Wege zu finden, um diese zu implemen�eren und zu finanzie-
ren.  

Inhalte: 
– Klimawandel und wirtscha�liche Entwicklung in Ländern mit niedrigem Einkommen 
– Die Effekte des Klimawandels auf den Agrarsektor 
– Küstenregionen und Inseln, die von Überschwemmungen bedroht sind 
– Migra�on und Konflikte als mögliche Folgen 
– Das Potenzial erneurerbarer Energien in Schwellen- und Entwicklungsländern 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Seminar 50 100 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung:  

– Hausarbeit (10–15 Seiten) und Vortrag (10–15 min.) oder 
– Hausarbeit (15–25 Seiten) oder  
– Vortrag (15–20 min.) 

– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (50 %) und Vortrag (50 %) oder Hausarbeit (100 %) oder Vortrag (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der Hausarbeit oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-110-EN-DI 
MK-110-EN-DI  Pol i t ical  Ecology 

6 CP 
Poli�cal Ecology 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährungssoziologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die historische Entwicklung öffentlicher Debaten im Spannungsfeld Ernährung und Poli�k und 

entwickeln dadurch die Fähigkeit, Normen, Prak�ken und Meinungen zu hinterfragen und die eigene Posi-
�on im Nachhal�gkeits-diskurs einzunehmen; 

– unterscheiden poli�sche und moralische Bedeutungszuschreibung von Ernährung um die eigene Rolle in 
lokalen Gemeinscha�en und der globalen Gesellscha� zu reflek�eren; 

– analysieren Probleme und Entwicklungen um Konsum, Produk�on und Regulierung in Ernährungssyste-
men, um Beziehungen zu erkennen und zu verstehen; 

– formulieren eine Argumenta�on zu einem spezifischen Ernährungsproblem, um die Normen und Werte 
die den eigenen Handlungen zugrunde liegen, zu verstehen und zu reflek�eren. Besonderer Fokus liegt 
dabei auf nachhal�gkeitsbezogenen Werten, Prinzipien, und Zielen, diese verhandeln zu können im Kon-
text von Interessenkonflikten und notwendigen Kompromissen, von unsicherem Wissen und Widersprü-
chen; 

– reflek�eren kri�sch die Vorgehensweisen verschiedener Akteure, die sich zum Ziel gesetzt haben, Ernäh-
rung zu beeinflussen und wenden dabei verschiedene Problemlösungs-Ansätze auf komplexe Nachhal�g-
keitsprobleme an.  

Inhalte: Dieses Modul beschä�igt sich mit Ernährung als poli�sche Angelegenheit wie z.B. Hunger, Lebensmit-
telsicherheit, Mangel-ernährung, Nachhal�gkeit, Machtpoli�k, soziale Gerech�gkeit oder kulturelle Iden�tät. 
Die poli�sche Natur der Ernährung wird entlang der Lebensmitelkete und von lokalen zu globalen Perspek�ven 
betrachtet. Themen können umfassen: 
– Lebensmitelsicherheit und Kennzeichnung 
– Umweltprobleme der Nahrungserzeugung und nachhal�ge Landwirtscha�, Produk�on und Konsum 
– poli�sche Einflussnahme bezüglich spezifischer Lebensmitel (z.B. fast food, gene�sch veränderte Nah-

rungsmitel) 
– ethische Aspekte der Tierhaltung (z.B. Vegetarismus als Poli�k des Alltags) 
– Poli�ken von Hunger und Mangel- bzw. Fehlernährung 
– Ernährungsbewegungen (z.B. slow food, Ernährungssouveränität) und andere Akteure 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 80 

Übung 30 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Mul�mediale Ausarbeitung (Video, 5–10 min.) 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (10 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung (12–15 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-111-EN-DI 
MK-111-EN-DI Sc ient if ic  Working and Writ ing  

6 CP 
Scien�fic Working and Wri�ng 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können ein wohldefiniertes und realisierbares Forschungsvorhaben formulieren und niederschreiben; 
– sind in der Lage, die Stärken und Schwächen verschiedener Forschungsdesigns/-methoden zu vergleichen; 
– sind vertraut mit dem wissenscha�lichen Umfeld mit Betonung der Reflexion der Vorteile als auch der Her-

ausforderungen interdisziplinärer Forschung (zum Beispiel der Verbindung von Natur- und Sozial-/Wirt-
scha�swissenscha�en).  

Inhalte: 
– Überblick über verschiedene Typen von Forschungsmethoden (Structured Literature Reviews, Metaanaly-

sen, Mixed-Methods-Ansätze) 
– Von der Idee zum Formulieren der Forschungsfrage/Hypothese 
– Schreiben eines kohärenten wissenscha�lichen Forschungsantrags/-berichts/-papers 
– Präsen�eren/Verteidigen eines Forschungsvorhabens 
– Dos and Don‚ts beim wissenscha�lichen Schreiben 
– Über die Wich�gkeit Forschungsergebnisse visuell zu illustrieren 
– Urheberrechte an geis�gem Eigentum/ Predatory Journals/Regelungen der Autorenscha� 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (20 Seiten) und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (60 %) und Vortrag (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-112-EN-DI 
MK-112-EN-DI International  Economics  

6 CP 
Interna�onal Economics 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Wirtscha�swissenscha�en / Wirtscha�swissenscha�en 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2021/22 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: VWL III 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Grundkenntnisse der Handelstheorie und -poli�k einschließlich ihrer methodischen, entscheidungs-

theore�schen und mathema�schen Grundlagen und ihrer historischen Entwicklung; 
– besitzen die Fähigkeit, einfache Modelle aus dem o.a. Bereich zu interpre�eren und kri�sch zu disku�eren; 
– sind dazu in der Lage, Berechnungen im Rahmen dieser Modelle durchzuführen.  

Inhalte: 
– Erklärung von Handelsstrukturen 
– Effizienz- und Verteilungswirkungen von Globalisierung 
– Instrumente der Handelspoli�k und deren Wirkungen 
– Handelspoli�k der Entwicklungsländer 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (6–8 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-113 

MK-113 Lebensmitteltechnologie und 
Molekularküche  

6 CP 

Food Technology and Molecular Cooking 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ernährungswissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen wich�gste technologische Prozessschrite der Lebensmitelbe- und verarbeitung; 
– kennen verschiedene Verfahren der Au�ereitung, Trocknung, Zerkleinerung (bzw. Mahlen); 
– kennen Temperierung, Konzentrierung, Abtrennung, Homogenisa�on, Fermenta�on, Agglomera�on, In-

stan�sierung, Beschichtung, Extrusion etc.; 
– können technologische Verfahren zur Be- und Verarbeitung von Lebensmiteln einordnen; 
– können wertmindernde Einflüsse in der Lebensmitelbe- und verarbeitung und Elemente des betrieblichen 

Hygienemanagements einordnen, mögliche Risiken erkennen und in diesem Sinne vorbeugend tä�g wer-
den; 

– können fermen�erte Produkte wie Sauerkraut, Sojasoße, Essig, Bier oder Wein nachvollziehen; 
– kennen die Thermodynamik von Fleisch und Wurst; 
– verstehen das die Bedeutung des Kolloidgefüges bei Milch und Käse; 
– erkennen die molekularen Anforderungen bei der Schokoladenherstellung; 
– verstehen die strukturbildenden Prozesse bei Brot und Backwaren etc.  

Inhalte: 
– Grundopera�onen wie Wasserentzug, Zerkleinern, Mahlen, Extrusion, Erhitzen, Kühlen, Verdampfen, Ge-

frieren, Sprühtrocknen, Vibra�onstrocknen, Fallstromtrocknen, Agglomerieren, Instan�sieren, Coaten, Pas-
teurisieren, Sterilisieren, Konservieren, Blanchieren, Ionenaustausch, Membranfiltra�on, Homogenisieren, 
Fermen�eren etc. 

– Müllereitechnologie, Bäckereitechnologie, Teigwarenherstellung 
– Kartoffelverarbeitung und Herstellung von Kartoffelprodukten 
– Gemüseverarbeitung, -Produkte und Sa�gewinnung 
– Herstellung von fermen�erten Lebensmiteln wie Sauerkraut, Sojasoße, Essig, Bier und Wein 
– Fruchtvorbereitung, Sa�gewinnung, Getränketechnologie 
– Fetgewinnung und Fetbehandlung (Fetmodifika�on und Raffina�onsverfahren) 
– Design hygienischer Anlagen, HACCP-Konzept und intelligente Lebensmitelverpackung 
– Ausgewählte Aspekte der Molekularküche und Einblick in die molekulare Ebene bei der Be- und Verarbei-

tung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

289 

MK-114 

MK-114 Qual i tätss icherung der 
Lebensmittelbereitstel lung  

6 CP 

Quality assurance of food supply 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on und 

Ernährungssoziologie 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachhal�ge Ernährungswirtscha�, Master (1./2.); Getränketechno-
logie, Master (1./2.); Ökotrophologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind in der Lage, qualitätsrelevante Schnitstellendokumente in der Lieferanten-Kunden-Beziehung zu erstel-

len und diese hinsichtlich ihrer Wirksamkeit und Relevanz zu bewerten; 

– verfügen über umfassende Kenntnisse zu Systemen der Rückverfolgbarkeit innerhalb der Lieferkete und 
können diese Systeme auf ihre Effizienz und Effek�vität hin analysieren; 

– können Produktdeklara�onen zur Informa�on von Verbrauchern erstellen und kri�sch betrachten, um deren 
Klarheit, Verständlichkeit und gesetzliche Konformität zu gewährleisten; 

– sind in der Lage, Risiken in der Lebensmitelbereitstellung zu iden�fizieren und geeignete Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung zu entwickeln und zu implemen�eren; 

– können Qualitätsmanagementsysteme in der Lebensmitelbranche analysieren und bewerten, um kon�nu-
ierliche Verbesserungsprozesse zu fördern und sicherzustellen, dass die Lebensmitelsicherheit gewahrt 
bleibt. 

–  

Inhalte: 
– Au�au und Inhalt von Schnitstellendokumente für Lebensmitel und Bedarfsgegenstände (Spezifika�o-

nen, Konformitätserklärung) 
– Umsetzung eines Rückverfolgbarkeitssystems im Unternehmen, weitere Schnitstellen bei der Rückverfolg-

barkeit (Reklama�onsmanagement, Zusammenarbeit mit Behörden); 
– Kennzeichnung von Lebensmiteln 

o Pflichtkennzeichnung gemäß gesetzlichen Vorgaben (LMIV, LMIDV, FPackV, LKV, Bio-Verord-
nung, VerpackG), 

o freiwillige Kennzeichnung mit Rechtsgrundlage (z.B. glutenfrei, ohne Gentechnik), 
o freiwillige Kennzeichnung ohne rechtliche Grundlage (Label zur CO2-Emission).  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

290 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-116-EN 
MK-116-EN Pr inc ip les  of  Scienti f ic  Pract ice 

6 CP 
Principles of Scien�fic Prac�ce 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1. Sem.; 2. Sem. erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobiotechnology, Master (1.); Insect Biotechnology and Bio-
resources, Master (2.); Agrobioinforma�cs (1.) 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Grundsätze wissenscha�licher Methoden, wie Daten wissenscha�lich erfasst werden und 

die wissenscha�liche Berichtserstatung; 
– sind in der Lage, eine überprü�are Forschungshypothese zu formulieren und Experimente zu entwickeln, 

die wissenscha�lichen Fragestellungen beantworten; 
– kennen die Vorgaben und Berichtsstandards für sta�s�sche Analysen; 
– können wissenscha�liches Wissen erarbeiten, weiterentwickeln und präsen�eren; 
– sind vertraut mit den Richtlinien der guten wissenscha�lichen Praxis; 
– können verlässliche, qualitätsgesicherte Daten auswählen, die dem anerkannten Status quo hinsichtlich 

der jeweiligen wissenscha�lichen Fragestellung entsprechen; 
– verwenden und zi�eren wissenscha�liche Quellen rich�g, sowohl in schri�lichen Arbeiten als auch in Prä-

senta�onen und Vorträgen.  

Inhalte: 
– Wissenscha�liche Methoden 
– Wissenscha�liche Fragestellungen und Hypothesen 
– Planung und Konzep�on von Experimenten 
– Erarbeiten, Erfassen und Weitergeben (Präsen�eren) von wissenscha�lichen Erkenntnissen 
– Gute wissenscha�liche Praxis 
– Formen/Arten und Quellen von wissenscha�lichen Daten/Informa�onen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 10 20 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-117 
MK-117 Aktuel le  Nutzpf lanzenforschung  

6 CP 
Recent Advances in Crop Sciences 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenbau und Ertragsphysiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutzpflanzenwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Einblick in aktuelle Herausforderungen für den lokalen und globalen Pflanzenbau vor dem Hinter-

grund der Ernährungssicherung und des Klimawandels; 
– kennen aktuelle Entwicklungen in der Nutzpflanzenforschung und können ihr Potenzial für den Pflanzen-

bau einschätzen; 
– haben erweiterte Kenntnisse und prak�sche Einblicke in Innova�onen im pflanzenbaulichem Versuchswe-

sen, Anbautechniken, Sensorik, Digitalisierung und Pflanzenbiotechnologie.  

Inhalte: 
– Innova�ves und nachhal�ges Management natürlicher Ressourcen (z.B. Wasser, Boden, Atmosphäre) 
– Nutzpflanzenarten mit erweitertem zukün�igem Anbaupotenzial (z.B. Soja) 
– Innova�ve Anbausysteme (z.B. Gemengekulturen, innova�ve Fruch�olgen) 
– Biotechnologische Ansätze in der Nutzpflanzenforschung (z.B. Genome Edi�ng, de novo Domes�ka�on) 
– Phänotypisierung, Sensorik und Digitalisierung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-118 
MK-118 Ernährungskultur und -kommunikation  

6 CP 
Food, Culture and Communica�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 45 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Ökotrophologie, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fachliche Kompetenzen: grundlegende Theorien und Instrumente der sozialwissenscha�lichen Er-

nährungsforschung, kommunika�onswissenscha�lich relevante Kenntnisse, interdisziplinäre Bezüge des 
Faches; 

– haben methodische und analy�sche Kompetenzen: Grundkenntnisse für die Vernetzung der verschiede-
nen Perspek�ven auf Ernährung, Auseinandersetzung mit komplexe Formen der gesellscha�lichen Kom-
munika�on; 

– haben soziale Kompetenzen: erproben das erworbene Wissen eigenständig und in kleinen Gruppen an-
hand prak�scher Fragestellungen (kommunika�ve Kompetenzen; Fähigkeit zum projekt- und teamorien-
�erten Arbeiten, Entscheidungsbereitscha�).  

Inhalte: 
– Ernährung als inter- und transdisziplinäres Forschungsfeld 
– Grundbegriffe der Kommunika�onswissenscha� 
– Ernährungskommunika�on 
– Ernährungs- und Kommunika�onskultur im Wandel 
– Nachhal�ge Ernährung 
– Visuelle Kommunika�on 
– Methoden und Instrumente der Ernährungskommunika�on (z.B. Ausstellungkommunika�on) 
– Praxisnahe Erarbeitung einer krea�ven Kommunika�onskonzep�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 40 80 

Prak�kum 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (5–10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (1–2 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (85 %) mit schri�licher Ausarbeitung (15 %) 
– Wiederholungsprüfung: Schri�liche Ausarbeitung (5–7 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-119-EN 
MK-119-EN Populat ion Genet ics  

6 CP 
Popula�on Gene�cs 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutzpflanzenwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen wich�ge popula�onsgene�sche Modelle; 
– können popula�onsgene�sche Daten analysieren; 
– können popula�onsgene�scher Prozesse modellieren und simulieren.  

Inhalte: 
– Modelle für einzelne Loci: Allel- und Genotypfrequenzen, Inzucht, Dri�, Selek�on 
– Modelle für mehrere Loci: Gene�sche Karten, Gametenphasenungleichgewicht 
– Modelle für Popula�onen: Gene�sche Distanzen und Visualisierung 
– Genomweite Assozia�onsstudien 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-120 

MK-120 GIS-Projekt  zur  
Landschaftsstrukturanalyse  

6 CP 

GIS-Project Analysing Landscape Structure 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Informa�onstechnologie in den Agrar- und Umweltwissenscha�en, 
Master (1./2.); Umweltwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen:  Keine (Empfohlen: Grundkenntnisse in GIS) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e Fähigkeiten der Anwendung erworbener Kenntnisse der Landscha�sökologie; 
– besitzen die Fähigkeit zur Analyse von Problemstellungen und zum Transfer von Problemlösungen; 
– können biodiversitätsrelevante Daten erheben (aus Literatur, im Feld und mitels Geographischer Informa-

�onssysteme (GIS)), dokumen�eren und schri�lich interpre�eren; 
– sind in der Lage, Ergebnisse auf geeignete Weise schri�lich darzustellen und vorzutragen.  

Inhalte: 
– Das Projektmodul Landscha�sökologie vermitelt Kenntnisse, die auf die Anfer�gung einer Masterarbeit 

vorbereiten, 
– es wird ein biodiversitätsbezogener Themenbereich der Landscha�sökologie intensiv bearbeitet, 
– auf der Grundlage einer Dokumenta�on von vorhandenen und ergänzend erhobenen Daten werden Frage-

stellungen zum Themenbereich abgeleitet, 
– für konkrete Fallbeispiele werden Lösungsansätze erarbeitet; dazu werden planungsrelevante (Geo-)Daten 

erhoben (z.B. mitels Literaturrecherche, per Lu�bildanalyse), mit Geographischen Informa�onssystemen 
(GIS) bearbeitet und analysiert, und auf der Grundlage sta�s�scher Verfahren bewertet, 

– die durchgeführten Analysen werden als in Form eines Abschlussberichts formuliert und in einem Vortrag 
dargestellt.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Übung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag mit schri�licher Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-121 
MK-121 Smart  Farming  

6 CP 
Smart Farming 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 28 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Informa�onstechnologie in den Agrar- und Umweltwissenscha�en, 
Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind mit den Zielen und Herausforderungen des Smart Farming/Precision Farming vertraut; 
– verstehen die gesellscha�lichen, ökologischen und ökonomischen Zusammenhänge im Bereich Smart Far-

ming; 
– sind mit dem Stand der Technik bei Posi�onssystemen, Sensoren und Aktoren vertraut; 
– besitzen die Fähigkeit, räumliche Daten zu erfassen, handzuhaben und zu interpre�eren; 
– sind in der Lage, ein spezielles Thema �efgreifend zu durchdringen und dieses anschaulich zu präsen�eren.  

Inhalte: 
– Rela�onale Datenbanken und andere Datenbanksysteme 
– Datenschutz und Datenzugangsmodelle 
– Satelitenposi�onierungssysteme (GPS, Galileo, RTK) 
– Geographische Informa�onssysteme 
– Land-, lu�- und satellitengestütze Sensorik 
– Teilflächenspezifische Bewirtscha�ung 
– Nutzung von Sensoren zur Qualitäts-Bes�mmung von Pflanzen 
– Automa�sierung 
– Machine learning 
– Ökonomischer Bewertung von Verfahren 
– Produk�onsfunk�onen als Analysewerkzeug 
– Externe Einflüsse auf Smart Farming (Poli�k, Umwelt, Märkte etc.)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–20 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (35 %) und Klausur (65 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-122 
MK-122 Räumliche Datenanalyse  

6 CP 
Spa�al Data Analysis 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, Blockveranstaltung, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Informa�onstechnologie in den Agrar- und Umweltwissenscha�en, 
Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in GIS, Sta�s�k und R) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können GIS basierte, räumliche Landscha�sanalysen durchführen; 
– können die Punktmessungen in die Fläche bringen; 
– lernen Ergebnisse in Wort und Schri� wissenscha�lich zu präsen�eren.  

Inhalte: 
– Versuchsplanung in der Landscha�sanalyse 
– GIS Analyse Digitaler Höhenmodelle 
– Auswertung von Feldmessungen (mit R) 
– Verfahren des machine learnings (z.B. CART, Random Forest) mit R 
– Räumliche Vorhersagemodelle und GIS Kartenerstellung 
– Datenauswertung und Erstellung eines Ergebnisberichts 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 30 

Übung 45 90 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (8–10 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Aufgaben 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-123-EN-DI 

MK-123-EN-DI  Transdiscipl inary  Sustainabi l i ty  
Research 

6 CP 

Transdisciplinary Sustainability Research 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– haben eine umfassende, interdisziplinäre Perspek�ve auf die Nachhal�gkeitsforschung, mit ihren Theorien, 

Forschungshorizonten und prak�schen Anwendungen erlangt; 
– verstehen, wie verschiedene Disziplinen zum Verständnis sozio-ökologischer Systeme und zur Transforma-

�on solcher Systeme in Richtung Nachhal�gkeit beitragen; 
– haben Einblicke in die Möglichkeiten und Grenzen von Forschung und ihrer Rolle in der Gesellscha� ge-

wonnen; 
– sind in der Lage, aktuelle Herausforderungen nachhal�ger Entwicklung aus verschiedenen Perspek�ven zu 

betrachten und kri�sch zu hinterfragen; 
– erlernen und demonstrieren spezielle methodische Kenntnisse für transdisziplinäre Forschung; 
– entwickeln die für die Mitarbeit in inter- und transdisziplinären Teams erforderlichen Kommunika�onsfä-

higkeiten.  

Inhalte: 
– Ursprünge und historische Entwicklung des Konzepts der nachhal�gen Entwicklung 
– Einbezug globaler Perspek�ven und Entwicklungen 
– Grundlagen der Nachhal�gkeitsforschung 
– Komplexität sozial-ökologischer Systeme 
– Verständnis von inter- und transdisziplinärer Forschung und Zusammenarbeit 
– Qualita�ve Forschungsmethoden für eine transforma�ve Nachhal�gkeitsforschung 
– Herausforderungen der Wissensintegra�on und Verknüpfung von Wissen und Handeln für eine nachhal-

�ge Entwicklung 
– die Rolle der Kommunika�on in transdisziplinären Forschungs- und Transforma�onsprozessen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 18 36 

Übung 42 84 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–15 min.) und schri�liche Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Hausarbeit (5–10 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-124-EN 

MK-124-EN Nutri t ional  Phys iology of  Crop 
Plants  

6 CP 

Nutri�onal Physiology of Crop Plants 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenernährung 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nutzpflanzenwissenscha�en, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Nährstoffakquisi�ons- und -transportmechanismen der Kulturpflanzen; 
– haben ein umfangreiches Verständnis der physiologischen Funk�onen der Pflanzennährstoffe, der Photo-

synthese und des pflanzlichen Energiestoffwechsels; 
– verstehen die Rolle von Nährstoffen in der Ertragsbildung und in damit zusammenhängenden physiologi-

schen Prozessen; 
– können Nährstoffmangelsymptome in Kulturpflanzen diagnos�zieren.  

Inhalte: 
– Nährstoffaufnahme und Nährsto�ransport 
– Diagnose von Nährstoffmangel 
– Wasserhaushalt 
– Photosynthese 
– Energiestoffwechsel der Kulturpflanzen 
– S�ckstoff- und Schwefelassimila�on 
– Source-sink Beziehungen 
– Speicherprozesse 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Prak�kum 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Hausarbeit (2000 - 2500 Wörter, 4-6 Wochen) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (75 %) und Hausarbeit (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-125 

MK-125 Nachhalt ige  Unternehmensführung und 
Berichterstattung 

6 CP 

Sustainability Management and Repor�ng 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1./2. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrar- und Ressourcenökonomie, Master (1./2.); Nachhal�ge Ernäh-
rungswirtscha�, Master (1./2.); Weinwirtscha�, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben umfassendes und spezialisiertes Wissen über die Theorie und Praxis des Nachhal�gkeitsmanage-

ments und dessen Anwendung in der Unternehmensführung, speziell in der Ernährungswirtscha�; 

– verfügen über analy�sche und konzep�onelle Fähigkeiten, um Managementprak�ken kri�sch zu hinterfra-
gen und nachhal�ge Strategien umzusetzen; 

– haben erste Erfahrungen mit der Nachhal�gkeitsberichterstatung und verstehen die Grenzen der tradi�o-
nellen Rechnungslegung in Bezug auf gesellscha�liche Anforderungen; 

– sie sind in der Lage, eigenständig Fallstudien zu komplexen Managementproblemen bearbeiten. 

–  

Inhalte: 
– Theore�sch-konzep�onelle Perspek�ven auf die nachhal�ge Betriebsführung (z.B. Legi�mitätstheorie, Sta-

keholder-Konzept, ins�tu�onentheore�sche Ansätze) 

– Gestaltungselemente des Nachhal�gkeitsmanagements (z.B. Konzepte, Instrumente und (standardisierte) 
Managementsysteme) 

– Strategisches Controlling und Nachhal�gkeitsstrategie 

– Nachhal�gkeitszer�fizierung (u.a. Transparenz, Rückverfolgbarkeit/Traceability, Audi�erung, Labeling) 

– Nachhal�gkeitsmarke�ng und -kommunika�on 

– Nachhal�gkeitsberichterstatung (u.a. Standards und gesetzliche Regulierungen) 

–  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 44 88 

Übung 16 32 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Präsenta�on (15 Min.) und Klausur (60 Min.) oder Präsenta�on (15 Min.) 

und Hausarbeit (8-12 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Präsenta�on (30 %) und Klausur (70 %) oder Präsenta�on (30 

%) und Hausarbeit (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-126 

MK-126 Nachhalt igkeit ,  Transformation und 
Organisation 

6 CP 

Sustainability, Transforma�on and Organisa�on 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
2./3. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrar- und Ressourcenökonomie, Master (2./3.); Nachhal�ge Ernäh-
rungswirtscha�, Master (2./3.); Weinwirtscha�, Master (2./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ein differenziertes Verständnis von Ansätzen des Transforma�onsmanagements und von Gestal-

tungs- und Organisa�onsfragen in der Agrar- und Ernährungsbranche; 
– reflek�eren die Komplexität von nachhal�gen Ernährungssystemen und der Rolle, die die Agrar- und Er-

nährungswirtscha� darin hat; 
– sind in der Lage, geeignete Organisa�onsformen für die Herstellung von Gütern und Diensten der Agrar- 

und Ernährungswirtscha� zu finden, die einen Beitrag zu einer nachhal�gen Entwicklung leisten.  

Inhalte: 
– Nachhal�ge Ernährungswirtscha� in global-regionalen Kontexten und in Bezug auf die Nachhal�gkeitsziele 

der Vereinten Na�onen (Sustainable Development Goals) und weiterer interna�onaler und na�onaler Rah-
menwerke 

– Transforma�onsmanagement, Gestaltungsaufgaben in Transforma�onsprozessen, Mul�-Level-Perspek�ve, 
Unternehmen als strukturpoli�sche Akteure, Entrepreneurship for Sustainable Development 

– Organisa�on in der Agrar- und Ernährungswirtscha�, Gestaltung von resilienten Wertschöpfungsketen 
und nachhal�gen Produk�onsnetzwerken 

– Technische und soziale Innova�onen in der Agrar- und Ernährungswirtscha� 
– Kollek�ve und gemeinscha�sgetragene Formen des Wirtscha�ens in der Agrar- und Ernährungsbranche 
– Unternehmen und Eigentum 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Übung 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Vortrag (15-20 Min.) mit Diskussion (20-30 Min.) und schri�liche Ausarbeitung (3-5 

Seiten) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Vortrag mit Diskussion (25 %) und schri�liche Ausarbeitung 

(15 %) und Klausur (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (100 %) oder Klausur (60 %) und schri�l. Ausarbeitung (8-12 Seiten, 40 %) 

oder Klausur (60 %) und mündliche Prüfung mit Vortrag (30 Min., 40 %) 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MK-127-EN 

MK-127-EN Socio-Economic  Perspect ives  on 
Food Systems  

6 CP 

Socio-Economic Perspec�ves on Food Systems 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1./2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Nachhal�ge Ernährungswirtscha�, Master (1./2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen verschiedene Darstellungen und Defini�onen von Ernährungssystemen; 
– verstehen den konzep�onellen Unterschied zwischen value chain und food system; 
– verstehen die analy�schen Konsequenzen einer Systemdarstellung der menschlichen Ernährung; 
– kennen die gegenwär�gen Ströme des ökonomischen Denkens, die auf food systems angewandt werden; 
– kennen die gegenwär�gen Ströme des sozio-poli�schen Denkens, die auf food systems angewandt wer-

den; 
– kennen Indikatoren für die Einschätzung der Nachhal�gkeit von Ernährungssystemen; 
– kennen in der Theorie Ansätze von alterna�ven Ernährungssysteme.  

Inhalte: 
– Einleitung zu Ernährungssystemen: ideengeschichtlicher Überblick 
– Food Systems als sozio-ökologische Systeme 
– Modellierung von Ernährungssystemen 
– Ökonomie und Ernährungssysteme 
– Feminis�sche Ökonomie, Ernährungssysteme und Ernährung 
– Ernährungssysteme und Souveränität: die poli�sche Dimension 
– Alterna�ve Ernährungssysteme 
– Auf der Suche nach dem nachhal�gen Ernährungssystem 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (1000–3000 Wörter) oder Klausur oder Vortrag (10–30 min.) mit schri�licher Ausar-

beitung (4–12 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (100 %) oder Klausur (100 %) oder Vortrag mit schri�licher Ausarbei-

tung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der Hausarbeit oder Klausur oder Überarbeiten der schri�lichen 

Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-128-EN MK-128-EN Bioinformatics :  Analys is  of  DNA and RNA 
Sequencing Data 6 CP 

Bioinforma�cs: Analysis of DNA and RNA Sequencing Data 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / Ins�tut 
für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2024/25 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Agrarbioinforma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobioinforma�cs, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse molekularer Gene�k) 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• sind mit Sequenzierungstechnologien zur Generierung von DNA- (DNA-Seq) und RNA-Daten (RNA-Seq) 
vertraut; 

• verstehen Unterschiede zwischen DNA-Seq- und RNA-Seq-Daten; 
• kennen die wich�gsten Schrite und Methoden der Genomassemblierung; 
• kennen die Prinzipien der strukturellen Genomannota�on; 
• sind vertraut mit den wich�gsten Konzepten der vergleichenden Genomik, einschließlich Syntenie und 

Pangenom; 
• kennen Arten, Quellen und Methoden zur Iden�fizierung genomischer Sequenzvaria�onen; 
• kennen verschiedene Arten der RNA-Seq-Datennormalisierung; 
• verstehen die Prinzipien der differen�ellen Genexpressionsanalyse; 
• sind mit den Möglichkeiten des Deep Learning zur Vorhersage der Genexpression vertraut; 
• verstehen die Prinzipien der Mul�-Omic-Datenintegra�on für die funk�onale Annota�on des Genoms. 

Inhalte:   

• Methoden und Technologien zur Generierung, Analyse und Integra�on genomischer/transkriptomi-
scher Daten 

• Analyse von DNA-Sequenzierungsdaten: Genomassemblierung, Annota�on der Genomstruktur, verglei-
chende Genomik, Iden�fizierung genomischer Varianten 

• Analyse von RNA-Sequenzierungsdaten: Qualitätskontrolle der RNA-Seq-Daten, Normalisierungsme-
thoden, differenzielle Genexpressionsanalyse, Genexpressionsvorhersage 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Prak�kum   

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Hausarbeit (2 Seiten) und mündliche Prüfung 
• Bildung der Modulnote: Hausarbeit (40 %), mündliche Prüfung (60 %) 
• Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-129-EN MK-129-EN Python Programming for  Bioinformatics  6 CP 

Python Programming for Bioinforma�cs 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / Ins�tut 
für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2026 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Agrarbioinforma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobioinforma�cs, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• verstehen und verwenden: Variablen, Kontrollstrukturen, Funk�onen, Python-Datenstrukturen, Fehler-
behandlung, Bioinforma�k Dateien lesen und schreiben; 

• sind mit externe Bioinforma�k Python-Pakete (z. B. Biopython) vertraut; 
• können wich�ge bioinforma�sche Aufgaben ausführen (z. B. biologische Sequenzen lesen und schreiben, 

Dateiformate konver�eren, differen�elle Genexpressionsanalyse); 

Inhalte:   

• Bedeutung der Computerprogrammierung in der modernen biologischen und landwirtscha�lichen For-
schung 

• unabhängige Programmieraufgaben unter Verwendung von Zahlen, Zeichenfolgen, bedingten Anweisun-
gen, Itera�onen, Lesen und Schreiben von Dateien, Fehlerbehandlung 

• Einsatz von Python bei prak�schen Bioinforma�k-Aufgaben 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar   

Prak�kum 20 40 

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

• Prüfung: Bearbeiten von Aufgaben (4 Stück) und Klausur 
• Bildung der Modulnote: Bearbeiten von Aufgaben (50 %), Klausur (50 %) 
• Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-131-EN MK-131-EN Gene Express ion Analys is  and Systems 
Biology 6 CP 

Gene Expression Analysis and Systems Biology 

Pflicht- oder 
Wahlpflichtmo-
dul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / Ins�-
tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2026 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Gene�k der Nutzpflanzendiversität 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobioinforma�cs, Master (1.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben ein �efgehendes Verständnis der biologischen Bedeutung verschiedener RNA-Klassen und der resul-
�erenden Polypep�de sowie der Mechanismen von Genregula�on und wissen, welche biologischen Frage-
stellungen mit Genexpressionsdaten beantwortet werden können; 

• sind mit den Prinzipien der RNA-Sequenzierung und der nachgeordneten Datenanalyse vertraut und ver-
stehen die Grundzüge anderer ‚Omics‘-basierter Datensätze; 

• haben fundierte Kenntnisse zu PCR-basierten Methoden der Genexpressionsanalyse;  
• kennen typische Fehlerquellen und Grenzen beider Methoden; 
• besitzen weitreichende theore�sche und prak�sche Kenntnisse über die Durchführung von gewichteter 

Genexpressions-Netzwerkanalyse (WGCNA) im Kontext systembiologischer Ansätze; 
• sind in der Lage, wissenscha�liche Literatur zu Genexpressionsanalyse und WGCNA kri�sch zu hinterfra-

gen. 

Inhalte:   

• Überblick über die verschiedenen Wege der Genexpression, RNA-Klassen 
• Prinzipien der Genregula�on am Beispiel von besonderen Situa�onen (Entwicklungsübergänge wie Kei-

mung und Blüte, abio�scher Stress, Pathogene) 
• RNA-Sequenziermethoden und Analyseverfahren 
• Überblick über ‚omics‘-Technologien (Genomics, Epigenomics, Proteomics, Metabolomics, Phenomics) und 

die Eigenscha�en damit assoziierter Datensätze 
• Prinzipien und Methoden der RT-qPCR 
• Grundzüge der Systembiologie im Allgemeinen und gewichteten Genexpressions-Netzwerkanalyse 

(WGCNA) im Besonderen 
• Genclustering 
• Das Konzept des Eigengens 
• Korrela�ve Merkmalsanalyse 
• Funk�onelle Analyse (GO-Terms und KEGG-Analyse) 
• Prak�sche Übung zur Durchführung einer WGCNA 
• Interpreta�on einer Literaturquelle 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 60 

Seminar   

Prak�kum   

Übung 20 40 

Exkursion   

Summe: 160 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (3-5 Seiten) 
• Bildung der Modulnote: Klausur (50 %), schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
• Wiederholungsprüfung: Klausur (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MK-132-EN-DI MK-132-EN-DI Planetary  Thinking  6 CP 

Planetary Thinking 

Pflicht- oder Wahlpflicht-
modul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement 
/ Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2025 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Planetarer Wandel und Poli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Sustainable Transi�on, Master (2.); Transi�on Management, Master 
(2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• sind in der Lage, eine planetare Perspek�ve auf Herausforderungen zu erfassen und deren Relevanz 
kri�sch zu reflek�eren; 

• können zentrale Konzepte, Themen und Szenarien des planetaren Denkens erkennen, erklären und de-
ren Bedeutung für die Bewohnbarkeit der Erde zu bewerten; 

• sind befähigt, Publika�onen auf diesem Gebiet kri�sch zu analysieren und deren Beiträge zur aktuellen 
Forschung einzuordnen; 

• können sich eine fundierte Meinung zu widersprüchlichen Posi�onen und Debaten im planetaren Den-
ken bilden und diese in Diskussionen vertreten. 

Inhalte:   

• Perspek�ven: Die Ursprünge des planetaren Denkens werden untersucht und die Entwicklung der wich-
�gsten Rahmenkonzepte wird nachgezeichnet. 

• Konzepte: Schlüsselkonzepte, die zum planetaren Denken gehören, werden vorgestellt, disku�ert und 
in Beziehung gesetzt. 

• Konstella�onen: Die vielfäl�gen Phänomene, die durch ihren planetaren Charakter miteinander ver-
bunden sind, werden untersucht. 

• Szenarien: Au�ommende Szenarien auf und jenseits unseres Heimatplaneten werden erforscht. 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 12 24 

Seminar 48 96 

Prak�kum   

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (4-8 Seiten), Mul�mediale Ausarbeitung (1 Infografik), Bearbeitung 
von Aufgaben (14-18 Stück) 

• Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (40%), Mul�mediale Ausarbeitung (40%), Bearbei-
tung von Aufgaben (20%) 

• Wiederholungsprüfung: Schri�liche Ausarbeitung 10-20 Seiten (100%) oder mündliche Prüfung 
(100%) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-002 

MP-002 Molekularbiologie und genetische 
Variat ion 

6 CP 

Molecular Biology and Gene�c Varia�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biochemie und Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Ernäh-
rung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Spezielle Biochemie (MK-020) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben profunde Kenntnisse über die Biosynthese der Nukleo�de, über DNA und RNA als Träger der Erban-

lagen; 
– verstehen die Struktur der DNA und RNA sowie die Prinzipien von DNA-Replika�on, Muta�on und Repara-

tur, RNA-Synthese und Spleissprozessen; 
– sind in der Lage, die Kontrolle der Genexpression in Prokaryonten sowie Mechanismen der Genexpression 

in Eukaryonten zu disku�eren; 
– haben profunde Kenntnis von den wich�gsten Methoden der Molekularbiologe; 
– haben Kenntnisse auf dem Gebiet ernährungswissenscha�lich relevanter gene�sch bedingter Erkrankun-

gen und deren Therapie sowie im Bereich der Gentherapie.  

Inhalte: 
– Struktur und Funk�on von DNA und RNA 
– Transkrip�on und Transla�on 
– Kontrolle der Genexpression in Prokaryonten 
– Genexpression in Eukaryonten 
– gene�sch bedingte Stoffwechselerkrankungen 
– gene�sche Disposi�on, Gentherapie, Microarrays 
– Restrik�onsendonukleasen, Liga�on, Klonierung, PCR, quan�ta�ve PCR, Transforma�on, heterologe Ex-

pression 
– Mul�plex-PCR, DNA-Fingerprint, Mikrosatelliten 
–  (c)DNA-Banken, Plasmide, Cosmide, YACS, Reportergene 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 12 24 

Seminar 48 96 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (30 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-004 

MP-004 Phys iologische Bewertung von 
Lebensmittel inhaltsstoffen  

6 CP 

Physiological Evalua�on of Food Ingredients 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Ernährung und Stoffwechsel (MK-042) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben die Fähigkeit, Präven�onsmaßnahmen von Lebensmitelinhaltsstoffen aufgrund ernährungsphysio-

logischer Reak�onen im menschlichen Organismus kri�sch zu beurteilen; 
– können die Aussagekra� und Relevanz von ernährungswissenscha�lichen Studien beurteilen; 
– können selbständig ein ausgewähltes, aktuelles Thema ausarbeiten und das Thema präsen�eren.  

Inhalte: 
– Poten�al von Lebensmiteln zur Beeinflussung von ernährungsabhängigen Erkrankungen 
– Präven�on von Krankheiten in verschiedenen Bevölkerungsgruppen und Lebensphasen 
– Beurteilung aktueller wissenscha�licher Literatur 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (15-30 Folien und 1–2 Seiten) und Klausur oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (30 %) und Klausur (70 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-006 
MP-006 Kl inische Ernährung 

6 CP 
Clinical Nutri�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung in Präven�on und Therapie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Pathophysiologie und Ernährungsmedizin (MK-037) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Methoden zur Beurteilung des Ernährungsstatus anwenden, interpre�eren und Empfehlungen ab-

leiten; 
– kennen die Prinzipien der Behandlung von Erkrankungen mit Ernährungsbezug; 
– kennen Grundlagen zur Erstellung ernährungstherapeu�scher Behandlungspläne; 
– haben einen Einblick in die Praxis der künstlichen Ernährung (enteral, parenteral); 
– kennen die Grundlagen zur prak�schen Durchführung klinischer Studien.  

Inhalte: 
– Methoden der klinischen Ernährung 
– Besuch der Kurparkklinik in Bad Nauheim, und Erstellen einer Gesundheitsanalyse (Anamnese und Anthro-

pometrische Messungen) eines Pa�enten 
o bei osteologischen Erkrankungen 
o bei kardiovaskulären Erkrankungen 
o bei Adipositas und metabolischem Syndrom 
o bei chron. entzündlichen Darmerkrankungen 
o bei Leber- und Gallenwegserkrankungen 

– Alterna�v (z.B. Unter Pandemiebedingungen): Erstellen einer Gesundheitsanalyse einer Person aus dem 
persönlichen Umfeld 

– Adipositaschirurgie und entsprechende Ernährungstherapie 
– Enterale und Parenterale Ernährung 
– Geriatrie 
– Prak�sche, rechtliche und medizinische Aspekte des Neugeborenenscreenings 
– Aktuelle Ernährungstherapie bei Nahrungsmitelunverträglichkeiten, bei ausgewählten Erkrankungen mit 

Ernährungsbezug wie Mukoviszidose, Krebs, und anderen, sowie in besonderen Situa�onen (z.B. Intensiv-
sta�on)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 36 72 

Seminar 6 12 

Prak�kum 18 36 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (3–5 Seiten) innerhalb von 2–4 Wochen und Klausur 
– Bildung der Modulnote: schri�liche Ausarbeitung (50 %) und Klausur (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung und Klausur oder mündliche Prü-

fung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-007 

MP-007 Internat ionale Ernährungss icherung und 
Entwicklung  

6 CP 

Food and Nutri�on Security and Development 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: ernährungswissenscha�liche Grundkenntnisse) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können einschlägige Literatur und Veröffentlichungen kri�sch bewerten; 
– können das Management verschiedener Fehlernährungsformen benennen und einordnen (Marasmus und 

Kwashiorkor sowie und Mikronährstoffmangelzuständen); 
– können anthropometrische Verfahren zur Diagnos�k von Malnutri�on benennen und hinsichtlich ihrer Be-

deutung im Rahmen von Public Health Maßnahmen abgrenzen; 
– können die Voraussetzungen für Ernährungssicherheit für Länder und Regionen analysieren und Empfeh-

lungen zur Förderung der Ernährungssicherung aussprechen; 
– können die Ursachen und Problema�k der ‚double and triple burden‘ der Mangelernährung benennen; 
– können die Indika�on für Nahrungsmitelhilfe stellen; 
– können Projektak�vitäten hinsichtlich Ihrer poten�ellen Wirksamkeit auf die Ernährungssicherung einer 

Region, eines Landes einordnen, präsen�eren und überzeugend verteidigen.  

Inhalte: 
– soziale und poli�sche Rahmenbedingungen für Ernährungssicherheit 
– Analysen, Richtlinien und Probleme der Nahrungsmitelhilfe 
– anthropometrische Messverfahren 
– Einführung in die Methoden der Ernährungs- und Gesundheiterhebung in Ländern mit niedrigem Einkom-

men 
– Methoden der Projektplanung (Project Cycle Management und Par�cipatory Rural Appraisal) Gender-As-

pekte der Ernährungssicherung 
– Erarbeitung von Projektplanungsdokumenten auf der Basis von PCM und PRA 
– Vorträge von KollegInnen aus der Praxis 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (10 Seiten) und Vortrag (20–30 min.) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Schri�liche Ausarbeitung (10 Seiten) und Vortrag (20–30 min.) 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-008 

MP-008 Beratungs-  und 
Bildungsprojektmanagement  

6 CP 

Project Management in Counseling and Educa�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on und 

Ernährungssoziologie 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fachliche Kompetenzen: z.B. grundlegende Ansätze des Projektmanagements und der Planung von 

Beratungs- und Bildungseinheiten; 
– haben methodische und analy�sche Kompetenzen: z.B. Zielgruppen iden�fizieren, Situa�onsanalyse 

durchführen und Ziele formuliern; 
– haben Handlungskompetenz: z.B. Planung, Konzipierung, Durchführung und Evalua�on von Projekten; 
– haben soziale Kompetenzen: z.B. kommunika�ve Kompetenzen; Fähigkeit zum projekt- und teamorien�er-

ten Arbeiten, Entscheidungsbereitscha�.  

Inhalte: 
– Konzepte der Projektplanung 
– Themenerarbeitung, Auswahl geeigneter Medien 
– Planung eines konkreten Beratungs- oder Bildungsprojekts für eine vorgegebene Zielgruppe 
– Implemen�erung/Umsetzung des Projekts 
– Sponsoring und Fundraising, Projektrealisierung 
– Grundzüge der Öffentlichkeitsarbeit 
– Evalua�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 40 60 

Prak�kum 20 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (5–10 Seiten) und Vortrag (5–10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-016 

MP-016 Qual i tätss icherung und -beurtei lung 
pf lanzl icher Nahrungsrohstoffe 6 CP 

Quality Aspects and Quality Analysis of Unprocessed Plant-
based Foodstuffs 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Pflanzenbau und Ertragsphysiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.); Profil GT, WW, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse  in Nutzpflanzenproduk�on und Pflanzlichen Le-
bensmiteln) 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• besitzen differenzierte Kenntnisse über Inhaltsstoffe in Nahrungspflanzen und Qualitätsanforderun-
gen an pflanzliche Nahrungsrohstoffe; 

• sind in der Lage, prak�sche Laboranalysen pflanzlicher Nahrungsrohstoffe durchzuführen; 
• haben ein profundes Wissen über die Maßnahmen und Faktoren der Qualitätsbeeinflussung bei der 

Erzeugung und Erstverarbeitung von pflanzlichen Nahrungsrohstoffen; 
• haben Einblick in verschiedene Betriebe der Verarbeitung von Nahrungsrohstoffen und verstehen de-

ren Verarbeitungsprozesse. 

Inhalte:   

• Vorschri�en, Geräte und ISO-Richtlinien bei der Probenahme und Probenteilung 
• sensorische Beurteilung von Analysengut 
• indirekte und direkte Methoden zur Analyse der Produktqualität 
• Qualitätsanforderungen und Maßnahmen der Qualitätssicherung bei pflanzlichen Rohstoffen: Nah-

rungsgetreide, Brau- und Ethanolgetreide, Ölsaaten, Speisehülsenfrüchte, Speise-, Stärke- und Indust-
riekartoffeln, Zuckerpflanzen, Sonderkulturen 
Technologischer Ablauf der Gewinnung von Rübenzucker, Speiseöl und Malz sowie von Produkten aus 
der Schäl- und Mehlmüllerei 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar   

Prak�kum   

Übung 24 48 

Exkursion 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: 2 Klausuren 
• Bildung der Modulnote: Klausur (40 %) und Klausur (60%) 
• Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-020-EN 

MP-020-EN Plant  Breeding for  Resistance and 
Qual i ty  

6 CP 

Plant Breeding for Resistance and Quality 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.); Profil englisch, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fundierte Kenntnisse über die Zuchtziele in Bezug auf Krankheitsresistenzen und Qualitätsaspekte 

wich�ger europäischer Kulturen erhalten; 
– haben fundierte Kenntnisse über die wesentlichen Methoden zur Erfassung der jeweiligen Widerstands- 

und Qualitätsmerkmale; 
– haben Kenntnisse darüber, wie man Zuchtziele im Zuchtprozess in Abhängigkeit von der Gene�k und Ver-

erbung des jeweiligen Merkmals realisieren kann; 
– haben Erkenntnisse über die Anwendung biotechnologischer, gentechnischer und molekularbiologischer 

Instrumente im Hinblick auf die Op�mierung der Resistenz und der Qualitätsparameter wich�ger landwirt-
scha�licher Kulturen gewonnen.  

Inhalte: 
– natürliche Vielfalt und Gene�k der Resistenz gegen die wich�gsten Schädlinge der wich�gsten europäi-

schen Nutzpflanzen 
– Nachweismethoden für Resistenzreak�onen in ausgewählten Kulturen 
– Nachweisverfahren für wich�ge Qualitätsparameter ausgewählter Kulturen 
– natürliche Vielfalt und Gene�k der Qualitätsparameter (Getreide, Öl- und Eiweißpflanzen) 
– Verfahren zur Iden�fizierung und Erhöhung der gene�schen Varia�on für wich�ge Merkmale 
– Verfahren zur Zell- und Gewebekultur und ihre Verwendung in der Resistenz- und Qualitätszüchtung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Exkursion 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Hausarbeit (5–8 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (80 %) und Hausarbeit (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-023 MP-023 Öko -  und Ertragsphys iologie  der  
Pf lanzenernährung 6 CP 

Ecophysiology and Yield Physiology of Plant Nutri�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / 
Ins�tut für Pflanzenernährung 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 35 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Pflanzenernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundlagen der Pflanzenernährung) 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben ver�e�e Kenntnisse in öko- und ertragsphysiologischen Aspekten der Pflanzenernährung; 
• sind in der Lage, pflanzenernährerische Fragestellungen in einem größeren Kontext zu verstehen und 

Probleme zu lösen; 
• kennen Methoden der öko- und ertragsphysiologischen Forschung. 

Inhalte:   

• Ertragsgesetze 
• Source-Sink-Beziehungen 
• N2-Fixierung in Fruch�olgen 
• Dürrestress 
• Staunässe 
• Bodenazidität 
• Kältestress 
• Hitzestress 
• Schwermetallproblema�k 
• N-Stadiendüngung zu Sommerweizen in Kombina�on mit Applika�on eines Wachstumsregulators: 

o Anlage eines Experimentes in Mitscherlich-Gefäßen 
o Durchführung der N-Stadiendüngung 
o Protokollieren von Versuchsbeobachtungen 
o Messungen mit dem Chlorophyllmeter 
o Erfassung der ertragsbes�mmenden Parameter zur Vollreife (Ernte) 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 15 30 

Prak�kum 15 30 

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Mündliche Prüfung und Vortrag (30 Min.) 
• Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (50 %), Vortrag (50%) 
• Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-029-EN 
MP-029-EN Plant-Microbe Interact ions 

6 CP 
Plant-Microbe Interac�ons 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Phytopathologie 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 60 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Phytopathologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2./4.); Profil englisch, Master (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Mikrobiologie und Phytopathologie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind mit den Wechselwirkungen von parasitären und symbio�schen Biozönosen vertraut; 
– können die Anwendung alterna�ver Maßnahmen zur Reduzierung von Pes�ziden und chemischen Dünge-

miteln disku�eren; 
– sind mit Konzepten moderner interdisziplinärer Ansätze für den Einsatz von Mikroorganismen in der Krank-

heitsbekämpfung vertraut.  

Inhalte: 
– physikalische und chemische Bedingungen in der Rhizosphäre (pH-Wert, O2, Exsudatgradienten) 
– Wurzelpathogene (Pilze, Bakterien) 
– Schädlingsbekämpfungsstrategien an den Wurzeln 
– Wachstumsförderung von rhizosphärischen Mikroorganismen (N2-Fixierung, Regula�on des Nif-Gens, 

pflanzenfördernde Faktoren, Mykorrhiza) 
– Resistenzmechanismen 
– Möglichkeiten und Grenzen der Impfung mit VAM oder N2-fixierenden Bakterien 
– Interak�on mit nützlichen Mikroorganismen (PGPR, BCAs) 
– mikrobielle Wechselwirkungen mit niederen Pflanzen (Moose, Flechten, etc.) 
– Verfahren zur Untersuchung von nicht kul�vierbaren Mikroorganismen auf/in pflanzlichem Gewebe 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 90 

Seminar 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-030 

MP-030 Spezie l le  Kle int ierzucht und -haltung 

6 CP Breeding and Husbandry of Small Farm and Companion An-
imals 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Haus�er- und Pathogene�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen verschiedene Rassen und ihre speziellen Eigenscha�en; 
– kennen verschiedene Haltungsverfahren und können ihre Eignung basierend auf Kriterien der Wirtscha�-

lichkeit, der Tiergerechtheit und des Umwelt- und Verbraucherschutzes beurteilen; 
– haben Verständnis, Kenntnisse und Fer�gkeiten in der Anwendung von Zuchtzielen, Leistungsprüfungen, 

Zuchtmethoden, Haltungsverfahren; 
– haben Kenntnisse über ausgewählte Krankheiten und die Gene�k von Merkmalen und Defekten bei klei-

nen Nutz- und Heim�eren (Geflügel, Kaninchen, Hund, Bienen, Süßwasserfische, etc.).  

Inhalte: 
– Zuchtziele, Rassenkunde, Leistungsprüfung, Haltungssysteme, Zuchtverfahren und -programme für ver-

schiedene Geflügelarten und Kaninchen 
– Zucht und Haltung von Süßwasserfischen 
– Zucht und Haltung von Bienen 
– Haltung und Verhalten, Rassekunde und Zucht von Hunden 
– ausgewählte Krankheiten und Gene�k von Merkmalen und Defekten bei kleinen Nutz- und Heim�eren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 33 85 

Exkursion 16 46 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (2–4 Stück) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (20 %) und Klausur (80 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-032 
MP-032 Methoden der  Gendiagnost ik  beim Tier  

6 CP 
Methods of Gene�c Tes�ng in Animals 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS (Block), 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Haus�er- und Pathogene�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Methoden und Verfahren der Genediagnos�k beim Tier einordnen und eine Einschätzung über 

deren Umsetzung und Nutzung in der Tierzucht und Haus�ergene�k geben; 
– sind in der Lage, Arbeitsschrite der vorgestellten Methoden selbst durchzuführen und die Ergebnisse aus-

zuwerten.  

Inhalte: 
– Sicherheitsmaßnahmen und Vorschri�en im Labor 
– Molekulargene�k: Nukleinsäure-Isolierung, PCR, Darstellung von DNA-Polymorphismen mit verschiedenen 

Methoden (z.B. RFLP, SSCP, Sequenzierung), quan�ta�ve PCR, DNA-Klonierung, Auswertung von moleku-
largene�schen Daten 

– Zytogene�k: Anfer�gung von Karyogrammen verschiedener Spezies (z.B. Schaf, Ziege) 
– Beispiele für Verwendung der Methoden bei �erzüchterischen Fragestellungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 20 40 

Übung 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-033 

MP-033 Hygiene und Infekt ionskrankheiten der  
Nutzt iere 

6 CP 

Hygiene and Infec�ous Diseases in Farm Animals 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierhaltung und Haltungsbiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Leistungs- und Stressphysiologie (MK-033) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über Kompetenzen in den Bereichen Tierhygiene, einschließlich Geflügelhygiene und können In-

fek�onskrankheiten (Tierseuchen, infek�öse Faktorenkrankheiten) der im Landwirtscha�sbetrieb gehalte-
nen Tiere einordnen; 

– kennen die wich�gsten Endo- und Exoparasiten heimischer landwirtscha�licher Nutz�ere und deren Nach-
weis- sowie Bekämpfungsverfahren; 

– können die Durchführung �er- und umwelthygienischer Maßnahmen im Landwirtscha�sbetrieb beurtei-
len; 

– kennen die Kernpunkte der Immunbiologie.  

Inhalte: 
– belebte Krankheitsursachen 
– allgemeine und spezielle Seuchenprophylaxe (u.a. Desinfek�on, Sterilisa�on, Entwesung, Tierkörperbesei-

�gung) 
– Charakterisierung von Krankheitserregern (Bakterien, Viren, Pilze) 
– Erreger-Wirt-Interak�onen; Ä�opathogenese von Infek�onskrankheiten der Nutz�ere 
– Parasitologie 
– Vakzina�on 
– Geflügelhygiene 
– Verbreitung von Nutz�erkrankheiten 
– Immunbiologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 35 70 

Seminar 15 30 

Prak�kum 5 10 

Übung 5 10 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-034 
MP-034 Futtermittelanalyt ik  

6 CP 
Laboratory Course in Feed Analysis 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind befähigt, Analysenvorschri�en zu verstehen und prak�sch auszuführen; 
– sind in der Lage, Futermitel quan�ta�v auf Inhaltsstoffe, Zusatzstoffe und unerwünschte Stoffe zu analy-

sieren und die Ergebnisse zu bewerten; 
– haben ein ver�e�es Verständnis für die Anwendung von Schätzmethoden erworben; 
– haben ver�e�e Kenntnisse in den Bereichen Futermitelrecht, GVO, Heim�erernährung und Versuchs�er-

kunde.  

Inhalte: 
– Analyse von Futermiteln mitels chemischer, physikalischer und biologischer Verfahren auf Inhaltsstoffe, 

Zusatzstoffe, unerwünschte Stoffe und Hygienestatus 
– Anwendung von amtlichen Schätzverfahren zur energe�schen Futerwertprüfung 
– Anwendung molekularbiologischer Methoden zum Nachweis von gentechnisch verändertem Soja 
– Weender-Analyse, Vitaminanaly�k, Mineralstoffanaly�k, Analyse von Nitrit, Sulfit, Blausäure und Phytase 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-035 

MP-035 Vergleichende Verdauungs-  und 
Stoffwechselphys iologie 

6 CP 

Compara�ve Diges�ve and Metabolic Physiology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können verdauungsphysiologische Charakteris�ka von omni-, herbi- und faunivoren Spezies vergleichend 

beschreiben; 
– sind in der Lage, die mikrobielle Besiedlung des Verdauungstraktes und deren Bedeutung für Verdauung, 

Leistung und Gesundheit des Wirtsorganismus zu beurteilen; 
– verfügen über ein ver�e�es Verständnis für Stoffwechselinterak�onen zwischen Organen und Geweben 

unter dem Einfluss der Ernährung und Verdauung; 
– sind in der Lage, den Intermediärstoffwechsel der Nährstoffe zu skizzieren; 
– verfügen über Wissen zu �erartspezifischen Stoffwechselleistungen.  

Inhalte: 
– vergleichende Verdauungsphysiologie (Omnivore, Herbivore, Faunivore) 
– Biologie und Biochemie der mikrobiellen Verdauung bei Wiederkäuer und Monogastriden 
– organspezifischer Intermediärstoffwechsel und endokrine Regula�on unter dem Einfluss der Ernährung 

(Kohlenhydrate, Protein, Lipide)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-036 
MP-036 Heimtier-  und Versuchstierernährung 

6 CP 
Nutri�on of Domes�c and Laboratory Animals 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierernährung und Ernährungsphysiologie 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Spezialkenntnisse über ernährungsphysiologische Besonderheiten zur Ernährung von Hunden, Kat-

zen, Labornagern, Kleinherbivoren, Ziervögeln und sons�gen Freizei�eren; 
– kennen Zusammenhänge zwischen Ernährung und Gesundheit sowie diäte�sche Maßnahmen; 
– beherrschen Kernpunkte der Technologie von Spezialfutermiteln sowie der Herstellung geeigneter Ergän-

zungs- und Alleinfutermitel.  

Inhalte: 
– ernährungsphysiologische Besonderheiten von Heim- und Versuchs�eren 
– Konzepte der Ernährung in Praxis und Forschung 
– ernährungsbezogene Erkrankungen und diäte�sche Maßnahmen 
– Rezeptur und Technologie von Spezialfutermiteln sowie Ergänzungs-, Allein- und Diä�utermiteln 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-040 

MP-040 Fortpf lanzung landwirtschaft l icher 
Nutzt iere 

6 CP 

Reproduc�on of Farm Animals 

Wahlpflichtmodul 

Veterinärmedizin / Klinik für Geburtshilfe, Gynäkologie und 
Andrologie der Groß- und Klein�ere 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 20 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Veterinärmedizin 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen ver�e�e Kenntnisse auf dem Gebiet reproduk�onsbiologischer Prozesse; 
– sind in der Lage, reproduk�onsbiologische Prozesse zu beurteilen und bei weiblichen und männlichen 

Nutz�eren (Pferd, Rind, Schaf, Ziege, Schwein) in der prak�schen Tierhaltung und -zucht umzusetzen; 
– haben ver�efenden Einblick in die physiologischen und pathologischen Vorgänge des Euters erhalten.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Reproduk�on bei landwirtscha�lichen Nutz�eren 
– Biotechnologische Steuerung des Reproduk�onsgeschehens 
– Anatomie, Physiologie und Pathophysiologie der Milchdrüse 
– Prak�sche Übungen in der Andrologie 
– Gynäkologische Demonstra�onen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 48 96 

Prak�kum 12 24 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-052 

MP-052 Stoffstromanalyse und 
Stoffstrommanagement  

6 CP 

Material Flow Analysis and Management 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ressourcenmanagement, Schwerpunkt Abfall- und Stoffstrom-
management 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können mit der Bilanzierung von Produk�ons- und Konsump�onsprozessen in Industrie und Landwirt-

scha� umgehen; 
– sind in der Lage, zur ökologischen und ökonomischen Bewertung von Input-/Output-Bilanzen auf unter-

schiedlichen Maßstabsebenen in Industrie und Verwaltung Stellung zu nehmen; 
– können Stoffströme mit dem Programm STAN (Stoffflussanalyse) modellieren; 
– kennen Instrumente zur Steuerung und Op�mierung von Stoffstrombilanzen in unterschiedlichen Produk�-

onsbereichen; 
– kennen verschiedene Indikatoren zur Bewertung der Kri�kalität von Rohstoffen; 
– beherrschen die notwendigen gesetzlichen und untergesetzlichen Rahmenbedingungen; 
– kennen verschiedene Qualitäts- und Nachhal�gkeitsmanagementsysteme.  

Inhalte: 
– rechtliche Rahmenbedingungen und Normung 
– Bilanzierungsmodelle und ihre Randbedingungen 
– Erstellung von Ökobilanzen auf unterschiedlichen Maßstabsebenen und mit unterschiedlichen umweltrele-

vanten Bilanzierungsgrößen 
– ökonomische und ökologische Bewertung von Stoffstrombilanzen in Theorie und Praxis 
– Kennenlernen von Modellen zur Stoffstrombewertung/-bilanzierung 
– Produkt- und Abfallcontrolling, Öko-Audit und Qualitäts-/Nachhal�gkeitsmanagement 
– Erarbeitung itera�ver Korrektur- und Steuerungsmaßnahmen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 26 52 

Exkursion 4 8 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (20 min.) mit Diskussion (20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (70 %) und Vortrag mit Diskussion (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-053 
MP-053 Model le  für  Prozesse in  der  Umwelt  

6 CP 
Models of Environmental Processes 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ressourcenmanagement, Schwerpunkt Abfall- und Stoffstrom-
management 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse der Bodenphysik und Bodenchemie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind in der Lage, den Au�au verschiedener empirischer und determinis�scher Simula�onsmodelle im Um-

weltbereich zu unterscheiden; 
– besitzen Erfahrungen in der Anwendung von eindimensionalen Simula�onsmodellen und der Interpreta-

�on der Ergebnisse; 
– besitzen Fer�gkeiten in der Beurteilung von verschiedenen Lösungsansätzen; 
– sind vertraut mit der Defini�on von Randbedingungen und der Parameteriden�fika�on, 
– sind in der Lage, ein eigenes Simula�onsmodell zu erstellen.  

Inhalte: 
– Kernpunkte zum Au�au von Simula�onsmodellen 
– numerische Lösungsverfahren 
– Anwendung verschiedener Simula�onsmodelle zum Wasser-, Stoff-, Wärme- und Gastransport 
– Empfindlichkeitsanalysen 
– Vergleich von gemessenen und berechneten Daten 
– Erstellung eines eigenen Simula�onsmodells im Rahmen einer Übung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-055 
MP-055 Umweltanalyt ik  

6 CP 
Environmental Analysis 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Umweltchemie (MK-036) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können eine umweltanaly�sche Fragestellung von der Probenahme über Au�ereitung, Analyse bis zur 

Auswertung selbständig bearbeiten; 
– kennen die gängigen Methoden der instrumentellen Umweltanaly�k; 
– kennen qualitätssichernde Maßnahmen bei der Erstellung jus�ziabler Daten.  

Inhalte: Vorlesung: 
– Kernpunkte der Umweltanaly�k in den wich�gsten abio�schen und bio�schen Umweltmedien 
– Hintergründe zu chromatographischen und spektroskopischen Methoden 
Prak�sche Übung: 
– Probenahme und Probenau�ereitung 
– Extrak�onsverfahren 
– chromatographische Verfahren 
– spektroskopische Verfahren 
– Analyseninterpreta�on, Qualitätssicherung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 18 36 

Seminar 6 12 

Prak�kum 36 62 

Übung  10 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-056 

MP-056 Mikrobiologische Diagnostik  in  der  
Umweltbiotechnologie  

6 CP 

Diagnos�cs in Environmental Microbiology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Mikrobiologie der Recycling-Prozesse 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Angew. und Umweltmikrobiologie (BK 034) bzw. Lebensmitel-
mikrobiologie (BP 092)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen unterschiedliche Methoden der mikrobiologischen Diagnos�k und deren Anwendungsmöglichkei-

ten und Grenzen; 
– kennen die Grenzen und Möglichkeiten der Verfahren der Quan�fizierung und Qualifizierung von Bakte-

rien mit kul�vierungsabhängigen und kul�vierungsunabhängigen Methoden; 
– haben eine Übersicht über „an�bio�c-resistant priority pathogens” (WHO).  

Inhalte: 
– Mikrobiologische Diagnos�k (Klassische und molekularbiologische Verfahren im Rahmen qualitätssichern-

der Maßnahmen), Bakteriologische Qualitätskontrolle von Lebensmiteln und des Trinkwassers 
– Iden�fizierung von lebensmitelrelevanten Bakterien mitels klassischer und molekularbiologischer Verfah-

ren; Enzymnachweise, Bakteriologische Untersuchungen im Rahmen der mikrobiologischen Qualitätskon-
trolle 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 10 30 

Übung 20 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–15 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (20 %) und Klausur (80 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-058 

MP-058 Methoden der  Vegetat ions-  und 
Gras landökologie  

6 CP 

Methods in Vegeta�on and Grassland Ecology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Grundlagen der Versuchsplanung; 
– können vegeta�onsökologische Versuche anlegen und dokumen�eren; 
– können die wich�gsten Methoden vegeta�onsökologischer Untersuchungen anwenden; 
– können vegeta�onsökologische Versuche sta�s�sch auswerten; 
– können die Ergebnisse vegeta�onsökologischer Analysen interpre�eren und darstellen.  

Inhalte: 
– Einführung in die Versuchsplanung 
– eigene Durchführung vegeta�onsökologischer Versuche in Kleingruppen 
– Methoden zur Erhebung vegeta�onsökologischer Daten (Vegeta�onsaufnahmen, abio�sche Bedingungen) 
– Auswertung vegeta�onsökologischer Versuche (Varianzanalyse, mul�variate Sta�s�k) 
– Interpreta�on und Darstellung vegeta�onsökologischer Analysen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Seminar 10 20 

Übung 30 60 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-059 

MP-059 Renaturierungsökologie  und 
Landschaftsentwicklung  

6 CP 

Renatura�on Ecology and Landscape Development 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Grundlagen der Renaturierungsökologie und die Voraussetzungen für die Erstellung von Rena-

turierungs-Konzepten; 
– kennen die planerischen Voraussetzungen für die Durchführung einer Ersatz- oder Ausgleichsmaßnahme 

und können sie anwenden; 
– können eine Pflege- und Entwicklungsplanung entwerfen und beurteilen; 
– kennen Dokumenta�ons- und Auswertungsmethoden für das Monitoring von Ausgleichs- und Ersatzmaß-

nahmen.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Renaturierungsökologie 
– Wiederherstellung und Neuschaffung von Ökosystemen der Agrarlandscha� (Grünland, Ackerland, Klein-

strukturen, Gehölze, Fließgewässer) 
– Inhalte und Aufstellung von Pflege- und Entwicklungsplänen, 
– Planung von Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen 
– Naturschutzfachliches Monitoring 
– Einblicke in relevante Berufsfelder 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 20 40 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-060 

MP-060 Mikroorganismen in  globalen 
Kreis läufen 

6 CP 

Microorganisms in global Cycles 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Allgemeine und Bodenmikrobiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Mikrobiologische Grundkenntnisse) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben profunde Kenntnisse über die Beteiligung von Mikroorganismen an globalen Sto�reisläufen von C, 

N, S, P, und Fe; 
– haben Einblick in die Funk�on von Mikroorganismen bei lokalen und globalen Umweltproblemen; 
– haben theore�sche Kenntnis über verschiedene quan�ta�ve Methoden zur Messung von mikrobiellen 

Prozessen (Photometrie, GC, HPLC, stabile und radioak�ve Isotopen, Mikrosensoren); 
– haben prak�sche Erfahrung zur quan�ta�ven Analy�k; 
– sind in der Lage, an gegebenen Standorten die Sto�reisläufe qualita�v und quan�ta�v zu erfassen.  

Inhalte: 
– Stoffwechselphysiologie der Bakterien, die an den biogeochemischen Kreisläufen beteiligt sind 
– Globale Stoffflüsse zwischen verschiedenen Kompar�menten (bspw. Boden, Sediment, Lu�, Wasser, Bio-

masse) 
– Detek�onsprinzipien von verschiedenen analy�schen Methoden 
– Entstehung und und Abbauvon klimarelevanten Spurengasen durch Mikroorganismen 
– Durchführung von Laborexperimenten zur Umweltmikrobiologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-061 

MP-061 Molekulare  Analyse von 
Mikroorganismengemeinschaften  

6 CP 

Molecular Analysis of Complex Microbial Communi�es 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Allgemeine und Bodenmikrobiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Mikrobiologische Grundkenntnisse) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben profunde Kenntnisse über verschiedene klassische und molekulare Methoden zur Iden�fika�on von 

Mikroorganismen; 
– sind in der Lage, die Zusammensetzung von Popula�onen an komplexen Standorten mit Molekular- und 

Kul�vierungstechniken zu erfassen; 
– verstehen die funk�onellen Wechselwirkungen zwischen verschiedenen Mikroorganismengruppen; 
– können die Wachstumsbedüfnisse verschiedener metabolischer Gruppen von Mikroorganismen beurtei-

len; 
– sind in der Lage, Original- und Review-Ar�kel aus einschlägigen interna�onalen Zeitschri�en zu verstehen 

und kri�sch zu beurteilen.  

Inhalte: 
– Prinzipien verschiedener molekularer Detek�onstechniken (qPCR, Fluoreszenz-in situ-Hybridisierung, 

Stable-isotop-probing, taxonomische und funk�onelle Metagenom Analyse,) 
– Einblick in bioinforma�sche Sequenzauswertung zur Diversitätsanalyse 
– Kul�vierungstechniken für die Erfassung verschiedener metabolischer Gruppen von Mikroorganismen (ae-

robe, anaerobe Kul�vierungstechnik, Verdünnungstechnik, Selek�vmedien, Medien zur Erfassung von 
möglichst vielen Mikroorganismen) 

– Zusammensetzung von mikrobiellen Nahrungsnetzen an ausgewählten Beispielen in terrestrischen und 
aqua�schen Habitaten 

– Vorstellung der molekularen und mikrobiellen Charakterisierung von komplexen Lebensgemeinscha�en 
(Maten, Biofilme, Rhizosphäre, Ernährungstrakt von Tieren)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 40 

Übung  20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur und Vortrag 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-063 

MP-063 Ris ikobewertung von 
Pf lanzenschutzmitteln  

6 CP 

Risk Assessment of Pes�cides 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in einem Tabellenkalkula�onsprogramm) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die wich�gsten Prozesse des Transports und des Abbaus von Pflanzenschutzmiteln (PSM) in Bo-

den, Lu� und Gewässern; 
– kennen Ansätze und Verfahren, mit denen die human- und ökotoxikologischen Risiken geprü� und bewer-

tet werden, die mit der Anwendung von PSM in der Landwirtscha� verbunden sind; 
– lernen den Umgang mit den aktuellen Modellen zu Beschreibung und Bewertung der PSM-Exposi�on von 

Böden und Gewässern, die im Zulassungsverfahren für PSM in Deutschland eingesetzt werden; 
– kennen Ansätze und Maßnahmen, die im Bereich der Landwirtscha� und der Landscha�sgestaltung zur 

Reduzierung von Gewässerbelastungen durch PSM durchgeführt werden können; 
– können sich ein aktuelles Thema aus dem Bereich „Umweltrisiken von PSM“ selbständig erarbeiten und in 

schri�licher (Hausarbeit) und mündlicher Form (Powerpoint-Präsenta�on für die Modul-Teilnehmenden) 
darstellen.  

Inhalte: 
– Grundlagen der human- und ökotoxikologischen Risikobewertung von Stoffen in der Umwelt am Beispiel 

von PSM 
– Gefährdung von Boden, Grundwasser und Oberflächengewässern durch PSM-Einträge 
– Umsatz- und Transportprozesse von PSM in der Landscha� 
– Anwendung von Exposi�onsmodellen des PSM-Zulassungsverfahrens 
– Maßnahmen zur Verminderung von PSM-Einträgen in Gewässer 
– Ausarbeitung mit Vortrag zu aktuellen Entwicklungen der Umweltrisiken von PSM 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 18 60 

Übung 42 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (5–7 Seiten) und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (70 %) und Vortrag (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Aufgaben 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-064 

MP-064 Nachhalt ige  Ernährung und 
Gesundheitsförderung  

6 CP 

Sustainable Nutri�on and Health Promo�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fundierte Kenntnisse über nachhal�ge Ernährung insbesondere über die Vielschich�gkeit, Vernet-

zung, Dynamik etc. im Ernährungssektor; 
– kennen Wege zur ernährungsökologischen Erarbeitung und Umsetzung von Lösungsansätzen; 
– kennen verschiedene Forschungs- und Denkansätze zur Lösung ernährungsassoziierter Probleme; 
– sind in der Lage, die vielfäl�gen Auswirkungen von Änderungen im Ernährungssektor zu erkennen und dar-

zustellen; 
– sind in der Lage, aktuelle Forschungsergebnisse aus verschiedenen Disziplinen integra�v zu verknüpfen; 
– sind in der Lage, Projekte zur Transforma�on zu planen.  

Inhalte: 
– Nachhal�ge Entwicklungsziele – Aktuelle Forschung im Sektor Ernährung 
– Planetary Health Diet – Transforma�on regional, lokal, global 
– Instrumente und Methoden zur ernährungsökologischen Bewertung von Lebensmiteln 
– Wissenscha�liche Analysen, Konzepte und Lösungsangebote für nachhal�ge Ernährungssysteme und Ge-

sundheitsförderung 
– Na�onale und interna�onale Projekte, Ini�a�ven und Interven�onen für eine nachhal�ge Ernährung und 

Gesundheitsförderung 
– Entwicklung eigener Projekte und Forschungsvorhaben 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 18 36 

Seminar 36 72 

Exkursion 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (15–30 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (60 %) und Vortrag (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-068 
MP-068 Lebensmittel -  und Umwelttoxikologie  

6 CP 
Food and Environmental Toxicology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: BK-066 und BP-012) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die relevanten Fremdstoffe natürlichen Ursprungs, Rückstände, Kontaminanten sowie Fremdstoffe, 

die bei Zubereitung oder durch unsachgemäße Behandlung von Lebensmiteln entstehen; 
– kennen und verstehen toxische Wirkmechanismen (au�auend auf BP-012); 
– sind in der Lage, Fremdstoffe und deren mögliche Wirkungen auf die Gesundheit und die Umwelt beurtei-

len zu können; 
– kennen und verstehen gängige chemisch-analy�sche Messmethoden (au�auend auf Modul BK-066); 
– können das durch vorkommende Fremdstoffe bedingte Risiko auch auf der Grundlage der lebensmitel-

rechtlichen Regelungen einschätzen und in diesem Sinne beratend und vorbeugend tä�g werden.  

Inhalte: 
– Fremdstoffstoffwechsel, Entgi�ung und Gi�ung sowie chemische Karzinogenese 
– Vorkommen, biologische Eigenscha�en und toxikologische Bewertung von in Lebensmiteln und in der 

Umwelt vorkommenden Rückständen und Kontaminanten 
– Vorkommen und Qualitäten natürlicher Gi�e sowie von Fremdstoffen, die bei der Zubereitung von Lebens-

miteln oder durch deren unsachgemäße Lagerung entstehen 
– Klärung wich�ger Termini und deren korrekten Gebrauch in der Kommunika�on 
– Risikoiden�fika�on, Risikoquan�fizierung, Risikokommunika�on und Risikomanagement poten�ell toxi-

scher Fremdstoffe 
– Amtliche Lebensmitelüberwachung und lebensmitelrechtliche Regelungen 
– Verfahren in der Lebensmitelanaly�k (Wirkungsbezogene Analy�k, Hochleistungs-Dünnschichtchromato-

graphie, Gaschromatographie, Hochleistungs-Flüssigkeitschromatographie und Massenspektrometrie) 
– Bewertung und Beurteilung analy�scher Messergebnisse sowie analy�sche Qualitätssicherung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (20 min.) und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und mündliche Prüfung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-070 

MP-070 Molekulare  Methoden der 
Ernährungsforschung 

6 CP 

Methods of Molecular Nutri�on Research 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundlagen der Biochemie und Gene�k) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen Chromatografien und molekularbiologische Methoden und können diese beschreiben; 
– verstehen die Prinzipien der Regula�on zellulärer Ak�vitäten auf Gen- und Proteinebene; 
– besitzen die Fähigkeit ernährungsabhängige Erkrankungen im Kontext von molekularer Ernährungsfor-

schung zu betrachten; 
– können selbständig ein ausgewähltes Thema vorbereiten, ein Paper erstellen und das Thema präsen�eren.  

Inhalte: 
– Methoden zur Erfassung von Nahrungsinhaltsstoff-Wirkungen auf Zell-, Protein- und Genebene 
– Polymorphismen als Determinanten ernährungsabhängiger Erkrankungen 
– Polymorphismen als Determinanten von Pharmakawirkungen 
– Nährstoff-Pharmaka-Interak�onen 
– Dosis-Wirkungs-Beziehungen von Nahrungsinhaltsstoffen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-072 
MP-072 Bioverfügbarkeit  

6 CP 
Bioavailability 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2008 

Teilnehmerzahl: 36 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Ernährung und Stoffwechsel (MK-042) oder Ausgleichsvorlesung 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können die Bedeutung der Bioverfügbarkeit (BV) von Nährstoffen einordnen; 
– sind in der Lage, die Einflussfaktoren auf die BV zu beurteilen; 
– besitzen ver�e�e Kenntnisse der Methoden zur BV-Ermitlung in-vivo beim Menschen; 
– haben profunde Kenntnis der Kine�k von Nährstoffen und Fremdstoffen bei Aufnahme, Transport und Aus-

scheidung; 
– sind in der Lage, Kompar�mentmodelle zu verstehen und entsprechende Auswertungen durchzuführen.  

Inhalte: 
– Bedeutung von Geschwindigkeit und Ausmaß, in welchem ein zugeführter Mikro- oder Makronährstoff am 

Wirkort (Zielort) zur Verfügung steht 
– Absorbierbarkeit (Maß für Nährstoffaufnahme aus dem Lebensmitel in die Mucosazelle) und weitere Ein-

flussfaktoren auf die Bioverfügbarkeit 
– quan�ta�ve Erfassung des First-pass-Effekt der Leber mithilfe mathema�scher Modelle 
– Durchführung von in-vivo Bioverfügbarkeitsuntersuchungen 
– ausgewählte biokine�sche Berechnungen aus den selbst durchgeführten Stoffwechselversuchen 
– BV als Voraussetzung für Aussagen zur empfohlen Nährstoffaufnahme, zur Bedarfsdeckung und zur Prä-

ven�on sowohl von Mangel- als auch Überernährung 
– BV als Hilfsmitel zur Herstellung möglichst effizienter Lebensmitel 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (25 min.), Bearbeiten von Aufgaben (Auswertung von ca. 1500 Datenpunkten) innerhalb 

1 Woche und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Vortag und Bearbeiten von Aufgaben (25 %) und mündliche Prüfung (75 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-074 
MP-074 Angewandte Marktforschung  

6 CP 
Applied Market Research 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 20 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen zentrale methodische Konzepte der Mark�orschung und ihre Anwendungsmöglichkeiten in der 

Agrar- und Ernährungsökonomie; 
– stärken ihre Kommunika�ons- und Koopera�onskompetenz durch Gruppenarbeiten; 
– können eine empirische Mark�orschungsstudie durchführen, das eigene methodische Vorgehen sowie die 

Ergebnisse präsen�eren, sowie die Arbeiten anderer kri�sch reflek�eren.  

Inhalte: 
– Primärdatenerhebung in der Mark�orschung: Erhebungsmethoden, S�chprobenverfahren; 
– Methoden der experimentellen Mark�orschung, between- und within-subjects design; 
– Auswertungsverfahren von Primärdaten in der Mark�orschung: Induk�ve Sta�s�k; Testheorie; Faktoren-, 

Clusteranalyse, Regressionsmodelle; 
– Durchführung einer Mark�orschungsstudie auf der Grundlage der vermitelten Methoden der Primärerhe-

bung und der mul�variaten;  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 42 84 

Prak�kum 18 36 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15 min.) und schri�liche Ausarbeitung (6-9 Seiten) oder mündliche Prüfung und Vortrag 

(15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) oder mündliche Prüfung (50 %) 

und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-075-EN 
MP-075-EN Host- Intest ine-Microbe Interact ions 

6 CP 
Host-Intes�ne-Microbe Interac�ons 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Allgemeine und Bodenmikrobiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2./4.); Profil englisch, Master (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Mikrobiologie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Überblick über die Morphologie und Funk�on verschiedener Verdauungssysteme; 
– verstehen das Überleben und die Anha�ungsstrategien von Mikroben im Darm und im mikrobiellen Pri-

mär- und Sekundärstoffwechsel (Vitamin- und Toxinproduk�on); 
– verstehen die Komplexität der menschlichen Mikrobiota auch in Bezug auf Alter, Geschlecht und Krankheit; 
– haben Einblicke in die Wechselwirkungen der Mikroben mit Epithelzellen sowie in die zellvermitelte Im-

munität; 
– sind mit den Eigenscha�en von probio�schen Bakterien vertraut; 
– haben prak�sche Erfahrung mit verschiedenen mikrobiellen und molekularen Techniken zur Quan�fizie-

rung und Charakterisierung von Bakterien machen.  

Inhalte: 
– Darmsysteme von Menschen, Wiederkäuern und Insekten 
– Physiologie und Wechselwirkungen von Bakterien im Darm 
– Wissen über menschliche Mikrobiota auf der Grundlage neuester Veröffentlichungen 
– Methoden zur Kul�vierung und Iden�fizierung von Mikroorganismen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Prak�kum 70 50 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-076-EN 

MP-076-EN Lab Course:  T issue Cultur ing and 
Genet ic  Transformation  

6 CP 

Lab Course: Tissue Culturing and Gene�c Transforma�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Phytopathologie 

1./3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, Block, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Phytopathologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1./3.); Profil englisch, Master (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Molecular Phytopathology (MK057-EN), Plant Protec�on and Bioengineering (MK-
015-EN) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über prak�sche Kenntnisse der Methoden, Strategien und Labortechniken für die Transforma�on 

von Pflanzen und Mikroben; 
– sind in der Lage, technische Probleme im Zusammenhang mit der gene�schen Veränderung von Kultur-

pflanzen zu verstehen und die mit dieser Strategie verbundenen Risiken zu iden�fizieren; 
– verfügen über grundlegende Kenntnisse in den Bereichen Risikobewertung, Umweltschutz, Landwirt-

scha�s- und Verbraucherschutz sowie Lebensmitelsicherheit.  

Inhalte: 
– Leitlinien für das Risikomanagement von gentechnisch veränderten Pflanzen und Mikroorganismen 
– Praxisschulung in der Pflanzentransforma�on 
– Praxisschulung in Mikroben-Transforma�onstechniken 
– Praxisschulung in Gewebekulturtechniken 
– Praxisschulung zum Nachweis von Transgenen durch molekular- und zellbiologische Techniken 
– Praxisschulung in der konfokalen Lasermikroskopie 
– Praxisschulung zur Beurteilung der Transgenfunk�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 5 10 

Seminar 5 10 

Prak�kum 50 100 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung, Hausarbeit (8 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (50 %) und Hausarbeit (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-077-EN 

MP-077-EN Lab Course:  Methods  in  Molecular  
Phytopathology 

6 CP 

Lab Course: Methods in Molecular Phytopathology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Phytopathologie 

1./3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, Block, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Phytopathologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1./3.); Profil englisch, Master (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Molecular Phytopathology (MK-057-EN), Plant Protec�on and Bioengineering 
(MK-015-EN) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Grundprinzipien des molekularen Klonens und verwandter Labortechniken; 
– kennen verschiedene biotechnologische Strategien im Pflanzenschutz; 
– verfügen über ein breites Wissen über die Interak�on zwischen Pflanzen und Krankheitserregern; 
– haben Kenntnisse über pathogene Effektormoleküle und deren Ziele in der Wirtszelle; 
– haben Kenntnisse über Protein-Protein-Interak�onen.  

Inhalte: 
– Praxisschulung in Nachweisverfahren von DNA, RNA und Proteinen 
– Praxisschulung in biotechnologischen Pflanzenschutzstrategien 
– Praxisschulung in der Bioinforma�k im Zusammenhang mit Sequenzähnlichkeiten und diagnos�schen Fra-

gen 
– Praxisschulung in Impfmethoden und Krankheitsbewertung 
– Praxisschulung zum Nachweis von Protein-Protein-Interak�onen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 5 10 

Seminar 5 10 

Prak�kum 50 100 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Vortrag (10–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

355 

MP-080 

MP-080 Aktuel le  Diskurse der 
Ernährungskommunikat ion  

6 CP 

Contemporary Debates in Food Communica�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on und 

Ernährungssoziologie 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fachliche Kompetenzen: zentrale Verfahren der Erhebung und Auswertung von Daten der sozialwis-

senscha�lichen Forschung (Schwerpunkt qualita�ve Forschung), Orien�erung über die Fragestellungen, 
Theorien und Forschungsfelder der Ernährungskommunika�on, interdisziplinäre Bezüge des Faches; 

– haben methodische und analy�sche Kompetenzen: Fähigkeiten zur kri�schen Reflexion von Studien und 
Fachar�keln, Einordnung und Bewertung von Forschungsergebnissen, wissenscha�liches Argumen�eren, 
Referieren und Präsen�eren; 

– haben interdisziplinäre Fähigkeiten: Verstehen mehrdimensionaler und gesellscha�licher Schlüsselprob-
leme im Kontext von Ernährung, grundlegende Techniken wissenscha�lichen Arbeitens, Lektürekompetenz 
von wissenscha�lichen Studien; 

– haben soziale Kompetenzen: erproben das erworbene Wissen eigenständig und in kleinen Gruppen an-
hand forschungsrelevanter Fragestellungen (kommunika�ve Kompetenzen, Kompetenzen zur Teamarbeit).  

Inhalte: 
– Wissenscha�stheore�sche Grundlagen 
– Forschungsprozess, -design und -methoden (qualita�ve Methoden) 
– Umgang mit wissenscha�licher Literatur (Recherche, Bearbeitung und Beurteilung) 
– Wissenscha�liches Schreiben und Argumen�eren 
– Na�onale und interna�onale empirische Studien der sozialwissenscha�lichen Ernährungsforschung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 42 84 

Prak�kum 18 36 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–15 min.) und schri�liche Ausarbeitung (5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-081 

MP-081 Milchviehhaltung ,  Mi lcherzeugung und -
verarbeitung 

6 CP 

Dairy Produc�on and Processing 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, Blockveranstaltung 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierhaltung und Haltungsbiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Tiergerechtheit, Tierschutz und Tierwohl in der Nutz�erhaltung (MK-029) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen profunde Kenntnisse zur Physiologie der Lakta�on, zum Milchentzug sowie zu Milchlagerung und 

-verarbeitung; 
– sind befähigt, Melkprozesse op�mal zu steuern; 
– sind fähig, Methoden zur Behandlung von Milch und zur Erzeugung hochwer�ger Milchprodukte zu erläu-

tern.  

Inhalte: 
– Anatomie und Physiologie der Lakta�on 
– Kernpunkte des Milchentzugs 
– Au�au, Funk�on und Kontrolle der Melktechnik 
– Eutergesundheit und Indikatoren für Krankheiten 
– Haltungssysteme 
– Milchverarbeitung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 36 72 

Exkursion 24 48 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

357 

MP-090-EN 
MP-090-EN Biotechnology for  Pest  Control  

6 CP 
Biotechnology for Pest Control 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1./3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Insektenbiotechnologie im Pflanzenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1./3.); Profil englisch, Master (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse der Zoologie, Biotechnologie und Gene�k) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse in der Insektenbiotechnologie; 
– kennen biotechnologische Anwendungen von insektenbasierten Bioressourcen in Medizin, Landwirtscha� 

und Industrie; 
– kennen die Bedeutung gene�scher und epigene�scher Werkzeuge für Modellinsektenarten; 
– können eine Seminararbeit über Insektenbiotechnologie und molekulare Entomologie erstellen und vorbe-

reiten.  

Inhalte: 
– Konzepte der Insektenbiotechnologie und relevante Grundlagen der Insektenimmunität, Physiologie und 

Epigene�k 
– Einsatz von insektenbasierten Bioressourcen in Medizin, Landwirtscha� und Industrie 
– eine detaillierte Übersicht über umwel�reundliche Methoden der Schädlingsbekämpfung, einschließlich 

molekularer, transgener und gentechnischer Technologien.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 36 72 

Seminar 24 48 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (7–20 min.) und Diskussion (5–10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag mit Diskussion (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur oder Vortrag 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-097-EN 
MP-097-EN Microbial  Diagnost ics  

6 CP 
Microbial Diagnos�cs 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Mikrobiologie der Recycling-Prozesse 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.); Profil englisch, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Angew. und Umweltmikrobiologie (BK 034) und/oder Lebens-
mitelmikrobiologie (BP 092)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über detaillierte Kenntnisse der Grundlagen der mikrobiellen Diagnos�k; 
– kennen Qualitätsstandards und Inspek�onsmaßnahmen in den Bereichen Umweltechnologien und Le-

bensmitelmikrobiologie; 
– kennen Methoden zur Quan�fizierung und Qualifizierung von Bakterien mit kulturabhängigen und -unab-

hängigen Methoden; 
– haben eine Übersicht über „an�bio�c-resistant priority pathogens” (WHO).  

Inhalte: 
– Mikrobiologische Diagnos�k (konven�onelle und molekularbiologische Methoden im Rahmen von Quali-

tätsmanagementmaßnahmen), mikrobielle Kontamina�on von Lebensmiteln und der Umwelt, im Alltag 
und in der Arbeitsumgebung (gesetzliche Grundlagen und Normen) 

– Quan�fizierung und Qualifizierung pathogenen Mikroorganismen. 
– Mikroorganismen; Iden�fizierung von Bakterien mit konven�onellen und molekularbiologischen Metho-

den; Enzymdetek�on, bakteriologische Analysen im Rahmen der mikrobiologischen Qualitätskontrolle 
– Übersicht und Diagnos�k von „an�bio�c-resistant priority pathogens” (WHO)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 10 30 

Übung 20 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–15 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (20 %) und Klausur (80 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-098-EN 
MP-098-EN Molecular  Plant  Breeding 

6 CP 
Molecular Plant Breeding 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Biotechnology and Genomics (MK-016-EN) / (empfohlen: Plant Breeding for Re-
sistance and Quality Breeding (MP-020-EN)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben prak�sche und/oder theore�sche Erfahrungen in den Bereichen DNA- und RNA-Extrak�ons- und 

Analysetechniken, PCR, gene�sche Kar�erung und QTL-Analyse, DNA-Hybridisierung, Genexpression und 
Next-Genera�on-Sequenzierung gesammelt; 

– kennen prak�sche Anwendung biotechnologischer und molekulargene�scher Methoden in der Pflanzen-
züchtung; 

– verfügen über den notwendigen prak�schen Hintergrund für die Anwendung experimenteller molekularer 
Gene�k, biotechnologischer und gentechnischer Methoden in der Pflanzenzüchtung.  

Inhalte: 
– DNA-Extrak�on und Quan�fizierung 
– Polymerase-Ketenreak�on (PCR) 
– Agarose und Polyacrylamid-Gelelektrophorese 
– DNA-Sequenzierung der nächsten Genera�on 
– Molekulare Markeranalyse, Genommapping und QTL-Analyse 
– DNA-Filter-Hybridisierung, Genom-Bibliotheken 
– Quan�ta�ve Echtzeit-PCR 
– Neue Methoden der Gentechnik in der Pflanzenzüchtung: Genombearbeitung, cis-Gene�k 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 30 

Prak�kum 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und schri�liche Ausarbeitung (30–50 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-102 

MP-102 Analyse und S imulation privater 
Haushalte 

6 CP 

Analysis and Simula�on of Households 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– kennen die Theorie haushälterischen Handelns; 
– können die Methode der Haushaltsanalyse und Haushaltssimula�on anwenden; 
– können Daten zur Beurteilung von Lebenslagen privater Haushalte interpre�eren; 
– können die Methode in Kontexte der sozialökonomischen Einzelfallberatung, der haushälterischen Bildung 

sowie der versorgungsökonomischen Forschung einordnen.  

Inhalte: 
– Personale und soziale Theorie haushälterischen Handelns 
– Objek�vierte Darstellung der Alltagsversorgung für verschiedene Familien- und Haushaltstypen 
– Kennzahlen zur Iden�fika�on von prekären Lebenslagen und Bes�mmung von Hilfebedarfen 
– Handlungsalterna�ven zur Vorbereitung von Lebensereignissen und Lösung von Problemlagen in zeitli-

chen, finanziellen und räumlichen Auswirkungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitug (4 Seiten) und Vortrag (15–20 min) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (80 %) und Vortrag (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Schri�liche Ausarbeitung (10 Seiten) und Vortrag (15–20 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-103 
MP-103 Gender und Ernährung 

6 CP 
Gender and Nutri�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährungssoziologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können das geschlechtsdifferente Ernährungsverhalten als kulturelle Darstellungsressource deuten; 
– erkennen Ernährung als soziokulturelles Phänomen und Geschlecht als soziale Konstruk�on; 
– erfassen die Bedeutung von Ess- und Ernährungsprak�ken für die Konstruk�on der Geschlechterordnung.  

Inhalte: 
– soziale Inszenierung der Geschlechterdifferenz durch Nahrungspräferenzen, Esss�le, Rituale der Nahrungs-

verteilung, Demonstra�on von Fürsorglichkeit 
– empirische Befunde zu geschlechtsdifferenten Ernährungsweisen 
– Haushalt, Familie und Seman�k der „Hausfrau“ 
– Nahrungsnormen: Geschlechtsdifferente Körper- und Ernährungssozialisa�on 
– Essstörungen und abweichendes Essverhalten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 36 72 

Prak�kum 24 48 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und Hausarbeit (12–15 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (20 %) und und Hausarbeit (80 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-107 

MP-107 Profess ionel le  Gesprächsführung und 
Moderat ion 

6 CP 

Professional Communica�on Techniques 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– haben fachliche Kompetenzen erlangt: z.B. Konzepte, Methoden und Instrumente der Kommunika�on 

Grundlagen der Modera�on und Media�on, Gruppendynamik; 
– haben methodische und analy�sche Kompetenzen erlangt: z.B. Fähigkeiten zur Analyse und Beurteilung 

von Kommunika�onssitua�onen, Fähigkeit prak�sche Erfahrungen theorie- und methodengeleitet zu re-
flek�eren, Gestaltung professioneller Kommunika�onsprozesse; 

– verfügen über soziale Kompetenzen: z.B. kommunika�ve Kompetenzen, teamorien�ertes Arbeiten.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Gesprächsführung 
– Grundlagen der Modera�on und deren Umsetzung 
– Konzepte von Beziehungsau�au und Inhaltsvermitlung im Gespräch 
– Analyse und Beurteilung von Kommunika�onssitua�onen und Gruppenprozessen 
– Spezifische Formen der Gesprächsführung (z.B. Konfliktgespräch, Media�on) 
– Durchführung und Auswertung von Übungen zur mündlichen Kommunika�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 40 80 

Prak�kum 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–15 Min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag mit schri�licher Ausarbeitung (100%) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-109 
MP-109 Mensch-Mikroben Interakt ionen  

6 CP 
Human-Microbe Interac�ons 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Allgemeine und Bodenmikrobiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Mikrobiologische Grundkenntnisse) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die Bedeutung der humanen Mikrobiota; 
– haben Einblick in die Methoden für Mikrobiom Analysen; 
– verstehen das sich wandelnde Bild der Mikroorganismen für die Gesundheit des Menschen; 
– kennen Methoden zur Iden�fika�on von Mikroorganismen; 
– kennen Forschungsansätze in der Mikrobiota-Forschung; 
– sind in der Lage, Original- und Review-Ar�kel aus einschlägigen interna�onalen Zeitschri�en zu verstehen 

und kri�sch zu beurteilen.  

Inhalte: 
– Struktur und Funk�on der humanen Mikrobiota 
– Ver�efung in Phylogenie und Taxonomie von Mikroorganismen 
– Methoden zurtaxonomischen und funk�onelle Mikrobiom Analysen 
– Vorstellung der mikrobiellen Lebensgemeinscha� in und auf dem Menschen 
– Vorstellung von vielfäl�gen Interak�onen von Mikroorganismen 
– Freiwillige Teilnahme an dem Old Herborn University Seminar 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 20 40 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur und Vortrag 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

364 

MP-110 
MP-110 Prakt ikum biochemischer Methoden  

6 CP 
Lab Course Biochemistry 

Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biochemie und Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Ernäh-
rung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.); Getränketechnologie, Master (1.-4.) 

Teilnahmevoraussetzungen: Spezielle Biochemie (MK-020) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse und Kompetenzen in der Anwendung von molekularbiologischen, spektrophotometri-

schen und chromatografischen Methoden; 
– haben Erfahrungen und Fer�gkeiten in den Techniken der Proteinbiochemie und Zellbiologie; 
– haben Kenntnisse der qualita�ven und quan�ta�ven Werte der biochemischen, zellbiologischen, moleku-

larbiologischen und enzyma�schen analy�schen Prozesse.  

Inhalte: 
– Primerdesign, PCR, Klonen, Einsatz von Restrik�onsenzymen, Liga�on in Vektoren 
– Transforma�on von Escherichia coli 
– Produk�on von rekombinanten Proteinen in gene�sch modifizierten Bakterien 
– Proteinreinigung mitels Affinitätschromatographie 
– SDS-Gelanalyse und Coomassie-Färbung zum Nachweis und zur Qualitätskontrolle von rekombinanten Pro-

teinen 
– Spektrophometrische Analyse 
– Funk�onelle Assays für Chaperonen 
– Kristallisa�on von Proteinen, Röntgenbeugungsanalyse und alterna�ve Methoden der Strukturbes�m-

mung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 20 40 

Prak�kum 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-111 
MP-111 Hydrologische Model l ierung 

6 CP 
Hydrological Modelling 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2014/15 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Quan�ta�ve Hydrologie (MK 031) und fortgeschritene Kennt-
nisse in einem Tabellenkalkula�onsprogramm) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Ansätze der hydrologischen Modellbildung; 
– verstehen die Unterschiede zwischen stochas�schen und determinis�schen Modellansätzen; 
– haben Kenntnisse in einer Programmiersprache; 
– können ein Wasserhaushaltsmodell auf Einzugsgebietsebene eigenständig entwickeln und anwenden.  

Inhalte: 
– Arbeiten mit einer Programmiersprache (z.B. Python) 
– Lösungsverfahren für Differenzialgleichungssysteme 
– Lösungen von Gleichungen für den Wasserhaushalt und Abflussbildungsprozesse 
– Abflusssimula�on eines Wassereinzugsgebietes 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Übung 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (5–7 Seite) und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (70 %) und Vortrag (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-114 

MP-114 Prüfung und Bewertung 
agrartechnischer Systeme  

6 CP 

Tes�ng and Evalua�on of Agricultural Technology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Wechselwirkungen zwischen Bau – Technik -Tier im Sinne �ergerechter, ressourcenschonen-

der und umwel�reundlicher Verfahrensgestaltung; 
– sind mit den verfahrenstechnischen, ökologischen und ökonomischen Ansprüchen an moderne Stallein-

richtungen vertraut; 
– sind mit Mess- und Prüfmethoden für Elemente der Stalleinrichtung vertraut; 
– besitzen Kenntnisse zur Robotertechnik in der Tierhaltung; 
– sind mit den qualitätsbes�mmenden Merkmalen moderner Landmaschinen vertraut; 
– sind mit den Forschungs- und Entwicklungszielen im Bereich der Landtechnik vertraut; 
– sind vertraut mit Mess- und Prüfmethoden für Geräte und Maschinen der Agrartechnik.  

Inhalte: 
– Haltungssysteme 
– Planung und Projek�on von Raum- und Funk�onsprogrammen 
– Versorgungs- und Entsorgungstechnik 
– Stalleinrichtungen 
– Produktgewinnung und Konservierung 
– Bauweise, Bauphysik und Baustoffe 
– Arbeitsmanagement und -organisa�on 
– Standort und Rechtsfragen 
– Ressourcenmanagement 
– Qualitätsmanagement 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 16 64 

Prak�kum 12 24 

Exkursion 32 32 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (10–15 Seiten) oder Klausur und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Hausarbeit (50 %) oder Klausur (50 %) und mündliche Prüfung 

(50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-116 
MP-116 Angewandte T ierzucht 

6 CP 
Applied Animal Breeding 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Tierzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Molekulare Tierzucht und Biotechnologie (MK-021), Zuchtwertschätzung und 
Zuchtplanung (MK-025) 

Qualifika�onsziele: 
– sind in der Lage, Anpaarungsplanungen bei unterschiedlichen Ausgangssitua�onen durchzuführen und zu 

op�mieren; 
– verfügen über kohärentes Wissen, um in Abhängigkeit von den Standort- und Haltungsbedingungen 

Zuchtstrategien zu entwickeln; 
– können erfolgreiche Konzepte in Kreuzungsprogrammen bei unterschiedlichen Tierarten entwickeln; 
– sind in der Lage, Erhaltungszuchtprogramme bei verschiedenen Tierarten zu konzipieren und zu bewerten; 
– sind in der Lage, Zuchtwerte und gene�sche Parameter zu schätzen.  

Inhalte: 
– Anpaarungsplanung der unterschiedlichen Ausgangssitua�onen (Zuchtwerte, Phänotypen) 
– Zuchtstrategien unter Berücksich�gung von Standort- und Haltungssystemen 
– Konzepte bei Kreuzungszucht 
– Erhaltungszuchtprogramme 
– Genomische Analysen 
– Schätzen von Zuchtwerten und gene�schen Parametern 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: 3 Hausarbeiten in der Gruppe (je 8–10 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeiten (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-117 
MP-117 Infekt ion und Immunität  

6 CP 
Infec�on and Immunity 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biochemie und Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Ernäh-
rung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Spezielle Biochemie (MK-020) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die wich�gsten Klassen von ernährungswissenscha�lich relevanten Infek�onserre-

gern; 
– verstehen die Prinzipien von Infek�on, Invasion und Pathogenität; 
– kennen die Grundlagen von menschlichen Immunreak�onen auf Infek�onen und haben Kenntnisse von 

Prinzipien der Immunität und Immunisierung; 
– kennen die wich�gsten bakteriellen Erkrankungen (bspw. Tuberkulose, bakterielle Darmerkrankungen, 

Pneumonie, Haut- und Harnwegsinfekte), viralen Erkrankungen (bspw. HIV/AIDS, Hepa��s A, B, C, In-
fluenza), parasitären und myko�schen Erkrankungen (bspw. Malaria, Trypanosomiasis, Leishmaniasis, 
Schistosomiasis, Wurmerkrankungen, Candida-Infek�onen) in Bezug auf Erreger, Epidemiologie, Pathoge-
nese, klinische Symptoma�k und (insbes. ernährungsbezogene) Therapie; 

– haben Kenntnisse über Mechanismen von Medikamentenwirkung und Resistenzentstehung in Infek�ons-
erregern.  

Inhalte: 
– Klassifizierung von Infek�onserregern (Bakterien, Viren, Pilze, Parasiten) 
– Prinzipien von Infek�on, Invasion und Pathogenität 
– Grundlagen der Immunologie, humorale und zellvermitelte Immunreak�onen auf Infek�onen, Komple-

mentsystem 
– Immunität und Immunisierung 
– Erreger, Epidemiologie, Pathogenese, klinische Symptoma�k, Prophylaxe und (insbes. ernährungsbezo-

gene) Therapie von 
o Bakteriellen Erkrankungen (bspw. Tuberkulose, bakterielle Darmerkrankungen, Pneumonie, 

Haut- und Harnwegsinfekte) 
o Viralen Erkrankungen (bspw. HIV/AIDS, Hepa��s A, B, C, Influenza) 
o Parasitären Erkrankungen (bspw. Malaria, Trypanosomiasis, Leishmaniasis, Schistosomiasis, 

Wurmerkrankungen) und 
o Pilzerkrankungen (bspw. Candida-Infek�onen) 

– Mechanismen von Medikamentenwirkung und Resistenzentstehung in Infek�onserregern 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (30 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-119 

MP-119 Analyse und Planung von 
landwirtschaft l ichen Betr ieben 

6 CP 

Business Analysis and Planning of Farms 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landwirtscha�liche Produk�onsökonomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben die Fähigkeit zur Interpreta�on von Betriebsdaten aus dem betrieblichen Rechnungswesen (Bilanz, 

G.u.V, Kostenrechnung) und ergänzenden Quellen; 
– haben Kenntnisse über die Verfahren der Bodenschätzung und der Herleitung des Einheits- und Wirt-

scha�swertes eines Betriebes; 
– haben einen Überblick über planungsrelevante pflanzenbauliche Zusammenhänge (in einem Beispielsbe-

trieb; 
– haben Kenntnisse über technische Systeme und Verfahren in der Pflanzenproduk�on und der Tierhaltung; 
– haben Kenntnisse über die betrieblichen Regelkreise zwischen der Tier- und Pflanzenproduk�on (Futer-

bau, organischer Dünger, Düngebilanzen); 
– sind in der Lage, die Plankostenleistungsdaten für ein neues Produk�onsverfahren unter Verwendung von 

betrieblichen und sta�s�schen Daten herzuleiten; 
– beherrschen die Methoden zur Bes�mmung des Produk�onsprogramms nach Kalkula�on der Produk�ons-

zweige und der Op�mierung des betrieblichen Faktoreinsatzes; 
– sind in der Lage, problemspezifische betriebliche Daten zu erheben und deren Validität einzuschätzen.  

Inhalte: 
– Interpreta�on von planungsrelevanten Informa�onen aus dem betrieblichen Rechnungswesen eines Bei-

spielbetriebes (Inventar, Bilanz, G.u.V., Schlagkartei, Flächenprämienantrag, thema�sche Karten etc.) 
– Bodenschätzung, Ertragspotenziale und Wirtscha�swert 
– betriebsspezifische Kostenarten, Deckungsbeitrags- und Vollkostenrechnung 
– Datenquellen und deren Nutzungsmöglichkeiten 
– Betriebsentwicklungsplanung 
– Plankostenleistungsrechnung 
– Arbeitsbedarf und Arbeitskapazitäten 
– Entwicklung eines neuen Betriebszweiges für einen Beispielbetrieb 
– Datenerhebung und Methodenbesprechung zur Erstellung der Seminararbeit 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 10 20 

Übung 10 20 

Exkursion 20 40 
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Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (15–20 Seiten) und Vortrag (10–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (70 %) und Vortrag (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit und Wiederholung des Vortrags 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-124 

MP-124 Qual i tätsmanagement  in  der  
Lebensmittel industr ie  I  

6 CP 

Quality Management in Food Industry I 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen dezidierte Kenntnisse zu einschlägigen Normen sowie na�onalen und interna�onalen Regelwer-

ken und geschichtlichen Entwicklung der Qualitätsmethoden; 
– kennen die Bedeutung des Qualitätsmanagements in der Lebensmitelindustrie gemäß DIN EN ISO 9000 ff.; 
– verstehen Unterscheidungsmerkmale dieser Normenfamilie, das Hygienemanagement sowie HACCP-

Grundsätze gemäß EG-Verordnung Nr. 852/2004 f.; 
– können zwischen Prozessen und Verfahren unterscheiden sowie Begrifflichkeiten abgrenzen; 
– sind vertraut im Umgang mit Prozessen und phasenübergreifenden Methoden; 
– kennen Funk�onen der Managementsysteme und deren verschiedene Ziele; 
– können fachrelevante Sta�s�k anwenden.  

Inhalte: 
– Bedeutung des Qualitätsmanagements und von Qualität 
– Normen des Qualitätsmanagements und der DIN EN ISO 9001 ff. sowie praxisorien�erte Interpreta�onen 

der Normanforderungen 
– Prozessorien�ertes Qualitätsmanagement, Prozess, Prozessorien�erung und Prozessbeschreibung 
– Au�au eines Integrierten Managementsystems 
– Qualitätsmanagement in der Praxis mit Fallbeispielen 
– Qualitätsmethoden (FMEA, Ishikawa, Pareto-Analyse etc.), Prüfmethodentechnik und Anwendung 
– Fachrelevante Sta�s�k, sta�s�sche Prozesslenkung, Qualitätsregelkarten und Prüfmitelüberwachung 
– Umsetzungsorien�erte Gruppenarbeiten 
– Op�onaler Erwerb des Zer�fikats Qualitätsmanagement-Fachkra� TÜV (QMF-TÜV)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 90 

Übung 8 20 

Exkursion 6 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-125 

MP-125 Qual i tätsmanagement  in  der  
Lebensmittel industr ie  I I  

6 CP 

Quality Management in Food Industry II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Qualitätsmanagement in der Lebensmitelindustrie I (MP-124) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen rechtliche Aspekte des Qualitätsmanagements und den Begriff Qualitätsplanung einschl. ihrer zeit-

lichen Abläufe und eingesetzten Methoden; 
– kennen konkrete Anforderungen der DIN EN ISO 9001 und 9004; 
– erkennen die Notwendigkeit der Ausrichtung der Prozesse auf den Kunden; 
– überblicken Auditarten und deren Zielsetzungen sowie die Auditdurchführung; 
– kennen die Bedeutung des Lieferantenmanagements als erstes wich�ges Glied der Wertschöpfungskete 

und der Qualitätssicherungsvereinbarungen.  

Inhalte: 
– Organisa�on der Qualitätstä�gkeiten, Audi�erung, Akkredi�erung und Zer�fizierung 
– Qualitätsplanung, Organisa�on, Koordina�on, Messung, Prüfung, Überwachung von Prozessen und Pro-

dukten bzw. Qualitätsprüfung, Lenkung von Fehlern etc. 
– Anforderungen der DIN EN ISO 9001 und 9004 
– Prozess- und Projektmanagement, Au�au und Implemen�erung einer prozessorien�erten, integrierten 

Managementdokumenta�on, Prozessanalyse und -op�mierung 
– Ermitlung von aussagekrä�igen Kennzahlen und Anforderungen an ein wirkungsvolles Kennzahlensystem 
– Mo�va�on und Techniken zur Förderung des Qualitätsmanagement-Systems (Kaizen und TQM), Lieferan-

tenmanagement, Qualitätsbezogene Kosten 
– Umsetzungsorien�erte Gruppenarbeiten 
– Op�onaler Erwerb des Zer�fikats Qualitätsmanagement-Beau�ragter TÜV (QMB-TÜV)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 90 

Übung 8 20 

Exkursion 6 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-126 

MP-126 Nachhalt ige  Tierzucht:  
Krankheitsresistenz und Divers i tät  

6 CP 
Sustainable Animal Breeding: Disease Resistance and Diver-

sity 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Tierzucht und Haus�ergene�k 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Haus�er- und Pathogene�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Erweiterte Grundkenntnisse der Gene�k und Molekulargene-
�k, z.B. Biotechnology and Genomics (MK 016), Molekulare Tierzucht und Biotechnologie (MK 021)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen phänotypische Parameter und molekulare Mechanismen, die den gene�schen Unterschieden in 

der Krankheitsanfälligkeit zugrunde liegen; 
– verfügen über prak�sche Erfahrung in der Probenahme am Tier, ausgewählten molekularbiologischen und 

veterinärmedizinischen Labortechniken und der Analyse von SNP-Daten; 
– sind in der Lage, verschiedene Strategien zur Iden�fizierung von indirekten und direkten Markern für die 

Anfälligkeit für Krankheiten zu bewerten (genomweite SNP-Analyse, Kandidatengen-Analyse); 
– sind in der Lage, Parameter der gene�schen Diversität mit Hilfe von SNP-Daten zu berechnen; 
– sind in der Lage, Selek�onssignaturen mit Hilfe von SNP-Daten zu iden�fizieren und deren Bedeutung zu 

interpre�eren; 
– sind in der Lage, wissenscha�liche Forschungsprojekte zur Krankheitsresistenz und Diversität bei Nutz�e-

ren zu bewerten und zu konzipieren.  

Inhalte: 
– Gründe und Bedingungen der Zucht auf Krankheitsresistenz 
– Barrieren von Infek�onen, angeborene und erworbene Immunität 
– Gene�k der Krankheitsanfälligkeit 
– phänotypische Parameter zur Diagnose der Wirtsinfek�on/Suszep�bilitätsstatus 
– Strategien zur Iden�fizierung indirekter und direkter gene�scher Marker für Krankheitsresistenzen 
– Diversität und des Gefährdungsstatus von Nutz�errassen inkl. Analysemethoden 
– Iden�fizierung und Interpreta�on von Selek�onssignaturen 
– Prak�sche Übungen: Probenahme bei Nutz�eren (z.B. Schafe, Rinder), Laboranalyse phänotypischer Para-

meter für Infek�ons-/Suszep�bilitätsstatus, gene�sche Analysen im Hinblick auf Krankheitsresistenz, Diver-
sität und Selek�onssignaturen (Genotypisierung von Einzelmarkern, Analyse von SNP-Chip-Daten)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 15 30 

Übung 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (2–4 Stück) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (20 %) und Klausur (80 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-130 
MP-130 Pf lanzenzüchtung und Saatgut  I I  

6 CP 
Plant Breeding and Seed Science II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Pflanzenzüchtung und Saatgut I (MK-056) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– lernen selbstständig Entscheidungen bei der Durchführung von Feldversuchen zu treffen (Weizensorten-

versuch); 
– besitzen spezielle Kenntnisse und Sachverhalte für die Durchführung von Feldversuchen; 
– können züchterische Strategien wich�ger Kulturpflanzen im pflanzenbaulichen Kontext bewerten; 
– verfügen über profundes Wissens des Sortenprüfwesens sowie der Sortenzulassung; 
– sind mit den verschiedenen sta�s�schen Auswertungen von Feldversuchen vertraut; 
– sind in der Lage, die im Verlauf der Vegeta�onsperiode au�retenden bio�schen und abio�schen Stresso-

ren bei wich�gen Kulturpflanzen zu iden�fizieren und zu bewerten.  

Inhalte: 
– Durchführung und Betreuung des Weizensortenversuches (in Teamarbeit) 
– Anlage und Auswertung von Feldversuchen 
– Besprechung pflanzenzüchterischer und -baulicher Strategien im Vegeta�onsverlauf 
– Vermitlung spezieller Zuchtziele der wich�gsten Kulturpflanzen 
– Zuchtziele bei Kulturpflanzen in Abhängigkeit der Verwendungsrichtung (u.a. Ertrag, Qualität, stoffl. und 

energe�sche Nutzung, Ressourceneffizienz)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 18 36 

Prak�kum 42 84 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (10 Seiten) und mündliche Prüfung oder Hausarbeit (10 Seiten) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (30 %) und mündliche Prüfung (70 %) oder Hausarbeit (30 %), Klausur 

(70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Hausarbeit und mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-131 

MP-131 Genderaspekte in  der 
Entwicklungszusammenarbeit  

6 CP 

Gender Aspects of Coopera�on for Development 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– gewinnen ver�efende Kenntnisse über die Lebenssitua�on von Frauen in Entwicklungsländern; 
– können differenzierte Aussagen über spezielle Probleme der verschiedenen Kon�nente treffen; 
– können vorliegende Studien hinsichtlich der Gender – Aspekte besser bewerten.  

Inhalte: 
– par�zipa�ve gender-relevante Planungsinstrumente 
– Gender mainstreaming 
– Für Analphabeten geeignete Analyse- und Planungsinstrumente 
– Studienbewertung, Präsenta�on und Diskussion (Länder- und Themenschwerpunkte werden nach Aktuali-

tät ausgewählt) 
– Gegenüberstellende Bewertung einzelner Studien 
– Aktuelle Studien aus der Forschung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Vortrag (20–30 min.) 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-144 

MP-144 Forschungswerkstatt  „Qual i tat ive 
Methoden“ 

6 CP 

Researchworkshop Qualita�ve Methods 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
3./4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2017 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Kommunika�on und Beratung in Agrar-, Ernährungs- und Um-
weltwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in empirischer Sozialforschung) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben methodische und analy�sche Kompetenzen erlangt: z.B. Fähigkeiten zum wissenscha�lichen Arbei-

ten, Fähigkeit prak�sche Erfahrungen theorie- und methodengeleitet zu reflek�eren; 
– haben interdisziplinäre Kompetenzen erlangt: z.B. Fähigkeiten zum Verstehen und Analysieren mehrdimen-

sionaler Problemstellungen.  

Inhalte: 
– Prozess empirischer Forschung 
– Wechselnde thema�sche Schwerpunkte aus dem Bereich der Agrar-, Ernährungs- und Umweltkommunika-

�on 
– Merkmale und Anwendungsmöglichkeiten qualita�ver Forschung 
– eigenständige Forschungsarbeit (angeleitetes Arbeiten an empirischem Datenmaterial) 
– Auswertungsverfahren (Inhaltsanalyse und rekonstruk�ve Verfahren etc.)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 18 36 

Prak�kum 42 84 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (10–15 Seiten) und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-145-EN 

MP-145-EN Methods of  Regional  Analys is  and 
Planning 

6 CP 

Methods of Regional Analysis and Planning 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2015/16 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Notwendigkeit und den Zweck der Abgrenzung und Differenzierung ländlicher Regionen; 
– haben Kenntnisse über die wich�gsten Methoden der Regionaldifferenzierung; 
– kennen die wich�gsten analy�schen Parameter zur Beschreibung regionaler Strukturen; 
– sind dazu in der Lage, quan�ta�ve Methoden zur Analyse und Vorhersage regionaler Entwicklungen anzu-

wenden; 
– können die Notwendigkeit der Bewertung im Rahmen der Regional- und Umweltplanung nachvollziehen; 
– sind dazu der Lage, die Vor- und Nachteile verschiedener Bewertungsmethoden zu beurteilen; 
– sind dazu in der Lage, geeignete Bewertungsmethoden für verschiedene Regional- und Umweltplanungen 

auszuwählen und anzuwenden; 
– können die Grundlagen des Projektmanagements berücksich�gen.  

Inhalte: 
– Prinzipien der regionalen Gruppierung und Differenzierung 
– Methoden der regionalen Abgrenzung 
– sta�s�sche Parameter der Regionalanalyse 
– komplexe Indikatoren zur Beschreibung regionaler Strukturen 
– Methoden der regionalen Strukturanalyse 
– regionale Modelle 
– Grundlagen der Wohlfahrtstheorie 
– Bewertungsmethoden 
– Anwendung von Bewertungsmethoden auf Beispiele der Regional- und Umweltplanung 
– Projektmanagement in der Regional- und Umweltplanung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und 2 Vorträge (jeweils 20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vorträge (jeweils 25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-148 
MP-148 Projektstudium Bodenfunkt ionen  

6 CP 
Project Studies Soil Func�ons 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Bodenschutz und Altlastensanierung (MK-027) und Bodeninventur und Standort-
bewertung für Landnutzung (MK-051) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können bodenkundliche Thema�ken und Fragestellungen im aktuellen Kontext wissenscha�licher Frage-

stellungen selbständig bearbeiten; 
– können Probenahme, Laborexperimente, Analy�k und Auswertung sachgerecht planen, durchführen und 

deren Ergebnisse rich�g beurteilen; 
– können in Arbeitsgruppen zusammenarbeiten und zwischen sich gegensei�g ergänzenden Arbeitsgruppen 

kooperieren; 
– können Arbeitsergebnisse auf geeignete Weise schri�lich darstellen und vortragen.  

Inhalte: 
– Einführung in wissenscha�liches Arbeiten: Literaturrecherche, Formulierung von Hypothesen, Planung von 

Experimenten, (sta�s�sche) Auswertung der Ergebnisse, Formulierung von Schlussfolgerungen 
– Präsenta�on der Arbeitsergebnisse in mündlicher und schri�licher Form 
– Auswirkungen von Bodeneigenscha�en und Bodennutzung auf die Funk�onen von Böden als Bestandteil 

des Naturhaushaltes mit seinen Sto�reisläufen, als Abbau-, Ausgleichs- und Au�aumedium für stoffliche 
Einwirkungen aufgrund von Filter-, Puffer- und Stoffumwandlungseigenscha�en sowie als Lebensgrundlage 
und Lebensraum für Menschen, Tiere, Pflanzen und Bodenorganismen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: 2 Vorträge (je 15 min.) und schri�liche Ausarbeitung (3–5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (30 %) und schri�liche Ausarbeitung (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Wiederholung von Vortrag (je 15 min.) und schri�liche Ausarbeitung (3–5 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-149-EN 
MP-149-EN Molecular  Techniques 

6 CP 
Molecular Techniques 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1./3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Insektenbiotechnologie im Pflanzenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1./3.); Profil englisch, Master (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Gene�k ) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über Grundkenntnisse in der Molekularbiologie; 
– kennen wich�ge Vektor- und Plasmidsysteme; 
– kennen wich�ge molekulare Pfade sowie Klonierungsstrategien; 
– verfügen über gute Kenntnisse in molekularen Standard-Techniken.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Molekularbiologie 
– Geschichte und Entwicklung von Plasmiden und DNA-Klonierung 
– Molekularbiologie und ihr Nutzen in der Biotechnologie 
– Transforma�onsmöglichkeiten und Transgenese bei Insekten 
–  „Von Plasmiden bis hin zu biotechnologisch modifizierten Insekten“. 
– Aktuelle molekulare Werkzeuge in der Insektenbiotechnologie und deren Risikobewertung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 28 56 

Seminar 24 48 

Übung 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-150-EN 

MP-150-EN Milestones  of  Insect  B iotechnology 
& Bioresources 

6 CP 

Milestones of Insect Biotechnology & Bioresources 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2018 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Insektenbiotechnologie im Pflanzenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2./4.); Profil englisch, Master (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben einen Überblick über die aktuell disku�erten relevanten Themen in Wissenscha� und Industrie im 

Bereich der Insektenbiotechnologie; 
– haben einen Überblick über die aktuell disku�erten relevanten Themen in Wissenscha� und Industrie im 

Bereich der Bioressourcen; 
– erhalten einen Überblick über die Forschung und Präsenta�on aktueller relevanter Publika�onen und Dis-

kussionen im Rahmen der Vorlesung, Klassifizierung potenzieller industrieller und sozialer Relevanz.  

Inhalte: 
– Diskussion von regulatorischen und ethischen Themen über die Nutzung der Insektenbiotechnologie und 

die Entwicklung neuer Produkte zur Schädlingsbekämpfung und zur menschlichen Gesundheit 
– Präsenta�on und Diskussion von aktuell wich�gen Themen der Insektenbiotechnologie & Bioressourcen 
– Literaturrecherche und Präsenta�on aktueller relevanter Themen der pharmazeu�schen und industriellen 

Biotechnologie auf Basis von Fachpublika�onen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 54 108 

Exkursion 6 12 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-151-EN 
MP-151-EN Antib iot ics:  Present,  Past  and Future  

6 CP 
An�bio�cs: Present, Past and Future 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2018/19 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Naturstoffforschung mit Schwerpunkt Insektenbiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.); Profil englisch, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Bioresources for Natural Product Discovery (MK-090-EN) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben einen umfassenden Einblick in die wich�gsten chemischen Klassen von An�bio�ka, die in der Hu-

man- und Veterinärmedizin sowie für landwirtscha�liche Anwendungen eingesetzt werden.  

Inhalte: 
– Chemische Hauptklassen (ß-Lactame, Tetracycline, Aminoglykoside, Makrolide, Pep�dan�bio�ka, „hyb-

ride“ Strukturen, etc.) von An�bio�ka, die in der Human- und Veterinärmedizin sowie für landwirtscha�li-
che Anwendungen eingesetzt werden 

– Mikrobieller Sekundärmetabolismus als primäre Quelle von An�bio�ka, einschließlich der Biosynthese der 
wich�gsten Klassen 

– Wirkungsweisen und Zielstellen wich�ger An�bio�ka-Klassen 
– Resistenz gegen An�bio�ka und neue Strategien zur Überwindung der An�bio�karesistenz 
– Op�mierung der Wirksamkeit von An�bio�ka durch chemische und biosynthe�sche Modifika�on (Teilsyn-

these, präkursorgesteuerte Biosynthese etc.) 
– Design & Op�mierung von An�bio�ka-Fermenta�onsprozessen 
– Vorgeschichte der An�bio�ka-Forschung und zu an�mikrobiellen Stoffwechselprodukten aus anderen als 

mikrobiellen Quellen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 48 96 

Seminar 12 24 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur, Vortrag (10–15 min.) und mul�mediale Ausarbeitung (Video, 4–10 min.) oder Klausur, 

Vortrag (10–15 min.) und schri�liche Ausarbeitung (1500–2000 Wörter) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (30 %) und mul�mediale Ausarbeitung (20 %) oder 

Klausur (50 %) und Vortrag (30 %) und schri�liche Ausarbeitung (20 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-153-EN 

MP-153-EN Food Analysis  
6 CP 

Food Analysis 

Wahlpflichtmodul 

Biologie und Chemie / Ins�tut für  Lebensmitelchemie und 
Lebensmitelbiotechnologie 

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: 11 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Lebensmitel Systembiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil Insect Biotechnology and Bioresources, Master (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• kennen anspruchsvolle analy�sche Verfahren, die in den Arbeitsgruppen des Ins�tuts für Lebensmit-
telchemie und Lebensmitelbiotechnologie eingesetzt werden; 

• haben detaillierter Kenntnisse in der analy�schen Qualitätssicherung und GLP; 
• können ihre Forschungsergebnisse in Form eines Protokolls präsen�eren. 

Inhalte:   

• Forschungsbezogene Methoden der modernen Lebensmitelchemie 
• Lebensmitelchemische Spuren- und andere leistungsstarke Analysemethoden 
• Elektrophore�sche Techniken 
• Methoden der Molekularbiologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 6 12 

Prak�kum 108 54 

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

• Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (20-30 Seiten) 
• Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (100 %) 
• Wiederholungsprüfung: Wiederholung der schri�lichen Ausarbeitung (20-30 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-156-EN 

MP-156-EN Laboratory  Course I  
6 CP 

Laboratory Course I 

Wahlpflichtmodul 

Technische Hochschule Mitelhessen / Ins�tut für Bioverfahrens-
technik und Pharmazeu�sche Technologie 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS and SS (Block), 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Biopharmazeu�sche Technologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil Insect Biotechnology and Bioresources, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: siehe Stud.IP 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden  

• haben spezifische forschungsrelevante Laborkenntnisse erworben; 
• haben ihre koopera�ven Arbeitsfähigkeiten gruppenübergreifend verbessert. 

Inhalte:   

• Zusammenarbeit mit verschiedenen Arbeitsgruppen 
• Schulung moderner Labortechniken und autonomer Laborarbeit in Fachthemen 
• themenspezifische Literaturrecherche und -präsenta�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 10 10 

Prak�kum 80 30 

Übung  50 

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Vortrag (15-20 min.) oder Hausarbeit (10-20 Seiten) 
• Bildung der Modulnote: Vortrag (100 %) oder Hausarbeit (100 %) 
• Wiederholungsprüfung: Vortrag oder Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-157-EN 

MP-157-EN Laboratory  Course I I  
6 CP 

Laboratory Course II 

Wahlpflichtmodul 

Fachbereich/Ins�tut 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS and SS (Block), 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  … 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil Insect Biotechnology and Bioresources, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: siehe Stud.IP 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden  

• haben spezifische forschungsrelevante Laborkenntnisse erworben; 
• haben ihre koopera�ven Arbeitsfähigkeiten gruppenübergreifend verbessert. 

Inhalte:   

• Zusammenarbeit mit verschiedenen Arbeitsgruppen 
• Schulung moderner Labortechniken und autonomer Laborarbeit in Fachthemen 
• themenspezifische Literaturrecherche und -präsenta�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 10 10 

Prak�kum 80 30 

Übung  50 

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Vortrag (15-20 min.) oder Hausarbeit (10-20 Seiten) 
• Bildung der Modulnote: Vortrag (100 %) oder Hausarbeit (100 %) 
• Wiederholungsprüfung: Vortrag oder Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-158-EN 

MP-158-EN Insects  for  Food and Feed 
Production Systems  

6 CP 

Insects for Food and Feed Produc�on Systems 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2018/19 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Angewandte Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen analy�sche Verfahren im Bereich Lebens- und Futermitel; 
– haben neue Systeme für die Lebensmitelproduk�on durch Insektenmaterial entwickelt und etabliert; 
– haben Erkenntnisse über Strategien zur Umwandlung von Abfall in Lebensmitel gewonnen; 
– können ihre Forschungsergebnisse in Form einer Präsenta�on präsen�eren.  

Inhalte: 
– Biologie essbarer Insekten und Vorstellung verschiedener Zuchtsysteme 
– grundlegende Methoden der modernen Lebensmitelanaly�k 
– Analyse von verfügbaren Datenbanken und Literatur über geeignete Insekten, Proteinbedarf und verbes-

sertes Abfallmanagement 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 42 84 

Seminar 18 36 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-159 
MP-159 Sensorik I  

6 CP 
Sensory Analysis I 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: 120 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Grundlagen der sensorischen Bewertung von Lebensmiteln; 
– kennen die wesentlichen Methoden der analy�schen und hedonischen Sensorik; 
– können einschätzen, welche sensorische Tests zuhause (online) durchgeführt werden können; 
– überblicken die Anforderungen an sensorische Prüfpersonen (interne und externe Panels) für die sensori-

schen Methoden auch unter Berücksich�gung der DIN EN ISO 8586 zur Panelschulung; 
– kennen die Bedeutung der sensorischen Sprache (sensorisches Fachvokabular) für aussagekrä�ige Pro-

duktbeschreibungen/-profilierungen und die anschließende Bewertung; 
– kennen die wesentlichen Bausteine des Sensorikmanagements (sensorisches Projektmanagement) im Un-

ternehmen.  

Inhalte: 
– Grundlagensensorik: Sinnesphysiologische Grundlagen und aktuelle Forschungsansätze 
– Sensorikmanagement: Projektmanagement, Probenmanagement, Gute Laborpraxis, interne/externe Kom-

munika�on 
– Analy�sche Methoden: Überblick über Einsatz- und Anwendungsmöglichkeiten von Diskriminierenden 

(Unterschieds-) und Deskrip�ven (Beschreibenden) Prüfungen 
– Hedonische Methoden: Einsatzmöglichkeiten von Beliebtheitstests (Akzeptanzprüfungen) und Präferenz-

prüfungen in der Verbraucherforschung 
– Panelmanagement: Arten von Panels und Prüfpersonen, Grundlagen zum Panelau�au und zu deren Rollen 

in der Sensorik 
– Bedeutung und Entwicklung der sensorischen Fachsprache für eine einheitliche Verbalisierung von Sinnes-

eindrücken 
– Praxisbezogene Gruppenarbeiten 
– Op�onaler Erwerb des Zer�fikats DLG-Sensorikmanager® Junior Basic 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 100 

Seminar 4 16 

Übung 4 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-160 
MP-160 Sensorik I I  

6 CP 
Sensory Analysis II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2018 

Teilnehmerzahl: 120 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Sensorik I (MP-159) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– wissen, wie sensorische Projekte im Unternehmen geführt werden; 
– überblicken sensorische Schnellmethoden, die in der Praxis angewandt werden; 
– können einschätzen, welche sensorische Tests zuhause (online) durchgeführt werden können; 
– haben im Zuge des Probenmanagements die rich�ge Methodenwahl und Zielsetzung erlernt; 
– kennen die sta�s�sche Auswertung zur Beurteilung der sensorischen Ergebnisse; 
– haben spezifisches Wissen in den Bereichen der Textur, Aroma und Farbe von Lebensmiteln; 
– überblicken, wie ein funk�onierendes Panel in den Unternehmensalltag integriert wird.  

Inhalte: 
– Analy�sche Methoden: Ver�efung der Einsatz- und Anwendungsmöglichkeiten von Diskriminierenden (Un-

terschieds-) und Deskrip�ven (Beschreibenden) Prüfungen inklusive sensorischer Schnellmethoden 
– Hedonische Methoden: Ver�efung und weiterführende Einsatzmöglichkeiten von Beliebtheitstests (Akzep-

tanzprüfungen) und Präferenzprüfungen sowie Einsatz weiterer Methoden in der Verbraucherforschung 
(Interview, Fokusgruppen) 

– Panelmanagement: Recrui�ng, Screening, Auswahl, Schulung, Mo�va�on und Monitoring (DIN EN ISO 
8586 Panelschulung) 

– Spezialisierung: Methoden zur Textur-, Aroma- und Farbschulung 
– Erlernen der Bedeutung, Entwicklung und Anwendung der sensorischen Sprache (sensorisches Fachvoka-

bular) für aussagekrä�ige Produktbeschreibungen/-profilierungen und die anschließende Bewertung 
– Praxisbezogene Gruppenarbeiten 
– Op�onaler Erwerb des Zer�fikats „DLG-Sensorikmanager® Junior“.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 100 

Seminar 4 16 

Übung 4 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-161 

MP-161 Umstel lungsplanung im Ökologischen 
Landbau 

6 CP 

Conversion Planning in Organic Farming 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die Besonderheiten, die Prinzipien und den Systemgedanken des Ökolandbaus; 
– haben einen landwirtscha�lichen Betrieb zur Vorbereitung der Umstellung auf Ökologische Landwirtscha� 

oder zur Betriebszweigop�mierung beschrieben und dokumen�ert; 
– haben Konzepte für Betriebszweige bzw. komplete Betriebe in Bezug auf Op�mierung oder Umstellung 

auf ökologische Landbewirtscha�ung erarbeitet und überprü�; 
– haben die Fer�gkeiten zur eigenständigen Erarbeitung und Präsenta�on von Fachthemen sowie zur Zu-

sammenarbeit im Team; 
– haben professionelle Kommunika�ons- und Präsenta�onstechniken inkl. Berichterstellung erlernt.  

Inhalte: 
– Interdisziplinäres Arbeiten und Integra�on der Disziplinen: Boden- und Umweltwissenscha�en, Pflanzen-

bau, Tierhaltung, Agrartechnik, Soziökonomie 
– Einblick in die Problema�k des konven�onellen Landbaus; Verständnis für die Zusammenhänge im land-

wirtscha�lichen Betrieb und zu den Rahmenbedingungen; 
– Status des IST-Betriebs; Darstellung der Produk�onsverfahren und der sozioökonomischen Situa�on des 

Betriebs; Anwendung der Betriebsanalyse, Stärken- und Schwächenanalyse, Darstellung der Gründe bzw. 
Mo�ve für die Umstellung 

– Betriebsplanung im Ökolandbau; Modellierung des Ökolandbaubetriebs, Op�mierung der Zusammenset-
zung der Betriebszweige, Erfolgsrechnung, Bilanzierung von Arbeitswirtscha�, Futerbau und Nährstoff-
kreisläufen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 16 40 

Übung 8 86 

Exkursion 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (10–15 Seiten) und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-163-EN-DI 

MP-163-EN-DI Python for  Environmental  
Scient ists  

6 CP 

Python for Environmental Scien�sts 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2018/19 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch digital, Master (1.– 4.); Profil, Master (1.– 4.); Profil 
englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die grundlegenden Konzepte von Python; 
– können mit Daten aus verschiedenen Quellen und Formaten arbeiten; 
– kennen die gängigen wissenscha�lichen Python-Pakete und wofür sie verwendet werden; 
– können eine grundlegende Zeitreihenanalyse durchführen; 
– können Grafiken für Umweltdaten erstellen; 
– können grundlegende Sta�s�ken in Python durchführen.  

Inhalte: 
– Grundlegendes Verständnis von Python 
– Wissenscha�liche Python-Pakete wie numpy, matplotlib, pandas 
– Verwendung von Daten aus verschiedenen Formaten 
– Ploten in Python 
– Zeitreihenanalyse in Python 
– Sta�s�ken in Python 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 30 

Übung 45 90 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (3–5 Seiten) und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der Aufgaben 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-164-EN-H 

MP-164-EN-H Monitor ing of  Sustainabi l i ty  
Indicators  with Geospat ial  Data 6 CP 

Monitoring of Sustainability Indicators with Geospa�al Data 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.-4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2018/19 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.); Profil englisch, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: GIS-Grundkenntnisse) 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• verstehen das Potenzial von Geodaten für die Überwachung von Zielen für nachhal�ge Entwicklung 
(SDGs); 

• sind in der Lage, raumbezogene Methoden zur Berechnung verschiedener Nachhal�gkeitsindikatoren 
anzuwenden; 

• entwickeln Fähigkeiten zum Abrufen, Verarbeiten und Analysieren von Geodaten. 

Inhalte:   

• Überblick über die Ziele für nachhal�ge Entwicklung der Vereinten Na�onen (SDGs) 
• Einführung in relevante globale Geodatensätze   
• Nutzung und Anwendung von Computerpla�ormen und Tools für die SDG-Analyse 
• Berechnungsmethoden für ausgewählte SDG-Indikatoren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 30 

Seminar   

Prak�kum   

Übung 45 90 

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

• Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (2 Stück) 
• Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) 
• Wiederholungsprüfung: Bearbeitung von Aufgaben (2 Stück) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-172 

MP-172 Veränderung von Ernährungs-  und 
Gesundheitsverhalten 

6 CP 

Nutri�on and Health Behaviour Change 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versorgungs- und Verbrauchsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Angewandte Verbraucherforschung (MK-075) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können selbständig relevante Ernährungs- und Gesundheitsverhalten sowie deren Handlungsbarrieren und 

Handlungsnutzen erarbeiten; 
– können verschiedene theore�sche Ansätze zur Verhaltensänderung iden�fizieren und diese kri�sch reflek-

�eren; 
– können theoriebasierte Kommunika�ons- und Interven�onsprogramme zur Veränderung von Verbraucher-

verhalten entwickeln und diese testen; 
– verfügen über theore�sches und prak�sches Methodenwissen aus dem Bereich Verhaltensänderung.  

Inhalte: 
– Empirische Studien zur Iden�fizierung von gesundheitlich relevanten Handlungsfeldern 
– Theorien zur Verhaltensänderung und empirische Anwendungsbeispiele 
– Techniken zum Verändern von Verbraucherverhalten im Bereich Ernährung und Gesundheit 
– Ethische und moralische Aspekte der Verhaltensänderung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10 min. in der Gruppe) mit schri�licher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag mit schri�licher Ausarbeitung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-173 
MP-173 Nachhalt iger  Konsum  

6 CP 
Sustainable Consump�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versorgungs- und Verbrauchsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben selbständig die verschiedenen Aspekte der Nachhal�gkeit erarbeitet; 
– haben relevantes Konsumentenverhalten im Kontext der Nachhal�gkeit iden�fiziert; 
– können Probleme analysieren und Lösungsansätze entwickeln; 
– reflek�eren kri�sch Strategien zur Verhaltensänderung und entwickeln Problemlösungsansätze.  

Inhalte: 
– Nachhal�gkeit (ökonomisch, ökologisch, sozial und kulturell) im Konsumbereich 
– Einbeziehung des gesamten Konsumprozesses (Kauf, Nutzung, Entsorgung) 
– Empirische Studien zur Iden�fizierung relevanten Konsumverhaltens 
– Theorien zur Verhaltensänderung und empirische Anwendungen 
– Verantwortung von Verbrauchern sowie anderer relevanter Akteure 
– Eigene empirische Studie zum Verstehen und/oder Verändern von Verbraucher:innenverhalten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) und schri�liche Ausarbeitung (Poster) mit Vortrag (5 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (75 %) und Poster mit Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-174 
MP-174 Gesunder Mensch – Gesunde Umwelt  

6 CP 
Healthy People – healthy Planet 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versorgungs- und Verbrauchsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– iden�fizieren gesellscha�liche Trends und Zusammenhänge in den Bereichen Wirtscha�, Technologie, Ar-

beit und Konsum, Wohnen und Leben, Bildung, Gesundheit, Umwelt usw.; 
– analysieren Problemstellungen im Zusammenspiel dieser Bereiche kri�sch und aus globaler Perspek�ve; 
– reflek�eren Poten�ale und Lösungsansätze im Hinblick auf Ernährungs- und Gesundheitsverhalten, 

menschliches Wohlbefinden und Nachhal�gkeit.  

Inhalte: 
– Analyse aktueller gesellscha�licher Trends und Problemstellungen mit Schwerpunkt Nachhal�gkeit 
– Determinanten und Wertvorstellungen in Bezug auf das „gute Leben“ 
– Theorien und empirische Studien aus den Bereichen transforma�ve Konsumentenforschung, ökologische 

Ökonomie, posi�ve Psychologie usw. 
– Ideen zur ak�ven Gestaltung gesellscha�licher Trends 
– Analysen zur Notwendigkeit und zu Poten�alen der Änderung menschlichen Verhaltens in der Zukun� 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (45 min. in der Gruppe) mit Diskussion (15 min. in der Gruppe) und schri�licher Ausarbei-

tung (max. 3 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag mit Diskussion und schri�licher Ausarbeitung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-175-EN 

MP-175-EN Effect-directed Analys is  by  HPTLC -
Assay-HRMS 

6 CP 

Effect-directed Analysis by HPTLC-Assay-HRMS 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2018/19 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Bedeutung der nicht-Zielsubstanz-orien�erten wirkungsbezogenen Analy�k; 
– kennen die Vor- und Nachteile der verschiedenen Techniken; 
– erkennen die Vielfalt der in-situ bzw. on-surface Assays; 
– kennen den op�mierten Workflow auf einer Plate, d. h. komplexe Proben parallel trennen, Wirkstoffe ent-

decken und charakterisieren; 
– realisieren die hocheffiziente Kombina�on und Leistungsfähigkeit der mit biologischen und biochemischen 

Wirkungsassays gekoppelten Hochleistungs-Dünnschichtchromatographie (HPTLC); 
– können das schnelle wirkungsbezogene Profiling von Proben (5–15 min pro Probe) nachvollziehen; 
– verstehen, wie die Metabolisierung von Proben und das wirkungsbezogene Profiling von Proben zusam-

men durchgeführt und verbunden werden kann; 
– wissen wie adherente humane Zellassays on-surface durchgeführt werden können; 
– verstehen, wie man auf einer einzigen Plate vom parallelen Screening vieler Proben bis hin zur Molekül-

formel von Wirkstoffen kommt.  

Inhalte: 
– Theore�sche Grundlagen der verschiedenen Op�onen für die Durchführung der effektgesteuerten Ana-

lyse, 
– Theore�sche Grundlagen der verschiedenen Op�onen für die Durchführung der wirkungsbezogenen Ana-

ly�k 
– Vorteile der Kopplung der verschiedenen Assays mit HPTLC 
– Verschiedene Op�onen für die Kopplung mit der Massenspektrometrie (MS) 
– Schulung des Workflows HPTLC-UV/Vis/FLD-Assay-MS anhand verschiedener Assaytypen: 

- An�mikrobielle Mitel gegen Gram-nega�ve Bakterien über den Aliivibrio fischeri-Bioassay 
- An�mikrobielle Mitel gegen Gram-posi�ve Bakterien über den Bacillus sub�lis-Bioassay 
- Hormonell wirksame Verbindungen über planare Hefe-Estrogen/Androgen-Screens (pYES/pYAS) 
- Mul�plex-Assays zur Detek�on und Klärung antagonis�scher und synergis�scher Effekte 
- Enzymhemmassays zur Hemmung von Acetylcholinesterase, Butyrylcholinesterase, Tyrosinase, a- bzw. 

ß-Glucosidase, a-Amylase und ß-Glucuronidase 
- Verdau von Proben mitels NanoGIT+ac�ve 
- Metabolisierung bzw. Gitung/Entgi�ung durch das S9-Leberenzym-System 
- Adherente humane Zellassays 

– Op�onaler Labortag mit veranschaulichenden Experimenten zur wirkungsbezogenen Analy�k 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Prak�kum 5 10 

Übung 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
- Prüfung: Klausur  
- Bildung der Modulnote: Klausur (100%)  
- Wiederholungsprüfung: Klausur  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-178-EN-H 

MP-178-EN-H Empir ical  Research Methods  for  
Natural  Resource Analys is  

6 CP 

Empirical Research Methods for Natural Resource Analysis 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS (Block), 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Sta�s�k/empirischen Forschungsmetho-
den) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über Best-Prac�ce-Beispielen für empirische Forschungsdesigns; 
– kennen die Analyse und Interpreta�on mul�variater Sta�s�ken (Ordina�onsmethoden); 
– kennen die Klassifizierung von Daten (z.B. Clusteranalyse, Machine-Learning); 
– verarbeiten (Geo-)Daten in GIS und R-Umgebung zur Analyse der eigenen Daten; 
– sind in der Lage, einen wissenscha�lichen Forschungsbericht zu schreiben.  

Inhalte: 
– Tutorien in kleinen Gruppen, die an exemplarischen Daten der empirischen Forschung zu natürlichen Res-

sourcen arbeiten 
– Entwicklung einer eigenen S�chprobenstrategie für die Feldforschung 
– Eigene Datenerhebung 
– Mul�variate Analyse und Klassifika�on von Daten 
– Erstellung eines Forschungsberichts 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Seminar 10 20 

Übung 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (30 %) und schri�liche Ausarbeitung (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-180 
MP-180 Gras landökologie  

6 CP 
Grassland Ecology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2016 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben profunde Kenntnisse über die Zusammenhänge im System Grasland, Standort und Bewirtscha�ung 

und verstehen den fachwissenscha�lichen Kontext; 
– kennen die wich�gsten Pflanzenartenarten des Graslandes sowie deren Zeiger- und Futerwerte; 
– können Grünlandbestände in Hinblick auf Standort, Nutzungsop�onen und ökologischem Wert vegeta�-

onskundlich erfassen und einordnen; 
– können selbständig eine Dokumenta�on über den ökologischen und produk�ons-ökonomischen Wert ei-

nes Graslandbestandes verfassen.  

Inhalte: 
– Ökologische Eigenscha�en der Pflanzenarten des Graslandes 
– Entstehung des Kulturgraslandes 
– Pflanzengesellscha�en des Kultur- und Extensiv-Graslandes Miteleuropas 
– Mul�funk�onalität der Grünlandnutzung 
– Interak�onen zwischen Pflanzenbestand und futerbaulichen Eigenscha�en 
– Produk�onsökologie 
– Geländeübung zum Kennenlernen und zur Erfassung der wich�gsten Graslandtypen und Nutzungsformen 
– Anfer�gung eines Berichtes über den ökologischen und produk�ons-ökonomischen Wert von Graslandbe-

ständen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Hausarbeit (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-181-EN 
MP-181-EN Gender and Development  

6 CP 
Gender and Development 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Gender-relevante Konzepte und haben sich mit dem Gender Glossar vertraut gemacht; 
– können sich an wissenscha�lichen Diskussionen zu Genderbezogenen Themen beteiligen; 
– können unabhängig ein ausgewähltes Thema bearbeiten, dabei eine reflek�erte, kri�sche Sicht einneh-

men und Gender-fokussierte Perspek�ven anwenden.  

Inhalte: 
– Einführung in Gender und Entwicklung 
– Gender Rollen, sich verändernde Geschlechterbeziehungen 
– Entscheidungsfindung und Empowerment 
– Gender im Management natürlicher Ressourcen 
– Gender, Vermögenswerte und Betriebsmitel 
– Gender und landwirtscha�liche Arbeit 
– Zeitverwendung und die ökonomische Rolle von Frauen in der Landwirtscha� 
– Ernährung und Geschlecht 
– Wissen, Methoden und Zugang zu Informa�onen 
– Gender-sensible wissenscha�liche Forschung und Projekte der Entwicklungszusammenarbeit 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (20 min.) und Hausarbeit (3–5 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (40 %) und Hausarbeit (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch 
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MP-182 
MP-182 Neurowissenschaften und Ernährung 

6 CP 
Neurosciences and Nutri�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse in Biochemie, Pathobiochemie und Immunologie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– arbeiten sich ver�e� in eine interdisziplinäre high-impact Studie eines aktuellen Spezialgebiets ein; 
– können aktuelle Publika�onen aus dem Forschungsgebiet bewerten, methodisch nachvollziehen und kri�-

sieren; 
– gewinnen einen Überblick über Einflussfaktoren und Modelle des Ernährungsverhaltens.  

Inhalte: 
– Grundlagen und Ver�efungen in: Wissenscha�lichem Arbeiten, Sprache, Mo�va�ons- und Handlungstheo-

rien, Neurobiologie, Neuroanatomie, Neurophysiologie, (Neuro-)Immunologie, Geschmackssystem, Neuro-
logische und psychiatrische Erkrankungen 

– Kenntnisse der wechselsei�gen Einflussmechanismen der PNI Netzwerke über neuronale, endokrine und 
mentale/ mo�va�onale Prozesse 

– Kenntnisse der psycho-medizinischen Klassifika�on (ICD-10 und DSM 5) von Essstörungen, sowie affek�-
ven (Angststörungen, Depressionen) und neurodegenera�ven Syndromen (Alzheimer, Parkinson) 

– Wissenscha�stheore�sche Aspekte der interdisziplinären Forschung und Therapie von Störungen der PNI 
Interak�on 

– Modelle und Paradigmen zur Erforschung neuer Therapieansätze 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (45 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

411 

MP-184-EN MP-184-EN Democracy and Postcolonial i ty  
6 CP 

Democracy and Postcoloniality 

Wahlpflichtmo-
dul 

Sozial- und Kulturwissenscha�en / Ins�tut für Poli�kwissenscha� 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Poli�sche Theorie und Ideengeschichte 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch, Master (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben eine Einführung in norma�ve Demokra�etheorien mit einem Schwerpunkt auf den klassischen 
Kanon europäischer und amerikanischer poli�scher Theorie erhalten; 

• kennen grundlegende demokra�etheore�sche Konzepte, insbesondere poli�sche Legi�mität, Gleich-
heit, Par�zipa�on und Repräsenta�on; 

• haben ihr Wissen jenseits des klassischen Kanons der Demokra�etheorie erweitert und rezipieren 
feminis�sche, nicht-westliche, rassismuskri�sche und postkoloniale Theorien, Kri�ken und Formen 
der Demokra�e; 

• haben ein ver�e�es Verständnis aktueller Debaten über die Krise der Demokra�e und sind in der 
Lage, die poli�schen, sozialen und ökonomischen Herausforderungen moderner Demokra�e in einer 
postkolonialen Welt zu disku�eren. 

Inhalte:   

• Konzep�onen der Demokra�e im modernen poli�schen Denken 
• Die klassische und die verborgene Geschichte der Demokra�e 
• Die moralischen und die undemokra�schen Grundlagen der Demokra�e: Kolonialität, Gender, Klasse, 

Race 
• Demokra�e und Rechtsstaatlichkeit, Menschenrechte und Gerech�gkeit 
• Transna�onale, globale und kosmopoli�sche Demokra�e 
• Kri�ker*innen der Demokra�e in der westlichen und nicht-westlichen Poli�schen Theorie 
• Migra�on, Flucht und die Grenzen demokra�scher Staatsbürgerscha� 
• Probleme externer Demokra�eförderung 
• Die Krise der liberalen Verfassungsdemokra�e und die Herausforderungen des Autoritarismus, Popu-

lismus und Neoliberalismus 
• Alterna�ve Formen der Demokra�e jenseits von Liberalismus und Rechtstaatlichkeit (z.B. aboli�onis-

�sche Demokra�e, ökologische Demokra�e, Radikaldemokra�e, Poli�cs of the Commons) 
• Demokra�e und Postkolonialität im Globalen Süden und Norden 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 30 150 

Prak�kum   

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Vortrag (7-10 min.) und Hausarbeit (7-10 Seiten) oder Vortrag (7-10 min.) und mündliche 
Prüfung oder Vortrag (7-10 min.) und Klausur 

• Bildung der Modulnote: Vortrag (20 %) und Hausarbeit (80 %) oder Vortrag (20 %), mündliche Prü-
fung (80 %) oder Vortrag (20 %), Klausur (80 %) 

• Wiederholungsprüfung: Wiederholung der für den Erstversuch festgelegten Variante 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-186 
MP-186 Business  Administrat ion for  Sc ientists  

6 CP 
Business Administra�on for Scien�sts 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biochemie und Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Ernäh-
rung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind mit der Planung eines wirtscha�lich zu verwertenden Forschungs- und Entwicklungsprojekts im natur-

wissenscha�lich/medizinischen Bereich vertraut und verstehen alle weiteren Schrite bis hin zur Startup-
Gründung und der Einwerbung von Risikokapital; 

– kennen wesentliche Managementmethoden bei globalen Unternehmen aus dem strategischen Manage-
ment, Marke�ng & Vertrieb, der Produk�onswirtscha� und dem Innova�onsbereich; 

– können ökonomisch denken sowie eine Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und eine Liquiditätsrechnung 
interpre�eren und einen Kapitalwert berechnen.  

Inhalte: 
– Elemente eines Business-Plans inklusive der Grundlagen des Rechnungswesens und Controllings 
– Organisa�on, Führung und Teamarbeit im interna�onalen Kontext 
– Patente, Forschungsverträge und Op�onen 
– Unternehmensübernahmen und Lizenzverträge, um Rechte am geis�gen Eigentum Driter wirtscha�lich 

nutzen zu können 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Vortrag (30 min.) mit mündlicher Prüfung oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Vortrag (25 %) mit mündlicher Prüfung (75 %) oder mündli-

che Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-187-EN 

MP-187-EN Cl imate Change and Economic 
Development  

6 CP 

Climate Change and Economic Development 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind sich der interna�onalen Herausforderungen im Umgang mit dem Klimawandel bewusst; 
– verstehen die Risiken des Klimawandels in verschiedenen Entwicklungsregionen; 
– sind in der Lage, das Potenzial von Strategien und Wegen zur Minderung des Klimawandels und zur Anpas-

sung an den Klimawandel zu disku�eren und Wege zu finden, um diese zu implemen�eren und zu finanzie-
ren.  

Inhalte: 
– Küstenregionen und Inseln, die von Überschwemmungen bedroht sind 
– Migra�on und Konflikte als mögliche Folgen 
– Das Potenzial für Emissionsreduk�onen in Schwellen- und Entwicklungsländern 
– Die Rolle von Schwellenländern wie China und Indien 
– Klimawandel und wirtscha�liche Entwicklung in Ländern mit niedrigem Einkommen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Seminar 50 100 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (15–25 Seiten) oder Hausarbeit (10–15 Seiten) und Vortrag (10–15 min.) oder Vortrag 

(15–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (100 %) oder Hausarbeit (60 %) und Vortrag (40 %) oder Vortrag (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der Hausarbeit oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-189-EN 

MP-189-EN Cl in ical  Nutr i t ion in  Gastrointest inal  
Disease 

6 CP 

Clinical Nutri�on in Gastrointes�nal Disease 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Ernährungsphysiologie and Ernährung des Menschen) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können physiologische und morphologische Funk�onen des Magen-Darm-Systems und den Zusammen-

hang mit der Ernährung erklären; 
– kennen Magen-Darm-Erkrankungen und den Zusammenhang mit der Ernährung; 
– sind in der Lage, pathologische Veränderungen von Organen des Magen-Darm-Systems zu verstehen und 

die medizinische Ernährungstherapie entsprechend den pathologischen Veränderungen anzuwenden; 
– sind in der Lage, Ernährungsprobleme von Pa�enten mit Magen-Darm-Erkrankungen zu bewerten und Lö-

sungswege zu entwickeln; 
– sind in der Lage, einen Forschungsar�kel über die Ernährungsversorgung des Pa�enten mit Magen-Darm-

Erkrankungen zu lesen.  

Inhalte: 
– Ernährungsbewertung 
– Unterernährung und Krankheitsfolgen 
– Allgemeine Aspekte der enteralen und parenteralen Ernährung, Indika�onen und Kontraindika�onen 
– Ernährungstherapie beim Reizdarmsyndrom 
– Ernährungstherapie bei Zöliakie 
– Ernährungstherapie bei entzündlichen Darmerkrankungen (Coli�s ulcerosa) 
– Ernährungstherapie bei entzündlichen Darmerkrankungen (Morbus Crohn) 
– Ernährungstherapie beim Kurzdarmsyndrom 
– Ernährungstherapie bei akuter Pankrea��s 
– Ernährungstherapie bei chronischer Pankrea��s 
– Ernährungstherapie bei chronischen Lebererkrankungen 
– Ernährungstherapie beim Dumping-Syndrom 
– Ernährungstherapie bei gastrointes�nalen Krebserkrankungen 
– Allgemeine Diskussion 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 7 52 

Prak�kum 21 100 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-190-EN 

MP-190-EN Cl in ical  Nutr i t ion in  Paediatr ic  
Disease 

6 CP 

Clinical Nutri�on in Paediatric Disease 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Molekulare Ernährungsforschung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Ernährungsphysiologie and Ernährung des Menschen) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind in der Lage, die akuten und chronischen Erkrankungen im Säuglings- und Kindesalter zu definieren; 
– sind in der Lage, den Nährsto�edarf dieser Säuglinge und Kinder zu bes�mmen; 
– sind in der Lage sein, die aktuellen diäte�schen Behandlungen dieser Erkrankungen innerhalb prak�scher 

Übungsstunden zu disku�eren; 
– sind in der Lage, spezielle Formeln und Produkte im Zusammenhang mit diesen Erkrankungen zu untersu-

chen und zu suchen; 
– können klinische Fälle im Krankenhaus im Hinblick auf ihre Krankheiten und ihren Ernährungszustand be-

werten.  

Inhalte: 
– Bedeutung der Kinderernährung, Fallbeobachtungsregeln in der Klinik, Ernährungsbewertung 
– Allgemeine Aspekte der enteralen und parenteralen Ernährung, Indika�onen und Kontraindika�onen 
– Ernährungstherapie in der Frühphase 
– Ernährungstherapie bei akuter und chronischer Gastroenteri�s 
– Ernährungstherapie bei Unterernährung 
– Ernährungstherapie bei Kohlenhydratmalabsorp�on (Laktoseintoleranz) 
– Ernährungstherapie bei Proteinmalabsorp�on (Zöliakie) 
– Ernährungstherapie bei Fetmalabsorp�on (Mukoviszidose) 
– Ernährungstherapie bei Fetleibigkeit im Kindesalter, Stoffwechselsyndrom und Diabetes mellitus 
– Ernährungstherapie bei Typ 1 Diabetes mellitus 
– Ernährungstherapie bei Nierenerkrankungen 
– Ernährungstherapie in Lebensmiteln Unverträglichkeiten/Allergien 
– Ernährungstherapie bei Essstörungen 
– Allgemeine Aspekte angeborener Stoffwechselstörungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 7 52 

Prak�kum 21 100 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (3-8 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und schri�liche Ausarbeitung (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-191 

MP-191 Polyphenole in  Krankheit  und 
Gesundheit  

6 CP 

Polyphenols in Health and Disease 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen Kenntnisse über die Bioverfügbarkeit (ADME) von Polyphenolen, ihrer Verteilung im Organismus 

und Anreicherung im Gewebe; 
– können das primär, sekundär und ter�är präven�ve Poten�al spezifischer sekundärer Pflanzeninhaltsstoffe 

auf ausgewählte Erkrankungen beurteilen; 
– können die Aussagen von in-vitro-Zellstudien, in-vivo-Tierstudien und Humanstudien bezüglich des Poten-

zials von SPI durch Erstellung eines Forschungsantrages einschätzen und beurteilen.  

Inhalte: 
– Bewertung von in-vitro- und in-vivo-Modellen zur Beurteilung der Effekte von SPI 
– Bioverfügbarkeit (ADME – absorp�on, distribu�on, metabolism and exce�on) von Phenolcarbonsäuren 

(Hydroxyzimt- und Hydroxybenzoesäuren), Flavonoiden (Flavanole, Flavanone, Flavone, Flavonole, Ant-
hocyane) 

– Frühe und späte „Marker“ ausgewählter ernährungsabhängiger Erkrankungen 
– Methoden zur Bewertung an�-atherogener, an�-kanzerogener, an�-inflammatorischer und an�-oxida�ver 

Wirkungen von ausgewählten SPI 
– Mechanismen an�-oxida�ver und an�-inflammatorischer Eigenscha�en von SPI 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 20 40 

Übung 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (7–10 Seiten) und Vortrag (5–10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (60 %) und Vortrag (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-192 
MP-192 Gewässerökologie  

6 CP 
Stream Ecology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Allgemeine Entomologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen grundlegende Konzepte der Fließgewässerökologie und der ökologischen Bewertung von Ober-

flächengewässern; 
– sammeln prak�sche Erfahrungen in der ökologischen Fließgewässerbewertung (Feldarbeit, Bes�mmung 

benthischer Invertebraten mit verschiedenen Bes�mmungshilfen, Datenanalyse und -interpreta�on); 
– fördern ihre Team- und Präsenta�onsfähigkeit durch prak�sche Arbeit in kleinen Gruppen und wissen-

scha�lichen Präsenta�onen.  

Inhalte: 
– theore�sche Inhalte zum Ökosystem Fließgewässer 
– ökologische Bewertung von Oberflächengewässern nach Wasserrahmenrichtlinie 
– prak�sche Untersuchung von Fließgewässern 
– benthische Invertebraten, physikalisch chemische Parameter, Hydromorphologie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10-15 Min.) und Klausur oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (40 %) und Klausur (60 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-194 
MP-194 PharmaNutr it ion  

6 CP 
PharmaNutri�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung in Präven�on und Therapie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Pathophysiologie und Ernährungsmedizin (MK 037)) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen den Unterschied zwischen Lebens- und Arzneimiteln; 
– kennen Grundlagen von Arzneimitelwirkungen (Pharmakologie); 
– kennen relevante gesetzliche Regelungen und können Lebens- und Arzneimitel voneinander abgrenzen; 
– kennen Interak�onen zwischen Lebens- und Arzneimiteln; 
– kennen Arzneimitel, die bei der Therapie von ernährungsbedingten Erkrankungen eingesetzt werden.  

Inhalte: 
– Abgrenzung von Lebens- und Arzneimitel (Nahrungsergänzungsmitel, pflanzliche und chem. def. Arznei-

mitel) 
– Relevante gesetzliche Regelungen (LMFBG, AMG, Health-ClaimVO, NovelFoodVO, DiätVO, u.a.) 
– Einführung in die Arzneimitelwirkungen (Pharmakologie) 
– Übertragbarkeit präklinischer Studien auf den Menschen 
– Einfluss von Nahrung auf die Arzneimitelwirkung 
– Einfluss von Arzneimiteln auf die Nahrungsaufnahme und Nährstoffverwertung 
– Ausgewählte Lebensmitel und -inhaltsstoffe mit poten�eller, pharmakologischer Wirkung 
– Pharmakotherapie ausgewählter, Lebenss�l-bedingter Erkrankungen (Diabetes mellitus, Adipositas, Herz-

Kreislauf-Erkrankungen u.a.) 
– Erarbeiten eines Problems aus dem Spannungsfeld zwischen Lebens- und Arzneimiteln und Darstellung 

anhand einer Präsenta�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Bearbeitung von 4 aus 5 Übungen zur Vorlesung 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-195 
MP-195 Immunonutr it ion  

6 CP 
Immunonutri�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: 50 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Ernährung und Stoffwechsel (MK-042) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die grundlegenden Mechanismen der Immunfunk�on; 
– verstehen, welche Rolle Lebensmitel-Inhaltsstoffe bei der Entstehung/Therapie immunologischer Erkran-

kungen haben; 
– können ein Thema selbstständig und anschaulich vorstellen.  

Inhalte: 
– Grundlagen der immunologischen Reak�onen im Organismus 
– Immunfunk�on in speziellen physiologischen Situa�onen 
– Störungen der Immunfunk�on (Autoimmunerkrankungen, Allergien) 
– Spezielle/essen�elle Lebensmitel-Inhaltsstoffe und deren Rolle bei der Entstehung/Therapie von immuno-

logischen Erkrankungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mul�mediale Ausarbeitung (3–5 min.) innerhalb von 1–2 Wochen und Klausur oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Mul�mediale Ausarbeitung (25 %) und Klausur (75 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-196 
MP-196 Berufspraktikum  

12 CP 
Work Placemen 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch, Master (1.– 4.); Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben als Prak�kant/innen ver�e�e Erfahrungen in kün�igen Tä�gkeits- und Berufsfeldern gewonnen; 
– verfügen über prak�sche Kenntnisse und Fer�gkeiten aus ihren Prak�kumsbetrieben und verstehen den 

Zusammenhang zwischen Studium und Praxis; 
– konkre�sieren ihre persönlichen berufsbezogenen Perspek�ven (Karriereplanung).  

Inhalte: 
– Erschließung von kün�igen Berufsfeldern 
– Praxiserfahrung in Betrieben der Berufsfelder Agrarwissenscha�en, Umweltwissenscha�en, Ökotropholo-

gie und Ernährungswissenscha�en 
– Reflexion eigener berufsprak�scher Tä�gkeit 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 360  

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (Erfahrungsbericht 3000-4000 Zeichen; Aufgaben, Tä�gkeiten, erwor-

bene Kenntnisse und Fer�gkeiten, Reflexion). Der Bericht muss mit „bestanden“ bewertet werden. 
– Bildung der Modulnote: Unbenotete Leistung 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-198 
MP-198 Theorien des Essens 

6 CP 
Theorising Food and Ea�ng 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährungssoziologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind in der Lage, Essen als soziales Konzept aus verschiedenen kulturellen, sozialen und poli�schen Per-

spek�ven zu verstehen; 
– kennen unterschiedliche Rollen und Bedeutungszuschreibungen, die Ernährung in diversen Ernährungskul-

turen zukommen können; 
– können Interdependenzen zwischen Sozialstruktur und individuellem Handeln in Bezug auf Esskulturen 

und individuelle Ernährungsgewohnheiten analysieren; 
– sind in der Lage, poli�sche, organisa�onale und ins�tu�onelle Argumente in Bezug auf Ernährung zu for-

mulieren; 
– können Spannungen zwischen verschiedenen sozialwissenscha�lichen Forschungsansätzen bezüglich des 

Essens analysieren.  

Inhalte: Bei der Erforschung von Ernährung untersuchen Sozialwissenscha�ler gesellscha�liche Fragestellun-
gen. Dieses Modul beschä�igt sich mit sozialwissenscha�lichen Theorien die sich mit Ernährung in Gewohnhei-
ten, Bräuchen und Kulturen beschä�igen. Esskultur und Ernährungsweisen sind ein Ausdruck dafür, wie Ver-
braucher essen und alles schätzen was mit Essen zu tun hat. In diesem Modul werden die sich ständig verän-
dernden kulturellen, sozialen und poli�schen Funk�onen von Ernährung besprochen. Dies bedeutet nicht, dass 
verschiedene Esskulturen auf der ganzen Welt betrachten werden, statdessen steht die gesellscha�liche Prä-
gekra� von Ernährung im Mitelpunkt, zum Bespiel in Bezug: 
– individuelle Einstellungen und Annahmen 
– gesellscha�liche Rituale und Überzeugungen 
– Gruppen- und individuelle Iden�tät 
– die Rolle von Ethik und Moral bei der Auswahl von Lebensmiteln 
– Lebensmitel die an bes�mmten Orten angebaut, verarbeitet, verkau� und konsumiert werden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 80 

Seminar 30 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (10–12 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (20 %) und schri�liche Ausarbeitung (80 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-199-EN 
MP-199-EN Farming Systems in  the Tropics  

6 CP 
Farming Systems in the Tropics 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ökologischer Landbau mit dem Schwerpunkt nachhal�ge Boden-
nutzung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Einblicke in das tropische geografische Umfeld und die Herausforderungen der tropischen Landwirt-

scha� erhalten; 
– kennen und verstehen die gängigen, gut definierten Systeme der Pflanzenklassifizierung und die agronomi-

schen Anforderungen, die die Pflanzenauswahl beeinflussen; 
– kennen Defini�on und Iden�fizierung der wich�gsten Anbausysteme in Subsahara-Afrika (SSA) und Ent-

wicklung eines Anbaumodells, das die op�onale Nutzung und Erhaltung der verfügbaren Ressourcen sowie 
die effek�ve Verwertung von landwirtscha�lichen Reststoffen innerhalb des Systems gewährleistet; 

– können Anbausysteme von den Produk�onssystemen, Darstellung ihrer Vor- und Nachteile und Anwen-
dung des Prinzips des ökologischen Landbaus, der Erhaltung der Landwirtscha�, der Permakultur, der Ag-
roforstwirtscha� und der integrierten Landwirtscha� unterscheiden; 

– kennen den Bedarf an der Erforschung des Landwirtscha�ssystems, die Art und Weise, wie die Agrarfor-
schung betrieben wird und Fragen und Probleme in der Erforschung des Landwirtscha�ssystems; 

– kennen die verschiedenen Methoden zur Analyse der Nährstoff- und Wassernutzungseffizienz sowie deren 
Vor- und Nachteile.  

Inhalte: 
– Tropische geografische Umwelt (Klima, Boden und biologische Merkmale) 
– Herausforderungen der tropischen Landwirtscha� (Bodenfruchtbarkeit, Risiken und Unsicherheiten, Saiso-

nalität, Arbeit usw.) 
– Klassifizierung landwirtscha�licher Nutzpflanzen (deskrip�ve Klassifizierung von Nutzpflanzen, ökologische 

Klassifizierung, agronomische Klassifizierung, gartenbauliche Klassifizierung, Klassifizierung von Zierpflan-
zen und Plantagen) und agronomische Anforderungen, die die Pflanzenauswahl beeinflussen 

– Anbausysteme in den Tropen (Defini�on der Anbausysteme, Dynamik der tropischen Anbausysteme und 
der wich�gsten Anbausysteme in den Tropen) 

– Produk�onssysteme in Afrika südlich der Sahara (tradi�onelle Landwirtscha�, ökologischer Landbau, kon-
ven�onelle Landwirtscha�, integrierte Landwirtscha�, Naturschutzlandwirtscha�, Agroforstwirtscha� und 
Permakultur) - Grundsätze, Vor- und Nachteile 

– Rückgewinnung von Bodenressourcen (S�ckstoff, Phosphor, Wasser) und Nutzungseffizienz in organischen 
und konven�onellen Anbausystemen 

– Forschung und Entwicklung des Landwirtscha�ssystems (Agrarökologie und Forschung an Haltungssyste-
men; Merkmale der Forschung an Haltungssystemen; Grundsätze für die Gestaltung der Forschung an Hal-
tungssystemen; Elemente der Systemforschung wie Disziplinarität, Mul�disziplinarität, Interdisziplinarität 
und Transdisziplinarität; Teilnahme an landwirtscha�lichen Versuchsmethoden und -analysen)  
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 40 80 

Übung 12 24 

Exkursion 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (4–6 Seiten) und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (75 %) und mündliche Prüfung (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-207 

MP-207 Aspekte des T ierschutzes  in  der 
Forschung 

6 CP 

Animal Welfare in Science 

Wahlpflichtmodul 

Veterinärmedizin / Professur für Versuchs�erkunde und Tier-
schutz 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Versuchs�erkunde, Tierschutz und Ethologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen Tierschutz als gesellscha�spoli�sches Anliegen und das Tierschutzgesetz als Instrument zur 

Durchsetzung dieses Anliegens und kennen wissenscha�liche Konzepte und Methoden zur Beurteilung des 
Wohlergehens von Versuchs�eren; 

– verstehen das 3R-Konzept von Russell und Burch und können dessen Bedeutung hinsichtlich des Errei-
chens na�onaler Vorgaben zur Entwicklung von Alterna�v- und Ersatzverfahren zur sichtbaren Reduzie-
rung der Versuchs�erzahlen einordnen; 

– kennen die wich�gsten Grundsätze des Tierschutzgesetzes und können das Tierschutzgesetz auf konkrete 
Praxisbeispiele in der Forschung anwenden und diese aus �erschutzrechtlicher Sicht disku�eren; 

– kennen die wich�gsten ethischen Grundlagen des Tierschutzgesetzes, können diese benennen und kon-
krete Praxisbeispiele in der Forschung anhand ethischer Grundsätze erörtern; 

– sind in der Lage, die wich�gsten ethologischen Ansätze zur Beurteilung der Tiergerechtheit in der Haltung 
von Versuchs�eren zu erläutern; 

– haben einen Überblick über die wich�gsten Versuchs�erspezies, deren �erschutzgerechte Haltung und 
relevante Modelle; 

– sind in der Lage, Belastungen im Tierversuch zu beurteilen und geeignete Analgesie- und Anästhesieme-
thoden inkl. �erschutzgerechte Tötungsmethoden zu benennen; 

– kennen die relevante Gesetzgebung und können gesetzliche Vorgaben im Rahmen eines Genehmigungs-
verfahrens anwenden.  
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Inhalte: 
– Die Vorlesung bietet eine allgemeine Einführung in den Tierschutz und die Ethologie der Versuchs�ere, bei 

der gesetzliche, ethische und wissenscha�liche Grundlagen zum Tierschutz besprochen werden. Mit Hilfe 
ethologischer Ansätze und Methoden lernen die Studierenden die Beurteilung der Tiergerechtheit von 
Tierhaltungen und dem Umgang mit Versuchs�eren. Die Vorlesungsreihe behandelt außerdem Fallbei-
spiele zu Tierschutzproblemen aus der Forschungspraxis. 

– Darüber hinaus werden europäische Tierschutzregelungen und ihre Umsetzung in und Bedeutung für die 
na�onale Gesetzgebung thema�siert. Außerdem werden die historische Entwicklung des Tierschutzgedan-
kens, der Stellenwert des Tierschutzes in der EU und in Europa sowie die Geschichte der Versuchs�er-
kunde besprochen. Das Modul disku�ert Ersatz- und Ergänzungsmethoden zu Tierversuchen auf Grund-
lage des 3R-Konzepts von Russell und Burch (Refinement, Replacement, Redu�on) und erläutert Erken-
nung und Bewertung von Belastungen im Tierversuch und Möglichkeiten der Belastungsminderung. 
Grundlagen der Tierethik und ethische Vertretbarkeit des Tierversuches werden den Kursteilnehmer_in-
nen genauso vermitelt, wie der Ablauf von Bewilligungsverfahren an Behörden und Verantwortungsberei-
che und Zuständigkeiten rund um Tierversuche. 

– Die Inhalte entsprechen den inhaltlichen Anforderungen des sogenannten Rechtsmoduls versuchs�er-
kundlicher Kurse, welche als Nachweis der Sachkunde für wissenscha�liches Arbeiten mit Tieren vorausge-
setzt werden. Studierende absolvieren als Teil der Prüfungsleistung durch den Besuch der Vorlesungen das 
Rechtsmodul und verfügen im Anschluss über einen behördlich anerkannten Sachkundenachweis (Teilnah-
menachweis an der Veranstaltung per Unterschri� durch die Dozent_innen ist zu erbringen).  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine; 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (20 min.) mit Diskussion (10 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag mit Diskussion (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: 1. Wdh. Klausur; 2. Wdh. mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-208-EN-DI 
MP-208-EN-DI Concepts  of  Ecological  Economics  

6 CP 
Concepts of Ecological Economics 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch digital, Master (1.– 4.); Profil, Master (1.– 4.); Profil 
englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die ökologische Ökonomie und die poli�sche Ökologie als analy�sche Konzepte zur Beurteilung 

von Herausforderungen bei der nachhal�gen Nutzung natürlicher Ressourcen in der Welt, insbesondere 
von Konflikten bei der Nutzung natürlicher Ressourcen zwischen verschiedenen Akteuren; 

– verstehen den Unterschied zwischen neoklassischen Wirtscha�smodellen, Umweltökonomie und ökologi-
scher Ökonomie; 

– können die Grundannahmen der ökologischen Ökonomie erklären; 
– können Arbeitsbereiche iden�fizieren, in denen eine ökologische Ökonomie sinnvoll ist, und Fragen formu-

lieren, die mit ökologisch orien�erten Ansätzen beantwortet werden können; 
– kennen mit Namen und Grundkonzept mehrere verschiedene Analysemethoden, die in der ökologischen 

Ökonomie eingesetzt werden; 
– kennen sich mit einer Analysemethode aus und sind in der Lage, ihr Wissen an Kollegen weiterzugeben.  

Inhalte: 
– Einführung in die ökologische Ökonomie und Posi�on im Vergleich zu anderen neoklassischen Ökonomien 

der natürlichen Ressourcen 
– Kontext der Nutzung der ökologischen Ökonomie und Entwicklungsgeschichte: Konflikte bei der Nutzung 

natürlicher Ressourcen 
– Grundannahmen der ökologischen Ökonomie 
– Unterschiedliche Methoden und Ansätze in der ökologischen Wirtscha�sforschung 
– Rolle der poli�schen Aspekte bei der Nutzung natürlicher Ressourcen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 40 

Seminar 40 80 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–30 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (4–12 Seiten) und Hausarbeit (4–6 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag mit schri�licher Ausarbeitung (40 %) und Hausarbeit (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-209-EN-H 

MP-209-EN-H F ie ld-Work based Research in  
Socio-Economics  

6 CP 

Field-Work based Research in Socio-Economics 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2019/20 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (Teilnehmer/innen benö�gen eine Forschungsidee und ein erstes Konzept 
für ein Forschungsprojekt) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen die üblichen Bestandteile eines Forschungsexposees; 
– kennen Bewertungskriterien für die Qualität des Exposees; 
– sind mit Begriffen, Forschungsfragen, empirischen Fragen, Forschungshypothese/Anspruch und For-

schungsdesign vertraut; 
– beherrschen die Opera�onalisierung von Konzepten in der eigenen Arbeit und der Arbeit anderer zur Pla-

nung von Forschungsak�vitäten; 
– kennen gemischte Methoden und können ein Forschungsdesign planen; 
– haben Kenntnisse über das Schreiben für ein Publikum; 
– haben eine Einführung in das Denken über die Kunst der Forschungsarbeit erhalten; 
– haben das Begutachten gelernt; 
– kennen gute wissenscha�liche Prak�ken in Bezug auf ihre Feldarbeit in Aspekten von: 

o Unternehmen 
o Ethik und Datenschutz 
o Digitale Datenerfassung für Fragebögen; 

– können ethische Dilemmata bei der Durchführung von Forschungsarbeiten erkennen.  

Inhalte: 
– Verfassen von Anträgen, Forschungskonzepte, Methoden-Mix, die Bedeutung der Recherche, universitäre 

Richtlinien für das Datenmanagement und ethische Zielkonflikte 
– Theatertechniken 
– Training des wissenscha�lichen Arbeitens 
– Eigenständiges Arbeiten an Forschungsprojekten und Diskussionen in der Gruppe (peer-reviewing) 
– Kenntnis von digitalen Datensammlungen 
– Beiträge der Studierenden über Methoden 
– Diskussion und Austausch unter den Teilnehmern 
– Rollenspiele 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (6–15 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-211-EN-DI-H 

MP-211-EN-DI-H Agriculture,  Ecosystem 
Funct ioning and Cl imate Change  

6 CP 

Agriculture, Ecosystem Func�oning and Climate Change 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch digital, Master (1.– 4.); Profil, Master (1.– 4.); Profil 
englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Bedeutung des Klimas und der Folgen von Klimawandel für die landwirtscha�liche Produk-

�on und die ökosystemare Funk�onalität; 
– verstehen die biochemischen Prozesse in der Landwirtscha� mit Folgen für Treibhausgasfreisetzung und 

Kohlenstoff-Festlegung; 
– können die Treibhausgasfreisetzung aus der Landwirtscha� auf lokaler bis regionaler Ebene quan�fizieren; 
– kennen Maßnahmen in der Landwirtscha�, die den Klimawandel verringern sowie Anpassungsmaßnah-

men an den Klimawandel 

Inhalte: 
– Abio�sche Einflussgrößen in der Landwirtscha� und für ökosystemare Funk�onalität 
– Biochemische Prozesse der CO2-, Lachgas- und Methanfreisetzung sowie der Kohlenstofffestlegung in der 

Landwirtscha� 
– Methoden der Treibhausgasbilanzierung in der Landwirtscha� auf unterschiedlichen Raumskalen 
– Klimawandel als Treiber sich ändernder Biodiversität 
– Klimaschutz- und Anpassungsstrategien in der Landwirtscha� 
– CO2-Fußabdruck landwirtscha�licher Produkte 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur, Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (25 %) und schri�liche Ausarbeitung (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-212 
MP-212 Interne Qual i tätsaudits  und HACCP  

6 CP 
Internal Audits and HACCP 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitelwissenscha�en 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Qualitätsmanagement in der Lebensmitelindustrie I (MP-124) und II (MP-125) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Audits im Einklang mit der aktuellen Normung durchführen; 
– können Bewertungen der Lebensmitelbetriebe und -unternehmen durchführen (Lieferantenaudits); 
– sind op�mal auf Kunden- und Zer�fizierungsaudits vorbereitet; 
– lernen auch in kri�schen Auditsitua�onen souverän zu bleiben; 
– sind in der Lage, ein Hazard Analysis and Cri�cal Control Points (HACCP)-Konzept zur Gefahrenanalyse samt 

kri�scher Lenkungspunkte und Gefahrenabwehr zu entwickeln; 
– können ein HACCP-Konzept systema�sch verifizieren und validieren; 
– besitzen das Fachwissen, um die gesetzlichen Forderungen zur Lebensmitelsicherheit umzusetzen.  

Inhalte: 
– Organisa�on und Durchführung von Audits 
– Erstellung von Auditchecklisten 
– Anforderungen der DIN EN ISO 19011 
– Auditgrundlagen 
– Praxisgerechte Vorbereitung von Audits 
– Kompetentes Verhalten im Audit 
– Erprobung von prak�schen Auditübungen in Seminarform (freiwillige Teilnahme) 
– Ermitlung von Verbesserungspotenzialen 
– Beispiele für Auditbewertungen 
– Auditbericht 
– Grundlagen des Lebensmitelhygienerechts 
– Kenntnisse zu Basisverordnung VO (EG) 178/2002, Lebensmitel-, Bedarfsgegenstände- und Futermitelge-

setzbuch, VO (EG) 852/2004 über Lebensmitelhygiene etc. 
– Erstellung von HACCP-Systemen nach Codex Alimentarius und Umsetzung 
– Normen und Standards (ISO 22000, IFS Food, BRC, FSSC 22000) 
– Hausarbeit zum Auditor-Teil: Beantwortung von Fragen zu Audi�ällen als Freitext auf ca. 3 Seiten 
– Op�onaler Erwerb des Zer�fikats HACCP-Teamleiter sowie der Bescheinigung Praxiswissen für Qualitätsau-

dits 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Bearbeitung von Aufgaben (3 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-214-EN 

MP-214-EN Econometr ics  and Model l ing 
Appl icat ions 

6 CP 

Econometrics and Modelling Applica�ons 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch, Master (1.– 4.); Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ein ver�e�es Wissen über Ökonometrie und wirtscha�swissenscha�liche; 
– kennen Modellierungsmethoden, die in der interna�onalen, Umwelt- und Entwicklungsökonomik verbrei-

tet verwendet werden; 
– kennen die Anwendungsmuster der verschiedenen Methoden, die Interpreta�on der Ergebnisse und ihre 

Vorteile und Begrenzungen; 
– können wissenscha�liche Arbeiten kri�sch reflek�eren und interpre�eren; 
– sind in der Lage, kün�ig eigene methodenorien�erte Abschlussarbeiten zu verfassen.  

Inhalte: 
– Einführung in ökonomische Modelle und Szenarienrechnungen 
– Überblick angewandter ökonometrischer Methoden 
– Entwicklungs-, Agrar-, Umwelt-, Klima- und Handelspoli�k 
– Technische Zusammenarbeit mit Entwicklungsländern im Agrar- und Technologiebereich  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 8 16 

Seminar 52 104 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung:  

– Hausarbeit (15–25 Seiten) oder  
– Hausarbeit (10–15 Seiten) und Vortrag (10–15 min.)  
– oder Vortag (15-20 min.) 

– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (100 %) oder Hausarbeit (50 %) und Vortrag (50 %) oder Vortrag (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-215-EN 

MP-215-EN Regulat ion of  Agr icultural  Value 
Chains  

6 CP 

Regula�on of Agricultural Value Chains 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2020 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e theore�sche Kenntnisse über das behandelte Fach; 
– sind vertraut mit den theore�schen Grundlagen des Fachgebietes und können diese einordnen; 
– sind in der Lage, Wissen über Forschungsergebnisse und Methoden auf ausgewählte Fragestellungen anzu-

wenden; 
– Können fortgeschritenes theore�sches Wissen au�ereiten und in die Praxis übertragen.  

Inhalte: 
– Nahrungssicherung 
– Ernährung und Gesundheit 
– Tierwohl 
– Nachhal�gkeit und ökologische Landwirtscha� 
– Agrobiotechnology 
– Digitalisierung und Innova�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (15–25 Seiten) oder mündliche Prüfung und Hausarbeit (15–25 Seiten) 

oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Hausarbeit (50 %) oder mündliche Prüfung (50 %) und Hausar-

beit (50 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-217 

MP-217 Fernerkundung und GIS  in  der 
Landschaftsökologie  

6 CP 

Remote Sensing and GIS in Landscape Ecology 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�sökologie und Landscha�splanung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Geographischen Informa�onssystemen 
(GIS), Grundkenntnisse in R) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e Fähigkeiten der Anwendung erworbener Kenntnisse in GIS und R in landscha�sökologi-

schen Fragestellungen; 
– können Fernerkundungsdaten verarbeiten, analysieren und interpre�eren; 
– haben die Fähigkeit in der Erarbeitung und Analyse von Problemstellungen sowie im Transfer von Prob-

lemlösungen; 
– sind in der Lage, Ergebnisse auf geeignete Weise zu visualisieren, schri�lich darzustellen, und vorzutragen.  

Inhalte: 
– Fernerkundungs- und GIS-Methoden im Bereich Landscha�sökologie (Biodiversitätsmonitoring, Landnut-

zung/Landbedeckung oder Ökosystemforschung) 
– verschiedene Fernerkundungsdaten (z.B. mul�spektral, hyperspektral, 3D-LiDAR) 
– verschiedene Pla�ormen (z.B. Drohne, Flugzeug, Satellit) 
– unterschiedliche So�waretypen (kommerzielle und „Free and Open Source So�ware (FOSS)“)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Übung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (40 %) und schri�liche Ausarbeitung (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag (40 %) und schri�licher Ausarbeitung (60 %) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

439 

MP-218-EN-DI 

MP-218-EN-DI The Economics  of  Nitrate 
Pollut ion 

6 CP 

The Economics of Nitrate Pollu�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2020/21 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch digital, Master (1.– 4.); Profil, Master (1.– 4.); Profil 
englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den 

Stand der Forschung zusammenfassen und darstellen; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen und diese weiter zu entwi-

ckeln; 
– sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen; 
– können fortgeschritenes theore�sches Wissen au�ereiten und in die Praxis übertragen.  

Inhalte: 
– Theore�sche und methodische Konzepte für die wirtscha�liche Analyse von Nitratverschmutzung 
– Besondere Betonung des Themas der Nitratverschmutzung aus Sicht der (1) Umweltökonomie, (2) Ins�tu-

�onenökonomie, (3) Verhaltensökonomie und (4) Innova�onsökonomie 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–15 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (15–25 Seiten) oder Hausarbeit (15–25 Sei-

ten) oder mündliche Prüfung und Vortrag (10–15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag mit schri�licher Ausarbeitung (100 %) oder Hausarbeit (100 %) oder 

mündliche Prüfung (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Ausarbeitung oder Überarbeitung der Hausarbeit oder mündli-

che Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-220-EN-DI 

MP-220-EN-DI  Special  Topics  of  the UN 
Sustainable Development Goals  I  

6 CP 

Special Topics of the UN Sustainable Development Goals I 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch, Master (1.– 4.); Profil englisch digital, Master (1.– 4.); 
Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben umfassende Kenntnisse über ein ausgewähltes Thema; 
– kennen die theore�schen Grundlagen in diesem Bereich sowie wich�ge empirische Anwendungen; 
– können die Forschungsmethoden auf ausgewählte wissenscha�liche Fragestellungen anwenden; 
– können ein eigenes Projekt selbständig durchführen.  

Inhalte: 
– Aktuelle Themen aus dem Forschungsbereich 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Bearbeitung von Aufgaben (3–4 Stück) oder Vortrag (15–20 min.) und 

Diskussion (15–20 Minuten) und Bearbeitung von Aufgaben (3–4 Stück) oder Mul�mediale Ausarbeitung 
(Video 15–20 min.) und Diskussion (15–20 min.) 

– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (50 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) oder Vortrag und 
Diskussion (50 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) oder Mul�mediale Ausarbeitung (70 %) und Dis-
kussion (30 %) 

– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-221-EN-DI 

MP-221-EN-DI  Special  Topics  of  the UN 
Sustainable Development Goals  I I  

6 CP 

Special Topics of the UN Sustainable Development Goals II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Marktlehre der Agrar- und Ernährungswirtscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch digital, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.); 
Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben umfassende Kenntnisse über ein ausgewähltes Thema; 
– kennen die theore�schen Grundlagen in diesem Bereich sowie wich�ge empirische Anwendungen; 
– können die Forschungsmethoden auf ausgewählte wissenscha�liche Fragestellungen anwenden; 
– können ein eigenes Projekt selbständig durchführen.  

Inhalte: 
– Aktuelle Themen aus dem Forschungsbereich 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung und Bearbeitung von Aufgaben (3–4 Stück) oder Vortrag (15–20 min.) und 

Diskussion (15–20 Minuten) und Bearbeitung von Aufgaben (3–4 Stück) oder Mul�mediale Ausarbeitung 
(Video 15–20 min.) und Diskussion (15–20 min.) 

– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (50 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) oder Vortrag und 
Diskussion (50 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) oder Mul�mediale Ausarbeitung (70 %) und Dis-
kussion (30 %) 

– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-222-EN 
MP-222-EN Introduct ion to Internat ional  Trade 

6 CP 
Introduc�on to Interna�onal Trade 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Bedeutung und die verschiedenen Faceten des interna�onalen Handels für die globale Wirt-

scha� und deren Entwicklung; 

– sind in der Lage, die Triebkrä�e, Mechanismen und Auswirkungen des interna�onalen Handels zu analysie-
ren und kri�sch zu bewerten; 

– können die Verteilungs- und Wohlfahrtseffekte von Handelspoli�k erfassen und deren Implika�onen für un-
terschiedliche Akteure im Handel evaluieren; 

– sind befähigt, aktuelle handelspoli�sche Nachrichten und Entwicklungen zu analysieren und mit ihrem Ex-
pertenwissen fundierte Urteile abzugeben; 

– können die Herausforderungen und Chancen des interna�onalen Handels im Kontext globaler Trends und 
poli�scher Rahmenbedingungen reflek�eren und strategische Handlungsempfehlungen ableiten. 

–  

Inhalte: 
– die Weltwirtscha�: historische Entwicklungen und deskrip�ve Sta�s�ken des interna�onalen Handels 
– wich�ge Exporteure, Importeure und Handelsgüter; die Rolle von Entwicklungsländern und Agrargütern 
– grundlegende Modelle des interna�onalen Handels und graphische Handelspoli�kanalyse 
– ausländische Direk�nves��onen, technischer Fortschrit, Umwelteffekte, Ideen von erweiterten Handels-

modellen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 48 72 

Übung 12 48 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Bearbeitung von Aufgaben (4–8 Stück) oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder mündliche Prüfung 

(100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder Bearbeitung von Aufgaben (4-8 Stück) oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-223-EN 

MP-223-EN Appl ied Econometr ic  Methods  for  
the Social  Sc iences 

6 CP 

Applied Econometric Methods for the Social Sciences 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Grundkenntnisse in Sta�s�k und empirischer Zusammenhänge) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind mit grundlegenden ökonometrischen Techniken (deren Möglichkeiten und Grenzen) vertraut, die in 

der akademischen Literatur der Sozialwissenscha�en vorherrschen; 
– haben die Fähigkeit zur kri�schen Würdigung empirischer Forschungsmethoden; 
– kennen die Grundlagen der Bewertung, Interpreta�on und Anwendung wissenscha�licher Erkenntnisse im 

Kontext empirischer Forschungsmethoden empfohlen: Grundkenntnisse in Sta�s�k und empirischer Zu-
sammenhänge); 

– können theore�sches Wissen zur Erstellung von Hypothesen nutzen, die mit angewandten ökonometri-
schen Methoden überprü� werden können; 

– haben prak�sche Fer�gkeiten zur unabhängigen Durchführung ökonometrischer Analysen in „R“ unter Ver-
wendung realer Daten; 

– wissen, wie man sta�s�sche Ergebnisse der ökonometrischen Analyse so interpre�ert und kommuniziert, 
dass sie für ein interdisziplinäres Publikum zugänglich sind.  

Inhalte: 
– Mul�ple Regressionsanalyse; 
– Modelle für Paneldaten; 
– Modelle mit diskreten abhängigen Variablen; 
– Endogenität und Ansätze zu deren Lösung; 
– Methoden der Wirkungsevalua�on in den Sozialwissenscha�en;  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (7–10 Seiten) oder Klausur und mündliche Prüfung oder Vortrag (10–15 

min.) und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (60 %) und Hausarbeit (40 %) oder Klausur (60 %) und mündliche Prüfung 

(40 %) oder Vortrag (40 %) und mündliche Prüfung (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-224-EN 

MP-224-EN Internat ional  Agr icultural  
Development  

6 CP 

Interna�onal Agricultural Development 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Einblick in aktuelle wissenscha�liche Debaten und Forschungsergebnisse; 
– haben einen �eferen Einblick in die der landwirtscha�lichen Entwicklungstheorie und -poli�k zugrundelie-

genden wirtscha�lichen Prozesse ebenso wie in kri�sche Reflexionen darüber; 
– kennen die wich�gsten Handlungsarenen der interna�onalen Agrarentwicklung; 
– sind mit den wich�gsten interna�onalen Fallstudien zu Erfolg und Misserfolg der Agrarentwicklung ver-

traut.  

Inhalte: 
– Konzep�onelle und methodische Grundlagen der interna�onalen Agrarentwicklung 
– Ländliche vs. städ�sche Entwicklung und Migra�on 
– Beziehungen der Akteure zum Boden 
– Beziehungen der Akteure zur Arbeit 
– Kredit & Versicherungen 
– Geschlechterbeziehungen 
– Organisa�on der Agrarproduk�on 
– Intensivierung und Ressourcenverbrauch 
– Innova�on 
– Tierhaltung 
– Wertschöpfungsketen 
– Agrarpoli�k im wirtscha�lichen Entwicklungsprozess 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder Hausarbeit (15–20 Seiten) oder Klausur und Hausarbeit (10–15 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Hausarbeit (100 %) oder Klausur (50 %) und Hausarbeit (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder Überarbeitung der Hausarbeit oder Klausur und Überarbeitung der 

Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-226 
MP-226 Lebensmittelchemie  

6 CP 
Food Chemistry 

Wahlpflichtmodul 

Biologie und Chemie / Ins�tut für Lebensmitelchemie und 
Lebensmitelbiotechnologie 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: 20 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lebensmitel Systembiotechnologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über Lebensmitelinhaltsstoffe (Wasser, Kohlenhydrate, Proteine, Lipide, Vitamine, Mi-

neralstoffe) sowie über Zusatzstoffe erwerben; 
– kennen chemische Reak�onen, die bei der Lagerung und Verarbeitung von Lebensmiteln au�reten; 
– kennen die Grundlagen der Lebensmiteltechnologie; 
– verstehen Geschmack und Aroma und kennen Geschmacksrichtungen.  

Inhalte: 
– Lebensmitelinhaltsstoffe 
– Lebensmitelzusatzstoffe 
– Verarbeitungsprozesse 
– Grundlagen der Lebensmiteltechnologie 
– Chemische Reak�onen von und in Lebensmiteln 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 135 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung oder Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-227-EN 

MP-227-EN Biodivers ity  Monitoring with  
Molecular  Tools   

6 CP 

Biodiversity Monitoring with Molecular Tools 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Insektenbiotechnologie 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2021 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Funk�onale Umweltgenomik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine (empfohlen: grundlegendes Verständnis von Labormethoden in der moleku-
laren Ökologie, Grundkenntnisse von R) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die wich�gsten genomischen Ansätze zur Bewertung des Verlusts der biologischen Vielfalt; 
– könne ein einfaches DNA-basiertes gemeinscha�sökologisches Experiment entwerfen und auswerten.  

Inhalte: 
– Hauptgründe und Geschichte des anthropozänen Biodiversitätsverlustes 
– relevante genomische Ansätze zur Bewertung des Verlusts der biologischen Vielfalt 
– Entwurf von ökologischen Experimenten 
– Probenahme und Verarbeitung von DNA 
– Bioinforma�k und Sta�s�k von Hochdurchsatz-DNA-Sequenzdaten 
– Interpreta�on der Ergebnisse 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 40 

Seminar 5 20 

Prak�kum 45 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10–15 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (30 %), Klausur (70 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-232 

MP-232 Spezie l le  Ernährung des Menschen in  
der Praxis  

6 CP 

Special Human Nutri�on in Prac�ce 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

3./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 32 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung des Menschen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (3./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: keine (empfohlen: MK-024 Spezielle Ernährung des Menschen, MK-104 Ange-
wandte Ernährungsmedizin) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen pathophysiologische Grundlagen wich�ger Stoffwechselerkrankungen und die daraus abzuleitende 

Ernährungstherapie; 
– kennen die besonderen Anforderungen an die Ernährung in den verschiedenen Altersgruppen; 
– Lebenssitua�onen und Ernährungsweisen und die daraus abzuleitenden Ernährungsempfehlungen; 
– können ernährungstherapeu�schen Konzepte und Ernährungsempfehlungen für Personen verschiedener 

Altersgruppen, Lebenssitua�onen und Ernährungsweisen pa�entengerecht au�ereiten und in die Praxis 
übertragen; 

– können Verfahren zur Erfassung des Ernährungsstatus beurteilen und eigenständig anwenden.  

Inhalte: 
– Ernährung in verschiedenen ausgewählten Lebensabschniten und Lebenssitua�onen, u. a. Ernährung im 

Alter und im Sport 
– Ernährung bei ausgewählten besonderen Ernährungsweisen, u. a. Vegane Ernährung und Paleo-Ernährung 
– Ernährungstherapie ausgewählter Erkrankungen, u. a. Adipositas, Diabetes, Nierenerkrankungen und Er-

krankungen des Gastrointes�naltraktes 
– Übertragung von Ernährungsempfehlungen und Diätverordnungen in die Praxis (Berechnung / Zubereitung 

diätgeeigneter Mahlzeiten / Tagespläne) 
– Umgang mit Nährwertberechnungsprogrammen 
– prak�sche Übungen, u. a. zum Lebensalltag adipöser Menschen, zur Körperzusammensetzung, zur Erfas-

sung des Ernährungsstatus und zum Lebensalltag von Senioren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 30 

Seminar 15 30 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung oder Vortrag (10–20 min.) und Bearbeitung von 5 Aufgaben (2–5 

Seiten je Aufgabe; Bearbeitungszeit 3 Stunden je Aufgabe) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) oder Vortag (67 %) und Bearbei-

tung von Aufgaben (33 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-233 

MP-233 Stoffwechseluntersuchungen mit  stabi len 
Isotopen 

6 CP 

Metabolic Studies using Stable Isotopes 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Ernährung und Immunsystem 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben einen Überblick über die Einsatzmöglichkeiten von stabilen Isotopen im Rahmen von Untersuchun-

gen am Menschen, im Tier- oder Zellkulturmodell; 
– können geeignete Tracer zur Anwendung für Stoffwechseluntersuchungen auswählen; 
– können entsprechende Untersuchungen konzipieren; 
– kennen Auswertestrategien und können diese anwenden.  

Inhalte: 
– Stabile Isotope (Eigenscha�en; Anwendung am Menschen und am Tier; Messung und Vergleichbarkeit von 

Messwerten) 
– Prinzipien, Konzep�on und Auswertung von Tracerstudien (Bedeutung am Menschen und beim Tier, Aus-

wahl von Tracern, Berechnungen, Fehlerquellen; Physiolog. Interpreta�on der Ergebnisse; rechtliche und 
ethische Rahmenbedingungen) 

– In beispielha�en Projekten werden stabile Isotope beim Menschen angewendet (Testmahlzeiten) und als 
Gruppenarbeit entsprechende Proben gesammelt und ausgewertet. Die Ergebnisse werden gemeinsam 
berechnet und in ihrer Bedeutung eingeordnet.  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Seminar 20 40 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (Poster) und mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Poster (25 %) und mündliche Prüfung (75 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-234-EN 
MP-234-EN Crop Abiotic  Stresses  

6 CP 
Crop Abio�c Stresses 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenbau und Ertragsphysiologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die Ursachen für abio�schen Stress in der Pflanzenproduk�on; 
– sind in der Lage Experimente zu planen, um die Leistung verschiedener Genotypen unter spezifischen 

Stressbedingungen zu bewerten; 
– können pflanzenphysiologische Parameter wie Photosynthese, spektrale Blatreflexion und Entwicklung 

überwachen; 
– sind in der Lage physiologische und biochemische Analysen an Pflanzenproben im Labor durchzuführen; 
– sind in der Lage sta�s�sche Analysen der Daten aus Screening-Experimenten durchzuführen, um die Aus-

wirkungen der Behandlung, des Genotyps und der Wechselwirkung zwischen Behandlung und Genotyp zu 
verstehen; 

– können wissenscha�liche Poster und Berichte zur Präsenta�on der Forschungsergebnisse zu erstellen.  

Inhalte: 
– Reak�onen auf abio�schen Stress bei Reis und Mais 
– verschiedene Arten von abio�schem Stress (Trockenstress, Überschwemmung, Salzstress, Eisentoxizität 

und Kälte) 
– Screening-Experimente unter Stressbedingungen 
– Phänotypisierungsinstrumente zur Bewertung der Leistung von Pflanzen unter op�malen und unter Stress-

bedingungen 
– physiologische und biochemische Analysen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 10 20 

Prak�kum 30 60 

Übung 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Anwesenheit bei den prak�schen Tä�gkeiten gem. PO § 12. 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (Poster) und Vortrag (max. 10 min.) und Hausarbeit (8–12 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Poster mit Vortrag (50 %) und Hausarbeit (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-235-EN 

MP-235-EN Pract ical  Genome Sequencing and 
Bioinformatics  

6 CP 

Prac�cal Genome Sequencing and Bioinforma�cs 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenzüchtung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Biotechnology and Genomics (MK-016-EN) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind vertraut mit prak�schen experimentellen Techniken im Zusammenhang mit Genomsequenzierung 

und Genomdatenanalyse; 
– wissen, wie man Pflanzen-DNA-Proben extrahiert und die DNA-Qualität mit molekularbiologischen Stan-

dardtechniken überprü�; 
– kennen die Prinzipien zur Generierung von DNA-Bibliotheken, die für die Hochdurchsatz-DNA-Sequenzie-

rung geeignet sind; 
– wissen, wie man die resul�erenden Genomdaten mit bioinforma�schen Methoden analysiert; 
– sind mit dem Linux-Betriebssystem und Hochleistungsrechnern vertraut, die für bioinforma�sche Analysen 

erforderlich sind; 
– kennen die Prinzipien der wissenscha�lichen Dokumenta�on und Laborberichterstatung auf der Grund-

lage der durchgeführten Experimente.  

Inhalte: 
– DNA-Extrak�on 
– DNA-Quan�fizierung mitels RT-PCR 
– Bibliothekserstellung 
– Hochdurchsatz-DNA-Sequenzierung 
– Bioinforma�sche Analyse von Sequenzierungsdaten 
– Techniken zur molekularbiologischen Qualitätskontrolle (PCR, Gelelektrophorese usw.) 
– Erstellung von Laborbüchern und Prak�kumsberichten 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Prak�kum 50 100 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Teilnahme an den Laborterminen (gem. § 12 PO) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (mind. 3000 Wörter) und schri�liche Ausarbeitung (Laborbuch zu 4–6 Experimenten) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (60 %) und Laborbuch (40 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit und des Laborbuchs 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

452 

MP-236-EN 
MP-236-EN Quantitat ive  Genet ics  

6 CP 
Quan�ta�ve Gene�cs 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch, Master (1.– 4.); Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen quan�ta�v gene�sche Modelle für die Zerlegung des genotypischen Werts; 
– verstehen die Grundlagen der Vererbung quan�ta�ver Merkmale und der genomweiten Vorhersage; 
– verstehen Modelle der Selek�onstheorie; 
– können den erwarteten Selek�onsgewinn schätzen.  

Inhalte: 
– Addi�v-, Dominanz- und epista�sche Effekte 
– Leistungsvorhersage von Selek�onskandidaten 
– Schätzung von Varianzkomponenten und Heritabilität 
– Direkte und indirekte Selek�on, Mehrstufen- und Indexselek�on 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-237 

MP-237 Ökologische und gemeinwohlorient ierte  
Ernährungswirtschaft  

6 CP 

Organic and common good Food Economy 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2022 

Teilnehmerzahl: 20 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnisse über die vielfäl�gen ökologischen, regionalökonomischen und gemeinwohlorien�erten 

Aspekte bei der Produk�on gesunder Lebensmitel; 
– kennen Ansätze der Führung von werteorien�erten Unternehmen; 
– reflek�eren die Komplexität von Produk�onsnetzwerk und Wertschöpfungsraum in einer Region; 
– wissen, wie sie ein exkursionsdidak�sches „Drehbuch“ entwickeln und Exkursionsblöcke angeleitet, aber 

eigenverantwortlich gestalten („lehrendes Lernen“, Präsenta�ons- und Modera�onstechniken); 
– präzisieren, rela�onieren und abstrahieren gewonnene Praxiseinblicke und Eindrücke zur ökologischen und 

gemeinwohlorien�erten Lebensmitelbranche; 
– kennen Stärken und Schwächen von Management- und Steuerungsansätzen in der ökologischen und ge-

meinwohlorien�erten Lebensmitelwirtscha�.  

Inhalte: 
– Innova�ve und integra�ve Geschä�smodelle entlang der Lebensmitelwertschöpfungskete 
– Nachhal�ge Prak�ken in der Lebensmitelproduk�on und -verarbeitung, im Handel und im Gastgewerbe 
– Managementansätze für den Klima- und Umweltschutz, Biodiversitätsmanagement 
– Ökonomische, ökologische und soziokulturelle Aspekte regionaler Produk�onsnetzwerke und nachhal�ger 

Unternehmens- und Verbandsprak�ken 
– Transforma�onsprozesse im Hinblick auf eine zirkuläre, gemeinwohlorien�erte und klimafreundliche Pro-

duk�on von und Versorgung mit gesunden Lebensmiteln 
– Ins�tu�onen und Organisa�onen der ökologischen und gemeinwohlorien�erten Lebensmitelbranche 
– Fork-to-Farm und weitere Strategien als Beitrag für eine gesellscha�lich und ökologisch verantwortungs-

volle Lebensmitelproduk�on, 
– Koopera�ve, genossenscha�liche und gemeinwohlorien�erte Wirtscha�smodelle 
– 3–4 Seminartermine (Themenblöcke und Vorbereitung der Exkursion), eine fün�ägige Exkursion (Zielre-

gion kann jährlich wechseln) und eine abschließende Exkursionsausstellung (mit Poster zur Darstellung der 
Ergebnisse)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 24 48 

Exkursion 36 72 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (25 min.), Durchführung einer Lehreinheit, schri�liche Ausarbeitung (Poster) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (25 %) und Durchführung einer Lehreinheit (50 %), Poster (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-239 

MP-239 Prozesskette der  
Lebensmittelbereitstel lung  

6 CP 

Food Supply Chains 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on und 

Ernährungssoziologie 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Kenntnisse aus MK 114) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Anforderungen an Lebensmitelverpackungen aus der Sicht von Verpackungsherstellern, ebensmit-

telabfüllern, Groß- und Einzelhandel, Endverbrauchern und Entsorgern bewerten; 
– können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren und auswerten und den Stand der 

Forschung zusammenfassen und darstellen; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen und diese weiter zu entwi-

ckeln; 
– sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen.  

Inhalte: 
– Qualitätssicherungssysteme entlang der Prozesskete der Lebensmitelbereitstellung 
– Eignung von verschiedenen Verpackungsmaterialien für Lebensmitel (Glas, Papier, Verbundkarton, Kunst-

stoffen, Metall). Rechtliche Anforderungen an Lebensmitelverpackungen gemäß LFGB einschl. zugehöriger 
Verordnungen. 

– Aktuelle Entwicklungen zum Recycling von Verpackungen 
– Ökobilanz einer ausgewählten Prozesskete 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Schri�liche Ausarbeitung (6–8 Seiten) und Vortrag (15 min.) 
– Bildung der Modulnote: Schri�liche Ausarbeitung (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-240-EN 

MP-240-EN Stat ist ical  Learning and Neural  
Networks  

6 CP 

Sta�s�cal Learning and Neural Networks 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

2.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Agrobioinforma�cs, Master (2.); Profil, Master (2.– 4.); Profil eng-
lisch, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Angewandte Sta�s�k (MK-002 oder MK-002-EN) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen wich�ge sta�s�sche Vorhersagemodelle; 
– verstehen deren mathema�sche und wahrscheinlichkeitstheore�schen Grundlagen; 
– können die Verfahren prak�sch auf Datensätze anwenden.  

Inhalte: 
– Vorhersagemodelle für quan�ta�ve Variablen 
– Vorhersagemodelle für qualita�ve Variablen 
– Modellselek�on 
– Resampling-Verfahren 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (4 Stück) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-241 

MP-241 Rhizosphärenprozesse in  der  
Pf lanzenernährung 

6 CP 

Rhizosphere Processes in Plant Nutri�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenernährung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fundierte Kenntnisse der Nährstoffdynamik und Wurzel-Boden-Mikroorganismeninterak�on im wur-

zelnahen Boden; 
– kennen grundlegende Methoden der Rhizosphärenforschung und können Sie auf Fragestellungen der 

Nährstoffakquisi�on von Pflanzenwurzeln anwenden.  

Inhalte: 
– Physikalische, chemische und biologische Eigenscha�en des wurzelnahen Bodens 
– Nährstoffmobilisierungsstrategien von Pflanzenwurzeln 
– Nährstoffdynamik in der Rhizosphäre 
– Wurzelsymbionten (Rhizobien, Mykorrhiza) und ihre Bedeutung für die Pflanzenernährung 
– Wurzelsysteme der Kulturpflanzen 
– Methoden der Rhizosphärenforschung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 15 30 

Prak�kum 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Hausarbeit (2000–2500 Wörter) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Hausarbeit (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-242 

MP-242 Düngung,  Nährstoffkreis läufe und 
Umwelt interakt ion  

6 CP 

Fer�liza�on, Nutrient Cycles and environmental Interac�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenernährung 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2023/24 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Pflanzenernährung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fundierte Kenntnisse über Düngemitel und ihre Anwendung; 
– kennen die rechtlichen Grundlagen der Düngung; 
– kennen die Mobilität von Nährstoffen in Böden und die Mechanismen von Nährstoffverlusten in angren-

zende Ökosysteme; 
– kennen die Umweltauswirkungen der landwirtscha�lichen Düngung; 
– kennen aktuelle Konzepte aus Forschung und Praxis, um die Nährstoffeffizienz des Düngemiteleinsatzes zu 

erhöhen.  

Inhalte: 
– Düngemitel und Düngemitelanwendung 
– Sekundärrohstoffdünger 
– Nährstoffeffiziente Düngemitel und Düngerseinatz 
– Nährsto�indung und -mobilität im Boden 
– Biogeochemische Nährsto�reisläufe 
– Umweltauswirkung der Düngung (Eutrophierung, Klimawirksamkeit, etc.)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und Vortrag (20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (75 %) und Vortrag (25 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-243 
MP-243 Sozialökonomie pr ivater Haushalte  

6 CP 
Home Economics 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Verbraucherforschung, Kommunika�on 

und Ernährungssoziologie 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im SS 2023 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Management personaler Versorgungsbetriebe 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Kenntnis der theore�schen und methodischen Grundlagen des Alltagsmanagements in privaten 

Haushalten; 
– haben Kenntnis über morphologische Unterschiede zwischen verschiedenen Haushalts- und Familienty-

pen; 
– verstehen methodische Ansätze zur Bes�mmung von Lebens- und Versorgungsqualität; 
– können Wirkungen betrieblicher Versorgungsleistungen und sozialer Dienste auf die Versorgungsqualität 

beurteilen.  

Inhalte: 
– Einzelwirtscha�liche Theorien und Analysekonzepte zum Haushaltshandeln 
– Versorgungsbedarfe im Lebenslauf 
– Leistungs- und zeitwirtscha�liche Analysen 
– Finanzwirtscha�liche Analysen 
– Leistungskoordina�on im Versorgungsverbund 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (12–15 Seiten) mit Vortrag (20–30 min) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit mit Vortrag (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Hausarbeit mit Vortrag zu einem neuen Thema 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-244 
MP-244 Ernährungswirtschaft  und Gesel lschaft  

6 CP 
Food Business and Society 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
2.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: MK-125 Nachhal�ge Unternehmensführung und Berichterstat-
tung oder MK-126 Nachhal�gkeit, Transforma�on und Organisa�on) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können Unternehmensprak�ken und Diskurse über die gesellscha�liche Verantwortung der Land- und Le-

bensmitelbranche aus verschiedenen theore�schen Perspek�ven analysieren und bewerten; 
– können unterschiedliche, sich ergänzende oder kontras�erende Perspek�ven wertschätzen und sind in der 

Lage, sich kri�sch mit aktuellen Forschungsarbeiten zur nachhal�gen Ernährungswirtscha� auseinanderzu-
setzen; 

– erkennen, wie die Hinterfragung norma�ver Betrachtungsweisen in der Land- und Lebensmitelwirtscha� 
neue und kri�sche Perspek�ven eröffnet und eine andere Form der Verantwortung fordert und fördert; 

– haben ver�e�e Kenntnisse in ausgewählten Forschungsmethoden, die für das Verständnis der gesellscha�-
lichen Rolle der Ernährungswirtscha� nützlich sind, und können diese an einem Beispiel anwenden und für 
die Entwicklung von Forschungsdesigns nutzen; 

– sind mit sozialwissenscha�lichen Arbeitsweisen vertraut und können, sowohl mit wissenscha�lichen Ver-
öffentlichungen arbeiten und sich eine intensive Lektüremethodik aneignen als auch Theorien und Kon-
zepte in ihrer argumenta�ven Struktur rekonstruieren und auf neue Gegenstandsbereiche beziehen.  

Inhalte: 
– Aktuelle Debaten und Entwicklungen in Theorie und Forschung zur nachhal�gen Ernährungswirtscha� 
– Prak�sche, poli�sche und theore�sche Perspek�ven auf zeitgenössische Themen der Ernährungsbranche 
– Alterna�ve Sichtweisen zur Nahrungsmitelproduk�on, -versorgung und -verteilung auf globaler und regio-

naler Ebene 
– Ausgewählte Forschungsmethoden inkl. Übung zum Umgang mit einem So�ware-Programm, 
– Kri�sche Analyse von Texten („close reading“) 
– Erstellung von Forschungsdesigns 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) und Hausarbeit (20–25 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (35 %) und Hausarbeit (65 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-245 
MP-245 Antibiot ikares istenzen in  der Umwelt  

6 CP 
An�microbial Resistances in the Environment 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Angewandte Mikrobiologie 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Mikrobiologie der Recycling-Prozesse 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: BK-043 Angew. und Umweltmikrobiologie und/oder BP-092 Le-
bensmitelmikrobiologie) 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben detailliertes Verständnis über grundlegende zelluläre Prozesse in bakteriellen Zellen; 
– kennen die Wirkungsweise von An�bio�ka und Resistenz Mechanismen gegen An�bio�ka; 
– haben Verständnis über Hotspots der Bildung und Freisetzung und Bildung (mul�)resistenter Bakterien in 

der Umwelt, Co-Selek�on von Biozid/Desinfek�onsmitel, Schwermetall und An�bio�karesistenzen in der 
Umwelt; 

– kennen Methoden zur Erfassung von Resistenzgenen und Resistenten Bakterien in der Umwelt.  

Inhalte: 
– Grundlegende zelluläre Prozesse in Bakterienzellen (Replika�on, Transkrip�on, Transla�on) 
– Au�au bakterieller Genome, Grundlegende Mechanismen von Muta�on, Rekombina�on, DNA Übertra-

gungsmechanismen (Transforma�on, Transduk�on, Konjuga�on, horizontaler Gentransfer) 
– Wirkungsweise von An�bio�ka, Bioziden/Desinfek�onsmitel und Schwermetalle auf Bakterien 
– Intrinsische und adap�ere Resistenzen gegen An�bio�ka, Bioziden/Desinfek�onsmitel und Schwermetalle 
– Erfassung und Beurteilung des Resistenzstatus von Bakterien 
– Verständnis der Verbreitung von Resistenzgenen und resistenten Bakterien in der Umwelt (Co-Selek�on 

von Resistenten durch Co- und Kreuzresistenzen; horizontaler Gentransfer) – Erarbeitung von Fallbeispie-
len 

– Quan�ta�ve und qualita�ve Erfassung von Resistenzgenen und resistenten Mikroorganismen in der Um-
welt (mikro-und molekularbiologische Methoden)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 10 30 

Übung 20 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (10 min.) und Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (20 %) und Klausur (80 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-246-EN 

MP-246-EN Trans it ion to  a Sustainable  
Bioeconomy  

6 CP 

Transi�on to a Sustainable Bioeconomy 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen den Ursprung und die Entwicklung der Bioökonomie; 
– kennen die Einflussfaktoren der Gene�k und Umwelt auf landwirtscha�liche Kulturpflanzen; 
– haben einen umfassenden Überblick über die biobasierte Wertschöpfungskete; 
– kennen die gängigen bioökonomischen und poli�schen Strategien.  

Inhalte: 
– Geschichte und Entwicklung der Bioökonomie in ausgewählten Ländern 
– Überblick über Kulturpflanzen: einjährig v mehrjährig, C3 v C4 
– Der Ertrag von Biomasse: Poten�al, Verfügbarkeit und Ist-Daten anhand von Modellanalysen 
– Nutzungskaskaden von Biomasse: Ist-Daten und Poten�ale 
– Aktuelle Projekte in verschiedenen Ländern 
– Kriterien für Nachhal�gkeit, Bewertung von Lebenszyklen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 14 28 

Prak�kum 4 8 

Exkursion 12 24 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Schri�liche Ausarbeitung (300 Wörter) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur, Vortrag (max. 10 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) oder Klausur und 

Vortrag (max. 10 Minuten) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %) und Vortrag (25 %) und schri�lich Ausarbeitung (25 %) oder Klausur 

(50 %) und Vortrag (50 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-247-EN-DI 

MP-247-EN-DI Land Use Change Project ion with 
Q-GIS 

6 CP 

Land Use Change Projec�on with Q-GIS 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Landscha�sökologie und Ressourcenma-

nagement 
1.– 4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Landscha�s-, Wasser- und Sto�aushalt 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.); Profil englisch 
digital, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– beherrschen die Grundlagen von QGIS; 
– können mit räumlichen Daten aus verschiedenen Quellen und Formaten arbeiten; 
– können Landscha�sanalysen mit QGIS durchführen und daraus Landnutzungsszenarien entwickeln; 
– können raumbezogener Algorithmen mit Google Earth Engine entwickeln.  

Inhalte: 
– Einführung in die Grundlagen von QGIS 
– Verwendung von räumlichen Daten aus verschiedenen Formaten 
– Einführung in die Landscha�sanalyse mit QGIS 
– Nutzung von Google Earth Engine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 30 

Übung 45 90 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Bearbeitung von Aufgaben (8–10 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Bearbeitung von Aufgaben (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Aufgaben 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-248-EN 
MP-248-EN Fruit  Breeding 

6 CP 
Fruit Breeding 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioin-
forma�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.); Profil englisch, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– kennen Ziele und Besonderheiten der Obstzüchtung; 
– haben Kenntnisse über die Herkun�, Evolu�on und Domes�ka�on der wich�gsten europäischen Obstar-

ten; 
– haben Kenntnisse über die Prozesse artspezifischer Züchtungsprogramme.  

Inhalte: 
– Geschichte, wirtscha�liche Bedeutung und Methoden der Obstzüchtung 
– Sortenschutz und Vermarktung von Pflanzenmaterial 
– Phylogene�sche Herkun� wich�ger Obstarten 
– Nutzung gene�scher Ressourcen für die Obstzüchtung 
– Stand der Technik in der Obstzüchtung 
– Obstzüchtung erläutert an ausgewählten Beispielen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 36 72 

Seminar 6 12 

Prak�kum 6 12 

Übung 4 8 

Exkursion 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Schri�liche Ausarbeitung (Protokoll und Fragebogen, 4 Seiten, innerhalb von 2  
Wochen) 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-249 

MP-249 Ess-  und Gewichtsstörungen  6 CP 

Ea�ng and weight disorders 

Wahlpflichtmo-
dul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2023/24 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Ernährungspsychologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben einen Überblick über Konzepte von Krankheit und Gesundheit, gängige Klassifika�onssysteme 
(ICD-11 und DSM-5) und diagnos�sche Herangehensweisen; 

• können einzelne Störungsbilder (u.a. Anorexia nervosa, Bulimia nervosa, Binge ea�ng disorder und 
Adipositas) voneinander abgrenzen; 

• sind geübt im prak�schen Umgang mit herausfordernden Situa�onen in der Ernährungsberatung. 

Inhalte:   

• Klassifika�onssysteme (ICD-11, DSM-5) zur Diagnos�k von Ess- und Gewichtsstörungen  
• Risikofaktoren von Ess- und Gewichtsstörungen 
• Störungsbild, Epidemiologie, Ä�ologie, Diagnos�k und Therapie verschiedener Ess- und Gewichtsstö-

rungen 
• Manifesta�on von pathologischem Essverhalten in der Ernährungsberatung 
• Prak�sche Arbeit an Fallbeispielen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 30 60 

Prak�kum   

Übung 30 60 

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

• Prüfung: Vortrag (30 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3 - 5 Seiten) oder Vortrag (30 min.) und 
Klausur 

• Bildung der Modulnote: Vortrag (67 %) und schri�liche Ausarbeitung (33 %) oder Vortrag (67 %), 
Klausur (33 %) 

• Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-250 

MP-250 Nachhalt ige  Ernährungswirtschaft  in  
der Praxis  6 CP 

Sustainable Food Business in Prac�ce 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltma-
nagement / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Er-

nährungswirtscha� 
2.-4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2023/24 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: 0, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (2.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Nachhal�ge Unternehmensführung und Berichterstatung (MK-125) oder Nach-
hal�gkeit, Transforma�on und Organisa�on (MK-126) 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben Kenntnisse über und Verständnis für theore�sche und anwendungsbezogene Fragestellungen 
des nachhal�gen Wirtscha�ens in der Land- und Lebensmitelbranche; 

• können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und 
den Stand der Forschung zusammenfassen und darstellen; 

• führen eigenständig theore�sche und anwendungsorien�erte Projekte durch; 
• erkennen Zusammenhänge und verfügen über kohärentes Wissen des Themas; 
• sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen; 
• können fortgeschritenes theore�sches Wissen au�ereiten und in die Praxis übertragen. 

Inhalte:   

• Zeitgemäße Themen des Nachhal�gkeitsmanagements und nachhal�gen Unternehmertums; 
• Methodenorien�erte Analyse und Diskussion von aktuellen Branchenthemen; 
• Reflexion und Diskussion gesellscha�lich relevanter Themen der Agrar- und Ernährungsbranche; 
• Zusammenarbeit und koopera�ves Lernen mit der Unternehmenspraxis. 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 30 60 

Prak�kum 30 60 

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Hausarbeit (15-20 Seiten), Vortrag (15-20 min.) und Bearbeitung von Aufgaben (3-5 Stück) 
oder Hausarbeit (15-20 Seiten) und Vortrag (15-20 min.) 

• Bildung der Modulnote: Hausarbeit (60%), Vortrag (20%) und Bearbeitung von Aufgaben (20%) oder 
Hausarbeit (75%) und Vortrag (25%) 

• Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit und Bearbeitung von Aufgaben (3-5 Stück) 
oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-251 

MP-251 Feminist ische Perspekt iven auf  
Körperbi ld  und Gewicht  6 CP 

Feminist Perspec�ves on Body Image and Weight 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltma-
nagement / Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2023/24 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Ernährungspsychologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben einen Überblick über die Zusammenhänge zwischen Körper, Geschlecht und Gesellscha�; 
• können verschiedene Modelle und Theorien zu den Themen Körperbild und Essverhalten iden�fizie-

ren und kri�sch reflek�eren; 
• kennen psychologische Testverfahren zum Körperbild und Essverhalten und können diese eigenstän-

dig anwenden. 

Inhalte:   

• Vorstellung und Diskussion aktueller wissenscha�licher Literatur 
• Soziokulturelle Einflussfaktoren auf das Körperbild und Essverhalten 
• Zusammenhang zwischen Körperbild, Essverhalten und Wohlbefinden 
• Präven�ons- und Interven�onsmöglichkeiten zur Verbesserung des Körperbilds 
• Prak�sche Übungen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 30 60 

Prak�kum   

Übung 30 60 

Exkursion   

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Vortrag (30 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3 - 5 Seiten) 
• Bildung der Modulnote: Vortrag (67 %) und schri�liche Ausarbeitung (33 %) 
• Wiederholungsprüfung: ausführliche schri�liche Ausarbeitung (8-10 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-252-EN-DI 

MP-252-EN-DI Sustainable  Water Management  
6 CP 

Sustainable Water Management 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Agrarpoli�k und Mark�orschung 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2023/24 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Agrar-, Ernährungs- und Umweltpoli�k 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.); Profil englisch, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und 
den Stand der Forschung zusammenfassen und darstellen; 

• sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen und diese weiter zu 
entwickeln; 

• sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen und diese 
weiter zu entwickeln. 

Inhalte:   

• Water Resources, Water Governance and Management 
• Water Security: from Concept to Reality 
• Integrated Water Resources Management: Principles and Instruments 
• Socio-Technical Aspects of Water Resources Management 
• Water Management Under Uncertainty: Climate and Water 
• Transboundary Water Resources Management 
• Water Diplomacy 
• Agenda 2030 And SDG 6 (Clean Water and Sanita�on) 
• SDG Interlinkages – Synergies & Tradeoffs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung   

Seminar 60 120 

Prak�kum   

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Vortrag (15–20 Min.) mit schri�licher Ausarbeitung (5–7 Seiten) oder Hausarbeit (15–20 
Seiten) oder Klausur und Vortrag (15–20 Min.) 

• Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) mit schri�licher Ausarbeitung (50 %) oder Hausarbeit (100 
%) oder Klausur (50 %) und Vortrag (50 %) 

• Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Ausarbeitung oder Überarbeitung der Hausarbeit oder 
mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-253 
MP-253 Effekte von Chemikal ien in  der Umwelt  6 CP 

Environmental Effects of Chemicals 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2024 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   
Die Studierenden 

• kennen Testverfahren zur Ermitlung von Effekten von Chemikalien auf unterschiedliche Organismen-
gruppen in verschiedenen Umweltmedien; 

• sind mit den regulatorischen Vorgaben und Vollzügen im Bereich der Ökotoxikologie vertraut; 
• kennen Verfahren zur prospek�ve und respek�ve Vorgehensweisen der Ökotoxikologie; 
• haben Kenntnis über Indikatororganismen (Test- u. Monitororganismen). 

 

Inhalte:   
Vorlesung: 

• Grundlagen der aqua�schen und terrestrischen Ökotoxikologie 
• Methoden der aqua�schen und terrestrischen Ökotoxikologie (Standardtests, Higher-Tier-Testverfah-

ren) 
• Regulatorische Vorgaben und Vollzüge in der Ökotoxikologie 
• Qualitätssicherung – GLP (Guten Labor Praxis) 

Prak�sche Übung: 
• Single-Speziestests (z. B. Daphnientest, Regenwurmtest) 
• Higher-Tier-Testverfahren (z.B. Mesokosmosprüfung, Feldversuch, Wildlife Methoden) 
• Fallbeispiel zur Risikobewertung einer Chemikalie 
• Sta�s�sche Auswertung ökotoxikologischer Studien  
• Bes�mmungsübungen poten�eller Organismengruppen (z.B. Zooplankton, Makrozoobenthos, Regen-

würmer) 
• Beprobung im Rahmen von Higher-Tier-Studien 
• Laborprak�kum, extern (mind. 2 Wochen) Alterna�v: Forschungsprojekt (Details in StudIP) 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 24 60 

Seminar   

Prak�kum 46 50 

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
• Prüfung: Klausur oder Klausur und schri�liche Ausarbeitung (6-12 Seiten) 
• Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder Klausur (70 %) und schri�liche Ausarbeitung (30 %) 
• Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-255-EN-DI 

MP-255-EN-DI  Entrepreneurship in  act ion – 
Entrepreneurial  Divers i ty  6 CP 

Entrepreneurship in ac�on – Entrepreneurial Diversity 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Ins�tut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungs-

wirtscha� 
1.-4. Sem.;  

erstmals angeboten im WS 2024/25 

Teilnehmerzahl: 40 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Betriebslehre der Ernährungswirtscha� und des Agribusiness 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.); Profil englisch, Master (1.-4.); Profil englisch 
digital, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

1. verstehen Diversität im Unternehmertum und Wirtscha�shandeln; 
2. erkennen systemische Grenzen und kulturelle Vorurteile; 
3. entwickeln eigene Strategien zur Teilhabe; 
4. entwickeln Lösungen zur Förderung von Inklusion aus heterogenen Stakeholderperspek�ve; 
5. können Diskussion führen und online moderieren. 

Inhalte:   

1. innova�ve Formen der Wertschöpfung 
2. genderbewusste unternehmerische Strategien 
3. stereotype Denkmuster in Finanzverhandlungen 
4. innova�ve Lösungsstrategien für mögliche Stakeholder im Ernährungssystem, Start-Ups und Investorinnen 

und Investoren im Food Bereich und im Lebensmiteleinzelhandel 
5. Postererstellung mit Lösungsvorschlägen zu einzelnen Diversitäts-Aufgabenstellungen im betrieblichen 

Kontext 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 80 

Seminar 20 40 

Prak�kum   

Übung   

Exkursion   

Summe: 180 

  



Spezielle Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge des 
Fachbereichs Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und 
Umweltmanagement  

03.03.2025 7.35.36.09 Nr. 1 

 

477 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Vortrag (20-30 Min.) mit schri�licher Ausarbeitung (15-20 Folien) und schri�liche Ausarbei-
tung (Poster) 

• Bildung der Modulnote: Vortrag (60 %), schri�liche Ausarbeitung (40 %) 
• Wiederholungsprüfung: Schri�liche Ausarbeitung (3 bis 5 Seiten) oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-256 

MP-256 Umweltchemikal ien und Exposit ion  
 CP 

Environmental Chemicals and Exposi�on 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / 
Ins�tut für Bodenkunde und Bodenerhaltung 

1.-4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2024/25 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Bodenressourcen und Bodenschutz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Umweltchemie (MK-036) 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben Verständnis für das Verhalten von Chemikalien in der Umwelt und ihren potenziellen Auswir-
kungen auf Mensch und Umwelt; 

• können Umweltchemikalien nach ihren Eigenscha�en und Verwendungszwecken klassifizieren; 
• haben Kenntnisse zu Exposi�onsquellen und -pfaden; 
• kennen die Prinzipien der Umweltrisikobewertung; 
• haben Kenntnis über den Umgang mit Modellen zur Exposi�on von Umweltchemikalien in Böden und 

Gewässern. 

Inhalte:   

Vorlesung 

• Transport und Verhalten von Umweltchemikalien 
• Einführung in die Toxikologie 
• Regula�on und Kontrolle  
• Überwachung, Analyse, Risikoabschätzung und -management 

Übung 

• Testung von Chemikalien auf Verteilung, Sorp�on und Abbau nach OECD-Guidelines 
• Bes�mmung von PEC-Werten über Computersimula�on 

Exkursion 

• Labor- und Freilandmethoden in der aqua�schen und terrestrischen Ökotoxikologie 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 31 62 

Seminar   

Prak�kum 20 40 

Übung   

Exkursion 9 18 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Mündliche Prüfung und Vortrag (10 Minuten) mit Diskussion (10 Minuten) 
• Bildung der Modulnote: Mündliche Prüfung (70 %), Vortrag mit Diskussion (30 %) 
• Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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MP-257-EN-DI 

MP-257-EN-DI  Sustainable  Diets  and Nutr it ion Security  
6 CP 

Sustainable Diets and Nutri�on Security 

Wahlpflichtmo-
dul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / 
Ins�tut für Ernährungswissenscha� 

1.-4. Sem.;  

3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2024/25 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Interna�onale Ernährungssicherung 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch digital, Master (3.); Profil, Master (1.-4.); Profil eng-
lisch, Master (3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• können relevante Literatur und Veröffentlichungen kri�sch bewerten; 
• sind in der Lage zu erklären, was eine nachhal�ge Ernährung ist; 
• kennen die verschiedenen Merkmale von nachhal�ger Ernährung, der Komplexität nachhal�ger Er-

nährung sowie von Synergien und Zielkonflikten; 
• kennen die Herausforderungen und Triebkrä�e für die Verwirklichung nachhal�ger Ernährungswei-

sen; 
• kennen verschiedene Methoden zur Bewertung von Ernährung, Ernährungssicherheit und Gesund-

heit im Kontext von Ländern mit niedrigem und mitlerem Einkommen; 
• können Projektak�vitäten im Hinblick auf ihre potenziellen Auswirkungen auf die Nahrungs- und Er-

nährungssicherheit einer Region oder eines Landes kategorisieren und präsen�eren. 

Inhalte:   

• Die Rolle der Ernährung für die Gesundheit/ Globale Krankheitslast 
• Nährsto�edarf und Ernährungsrichtlinien 
• Umweltauswirkungen auf und durch Ernährung 
• Agrobiodiversität und nachhal�ge Ernährung 
• Soziale, kulturelle und wirtscha�liche Aspekte der Ernährung 
• Ernährungsumgebung 
• Defini�on, Synergien und Zielkonflikte einer nachhal�gen Ernährung 
• Triebkrä�e und Möglichkeiten für Veränderungen zur Erreichung einer nachhal�gen Ernährungsweise 
• Einführung in die Methoden zur Bewertung von Ernährung, Ernährungssicherheit und Gesundheit in 

Ländern mit niedrigem und mitlerem Einkommen 
• Methoden zur par�zipa�ven Projektplanung in der Lebensmitel- und Ernährungssicherheit 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 26 52 

Seminar 26 52 

Prak�kum   

Übung 8 16 

Exkursion   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Vortrag (20-30 Min.) mit Diskussion (15-20 Min.) und Hausarbeit (10 Seiten) oder Vortrag 
(20-30 Min.) mit Diskussion (15-20 Min.) und Bearbeitung von Aufgaben (5 Stück) 

• Bildung der Modulnote: Vortrag (40 %) mit Diskussion (10 %) und Hausarbeit (50 %) oder Vortrag (40 
%) mit Diskussion (10 %) und Bearbeitung von Aufgaben (50 %) 

• Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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MP-158-EN MP-158-EN Genet ics  of  Crop Divers i ty  6 CP 

Gene�cs of Crop Diversity 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / 
Ins�tut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung I 

1.-4. Sem.;  

2. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2025 

Teilnehmerzahl: 24 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:  Gene�k der Nutzpflanzendiversität 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil englisch, Master (1.-4.); Agrobioinforma�cs, Master (2.); Profil, 
Master (1.-4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine (empfohlen: Pflanzenzüchterische und -gene�sche Vorkenntnisse, Sta�s�k-
Grundlagen) 

Qualifika�onsziele:   

Die Studierenden 

• haben ein umfassendes Verständnis der Bedeutung, der Entstehung und der Auswirkung gene�scher 
Varia�on auf verschiedenen Regula�onsebenen; 

• sind mit der Bedeutung, dem Au�rag und der Arbeitsweise von Genbanken vertraut; 
• besitzen detaillierte Kenntnisse zu herkömmlichen und biotechnologischen Muta�onsverfahren;  
• sind vertraut mit Methoden zur Iden�fika�on und zum Screening von gene�scher Varia�on; 
• kennen relevante Verfahren zur Verknüpfung von gene�scher Varia�on und phänotypischer Diversität; 
• haben theore�sche und prak�sche Kenntnisse der Sequenzanalyse und der Diversitätsanalyse; 
• besitzen umfassende Kenntnisse des Rechtsrahmen zur Nutzung und Erzeugung gene�scher Varia�on. 

Inhalte:   

• Bedeutung der gene�schen Diversität in Pflanzenzüchtung und Evolu�on 
• Bedeutung und Erhaltung der gene�schen Ressourcen 
• Grundlagen und Methoden zur Iden�fika�on von Sequenzvaria�on, struktureller Genomvaria�on, epi-

gene�scher Varia�on sowie von Varia�on der Genexpression 
• Grundlagen der Muta�onszüchtung, der Gentechnik und des Genome edi�ng 
• Methoden zur Verknüpfung von gene�scher Varia�on und phänotypischer Diversität (Assozia�onsana-

lyse, deduk�ve Verfahren) 
• Grundlagen der rechtlichen Situa�on zur Nutzung gene�scher Ressourcen und zur Erzeugung gerichte-

ter Varia�on 
• Exkursion zur Genbank am IPK Gatersleben 
• Prak�kum: Gewächshausversuch, Laborprak�kum, Datenanalyse 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 46 70 

Seminar   

Prak�kum 14 40 

Übung   

Exkursion 10  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 

• Prüfung: Klausur und Vortrag (15 Min.) 
• Bildung der Modulnote: Klausur (75 %), Vortrag (25 %) 
• Wiederholungsprüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (5-10 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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THM-01-EN 
THM-01-EN Pharmaceutical  Bas ics  

6 CP 
Pharmaceu�cal Basics 

Pflicht- / 
 Wahlpflichtmodul 

Technische Hochschule Mitelhessen / Ins�tut für Bioverfah-
renstechnik und Pharmazeu�sche Technologie 

1./3. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2017/18 

Teilnehmerzahl: 16 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biopharmazeu�sche Technologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil Insect Biotechnology and Bioresrouces, Master (1./3.);  

Teilnahmevoraussetzungen: None 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über Grundkenntnisse in verschiedenen Darreichungsformen (fest, flüssig, halbfest); 
– können Eigenscha�en, Charakterisierung und Prüfung von Darreichungsformen benennen; 
– können die Anforderungen an die Arzneimitelprüfung nach Pharmacopeia beschreiben; 
– haben einen Überblick der Regel und Richtlinien in der Pharmaindustrie; 
– können Hilfsstoffe und Verpackungsmaterialien benennen; 
– Pharmacopeia und pharmazeu�sche Begriffe anwenden; 
– können Gesetze, Richtlinien und Standards interpre�eren; 
– können die Grundlagen des Qualitätsmanagements benennen.  

Inhalte: 
– Grundlagen der Arzneimitelmorphologie 
– Pharmakopöe und andere Standardwerke 
– Arzneimitelformen von Pharmacopeia 
– Hilfsstoffe und Wirkstoffe 
– Zubereitungen von medizinischen Formularen 
– Prüfung der pharmazeu�schen Qualität 
– Grundlagen des Qualitätsmanagements 
– Rechtsrahmen: DIN ISO, GMP-Richtlinie 
– Zyklus der Qualitätskontrolle 
– Qualitätssicherungsprogramm 
– Labor: Herstellung und Test mehrerer Darreichungsformen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 40 40 

Seminar 20 10 

Prak�kum 40 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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THM-02-EN 
THM-02-EN Qual i ty  Management  

6 CP 
Quality Management 

Pflicht- / 
 Wahlpflichtmodul 

Technische Hochschule Mitelhessen / Ins�tut für Bioverfah-
renstechnik und Pharmazeu�sche Technologie 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 30 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Biopharmazeu�sche Technologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil Insect Biotechnology and Bioresrouces, Master (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können mit den Konzepten und Defini�onen des Qualitätsmanagements sicher umgehen; 
– verstehen die Bedeutung und Relevanz des Qualitätsmanagements; 
– können Risikobewertungen durchführen und analysieren; 
– wissen, wie man kri�sche Prozessschrite iden�fiziert; 
– können Qualifika�onen und Validierungen in Unternehmen begleiten; 
– können Schrite zur Risikominderung entwickeln.  

Inhalte: 
– Grundkonzepte für das Risiko- und Qualitätsmanagement 
– Qualitätsmanagementsysteme (DIN ISO) 
– Strategien für den Umgang mit und das Management von Risiken in produzierenden Unternehmen 
– Risikobewertung durch FMEA, HACCP, Kepner-Tregoe, ESTV 
– Qualitätsbezogene Strategien (TQM, EFQM, TPM, KVP) 
– Weitere Qualifizierungs- und Validierungsphasen 
– Interne / externe Qualitätsaudits 
– Zer�fizierung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 45 90 

Übung 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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THM-04-EN 

THM-04-EN Selected Chapters  of  Pharmaceutical  
& Industr ia l  B iotechnology 

6 CP 
Selected Chapters of Pharmaceu�cal & Industrial Biotech-

nology 

Pflicht- / 
 Wahlpflichtmodul 

Technische Hochschule Mitelhessen / Ins�tut für Bioverfah-
renstechnik und Pharmazeu�sche Technologie 

2./4. Sem.;  erstmals angeboten im SS 2019 

Teilnehmerzahl: 15 

Angebotsrhythmus und Dauer: SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Intensivierung von Bioprozessen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil Insect Biotechnology and Bioresrouces, Master (2./4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben einen Überblick über die aktuell disku�erten relevanten Themen in Wissenscha� und Industrie im 

Bereich der Biotechnologie; 
– wissen, wie man aktuelle relevante Publika�onen recherchiert, präsen�ert und im Rahmen des Seminars 

disku�ert, Klassifizierung von poten�eller industrieller und sozialer Relevanz.  

Inhalte: 
– aktuell wich�ge Themen der pharmazeu�schen und industriellen Biotechnologie 
– Literaturrecherche und Präsenta�on aktueller relevanter Themen der pharmazeu�schen und industriellen 

Biotechnologie auf Basis von Fachpublika�onen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 15 

Seminar 30 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (8–10 Seiten) und Vortrag (20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeiten der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch 
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02-Wiwi:NF/M-VWL-1 Transit ion and Integrat ion Economics 

Es wird auf das Modul 02-Wiwi:NF/M-VWL-1 der Anlage 2 der Nebenfachordnung des FB 02 vom 
13.06.2012 in der jeweils gül�gen Fassung verwiesen. 

htps://www.uni-giessen.de/mug/7/findex35.html/7_35_NF/7_35_NF_02  

 

07-NDS-01 Informationstechnologie I  

Es wird auf das Modul 07-NDS-01 der Anlage 1 der Nebenfachordnung des FB 07 vom 1.7.2022 in der 
jeweils gül�gen Fassung verwiesen. 

htps://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_nf_07_anl1_neu_2022 

 

07-NDS-02 Informationstechnologie II  

Es wird auf das Modul 07-NDS-02 der Anlage 1 der Nebenfachordnung des FB 07 vom 1.7.2022 in der 
jeweils gül�gen Fassung verwiesen. 

htps://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_nf_07_anl1_neu_2022 

 

07-NDS-03 Grundlagen der Programmierung mit  Python 

Es wird auf das Modul 07-NDS-03 der Anlage 1 der Nebenfachordnung des FB 07 vom 1.7.2022 in der 
jeweils gül�gen Fassung verwiesen. 

htps://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_nf_07_anl1_neu_2022 

 

07-NDS-11 Einführung in Datenbanken 

Es wird auf das Modul 07-NDS-11 der Anlage 1 der Nebenfachordnung des FB 07 vom 1.7.2022 in der 
jeweils gül�gen Fassung verwiesen. 

htps://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_nf_07_anl1_neu_2022 

  

https://www.uni-giessen.de/mug/7/findex35.html/7_35_NF/7_35_NF_02
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_nf_07_anl1_neu_2022
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_nf_07_anl1_neu_2022
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_nf_07_anl1_neu_2022
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_nf_07_anl1_neu_2022
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MP-200-H 

MP-200-H Spezie l le  Themen der 
Agrarwissenschaften,  Ökotrophologie und 

Umweltmanagement  I  
6 CP 

Special Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri�onal 
Sciences and Home Economics, Environmental Sciences I 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e Kenntnisse im behandelten Stoffgebiet; 
– sind vertraut mit den theore�schen Grundlagen des Fachgebietes und können diese einordnen; 
– erkennen Zusammenhänge und verfügen über kohärentes Wissen des Themas; 
– können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den 

Stand der Forschung zusammenfassen und darstellen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-201-H 

MP-201-H Spezie l le  Themen der 
Agrarwissenschaften,  Ökotrophologie und 

Umweltmanagement  I I  
6 CP 

Special Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri�onal 
Sciences and Home Economics, Environmental Sciences II 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben grundlegende theore�sche Kenntnisse über das behandelte Fach; 
– sind in der Lage, Wissen über Forschungsergebnisse und Methoden auf ausgewählte Fragestellungen anzu-

wenden; 
– besitzen die Fähigkeit, selbständig ein ausgewähltes Thema vorzubereiten, ein Paper zu erstellen und das 

Thema zu präsen�eren; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen und diese weiter zu entwi-

ckeln.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3–5 Seiten) oder mündliche Prüfung mit Vor-

trag (15–20 min.) oder Klausur 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) mit schri�licher Ausarbeitung (50 %) oder mündliche Prüfung (50 %) 

mit Vortrag (50 %) oder Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung oder mündliche Prüfung oder Klau-

sur 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch 
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MP-202-H 

MP-202-H Speziel le  Themen der 
Agrarwissenschaften,  Ökotrophologie und 

Umweltmanagement  I I I  
6 CP 

Special Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri�onal 
Sciences and Home Economics, Environmental Sciences III 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS und SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e Kenntnisse im behandelten Stoffgebiet; 
– können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den 

Stand der Forschung zusammenfassen und darstellen; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen und diese weiter zu entwi-

ckeln; 
– sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 15 30 

Seminar 45 90 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (3–5 Seiten) oder mündliche Prüfung mit Vor-

trag (15–20 min.) oder Hausarbeit (15–20 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) mit schri�licher Ausarbeitung (50 %) oder mündliche Prüfung (50 %) 

mit Vortrag (50 %) oder Hausarbeit (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der schri�lichen Ausarbeitung oder mündliche Prüfung oder Über-

arbeitung der Hausarbeit 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-203-H 

MP-203-H Spezie l le  Themen der 
Agrarwissenschaften,  Ökotrophologie und 

Umweltmanagement  IV  
6 CP 

Special Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri�onal Sci-
ences and Home Economics, Environmental Sciences IV 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement / 
Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben ver�e�e theore�sche Kenntnisse über das behandelte Fach; 
– sind vertraut mit den theore�schen Grundlagen des Fachgebietes und können diese einordnen; 
– sind in der Lage, Wissen über Forschungsergebnisse und Methoden auf ausgewählte Fragestellungen anzu-

wenden; 
– Können fortgeschritenes theore�sches Wissen au�ereiten und in die Praxis übertragen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Klausur und schri�liche Ausarbeitung (5–10 Seiten) oder mündliche Prüfung und schri�liche Aus-

arbeitung (5–10 Seiten) oder mündliche Prüfung 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %), schri�liche Ausarbeitung (50 %) oder mündliche Prüfung (50 %), 

schri�liche Ausarbeitung (50 %) oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-204-H 

MP-204-H Speziel le  Themen der Agrarwissen-
schaften,  Ökotrophologie und Umweltmanage-

ment V 6 CP 

Special Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri�onal 
Sciences and Home Economics, Environmental Sciences V 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den 

Stand der Forschung zusammenfassen und darstellen; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen und diese weiter zu entwi-

ckeln; 
– sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen; 
– können fortgeschritenes theore�sches Wissen au�ereiten und in die Praxis übertragen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Prak�kum 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (5–7 Seiten) oder Hausarbeit (15–20 Seiten) 

oder mündliche Prüfung und Vortrag (15–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) mit schri�licher Ausarbeitung (50 %) oder Hausarbeit (100 %) oder 

mündliche Prüfung (50 %), Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Ausarbeitung oder Überarbeitung der Hausarbeit oder mündli-

che Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-205-H 

MP-205-H Speziel le  Themen der Agrarwissen-
schaften,  Ökotrophologie und Umweltmanage-

ment VI 6 CP 

Special Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri�onal 
Sciences and Home Economics, Environmental Sciences VI 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den 

Stand der Forschung zusammenfassen und darstellen; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen und diese weiter zu entwi-

ckeln; 
– sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen; 
– können fortgeschritenes theore�sches Wissen au�ereiten und in die Praxis übertragen.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 15 30 

Prak�kum 45 90 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Hausarbeit (15–20 Seiten) oder Vortrag (15–20 min.) und schri�liche Ausarbeitung (5–7 Seiten) 

oder Bearbeitung von Aufgaben (3–5 Stück) 
– Bildung der Modulnote: Hausarbeit (100 %) oder Vortrag (50 %), schri�liche Ausarbeitung (50 %) oder Be-

arbeitung von Aufgaben (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit oder Bearbeitung von Aufgaben (3–5 Stück) oder 

mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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MP-206-H 

MP-206-H Speziel le  Themen der Agrarwissen-
schaften,  Ökotrophologie und Umweltmanage-

ment VII 6 CP 

Special Topics of Studies in Agricultural Sciences, Nutri�onal 
Sciences and Home Economics, Environmental Sciences VII 

Wahlpflichtmodul 

Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanage-
ment / Dekanat 

1.– 4. Sem.;  erstmals angeboten im WS 2022/23 

Teilnehmerzahl: nicht limi�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: WS / SS, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studiendekanat 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Profil, Master (1.– 4.);  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können fortgeschritene Literatur zu aktuellen Themen iden�fizieren, lokalisieren und auswerten und den 

Stand der Forschung zusammenfassen und darstellen; 
– sind befähigt, sich an wissenscha�lichen Diskussionen zum Thema zu beteiligen und diese weiter zu entwi-

ckeln; 
– sind in der Lage, zu themenspezifischen Fragen kri�sch und fundiert Stellung zu nehmen und diese weiter 

zu entwickeln.  

Inhalte: Aktuelle Themen eines Fachs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 60 120 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine  

Modulprüfung: 
– Prüfung: Vortrag (15–20 min.) mit schri�licher Ausarbeitung (5–7 Seiten) oder Hausarbeit (15–20 Seiten) 

oder Klausur und Vortrag (15–20 min.) 
– Bildung der Modulnote: Vortrag (50 %) mit schri�licher Ausarbeitung (50 %) oder Hausarbeit (100 %) oder 

Klausur (50 %) und Vortrag (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Ausarbeitung oder Überarbeitung der Hausarbeit oder mündli-

che Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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Anlage 3: Einschlägige Studiengänge Master 

Der Fachbereichs 09 definiert einschlägige Studiengänge als Voraussetzung für die Zulassung zum Master-Stu-
dium. 

M.Sc. Agrar- und Ressourcenökonomie 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarwirtscha�  

- Agrarwissenscha�en  
- Landwirtscha� 
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 
- Ökologische Landwirtscha� 
- Umwelt und globaler Wandel 
- Umweltmanagement 

M.Sc. Agrobiotechnology 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarbiologie  

- Agrarwissenscha�en 
- Biologie 
- Biotechnologie  
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 

M.Sc. Agrobioinforma�cs 
Einschlägige B.Sc.: - B.Sc. Agrarbiologie  

- B.Sc. Agrarwirtscha� 
- B.Sc. Agrarwissenscha�en  
- B.Sc. Biologie 
- B.Sc. Biotechnologie  
- B.Sc. Bioinforma�k 
- B.Sc. Data Science 
- B.Sc. Gartenbau 
- B.Sc. Informa�k 
- B.Sc. Landwirtscha�  
- B.Sc. Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 
- B.Sc. Ökologische Landwirtscha� 

 

M.Sc. Ernährungswissenscha�en 
Einschlägiger B.Sc.: Ernährungswissenscha�en  

M.Sc. Informa�onstechnologie in den Agrar- und Umweltwissenscha�en 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarbiologie  

- Agrarwirtscha� 
- Agrarwissenscha�en  
- Gartenbau 
- Geoökologie 
- Landwirtscha�  
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 
- Ökologische Landwirtscha� 
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- Ökosystemmanagement 
- Umwelt und globaler Wandel 
- Umweltgeowissenscha�en 
- Umweltmanagement 
- Umweltnaturwissenscha�en 
- Umweltwissenscha�en 

M.Sc. Insect Biotechnology and Bioresources 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarwissenscha�en 

- Biologie 
- Biotechnologie  
- Chemie 
- Lebensmitelchemie 
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 

M.Sc. Nachhal�ge Ernährungswirtscha� 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarwissenscha�en 

- Betriebswirtscha�slehre 
- Entrepreneurship 
- Ernährungswissenscha�en 
- Ernährungs- und Lebensmitelwissenscha�en 
- Ernährungs- und Versorgungsmanagement 
- Management  
- Management in der Ökobranche 
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 
- Ökologische Agrarwissenscha�en 
- Ökotrophologie 
- Poli�k- und Rechtswissenscha�en 
- Umwelt und globaler Wandel 
- Umweltmanagement 
- Umwelt- und Nachhal�gkeitswissenscha�en 
- Wirtscha�s- und Sozialwissenscha�en 

M.Sc. Nutzpflanzenwissenscha�en 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarbiologie  

- Agrarwirtscha� 
- Agrarwissenscha�en  
- Gartenbau 
- Landwirtscha�  
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioenergie 
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 
- Ökologische Landwirtscha� 
- Umwelt und globaler Wandel 
- Umweltmanagement 
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M.Sc. Nutz�erwissenscha�en 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarbiologie  

- Agrarwirtscha� 
- Agrarwissenscha�en 
- Landwirtscha� 

M.Sc. Ökotrophologie 
Einschlägige B.Sc.: - Catering und Hospitality Services  

- Ernährung und Lebensmitelwissenscha�en 
- Ernährungsmanagement und Diäte�k 
- Ernährungswissenscha�en 
- Ernährungs- und Versorgungsmanagement 
- Ökotrophologie 
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M.Sc. Sustainable Transi�on 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarwissenscha�en 

- Ernährungswissenscha�en  
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 
- Ökotrophologie 
- Umwelt und globaler Wandel 
- Umweltmanagement 
- Wirtscha�swissenscha�en 
- Rechtswissenscha�en 
- Sozial- und Poli�kwissenscha�en 

M.Sc. Transi�on Management 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarwissenscha�en 

- Ernährungswissenscha�en  
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 
- Ökotrophologie 
- Umwelt und globaler Wandel 
- Umweltmanagement 
- Wirtscha�swissenscha�en 
- Rechtswissenscha�en 
- Sozial- und Poli�kwissenscha�en 

M.Sc. Umweltwissenscha�en 
Einschlägige B.Sc.: - Agrarwissenscha�en 

- Biogeowissenscha�en 
- Geoökologie 
- Nachwachsende Rohstoffe und Bioressourcen 
- Ökosystemmanagement 
- Umwelt und globaler Wandel 
- Umweltgeowissenscha�en 
- Umweltmanagement 
- Umweltnaturwissenscha�en 
- Umweltwissenscha�en 
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Anlage 4: Studienschwerpunkte Master 

Studienschwerpunkte im Master-Studiengang Ernährungswissenschaften 

a) Der Schwerpunkt Ernährungsmedizin wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt werden: 

1. MP-004 Physiologische Bewertung von Lebensmitelinhaltsstoffen 

2. MP-006 Klinische Ernährung 

3. MP-117 Infek�on und Immunität 

4. MP-195 Immunonutri�on 

b) Der Schwerpunkt Lebensmitelwissenscha�en wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt 
werden:  

1. MP-068 Lebensmitel- und Umweltoxikologie 

2. MP-124 Qualitätsmanagement in der Lebensmitelindustrie I 

3. MP-125 Qualitätsmanagement in der Lebensmitelindustrie II 

4. MP-191 Polyphenole in Krankheit und Gesundheit 

Studienschwerpunkte im Master-Studiengang Informationstechnologie in den 
Agrar- und Umweltwissenschaften 

a) Der Schwerpunkt IT in der Agrarökonomie wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt wer-
den:  

1. MK-084 Entscheidungsunterstützungsmodelle und Risikomanagement  

2. MK-085 Landnutzungsmodellierung 

3. MK-097 Interna�onale Agrar- und Ernährungspoli�k 

4. MP-223-EN Applied Econometric Methods for the Social Sciences 

b) Der Schwerpunkt IT in der Landscha�sökologie wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt 
werden:  

1. MP-111 Hydrologische Modellierung 

2. MP-163-EN-DI Python for Environmental Scien�sts 

3. MP-178-EN Empirical Research Methods for Natural Resource Analysis 

4. MP-217 Fernerkundung und GIS in der Landscha�sökologie 

c) Der Schwerpunkt IT in der Pflanzenzüchtung wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt wer-
den: 

1. MK-056 Pflanzenzüchtung und Saatgut I 

2. MK-119-EN Popula�on Gene�cs  

3. MP-235-EN Prac�cal Genome Sequencing and Bioinforma�cs 

4. MP-236-EN Quan�ta�ve Gene�cs  

d) Der Schwerpunkt IT in der Tierzüchtung wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt werden:  
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1. MK-025 Zuchtwertschätzung und Zuchtplanung  

2. MK-119-EN Popula�on Gene�cs 

3. MP-116 Angewandte Tierzucht 

4. MP-236-EN Quan�ta�ve Gene�cs 

Studienschwerpunkte im Master-Studiengang Nutzpflanzenwissenschaften 

a) Der Schwerpunkt Pflanzenernährung wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt werden:  

1. MP-023 Öko- und Ertragsphysiologie der Pflanzenernährung 

2. MP-060 Mikroorganismen in globalen Kreisläufen  

3. MP-241 Rhizosphärenprozesse in der Pflanzenernährung 

4. MP-242 Düngung, Nährsto�reisläufe und Umwel�nterak�on 

b) Der Schwerpunkt Pflanzenschutz wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt werden:  

1. MK-015-EN Plant Protec�on and Bioengineering 

2. MK-089-EN Insect Biotechnology and Integrated Pest Management 

3. MP-029-EN Plant-Microbe Interac�ons  

4. MP-090-EN Biotechnology for Pest Control 

c) Der Schwerpunkt Pflanzenzüchtung wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt werden: 

1. MP-020-EN Plant Breeding for Resistance and Quality Breeding 

2. MP-130 Pflanzenzüchtung und Saatgut II 

3. MP-236-EN Quan�ta�ve Gene�cs 

4. MP-254-EN Bioinforma�cs: Analysis of DNA and RNA Sequencing Data 

Studienschwerpunkte im Master-Studiengang Ökotrophologie  

a) Der Schwerpunkt Kommunika�on und Beratung wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt 

werden: 

1. MP-008 Beratungs- und Bildungsprojektmanagement 

2. MP-107 Professionelle Gesprächsführung und Modera�on 

3. MP-198 Theorien des Essens 

4. MP-172 Veränderung von Ernährungs- und Gesundheitsverhalten 

b) Der Schwerpunkt Nachhal�ge Ernährung wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt werden: 

1. MP-008 Beratungs- und Bildungsprojektmanagement 

2. MP-064 Nachhal�ge Ernährung und Gesundheitsförderung 

3. MP-173 Nachhal�ger Konsum 

4. MP-174 Gesunder Mensch – Gesunde Umwelt 
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Studienschwerpunkte im Master-Studiengang Umweltwissenschaften 

a) Der Schwerpunkt Landscha�sökologie und Naturschutz wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule 
gewählt werden: 

1. MK-122 Räumliche Datenanalyse 

2. MP-058 Methoden der Vegeta�ons- und Graslandökologie 

3. MP-059 Renaturierungsökologie und Landscha�sentwicklung 

4. MP-148 Projektstudium Bodenfunk�onen 

b) Der Schwerpunkt Ökotoxikologie wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt werden: 

1. MP-055 Umweltanaly�k  

2. MP-060 Mikroorganismen in globalen Kreisläufen  

3. MP-253 Effekte von Chemikalien in der Umwelt 

4. MP-256 Umweltchemikalien und Exposi�on 

c) Der Schwerpunkt Ressourcenmanagement wird ausgewiesen, wenn folgende Profilmodule gewählt wer-
den: 

1. MK-107-EN-DI Natural Resources and Ecosystem Services 

2. MP-052 Stoffstromanalyse und Stoffstrommanagement  

3. MP-053 Modelle für Prozesse in der Umwelt  

4. MP-246-EN Transi�on to a Sustainable Bioeconomy 
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Anlage 5: Agreement on double degree academic program 

Kazan 

Kazan Federal University (License: series AAA No. 002236 of November 7, 2011 given by the 
Ministry of Education of RF, registration No. 2137, validity – unlimited; Governmental Accred-
itation Certificate given by the Federal Service for Supervision in Education and Science: series 
BB No. 001667 of March 29, 2012, Registration No. 1649, valid till April 26, 2015) hereinafter 
referred to as KFU, represented by Rector Prof. Dr. Ilshat Gafurov, acting on the basis the 
Charter on the one side, and Justus Liebig University Giessen, hereinafter referred to as JLU 
Giessen represented by President Prof. Dr. Joybrato Mukherjee on the other side, collectively 
referred to as “the Parties” and “Partner universities”, have agreed on the following: 

ARTICLE 1 Purpose the Agreement 

The purpose of this Agreement is to establish and implement the double Master degree pro-
gram on Management (hereinafter referred to as “the Program”) on accomplishment of which 
the graduates receive the Russian diploma of Master`s degree and the Master of Science of 
Justus Liebig University Giessen. 

This Agreement is a necessary requirement for a student to be enrolled at the host university, 
for further mutual recognition of study periods and the disciplines taught at the host univer-
sity, as well as awarding degrees. 

ARTICLE 2 Subject of the Agreement 

The subject of this Agreement is the procedures as well as academic, financial and administra-
tive conditions of implementation of the Program and order of interaction of the partner 
within its execution. 

ARTICLE 3 General Provisions 

3.1 The following Master degree programs are the basis for implementation of the program: 

- At KFU – “080200.68: Management” with concentration in “General and strategic man-
agement”; 

- At JLU Giessen – “Transition Management”. 

3.2 Admittance to both above named programs is specified in the respective regulations of 
KFU and JLU. 

3.3 Academic disciplines of the Program are worked out in compliance with European Credit 
Transfer System (ECTS). Languages of the Program are Russian and English. 

3.4 Recognition of the periods of studies at the partner university is guaranteed. 

3.5 The Program has an interdisciplinary nature. The following academic structures of the 
Partner universities take part in the implementation of the Program: 
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- At KFU – Institute of Management and Territorial Development, Law Faculty, Institute 
of Mass Communication and Sociology, Institute of Ecology and Geography 

- At JLU Giessen – Faculty of Agricultural Sciences, Nutritional Sciences and Environmen-
tal Management, Faculty of Law, Faculty of Economics and Business Studies, Faculty of 
Social Sciences and Cultural Studies, Faculty of Mathematics and Computer Science, 
Physics and Geography 

3.6 To ensure and facilitate the implementation of the measures of this agreement, each in-
stitution shall appoint an academic coordinator as contact person. 

3.7 Duration of the Program – 2 academic years (4 semesters). The first, the second and the 
fourth semesters are spent at the home university. The third semester is spent at the host 
university. After enrollment of the students to the host university their periods of studies 
at the home university are recognized by the host university. Studying during the third 
semester is carried out in English. In the fourth semester the students prepare their master 
thesis, which should be written under the supervision of a professor from either KFU or 
JLU Giessen. 

3.8 The Master thesis is defended in front of an examination committee at home or host uni-
versity. The language of the master thesis and the oral report is English. 

3.9 Students who meet academic requirements shall be awarded a DFU and JLU Double De-
gree comprising the Russian diploma of Master`s degree with concentration in Manage-
ment and the Master of Science of Justus Liebig University Giessen in “Transition Manage-
ment”. 

ARTICLE 4 Recognition of the periods of studies and academic disciplines 

4.1 At KFU the basis for mutual recognition of the periods of studies abroad, credit transfer 
and awarding degrees is the national requirements established by the national Ministry of 
Education. At JLU the basis for recognition is the special regulations (“Spezielle Ordnung”) 
of the study program Transition Management. 

4.2 The rules and procedures for mutual recognition of study periods and credit transfer are 
equal for both national and international students without any discrimination. 

4.3 Mutual recognition of study periods, academic disciplines and awarded degrees is based 
on the evaluation of academic requirements compatibility; the exact equivalence of re-
quirements is not obligatory at both academic institutions. 

4.4 Recognition of disciplines taught by the Parties within the Program is implemented on the 
basis of Appendix 1 to the present Agreement which contains a comparison of modules at 
JLU and KFU. The listed modules will be mutually recognized. 

4.5 Recognition of a study period at the Partner University is based on the certified Transcript 
of Records issued by the corresponding university. 

ARTICLE 5 Selection of The Program participants 

5.1 Number of the participants of the Program. Each Party is willing to accept every year up to 
five (5) students from the Partner University unless agreed otherwise. It is expected that 
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the number of exchange students shall be equal throughout the period of this Agree-
ment`s validity. 

5.2 Selection criteria. Prior to the exchange period, participating students must have two (2) 
complete semesters at their home University: master degree program with concentration 
in “General and strategic Management” at KFU or “Transition Management” at JLU Gies-
sen. Both universities agree to select qualified students who meet the language require-
ments of the respective department of the host University (iBT TOEFL 80 / IELTS 6). 

5.3 The sending university is responsible for selecting program participants. At the same time, 
the host university reserves the right for making the final admission decision. The sending 
university provides all study related documents required by the host University three 
months prior to the start of classes. 

 

ARTICLE 6 Enrolment Regula�ons 

6.1 Students are enrolled in the host university in accordance with na�onal requirements or, 
in the absence of those, ins�tu�onal requirements for enrolling and teaching interna�onal 
students. 

6.2 As a student of KFU and JLU respec�vely, the partner University refrains from verifying the 
student`s original admission cer�ficates. 

6.3 When studying in the host university, each student is expected to have all students` rights 
and to abide by all applicable rules and regula�ons of the host university. 

6.4 Procedure of interna�onal students enrolment, housing, final assessments and other con-
di�ons are implemented by each Party in accordance with the rules and regula�ons at each 
university. 

ARTICLE 7 Rights and responsibili�es of the par�es 

7.1 For the purpose of implementa�on of the present Agreement the host university shall do 
the following: 

a) Provide the home university with the complete informa�on about academic, financial 
and administra�ve terms of the par�cipa�on in the Program; 

b) Help in solving passport and visa issues of the par�cipants of the Program; 

c) Provide necessary administra�ve support (accommoda�on, medical insurance, etc.) 

d) Provide the Program par�cipants with access to the library and other university re-
sources, means of communica�on (Internet, e-mail), sports and cultural facili�es of the 
university on the terms that are in effect at the host university; 

e) Appoint an academic advisor from the faculty members of the university to be respon-
sible for the implementa�on of the Program; 

7.2 For the purpose of implementa�on of the present Agreement the home university shall do 
the following: 
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a) Inform poten�al par�cipants about the host university and academic, financial and ad-
ministra�ve terms of the par�cipa�on in the Program �mely and fully; 

b) Establish selec�on criteria and choose the par�cipants, necessary for obtaining an of-
ficial invita�on to enter the country, according to the laws of the country of the host 
university. 

c) Send �mely informa�on on the Program par�cipants, necessary for obtaining an official 
invita�on to enter the country of the host university. 

d) Both universi�es will guarantee housing in halls of residence (“Studentenwerk Giessen” 
at JLU, “Universiade Village” at KFU) if applica�ons are submited in due �me. Expenses 
for accommoda�on shall be carried by the respec�ve students. 

ARTICLE 8 Financial condi�ons 

8.1 No financial obliga�on shall arise from the present Agreement. The host university doesn`t 
charge the par�cipants of the Program either applica�on, or tui�on fees. If applicable, tu-
i�on fees are paid to the home university. Administra�ve fees (for example JLU´s “Semes-
terbeitrag”), expenses for transport, residence (board and lodging), as well as health insur-
ance and other costs in accordance with the regula�ons of the host country, shall be car-
ried by the respec�ve students. 

8.2 Funding of the students` visits. The financial requirements of the host university (for ex-
ample enrolment fees, consolidated fee for the use of university facili�es) are to be re-
spected and met by the visi�ng student. Both par�es shall undertake to apply to na�onal 
and interna�onal support programs for funding of student mobility. 

ARTICLE 9 Validity 

Unless terminated prior to its expiry by the mutual approval of the Par�es, this Agreement 
shall stay in effect for five years since the date it is signed. The agreement shall be renewed 
automa�cally on a yearly basis if no�ce of termina�on is not given six months before expira-
�on. 

This Agreement can be terminated by either Party in the end of calendar year on a tree-month 
no�ce. In this case, all par�cipants of the Program will be en�tled to complete the started 
program. 

ARTICLE 10 Resolu�on of Disputes 

This agreement is an expression of goodwill of the two par�es. Problems that might arise due 
to interpreta�on, fulfillment or further development of the agreement, shall be solved by mu-
tual agreement. 

ARTICLE 11 Changes and amendments 

This agreement may be altered by mutual agreement in wri�ng. The appendix may be adjusted 
by mutual consent of the program coordinators. 
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Executed on ________ of ________, in two original copies in English. 

ARTICLE 12 Signatures 

Kazan (Volga region) Federal University Justus Liebig University Giessen 
18 Kremlevskaya st. Ludwigstrasse 23 
Kazan 420008 Russian Federa�on 35390 Giessen, Germany 
Tel.: (007-843) 292-69-77 
Fax: (007-843) 292-44-48 

________________________________ ________________________________ 
Prof. Dr. Ilshat Gafurov Prof. Dr. Joybrato Mukherjee 
Rector President 
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Appendix 1 
 to the Agreement on double degree academic program 
 No. ______________________________ 
 of ______________________________ 

Correspondence of courses: "Transi�on Management" (JLU Giessen) 
 and "General and strategic management" (KFU) 

Kazan Federal University (KFU) and Justus Liebig University Giessen (JLU Giessen) have exam-
ined conformity of the academic disciplines taught within the Master degree programs on 
Management and agreed to mutually recognize the following courses. 

Name of the course 
at 
JLU Giessen 

Semester, 
hours 

Correspondence 
of hours 

Name of the 
course at KFU 

Semester, 
hours 

1 academic year 

Economic Develop-
ment and World Ag-
ricultural 
Markets 

1 sem. 
180 (60) 

180 / 216 
(60 / 42) 

Current Manage-
ment Problems 

1 sem. 
108 (18) 

Human Resource 
Management 

2 sem. 
108 (24) 

Transi�on and Inte-
gra�on Economics 

1 sem. 
180 (60) 

180 / 180 
(60 / 42) 

Interna�onal Busi-
ness in Process of 
Regional Transfor-
ma�on and Eco-
nomic Integra�on 

2 sem. 
108 (18) 

Strategic Market-
ing 

1 sem. 
72 (24) 

Empirical Research 
Methods 

1 sem. 
180 (60) 

180 / 252 
(60 / 56) 

Research Methods 
in Management 

1 sem. 
144 (28) 

Quality Manage-
ment and Interna-
�onal Standards 

1 sem. 
108 (28) 

Economics, Organi-
za�on and Manage-
ment in Agriculture 
and Food Industries 

2 sem. 
180 (60) 

180 / 252 
(60 / 56) 

Management 
Economy 

1 sem. 
144 (28) 

Produc�on and 
Opera�on Man-
agement 

1 sem. 
108 (28) 

Resource Economics 
and Environmental 
Management 

2 sem. 
180 (60) 

180 / 216 
(60 / 36) 

Resource Manage-
ment 

2 sem. 
108 (18) 

Quality Manage-
ment and Manage-
ment Efficiency 

2 sem. 
108 (18) 

Biometrics and Bio-
informa�cs 

1/3 sem. 
180 (60) 

180 / 252 
(60 / 46) 

Modern Strategic 
Analysis 

1 sem. 
144 (28) 
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Informa�on Re-
sources and Tech-
nologies in Man-
agement 

3 sem. 
108 (18) 

Applied Sta�s�cs 
and Environmental 
Informa�cs 

2 sem. 
180 (60) 

180 / 216 
(60 / 36) 

Development and 
Implementa�on of 
Innova�ve Projects 

3 sem.  
108 (18) 

Business Game 
"Corpora�on Pro" 

2 sem. 
108 (18) 

Econometrics 

2 sem. 
180 (60) 

180 / 216 
(60 / 82) 

Analysis and Man-
agement of Finan-
cial Flows 

1 sem. 
108 (18) 
2 sem. 
108 (18) 
4 sem. 
108 (18) 
108 (54) 

Corporate Finance 1 sem. 
108 (26) 

Democracy and Re-
sistance 

1 sem. 
180 (60) 

180 / 252 
(60 / 60) 

Corporate Theory 
and Organiza�onal 
Behavior 

1 sem. 
108 (28) 

Corporate Devel-
opment and 
Change Manage-
ment 

2 sem. 
144 (32) 

Policy Consultancy 

2 sem. 
180 (60) 
 

180 / 180 
(60 / 36) 

Compe��ve Ability 
Management 

3 sem. 
108 (18) 

Theory and Prac-
�ce of Manage-
ment Consultancy 

3 sem.  
72 (18) 

2 academic year 

Theory of Interna-
�onal Trade 

1/3 sem. 
180 (60) 

180 / 180  
(60 / 42 ) 

Consumer Behav-
ior 

3 sem. 
108 (18) 

Integrated Market-
ing Communica-
�ons 

3 sem. 
72 (24) 

Transi�on in Prac�ce 

1/3 sem. 
180 (609 

180 / 180 
(60 / 42) 

Governmental Reg-
ula�on of Small 
and Medium Entre-
preneurship’s De-
velopment in the 
Transi�on Econ-
omy  

3 sem. 
108 (18) 

Management 
Strategies 

3 sem. 
72 (24) 
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Power and Democ-
racy 

1/3 sem. 
180 (60) 

180 / 180 
(60 / 42) 

Social Transfor-
ma�ons and Social 
Problems 

3 sem. 
108 (24) 

Poli�cal Manage-
ment 

3 sem. 
72 (18) 

Methods of Regional 
Analysis and Plan-
ning 

1/3 sem. 
180 (60) 

180 / 180 
(60 / 36) 

Ethical Manage-
ment and Social 
Responsibility of 
Business 

3 sem. 
108 (18) 

Organiza�onal 
Strategies 

3 sem. 
72 (18) 

Risk Assessment, Bi-
osafety and Patent 
Law 

1/3 sem. 
180 (60) 

180 / 180 
(60 / 42) 

Environmental, So-
cial and Economi-
cal Measures for 
Sustainable Devel-
opment of Transi-
�on Countries 

3 sem. 
108 (18) 

Innova�ons Man-
agement 

3 sem. 
72 (24) 

Law in Transi�on 

1/3 sem. 
180 (60) 

180 / 144 
(60 / 42) 

Interna�onal Eco-
nomic Law 

3 sem. 
72 (24) 

Interna�onal Tax 
Law 

3 sem. 
72 (18) 

Research project 
720 720 / 756  

Thesis module 
 

756 

Internship 360 360 / 972 Internship 1728 

No correspondence 

Nutri�onal Behavior 
and Communica�on 
 
World Food Econ-
omy 
 
Current Develop-
ments in Nutri�onal 
Science 
 
European Integra-
�on in a Legal Per-
spec�ve 

   
Effec�ve business 
communica�on 
 
Managing the Psy-
chological Contract 
 
Foreign Language 
 
State Exams 
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